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STARGAST
Die international erfolgreiche Sopranistin Iri-
de Martinez gastiert beim Klassik Open Air
auf dem Hohentwiel am Dienstag, 21. Juli um
20 Uhr auf der Karlsbastion. Erst im vergan-
genen Herbst trat die Sängerin mit dem Te-
nor Placido Domingo  auf. www.singen.de  

SINGENkommunal

THE KING

Volkertshausen aktuell
Amtsblatt der Gemeinde Volkertshausen

Von Johannes Fröhlich

Viele Attribute wurden ihm zugeschrie-
ben, eines jedenfalls steht fest: Mi-
chael  Jackson, liebevoll Jacko ge-
nannt, war der King of Pop.
Unumstritten. Nun ist er seit  gestern
beerdigt, es war ein Medienrummel
wie zuletzt beim Tod von Prinzessin Di-
ana. Hunderttausende kamen, um ih-
rem Idol die letzte Ehre zu erweisen.
Die ganz Großen des Showbusiness
waren da, Jackson hatte viele Freunde
und Kollegen, die seine Arbeit schätz-
ten. Namen wie Madonna oder Stevie
Wonder stehen stellvertretend für all
die anderen.  Was war der Mythos
Jackson? Was machte das Charisma
dieses Mannes aus? Er begann als
Kinderstar, war früh mit den Geschwis-
tern auf der Bühne. Dann kamen die
frühen 80er, wer tanzte damals nicht
zu »Billie Jean« oder »Thriller«? Der
King prägte eine ganze Generation. Er
war durch und durch Perfektionist in
allem was er tat. Als Musiker, Sänger,
Tänzer und Performer war Jackson un-
erreicht. Seine Hits - und es waren
viele - sind durchweg zur Legende ge-
worden. Im Laufe der Jahre wurde
Jackson zunehmend zu einer zerrisse-
nen Persönlichkeit. Wie das geschah
konnte man schon bei Elvis erleben.
Der Ruhm fordert seinen  Tribut, leider.
Kurz vor seinem Tod wollte er noch
einmal auf Tournee gehen. Das hat lei-
der nicht gereicht. Wir werden ihn und
seine Musik nicht vergessen. 

KURZ NOTIERT

DIESE WOCHE

In Zusammenarbeit mit der Kreishand-
werkerschaft und dem Seniorenrat
entstand die Aktion »60+«. Jetzt gibt
es ein Magazin des WOCHENBLATT zu
dieser Aktion, die bei den Handwerks-
betrieben, beim Wochenblatt und vie-
len weiteren Stellen ausliegt.

Internet: www.wochenblatt.net • E-Mail: redaktion@wochenblatt.net  I kleinanzeigen@wochenblatt.net  I verlag@wochenblatt.net

Am 3. Oktober findet im Rahmen des
Gottmadinger Herbstmarktes der He-
gau-Inline-Cup statt. Erstmals gibt es
auch ein Laufevent. Seite 8

Der 4. Schienerberglauf hatte ein Re-
kord Teilnehmerfeld. Seite 7

Spielen für den guten Zweck. Wochen-
blatt und Widmann luden zum Kinder-
fest. Mehr auf der Seite 15

Schiesser scheint gerettet. Noch geht
es aber um die Frage wer das Unter-
nehmen später führt. Seite 22

Unter Dach und Fach. Fri-Wö Gymna-
sium bekommt neuen Anbau. Seite 24

Die Landsmannschaft Schlesien Orts-
gruppe Singen lädt zum Heimatnach-
mittag am Sonntag, 12. Juli um 14.30
Uhr ins ESV Südstern-Heim ein. 

Singen-Friedingen-Überlingen a.R.-
Bohlingen (frö). Drei Ortsvorsteher der
Singener Stadtteile stellen  dieser Tage ihr
Amt zur Verfügung. Johann Mayer aus
Friedingen, Wolfgang Bangert aus Über-
lingen a.R. und Anton Auer aus Bohlingen.
Johann Mayer ist schon seit 19 Jahren
Ortsvorsteher. Er ist 70 Jahre alt, da sei es
Zeit aufzuhören, sagt er dem WOCHEN-
BLATT. Seit 1975 führt Johann Mayer er-
folgreich sein Busunternehmen, als Orts-
vorsteher habe er gerne die vielen  Termine
wahrgenommen. Zum Beispiel als Vorsit-
zender des Kulturausschusses. Die 900-
Jahr-Feier 1990 war eines der Highligts in
Mayers Amtszeit. Er hat die neue Orts-
durchfahrt durchgesetzt, das alte Schlhaus
saniert und es für die Vereine zugänglich
gemacht. Auch die Renovierung des alten
Feuerwehrdepots ging auf Mayers Konto,
ebenso wie die Erschließung der beiden
Baugebiete Einsatz I und II. »Wir haben
das Baugebiet voran gebracht«, sagt Mayer.

Das sieht er auch als eine zukünftige Auf-
gabe in Friedingen. Wichtig ist Mayer auch
die Sanierung der Schlossberghalle. Johann
Mayer hat die goldene Ehrennadel der
Stadt Singen erhalten, so wie das goldene
Verdienstabzeichen des Städtetags. Über
einen möglichen Nachfolger schweigt sich
Mayer noch aus. Es gibt aber einen Favori-
ten aus dem Ortschaftsrat. 
Wolfgang Bangert aus Überlingen a.R. ist
seit 2004 Ortsvorsteher. Er war lange Jahre
bei der GF in der Materialwirtschaft be-
schäftigt.
Der Umbau des Kindergartens, die Fertig-
stellung des  Bürgerhauses und der Ausbau
der Radwege in und rund um Überlingen
waren Bangerts wichtigste Projekte. Einer
der Höhepunkte war im Jahr 2006 die 750-
Jahr-Feier des Ortsteils. »Wir haben viele
Straßen gebaut und das Rathaus reno-
viert«, sagt Bangert stolz. Und: »Es war ei-
ne schöne Zeit gewesen, nun ist es Zeit auf-
zuhören. Wolfgang Bangert feiert dem-

nächst seinen 75sten Geburtstag. Für sei-
nen Nachfolger, den er noch nicht nennen
möchte, wünscht sich Bangert den Erhalt
der Hauptschule. 
Auch Anton Auer, Ortsvorsteher in Boh-
lingen, stellt sein Amt zur Disposition. Er
ist seit 1994 Ortsvorsteher, seit 35 Jahren
bei der CDU und amtiert noch als CDU-
Kreisgeschäftsführer. Auer sieht seine Zeit
in Bohlingen positiv. Manches Mal habe es
lange Wege gegeben, das könne man nicht
ändern. Auer freut sich über die Skateran-
lage, das war ein gutes Stück Überzeu-
gungsarbeit.
Ein Highlight in der Amtszeit war die Re-
novation des Kreuzweges. Hier wurde auf-
wendig gearbeitet, darüber freut sich die
gesamte Bohlinger Bürgerschaft. »Vieles
läuft hier über das Ehrenamt«, erzählt Au-
er. Er scheidet mit einem lachenden und ei-
nem weinenden Auge aus dem Amt. Auch
Anton Auer möchte seinen Nachfolger
noch nicht namentlich nennen. 

Drei geben ihr Amt ab
Ortsvorsteher Mayer, Bangert und Auer hören auf 

Johann Mayer, Anton Auer und Wolfgang Bangert geben ihr Amt als Ortsvorsteher ab. swb-Bilder: frö

Singen (of). Erstmals wurde dieses Jahr
das Spielfest des WOCHENBLATT an
zwei Tagen gefeiert, und das auch in Ko-
operation mit dem Sommerfest des Unter-
nehmens Widmann mit seinem Badmin-
ton-Cup. Dadurch ergab sich gleich ein
doppelter Benefiz-Effekt: der Erlös der
zwei Tage geht zum einen an den Verein
»Menschen helfen«, den das Wochenblatt
ins Leben gerufen hat, und der sich um die
Menschen kümmert, denen sonst niemand
mehr helfen kann. Der andere Teil des Er-
löses geht an den Verein »Widman hilft
Kindern in der Region«, der unter ande-
rem davon Schulspeisungen bei benachtei-
ligen Kindern finanziert. 
Mit einem großen F-Jugend-Turnier, das
Rita Jeske vom FC Singen auf die Beine ge-
stellt hatte, mit Hüpfburg, Glücksrad,
Kinderschminken, Spielzeug von der
Stadtjugendpflege, den Handspritzen der
Jugendfeuerwehr sowie zwei Tombolas,
den berühmten Donauwellen wurde ein
interessantes Programm geboten, das aller-
dings etwas unter der starken Hitze am
Wochenende gelitten hatte.
Erstmals gab es auch ein Programm für die
»Großen« mit Hypnoseshow von »Askle-
pion« am Samstagabend und der »Late
Passion« Band von Vreni Ammann, bei der
Saxophonist Dieter Rühland mehr als nur

Gastmusiker war. Das Unternehmen Wid-
mann hatte zudem am Sonntag ein Weiß-
wurstfrühstück und eine Händel- und Ha-
xenbraterei aufgefahren.
Zwei schöne Tage für Familien waren das

Angebot von WOCHENBLATT und
Widmann. Dafür waren auch die Mitarbei-
ter des WOCHENBLATT viele Stunden
im Einsatz. Viele Sponsoren unterstützten
das Fest. Mehr darüber auf Seite 15. 

Ein Fest für die ganze Familie
WOCHENBLATT-Spielefest muss der Sommerhitze trotzen 

Mit Fußballtunrier und Badminton-Cup war der sportliche Teil des Kinderfestes von
WOCHENBLATT und Widmann besetzt. Der Fußballnachwuchs war trotz der gro-
ßen Hitze mit Feuereifer dabei.

Die Revolution
geht weiter!
Mit der Umweltprämie noch attraktiver!*

Endpreis bei Umweltprämie*

5.790,– €

Dacia Sandero 1.4 MPI: Gesamtverbrauch l/100 km: Innerorts 9,6, außerorts 5,4,
kombiniert 7,0; CO2-Emissionen: kombiniert 165 g/km (Messverfahren gem.
RL 80/1268/EWG).

* Rechnerischer Preis unter
* Einbeziehung der staatlichen
* Umweltprämie gemäß deren
* Bedingungen.

Rudolf-Diesel-Str. 11, 78239 Rielasingen
Tel. 0 77 31 / 2 28 72



Seit Februar betreibt die gelernte Friseurin Rebecca Schildknecht in der Singener Südstadt das 
Nagel-Studio Orchidee. Nail Design umfasst Maniküre und Handmassage, UV Gel-Neumo-
dellage und die Verstärkung von Naturnagel mit verschiedensten Designs und Lacken nach 
Wunsch. Weiterhin bietet Rebecca Schildknecht Tips und Swarovski Steine an. Augenbrauen-
Modellage und Färben gehört zum Programm wie das Färben von Wimpern. Nail Design fin-
den die Kunden in der Lahrer Straße 2, Termine nach telefonischer Vereinbarung. 
07731/922676 oder 0172/6175699. 

Auch der Musikverein Winterspüren war zu Gast beim Inselfest in Beuren am vergangenen 
Wochenende. Das Wetter spielte mit, zahlreiche Gäste fanden den Weg zum Fest. Höhepunkt 
war der Tischkicker mit lebenden Personen. swb-Bild: frö

Singen (swb). Der aus Sin-
gen stammende Theologe Ste-
fan Endriß hat ein kleines 
Büchlein geschrieben zum 
Thema »Christ sein ist schön! 
Leben aus Gottes Nähe.« 
Ausgehend von Erfahrungen 
aus seiner wissenschaftlichen 
Tätigkeit, seinem Religions-
unterricht am Gymnasium so-
wie seiner ehrenamtlichen 
Pfarreiarbeit entfaltet er die 
Grundthemen unseres Glau-
bens in gut lesbarer und ver-
ständlicher Form. Anspre-
chende geistliche Impulse re-
gen dazu an, über die Bedeu-
tung der Botschaft von Jesus 
dem Christus für das tägliche 
Leben nachzusinnen. Sie kön-
nen aber auch Anregung sein 
für Gespräche in Gruppen. 
Das Buch kann bestellt wer-
den über den Buchhandel 
(Stefan Endriß: Christ sein ist 
schön! Leben aus Gottes Nä-
he. ISBN: 978–3–86805–2 
42–8, 12 Euro).

Leben in
Christus

Rielasingen-Worblingen 
(frö). Was lange währt wird 
endlich wahr. Das Pflegezen-
trum St.Verena in Rielasin-
gen-Arlen bekommt einen 
neuen Anbau. Erst seit eini-
gen Tagen liegt die Förderbe-
willigung des Landes Baden-
Württemberg vor. 

Nahezu zeitgleich haben die 
Verantwortlichen die Bauge-
nehmigung für die zusätzli-
che Erweiterung der Keller-
räume vom Landratsamt er-

halten. Rechtzeitig lud der 
Vorstand von St. Verena zum 
Spatenstich. Vorstandsvorsit-
zender Jürgen Stockmann 
sagte, die Erweiterung sei 
dringend notwendig. 1996 ha-
be man mit 13 Tagespflege-
Plätzen begonnen, nunmehr 
steht die Erweiterung auf 22 

Plätze ins Haus. So können 
auch pflegende Angehörige 
Zuhause entlastet werden. 
Die Finanzierung war 
schwierig, aber sie steht. Zwei 

Drittel trägt das Land, das 
letzte Drittel tragen der Kreis 
und die Gemeinde gemein-
sam. Für Einrichtungs- und 
Ausstattungskosten besteht 
die Möglichkeit, Gelder von 
der Stiftung »Deutsches Hil-
fewerk« zu bekommen. Ein 
zusätzliches Fahrzeug konnte 
schon angeschafft werden. 
Architekt Hubert Tanner hat 
die Bauplanung erstellt. 
Auch Bürgermeister Ralf 
Baumert freute sich mit über 
das bevorstehende Projekt. 
»Der Weg war weit und stei-
nig«, sagte Baumert. Nun be-
komme man mit dem Erwei-
terungsbau eine runde Sache 
hin. Das Haus habe einen ho-
hen Standard. »Stillstand be-
deutet Rückschritt«, sagte der 
Schultes. Nach den offiziellen 
Reden nahmen die Geistli-
chen Wilfried Ehinger und 
Thomas Hilsburg die Seg-
nung vor. Nach einem ge-
meinsamen Gebet erfolgte 
der Spatenstich. 

Erweiterung beginnt
St. Verena baut an

Sie nahmen den Spatenstich von St. Verena vor: Jürgen 
Stockmann, Ralf Baumert, Gisela Meßmer, Herbert Iwan, 
Clemens Müllek, Hubert Tanner und Beate Maier (v.li.) 

swb-Bild: frö

Hilzingen-Riedheim (mak).
Ein Gedenkstein für Max 
Maddalena wurde am Orts-
eingang von Riedheim durch 
Bürgermeister Franz Moser 
und Ortsvorsteher Walter 
Mayer feierlich eingeweiht. 
Musikalisch umrahmt wurde 
die gut besuchte Feier vom 
Männerchor Riedheim.
Nach kontrovers geführten 
Diskussionen hatte sich die 
Gemeinde entschlossen, zur 
Erinnerung an ihren Mitbür-
ger Max Maddalena einen Ge-
denkstein zu widmen und mit 
Hilfe von Sponsoren konnte 
dies, ein vom ehemaligen 
Ortsvorsteher Otto Maier 
initiierter Wunsch, nun erfüllt 
werden. Sowohl Bürgermeis-
ter Franz Moser als auch 
Ortsvorsteher Walter Mayer 
sprachen in ihren Reden vom 
Schicksal eines Mannes, der 
sich ganz in den Dienst der ar-
beitenden Menschen stellte. 
Die Konstanzer Historikerin 
Hildegard Bibby hielt die 
Festrede. Sie ließ das Leben 
von Max Maddalena an den 
Besuchern vorüberziehen. 
Max Maddalena wurde am 
17.1.1895 in Riedheim gebo-

ren und lebte dort in beschei-
denen Verhältnissen bis 1918. 
Er besuchte die Volksschule 
in Riedheim und arbeitete an-
schließend als Metallarbeiter 
in den Fittingwerken in Sin-
gen. 1913 trat er in die Arbei-
ter-Jugendbewegung ein und 
wurde Mitglied der SPD. 
1914 trat er freiwillig der 
Kriegsmarine bei und wurde 
1917 schwer verwundet. Er 
erhielt das Eiserne Kreuz Ers-
ter Klasse und die badische 
Verdienstmedaille. 1918 wur-
de er Mitglied der USPD (ab 
Ende 1920 KPD). Bis 1924 
leitete er den Metallarbeiter-
verband Singen und startete 
eine steile Karriere als Arbei-
terführer und Gewerkschafts-
funktionär in Stuttgart, Ham-
burg und Berlin. Er wurde 
1935 von der Gestapo verhaf-
tet und gefoltert. 1937 wurde 
er vom Volksgerichtshof we-
gen »Vorbereitung zum 
Hochverrat« zu einer lebens-
langen Zuchthausstrafe verur-
teilt. Max Maddalena starb 
1943 im Zuchthaus Branden-
burg. Die Stadt Singen erin-
nert an ihn mit einer Namens-
gebung für eine Straße.

Gedenkstein für 
Max Maddalena 

Rennen
mit Karts

Engen (swb). Der in diesem 
Jahr erstmals im Rahmen des 
Bodensee-Kart-Cups ausge-
tragene Kartslalom des 
ADAC-Ortsclubs Engen auf 
dem Norma/Fristo-Parkplatz 
war ein Erfolg. In den Jugend-
klassen gab es nachfolgende 
Ergebnisse: Klasse 1a (16–18 
Jahre): 1. Christoph Hehle 
(AMC Meßkirch), Klasse 1b 
(14–15 Jahre): 1. Sebastian Vi-
eth (AC Singen), Klasse 1c 
(12–13 Jahre): 1. Jasmin Ruß-
ow (MSC Steißlingen), Klasse 
1d (10–11 Jahre): 1. Patrick 
Vogler (MCH Singen), Klasse 
1e (8–9 Jahre): 1. Max Cättele 
(MSC Steißlingen). Bei den 
Erwachsenen erreichten nach-
folgende Teilnehmer den ers-
ten Platz: Klasse 2 Damen: Li-
sa Wölfel vom MSC Steißlin-
gen, Klasse 3 Herren bis 85 
Kg: 1. Platz: Stefan Müschke 
(MCH Singen), 2. Platz: Ger-
hard Ungar (AMC Meßkirch) 
und 3. Platz: Rainer Ergler 
(AC Engen). Klasse 4 Herren 
über 85 Kg: 1. Markus Wisser 
(AMC Meßkirch). In der 
Klasse Clubwertung: 1. Mar-
kus Geyer, 2. Rainer Ergler 
und 3. Alexander Schmid.

8-Jähriger von 
Pkw erfasst

Singen (swb). Am Freitag-
nachmittag, gegen 17.00 Uhr, 
rannte ein 8-jähriger Junge 
über die Berliner Straße und 
übersah dabei einen Pkw-Fah-
rer, der mit relativ geringer 
Geschwindigkeit fuhr. Der 
Junge prallte mit dem Kopf 
gegen die A-Säule des Fahr-
zeuges. Er stürzte rücklings 
auf die Fahrbahn, wo er zu-
nächst regungslos liegenblieb. 
Mit einem Rettungswagen 
wurde der Junge bei wieder 
erlangtem Bewusstsein ins 
Krankenhaus eingeliefert. 

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110

Polizeiposten: 07731/8880

Krankentransport: 19222

Ärztlicher Notfalldienst:
01805/19292-350

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Gas- u. E-Werk: 07731/5900-426

Tierschutzverein: 07731/65514

Tierrettung: 07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Einsatzleitung Dorfhelferinnen:
Jutta Gold 07731/795504

Steißlingen

Polizeiposten: 07738/97014

Gemeindeverwaltung: 92930

Wassermeister: 245

Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Do., 9.7.: Marien-Apotheke
Gottmadingen, Hauptstr. 47,
Gottmadingen

Fr., 10.7.: Sonnen-Apotheke
Radolfzell, Hegaustr. 21, und

Hilzinger Marien-Apotheke,
Hauptstr. 61, Hilzingen

Sa., 11.7.: Bären-Apotheke,
Friedrich-Ebert-Platz 2, Singen

So., 12.7.: Hegau-Apotheke,
Lange Str. 12, Steißlingen, und
Hochrhein-Apotheke, Rosen-
str. 1, Gailingen am Hochrhein

Mo., 13.7.: Bahnhof-Apotheke
Gottmadingen, Poststr. 2,
Gottmadingen

Di., 14.7.: Marien-Apotheke
Singen, Rielasinger Str. 172,
Singen

Mi., 15.7.: Aachtal-Apotheke,
Bärenloh 3, Volkertshausen

Tierärztlicher Notdienst

11./12.7.:
Praxis Möbius, Untertorstr. 16,
Radolfzell, 07732/56667

Servicekalender✂ Christine Wittmer ✆ 0 77 31 / 88 00-28

Christine Eckenreiter ✆ 0 77 31 / 88 00-27

WERBEN SIE IN

31.703
HAUSHALTEN!

IM RAUM 
SINGEN,
RIELASINGEN,

STEISSLINGEN

45 mm x 20 mm

große Werbung

WIR SIND FÜR SIE DA! IHR/E ANZEIGENBERATER/-INNEN:

für 
nur 26,00€

*

*sw-Ortspreis abzgl. Kunden-Rabatt, zzgl. geset. MwSt.

Direkt in die

Briefkästen

Wir

verteilen für Sie

jede verfügbare Stückzahl

von Flyern oder Prospekten 

in jedem denkbaren Ort 

im Landkreis Konstanz 

und darüber hinaus 

gegebenenfalls auch bundesweit.

WIR UNTERBREITEN IHNEN
GERN EIN ANGEBOT.

Hadwigstraße 2a
78224 Singen

Tel. 077 31/ 88 00 -35 oder -68
Fax 077 31/ 88 0073

E-Mail: j.heim@wochenblatt.net

STEISSLINGEN • � 0 77 38 / 50 90

KAROSSERIE + LACK

Rielasingen · www.fitwellpark.de
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Guckloch I
Wohin II
Gewerbeschau
Engen III – V
Ein Stück Italien VI
Gute Nachrichten 16
Immobilienmarkt 17 – 18
Automarkt 23
Stellenmarkt 26 – 27 Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN
Wienerle, knackig / Partywienerle 100 g 0,88
Kalbsleberwurst, grob – fein,
auch in Portionen 100 g 1,00
Putenaufschnitt, Fleischkäse – Wienerle 100 g 0,98
Tiroler, mit grünem Pfeffer 100 g 1,10
Bergkraxler - Rohpolnische,
pikant gewürzt, gut haltbar 100 g 1,00
Fleischkäse, gebacken, auch in Vesperscheiben 100 g 0,75

...bar-
geldlos

bezahlen!

✎ Wurst der Woche: Servela – Klöpfer 100 g 0,65

HOHENTWIELER LAMMFLEISCH
KANINCHENTEILE, FRISCHGEFLÜGEL GRILLSPEZIALITÄTEN

FISCHTHEKE KÄSETHEKE

Schweinekotelett, mager – durchwachsen 100 g 0,62
Schweinerücken, entsehnt, auch mariniert 100 g 0,90
Rinderplätzle, mariniert 100 g 1,20
Hähnchenschnitzel, sauber geschnitten 100 g 1,00
Schweinefilet – Filetspießle 100 g 1,48

Rotbarschfilet
100 g 1,68 Stilfzer Dolomitenkäse

45% Fett i. Tr. 100 g 1,59
Hausmacher Dosenwurst in Gläser

Seite 2REGION SINGEN Mi., 8. Juli 2009



Mi., 8. Juli 2009

Seite 3BAD ILLUMINIERT
Zauberhafte Impressionen gab es bei der Eröff-
nung des Naturbades Aachtal in Worblingen zu se-
hen. Nachdem am Tag einige Tausend Besucher ge-
kommen waren, um sich das neue Bad anzuschau-
en, wurde die gesamte Anlage am Abend mit einer 
Illumination in ein wunderbares Licht getaucht. 
Die Besucher die so spät noch unterwegs waren, 
kamen aus dem Staunen kaum mehr heraus. 

Der Müllabfuhr-Zweckverband Rielasingen 
bietet wieder seine zusätzliche Grünschnitt-
abfuhr über die braune Tonne an. Die Termi-
ne sind am: 8. Oktober, 22. Oktober, 29. Ok-
tober und 19. November. Interessenten mel-
den sich bitte bis spätestens 28. August un-
ter: Müllabfuhr-Zweckverband, Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/9315–61, 65.

Region Singen

Singen (frö). »Malerisch, poe-
tisch, satirisch« unter diesem Titel 
zeigt der Maler Boleslav Kvapil an-
lässlich seines 75sten Geburtstages 
eine Auswahl seiner Werke im Sin-

gener Bürgersaal. Zur Vernissage 
am vergangen Freitag waren zahl-
reiche Bürger gekommen, um ei-
nen Abend lang ganz der Kunst zu 

frönen. Eines wurde gleich deut-
lich: Kvapil ist ein Visionär. 
Er malt philosophierend, er philo-
sophiert malerisch. Und Kvapil ist 
ein Mensch mit Humor. Viele At-
tribute hat man Kvapil schon zuge-

schrieben. Eines aber stimmt alle-
mal: Selten hat ein Künstler wohl 
so viel erlebt, selten so mit dem Le-
ben auch kämpfen müssen, selten 
das alles derart souverän auf die 

Leinwand gebannt. Kvapil hat den 
Prager Frühling mit erlebt, er rette-
te sich nach Deutschland, weil der 
Geheimdienst ihm schon auf den 

Fersen war. OB Oliver Ehret skiz-
zierte kurz die Vita, er sprach vom 
Werk des Künstlers als einer Mi-
schung aus Satire und verbaler 
Pointiertheit. Gerne habe die Stadt 
Singen dem Künstler die Ausstel-

lung ermöglicht. Kvapil malt ohne 
Netz, er bannt Surreales auf die 
Leinwand, Fahrräder stehen neben 
Fischen, Vögel und Früchte als 
Symbole der Fruchtbarkeit. Alle-
mal einmalig sind die karrikativen 
Skizzen des Malers, hier steht er 
dem großen George Grosz in 
nichts nach. »Wie Dali« raunen ei-
nige der Besucher. Kvapil schmun-
zelt, er weiss um seine Klasse und 
er ist selbstbewusst genug, nicht al-
le seine Geheimnisse zu verraten. 
Walter Fröhlich (Wafrö), war als 
Laudator auf Wunsch des Künst-
lers gekommen. Er war ein Stück 
mit Kvapil gegangen, die beiden 
waren Kollegen in der Alu gewe-
sen. Wafrö ermunterte den Künst-
ler in den 80ern, seine erste Aus-
stellung zu machen. Neben dem 
Maler sieht der Laudator aber auch 
den Menschen, Kvapil war immer 
auf dem Teppich geblieben, jede 
Form von Arroganz war ihm im-
mer fremd gewesen. Schnell wurde 
Kvapil bekannt, auch über die 
Grenzen der Stadt hinaus. »Der 
Zorn auf die eigene Vergangenheit 
wird in die Karrikatur gesetzt«. 
Wafrö spricht von einer surrealen 
Phantasie, wie sie aus mönchischer 
und asketischer Malweise ent-
springt. Vision als Weitsicht, das 
Schelmenhafte, ist bei Kvapil im-
mer präsent. Die Zuschauer sollen 
fragend und schmunzelnd durch 
die Ausstellung gehen, eher noch 
wandeln, i jedem Falle aber eine 
solche Fülle an beachtlicher Kunst 
als Spaziergang erleben. 
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Bilder eines Visionärs
Boleslav Kvapil im Bürgersaal

Rielasingen-Worblingen (frö).
Am vergangenen Samstag war es 
endlich soweit. Das Naturbad 
Aachtal in Rielasingen-Worblingen 
hat seine Pforten geöffnet. Tausen-
de Besucher waren früh unterwegs, 
um das neue Bad in Beschlag zu 

nehmen. Nach der musikalischen 
Eröffnung durch die Jugendkapelle 
Worblingen begrüßte Bürgermeis-
ter Ralf Baumert die Gäste. Auch 
eine Abordnung der italienischen 
Partnerstadt Ardea war gekom-
men.
»Wir haben ein Baby groß gezo-
gen« sagte Baumert. Er begrüßte 
die Gäste in italienischer Sprache. 
Ein Dank ging an die Sponsoren, 
die das Naturbad mit ermöglicht 
haben. Baumert gab eine Chrono-
logie der Entstehung des Bades. Im 
Jahr 2000 kam der Gedanke, ein 

neues Bad zu bauen. Man habe 
zahlreiche Bäder besucht, um sich 
zu informieren. Nach zähem Rin-
gen im Gemeinderat wurde 
schließlich 2007 der Neubau be-
schlossen.
Am 8. September erfolgte der Spa-

tenstich. Es waren 9 Sitzungen des 
Projektausschusses nötig. Die Kos-
ten belaufen sich auf zirka 1,9 Mil-
lionen Euro. 
Planer Hardy Gutmann sprach von 
einer Attraktion, das neue Bad sei 
ein Beweis für ein großes Können. 
Das Bad diene der Ruhe und der 
Gesundheit. Im Bad könnten sich 
Generationen begegnen, sagte Gut-
mann. Die Bauzeit von weniger als 
einem Jahr sei Rekord-verdächtig. 
Das Bad sei ein großes Stück kulti-
vierter Natur. Der Planer gab einen 
Überblick über die verschiedenen 

Nutzungsmöglichkeiten des Bades. 
Neben der biologischen Selbstrei-
nigung gibt es eine Vielfalt und 
Gliederung des Substrates, das als 
Aufwuchsfläche für pflanzliche 
und tierische Lebewesen dient. 
Auch Ortsbaumeister Burkart 
Schmalenbach dankte allen am Bau 
Beteiligten. Alle drei Bundestags-
abgeordneten waren gekommen 
um zu gratulieren. Birgit Hombur-
ger, Andreas Jung und Peter Fried-
rich zeigten sich von dem neuen 
Bad beeindruckt und sprachen von 
einem wertvollen Bau, gerade für 
Kinder. Man habe eine tolle Anlage 
geschaffen, waren sich die MdB’s 
einig.
Zum Schluss wurde das Bad von 
der Prädikantin Doris Kählitz und 
Pfarrer Markus Ramminger geseg-
net. »Der Mensch ist nicht gern al-
leine« wurde Goethe zitiert. Was-
ser bedeute Leben, sagten die beide 
Geistlichen. Das Bad sei eine will-
kommene Gelegenheit für die 
Menschen sich zusammen zu 
schließen. Außerdem werde hier 
ein wertvoller Beitrag zur Gesund-
heit geleistet. Die beiden Geistli-
chen zitierten aus dem Buch Gene-
sis. Das Wasser war schon vor der 
Schöpfung da. Es sei kostbar und 
bedeute Leben. Nach der Segnung 
nahmen die Besucher das Bad in 
Besitz und zogen die ersten Bahnen 
im Schwimmbecken. 

Wasser ist Leben
Naturbad Aachtal eingeweiht Rielasingen-Worblingen (swb).

Über 40 Teilnehmer nahmen am 
28. Juni an der Führung des Bür-
ger- und Museumsvereins auf dem 
jüdischen Friedhof in Worblingen 
teil. Bei schönem Wetter sahen vie-
le zum ersten Mal dieses Zeugnis 
der Geschichte in Worblingen. Der 
Vereinsvorsitzende Ottokar Graf 
und das Vereinsmitglied Hermann 
Timm haben in vielen Archiven ge-
forscht, um die Geschichte der Ju-
den in Worblingen nachvollziehen 
zu können. Die interessanten In-
formationen über einzelne Perso-
nen, die auf diesem Friedhof begra-
ben liegen, sowie über die Ent-
wicklung in Worblingen wurden 
lebendig und anschaulich von Her-
mann Timm vorgetragen. So ruht 
Baruch Rothschild auf dem Fried-
hof, dessen Sohn in Konstanz ein 
angesehener Stadtrat war. Die Ver-
netzungen mit Gailingen, Randegg, 
der Baar, Konstanz und Hohenems 
wurden aufgezeigt. 1611 kamen die 
ersten Juden nach Worblingen. 
1810 wurde die Synagoge einge-
richtet. 1815 wohnten 66 Juden in 
Worblingen (bei 304 Christen). Es 
gab reiche, aber auch bettelarme 
Juden. 1875 wurde das Gelände für 
den Friedhof von Juden erworben. 
Die erste Beerdigung fand 1858 
statt; die letzte 1904. 68 Grabmale 
sind heute Zeugen der Vergangen-
heit. Ab 1860 ist nach der bürgerli-
chen Gleichstellung im Großher-
zogtum Baden eine Abwande-
rungsbewegung festzustellen.

Auf jüdischem
Friedhof

Singen (swb). Lust, die Sommer-
ferien gemeinsam mit anderen 
Mädchen in eurem Alter zu ver-
bringen? Dann die Zelte aufschla-
gen und ein Sommerlager unter 
dem Motto »Back to the roots – 
Zurück zu den Wurzeln!« erleben, 
vom 11. bis 20. August. Zehn Tage 
voller großer Abenteuer, vieler neu-
er Freundinnen und natürlich ganz 
viel Spaß! Bei Lagerfeuer, Tagesaus-
flügen und anderen Aktionen kann 
man ein paar schöne Tage auf dem 
Zeltplatz Zaberfeld, nahe Heil-
bronn, verbringen. Teilnehmen 
dürfen alle Mädchen im Alter von 
sechs bis 15 Jahren. Die Kosten be-
laufen sich insgesamt auf 135 Euro 
(bei Geschwistern kostet jedes wei-
tere Kind 100 Euro). Für die etwas 
Kleineren besteht die Möglichkeit, 
nur fünf Tage teilzunehmen (zum 
halben Preis). Anmeldung bei Fal-
ler unter 01629177009. Anmelde-
schluss ist der 15. Juli.

Zeltlager
St. Georg

Steißlingen (le). Einen wunder-
schönen Abend erlebten die Besu-
cher beim »Steißlinger Sommer-
nachtstraum« am Samstag in der 
stimmungsvollen Atmosphäre im 
Freibad am Steißlinger See. Margot 
Steindl vom Kunst- und Kultur-
kreis hatte sich ein abwechslungs-
reiches und attraktives Programm 
ausgedacht und dazu auch die rich-
tigen Interpreten gefunden. Das 
Duo »Irico« lebte den Irish Folk 
ebenso eindrucksvoll, wie den Fla-
menco und nahm die Zuhörer mit 
auf eine Reise in ganz unterschied-
liche Welten. Als der Mond schon 
zwischen den Wolken hervor 
schaute, führte die musikalische 
Reise mit Babette Hierholzer (Kla-
vier), Jürgen Appell (Klavier) und 
Christine Reber Sopran) in die 
Klassik. Sie begeisterten unter an-
derem mit zwei Sonaten von Do-

menico Scarlatti und Werken von 
Louis Gottschalk. Die wunder-
schöne Stimme von Christine Re-
ber ließ die begeisterten Zuhörer in 
der warmen Nacht fast andächtig 
zu den Arien von Georg Friedrich 
Händel, Robert Schuhmann und 
Richard Strauß lauschen. Schließ-
lich noch ein weiterer Szenenwech-
sel. Nuri mit seiner Saz und die 
Darbukagruppe verbreiteten sehr 
stimmungsvoll orientalisches Flair. 
Die Saz ist ein in Ostanatolien und 
in Kurdistan weit verbreitetes Sai-
teninstrument, das noch heute auf 
Dorfplätzen in Männerrunden 
wechselseitig in vielen Variationen 
gespielt wird. An allem fand auch 
Petrus viel Vergnügen und hielt den 
drohenden Regen zurück. Für die 
Gäste waren es sehr schöne Stun-
den, die noch lange in angenehmer 
Erinnerung bleiben werden.

Der Steißlinger Sommernachtstraum am See bereitete viel Vergnügen.
swb-Bild: le

Stimmungsvoller
Abend am See

Rielasingen-Worblingen (swb).
Am Sonntag, dem 19. Juli 2009 
wird ganztags wieder ein Teilstück 
der Lessingstraße zwischen der 
Einmündung Hegaustraße und 
Mozartstraße aufgrund des Ge-
meindefestes der Evangelischen Jo-
hannesgemeinde gesperrt. Die An-
wohner werden gebeten, dies wie 
in den vergangenen Jahren zu be-
rücksichtigen.

Sperrung
Lessingstraße

Sie eröffneten das Naturbad Aachtal: Peter Friedrich, Birgit Hombur-
ger, Hardy Gutmann, Ralf Baumert, Carlo Eufemi und Andreas Jung. 

swb-Bild: frö

Der Maler und sein Laudator: Boleslav Kvapil (re.) und Walter Fröhlich. 
swb-Bild: frö

Gottmadingen/Rielasingen (of).
Stürmischen Applaus erhielt die Auf-
führung der Oper »Die Zauberflöte« 
von Mozart, umgearbeitet in eine 
kindgerechte Version mit Erzählern 
(Carolin Maier/Timo Weber), die die 
Gesangsklassen der Jugendmusik-
schule westlicher Hegau unter der 
Leitung von Ulrike Brachat am 
Samstag im St. Georgshaus in Gott-
madingen wie am Sonntag in der 
Ten-Brink-Schule in Rielasingen auf 
die Bühne brachten. 
Am kommenden Sonntag, 12. Juli, 
um 18 Uhr, findet eine weitere Auf-
führung des Stücks, für das die Schü-
lerinnen und Schüler schon seit Wo-
chen für die Proben im Einsatz wa-
ren, in der evangelischen Kirche statt. 
Der Umkreis ums St. Georgshaus 
konnte die Oper akustisch recht 
schön miterleben, denn angesichts 
der schwülen Sommertemperaturen 
mussten im voll besetzten Saal alle 
Fenster weit geöffnet werden, so dass 
der Gesang und die Klavierbeglei-
tung von Heinrich Beise munter nach 
außen klangen. 
Die Geschichte des Vogelfängers Pa-
pageno (Elias Graf) und Tamino (An-
dreas Gentner), die die Tochter der 
Königin der Nacht (Beatrix Maier), 
Pamina (Carolin Maier/ Sabrina Ges-
ke) aus ihrer Entführung befreien 
sollen, und die bei der Flucht aus 
dem Palast von Sarastro (Sebastian 
Roczyn) und seinem Wächter Mon-

santos verfolgt werden, der selbst Pa-
mina zur Freundin haben will wurde 
in schönen Szenen mit den großen 
Arien erzählt, die sehr schön vortra-
gen wurden. 
Denn Papageno muss so manche 
Prüfung bestehen, bis er die ihm ver-
sprochene Papagena in den Armen 
halten kann, und Tamino ebenfalls, 
mal mit Papageno und auch mit Pa-
mina, in die er so verliebt ist. Doch er 
kann dabei auf die Zauberflöte set-
zen, die ihn aus so mancher bedräng-
lichen Lage befreit, und auch die Hil-
fe der Kinder aus dem Publikum ist 
wichtig in dieser Inszenierung, damit 
die Liebe letztendlich über den Hass 
siegen kann. Eine spannende Auffüh-
rung, in die für viele Szenen viele 
Kinder auf der Bühne mit einbezo-
gen wurden. 
Eine schöne Gelegenheit auch für 
viele Eltern, sich mit der Phantasti-
schen Geschichte der Zauberflöte be-
kannt zu machen, die hier auf so 
spannende Weise erzählt wurde. Mo-
zarts »Zauberflöte« brachte die 
Gesangsklasse der Jugendmusik-
schule westlicher Hegau am Wo-
chenende zwei Mal in der von Ulri-
ke Brachat erarbeiteten kindge-
rechten Fassung in Gottmadingen 
und Rielasingen auf die Bühne. Ei-
ne weitere Aufführung findet am 
kommenden Sonntag, 12. Juli. 18 
Uhr, in der evangelischen Kirche in 
Hilzingen statt. 

Ein Zauberstück
Musikschule mit Mozart-Oper

Bestattungshaus
Meisterbetrieb

Facherfahrene Trauerhilfe seit 1934
78224 Singen, Schaffhauser Str. 52

Jederzeit
dienstbereit

07731

9 9750
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Singen (swb). Zum Artikel »Wa-
frös alemannische Dialektik« vom 
17. Juni 2009 wird uns geschrieben:
»Der Schreiber dieser Glosse, 
selbst schon im vergleichbaren Al-
ter wie die von ihm beschriebene 
Stadträtin, hat wohl sein an-
spruchsvolles Ziel, Dialektik zu ze-
lebrieren, völlig verfehlt und ist zu 
niederem Populismus abgeglitten. 
Auch in einer Glosse sollte man 
den Anstand wahren und nicht ei-
ner Persönlichkeit Singens, die an-
erkanntermaßen viele Verdienste 
für Singen erworben hat, die Ehre 
abschneiden. Zudem werden damit 
auch die Wähler der Stadträtin kri-
tisiert und ein wenig mehr Demo-
kratieverständnis und Singener To-
leranz hätten wir schon von Ihnen 
erwartet, Herr Walter Fröhlich. 
Die überwiegende Mehrheit der 
2500 Mitglieder des Schnupfvereins 
ist jedenfalls stolz, eine so aktive 
Lokalpolitikerin in ihren Reihen zu 
haben und schiebt niemanden öf-
fentlich auf das Altenteil ab.«

Schnupfverein 1898 e.V., 
Dr. Rolf-D. Müllenberg, 

Landsberg

Niederer
Populismus

Singen (swb). In der Rielasinger 
Straße, zwischen der Josefskirche 
und der Julius-Bührer-Straße, müs-
sen die Gasleitung und die Gas-
Hausanschlüsse erneuert werden. 
Die Baumaßnahme wird in Teilab-
schnitten durchgeführt. Die Verle-
gung der Gasleitung erfolgt im 
Fahrbahnrandbereich. Mit den Ar-
beiten wird am Dienstag, 7. Juli, 
begonnen, sie dauern voraussicht-
lich bis Dezember 2009. Mit Ver-
kehrsbehinderungen muss gerech-
net werden. Die Stadtverwaltung 
bittet um Verständnis mit der Bitte, 
auch die veränderte Parkplatzsitua-
tion zu beachten. 

Bauarbeiten in
der Südstadt

Singen (frö). Anlässlich seines 
150-jährigen Bestehens gab der 
Männergesangsverein Singen ein 
fulminantes Konzert in der ausver-
kauften Stadthalle. Unter der Lei-
tung von Siegfried Schmidgall wir-
ten der Frauenchor Singen, der 

Männerchor Konkordia, das Colle-
gium Musicum und das Auenwald 
Brass Ensemble mit. Julia Küsswet-
ter als Sopran und Omar G. Garri-
do als Tenor waren als Solisten bei 
dem dreistündigen Konzert prä-
sent. Gleich zu Beginn intonierte 
das Brass Ensemble flott den »Flo-
ral Dance«. Grüßt Euch Gott, das 
war »Der Vogelhändler«, erste star-
ke Passagen der Gesangssolisten, 
»Schenk mir Rosen« ließ gleich zu 

Beginn große Gefühle aufkommen. 
Das Leben ist lebenswert, Gesang 
und Musik wirken hier als Lebens-
elixier, das gab schon starken Bei-
fall.
Danach durfte OB Oliver Ehret 
dem Präsidenten des Männerge-

sangsvereins Manfred Wiebach die 
Conradin-Kreutzer-Tafel verlei-
hen. Ehret erinnerte daran, dass der 
Verein der älteste Kulturverein Sin-
gens ist. Weiter ging es mit »Lippen 
schweigen«. Sanfte Streicher lassen 
die Seele beim Walzer tanzen. 
Schön und stimmig diese Passagen. 
Der »Radetzky Marsch« passte als 
Klassiker bestens ins Programm, 
Höhepunkt vor der Pause das 
Medley aus »My Fair Lady«, einem 

der populärsten Musicals über-
haupt, zauberhafte Melodien, von 
Chor und Orchester grandios dar-
geboten. Spätestens da war das Pu-
blikum endgültig hingerissen. 
Nach der Pause kam noch einmal 
das starke Brass Ensemble zum 
Zug. Die »Ouverture aus Wilhelm 
Tell« war ein starker Galopp, 
forsch die Bläser in ihrer Interpre-
tation. Die Nacht senkt den Schlei-
er, lausche der Musik, das »Phan-
tom der Oper« bietet dem Sopran 
die Gelegenheit, das ganze Können 
zu zeigen. »Der Maskenball« ist die 
Gelegenheit, mit zauberhaften 
Kostümen die Bühne zu berei-
chern. Wiener Blut mit dem »Früh-
lingsstimmenwalzer« und dem 
»Galopp Op 20«. Der Walzer 
»Tanzen möchte ich« entlockt Sop-
ran und Tenor hohes Können, 
Chor und Orchester bieten ein 
klangliches Feuerwerk, das gipfelt 
im Medley aus dem »Starlight Ex-
press«. Da wird es jazzig, auch das 
meistern die Mitwirkenden bra-
vourös. »Maske in Blau« als 
Schlussakkord, Frühling, blauer 
Himmel und 1000 rote Rosen, die 
schöne Frau gehört dem Manne nie 
alleine.
Ein begeistertes Publikum entlockt 
Chor und Orchester noch zwei 
Zugaben. Das war ein großartiges 
Erlebnis wie man es nicht alle Tage 
hört. Bravo!

»Schenk mir Rosen«
Männergesangsverein mit Jubiläumskonzert

Ein fulminantes Konzerterlebnis bot der Abend des Männergesangver-
eins am Samstag. swb-Bild: frö

Steißlingen (le). Stimmung, Spaß 
und gute Laune zeigte das Barome-
ter beim diesjährigen Schulfest der 
Steißlinger Grund- und Haupt-
schule mit Werkrealschule am ver-
gangenen Samstag an. Daran konn-
te auch ein zwischenzeitlicher Re-
genguss nichts ändern. Von Beginn 
an herrschte dabei ein Riesentrubel 
und alles war, dem Motto »Schule 
in Bewegung« entsprechend, auf 

Achse. In 17 Workshops demons-
trierten die Schülerinnen und Schü-
ler, was man so alles tun kann, um 
fit zu sein oder zu bleiben. Dabei 
fehlte nichts. Das bunt gemischte 
Programm reichte vom Fußball , 
Hip-Hop, Teakwondo, Stepptanz 
über Bogenschießen, Klettern und 
Sackhüpfen bis hin zu Baseball, 
Dosenwerfen und Jonglieren. Da-
bei hatte Rektorin Susanne Eich-
Zimmermann schon in ihrer Be-
grüßung auf ein bewegtes Schuljahr 
zurück geblickt. Viele Neuerungen 
wurden eingeführt, wie zum Bei-
spiel der Schulsanitätsdienst und 
das Jugendrotkreuz. All das sei 
aber nur möglich gewesen, weil alle 
immer ganz prima zusammengear-
beitet und mit geholfen haben. Die 
Schüler, die Eltern, die Gemeinde 
und nicht zuletzt das ganze Dorf, 
womit sich das afrikanische Sprich-
wort, dass es ein ganzes Dorf be-

dürfe, um ein Kind zu erziehen, be-
wiesen habe. Dass dies keine Ein-
bahnstraße ist, bewiesen die Schü-
lerinnen und Schüler der 6. Klasse 
mit ihrer Lehrerin Simone Klopfer. 
Sie hatten mit ihrem Projekt »Fai-
rer Handel« 400,- Euro gesammelt 
und überwiesen einen Scheck über 
diese Summe an das Sitapaharpro-
jekt nach Indien. Schule in Bewe-
gung, das sei ein Motto in doppel-

ter Bedeutung, meinte Bürgermeis-
ter Artur Ostermaier. Zum einen 
zunächst einmal in körperlicher, 
aber auch in gestalterischer Hin-
sicht. Zwar habe man für die 
Grundschule die Erlaubnis des Mi-
nisteriums zur Einrichtung einer 
offenen Ganztagesschule erhalten, 
aber die Frage, wie es mit der 
Haupt- und der Werkrealschule 
weiter gehen soll, stehe noch im 
Raum.
Hier würden sich zwar mehrere 
Möglichkeiten aufzeigen, aber es 
müsse dafür noch sehr viel getan 
werden. Dazu forderte er alle zur 
Solidarität auf. Alle müssten hier-
bei mithelfen, Schüler, Lehrer, El-
tern und die ganze Gemeinde. Nur 
dann werde es möglich sein, in 
Steißlingen eine vollwertige 
Grund- und Hauptschule mit 
Werkrealschule auf Dauer zu erhal-
ten.

Schule in 
Bewegung

Auch Bürgermeister Artur Ostermaier machte bei Schulfest eifrig mit. 
swb-Bild: le

Der Verein Selbsthilfe Körperbehinderter feierte am Wochenende das 30 jährige Bestehen des Vereinsheims in 
der Mühlenstraße. Zahlreiche Besucher waren gekommen um bei Speisen und Getränken ausgelassen zu fei-
ern. Im Bild: Emmi Kraus, Wili Rudolf, Gertrud Bieber, Anni Richling (vorne), Oliver Ehret, Heinz Künstner, 
Dieter Duffner, Klaus Wolf, Inge Kley, Manfred Bassler und Peddi Schwarz. swb-Bild: frö

Singen-Bohlingen (swb). Jahre-
lang wurde in der Gemeinde Boh-
lingen kein Wein mehr angebaut. 
Der Winzer Hans Rebholz hat das 
geändert und betreibt seit 2002 ei-
nen Weinberg. Angebaut werden 
die Traubensorten Spät-, Weiß- und 
Grauburgunder. Die Lage am Boh-
linger Galgenberg ist prädestiniert. 
Hier haben die Trauben genügend 
Sonne, um zu reifen. Früher hatte 
der Weinbau in Bohlingen Traditi-
on, einst wurden zu Beginn des 20. 
Jahrhunderts auf 25 Hektar Weine 
angebaut. Wie jedes Jahr findet 
auch heuer wieder das traditionelle 
Bohlinger Weinfest statt. Veranstal-
tet wird es von der Narrenzunft 
Trubehüeter. Dieses Jahr findet das 
Weinfest am 18. Juli statt. Es wird 
an der Kirche und rund ums Rat-

haus veranstaltet. Das Fest beginnt 
um 17 Uhr. Ab 19 Uhr wird die Ka-
pelle »Werner & Werner« zum 
Tanz aufspielen. Ausgeschenkt 
werden die guten Bohlinger Trop-
fen in allen Variationen. Dazu gibt 
es leckere Speisen wie Speckdünne-
le, Fischknusperle, Striebele oder 
Vesperkörble. Alles passend zu den 
jeweiligen Weinen. Durch Pflan-
zen, die von der Gartenmanufaktur 
Siegwarth zur Verfügung gestellt 
werden, wird der Rathausplatz 
wieder in eine kleine Oase verwan-
delt. Im Speicher des Rathauses öff-
net der Heimat- und Museumsver-
ein seine Ausstellung und im Bür-
gersaal werden wieder Bilder von 
Bohlinger Künstlern, unter ande-
rem eine Fotoausstellung von 
Bernhard Hirt zu sehen sein.

5. Bohlinger
Weinfest

Singen (swb). Im Rahmen des 
Frauensommerprogramms geht die 
Frauengruppe am Freitag, 10. Juli, 
auf »Nachtwanderung« zum Essen 
ins Tenniscenter in Twielfeld. Treff-
punkt ist um 18 Uhr der Parkplatz 
am Waldfriedhof. Bei Regen findet 
ein Spieleabend im Hüsli statt. Das 
Utensilienrichten für das Hohen-
twielfest findet am Samstag, 11. Juli, 
um 10 Uhr im Hüsli statt. Der Auf-
transport für das Hohentwielfest 
findet am Donnerstag, 16. Juli, ab 
15 Uhr im Hüsli und ab 16 Uhr auf 
der Karlsbastion statt. Kuchen fürs 
Hohentwielfest können am Sams-
tag, 18. Juli, zwischen 14 und 15 
Uhr im Hüsli abgegeben werden. 
Das Burgfest findet am Sonntag, 19. 
Juli, für die Neu-Böhringer in der 
Herzogsburg auf dem Hohentwiel 
statt. Infos unter 01727269573.

Narrenverein
Neu-Böhringen

»Bella Italia« ist die neue feine Adresse für gutes Essen und Trinken in 
der Singener Hegaustraße 11. Franco Nesci und sein Team bieten alles, 
was eine feine italienische Atmosphäre ausmacht. Zum Essen gibt es al-
les von Fisch- über Fleischgerichte, bis hin zu Pizzen oder Pastas, selbst-
verständlich Salate und Suppen in großer Auswahl. Dazu passen die of-
fenen Weine, so wie Pils, Export oder das Weizen vom Fass. Jeden Tag 
lockt der Mittagstisch, geöffnet ist das »Bella Italia« täglich von 11.30 bis 
24 Uhr. Gerne werden Gäste auf der Terrasse bedient. Reservierungen 
unter 07731/794033. swb-Bild: frö

Volkertshausen (of). Abschied
nehmen hieß es am Montagabend 
für die fünf Gemeinderäte Rainer 
Läufle (38 Jahre im Gemeinderat), 
Karl Ludwig Binder (25), Werner 
Kongehl (25), Reinhard Veit (20) 
und Helmut Auer (19). 127 Jahre 
kommunalpolitische Erfahrung 
von fünf Gemeinderäten, die nicht 
nur politisch ein Schwergewicht 
darstellten, sondern auch 508 Kilo 
zusammen auf die Waage brächten. 
Das sein einer der größten Umbrü-
che in der jüngeren Geschichte. Al-
fred Mutter würdigte die vielen 
Entscheidungen, die durch den Ge-
meinderat auch in schweren Zeiten 
mitgetragen wurden, alle wesentli-
chen Einrichtungen der Gemeinde, 
bis auf das bereits 1969 erbaute 
Rathaus seien in den letzten 38 Jah-
ren entstanden.
Reinhard Veit, der neben dem 

Wappen der Gemeinde noch mit 
der silbernen Ehrennadel des Ge-
meinrats ausgzeichnet wurde, ist 
auch nach 20 Jahren seinen Visio-
nen treu geblieben. Es solle weiter 
um die Chancengleichheit für alle 
gehen und um die Teilnahme der 
Menschen an der Gesellschaft. Er 
gehe mit einem weinenden und 
zwei lachenden Augen, aber die 
Politik lebe von der ständigen Er-
neuerung.
Reinhard Läufle blickte auf die An-
fangsjahre zurück, auf den Kampf 
um die Selbstständigkeit der Ge-
meinde. Er hat in seiner Ratszeit 
Silbermünzen gesammelt und be-
gründete an diesem Abend eine 
Rainer-Läufle-Stiftung mit den ge-
spendeten Münzen. Alfred Mutter 
kann sich auch eine Bürgerstiftung 
vorstellen, die aus dieser ersten 
Stiftung heraus entsteht.

127 Jahre Erfahrung
5 Gemeinderäte verabschiedet

Verabschiedet wurden im Rahmen eines kleinen Festakts in der Alten 
Kirche (von links) Helmut Auer, Rainer Läufle, Reinhart Veit, Karl 
Ludwig Binder und Werner Kongehl von Bürgermeister Alfred Mutter. 

swb-Bild: of

Schule
ausgezeichnet

Rielasingen-Worblingen (swb).
Die Ten-Brink-Schule Rielasingen 
erhielt zusammen mit zehn weite-
ren Schulen aus dem Bereich der 
Industrie- und Handelskammer 
Hochrhein-Bodensee das von der 
Landesstiftung Baden-Württem-
berg und der Baden-Württember-
gischen Industrie- und Handels-
kammer ausgeschriebene Berufs-
wahl-SIEGEL Baden-Württem-
berg – BoRIS – verliehen. 
Diese Gütesiegel wurde am 
02.07.09 im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde in der Bildungsakade-
mie Konstanz vergeben. 
„Das Berufswahl-SIEGEL Baden-
Württemberg zeichnet die heraus-
ragenden Aktivitäten an der Ten-
Brink-Schule Rielasingen-Worb-
lingen zur Berufs- und Studienori-
entierung ihrer Schüler aus. Es soll 
dadurch angeregt werden, die Qua-
lität und den Ideenreichtum dieser 
Schulmaßnahmen weiterzuführen 
und dadurch Impulse für andere 
Schulen zu geben. Das Berufswahl-
SIEGEL Baden-Württemberg hat 
eine Gültigkeit von drei Jahren.“ 
(Zitat aus der verliehenen Urkun-
de)
Die Auszeichnung bedeutet für die 
Schule und die Verantwortlichen 
um den Rektor Werner Metzger ei-
ne schöne Bestätigung der Arbeit. 
Am 24. Juli veranstaltet die Schule 
das große Sommerfest.Ab 1 Uhr 
sind alle herzlich eingeladen. 

Singen (swb). In der Nacht von 
Donnerstag auf Freitag wurde in 
der Alpenstraße ein 29-jähriger 
Mann, der in Begleitung seiner Ehe-
frau war, von drei jungen Männern 
zusammengeschlagen. Der Mann 
erlitt eine stark blutende Platzwun-
de. Eine Sofortfahndung führte zur 
Festnahme von drei 18-Jährigen, 
die der Tat dringend verdächtig 
sind. Alle drei standen unter deutli-
cher Alkoholeinwirkung. 

Brutal
verprügelt

LESERBRIEFE
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 Bananenpfl anze*
  (Musa) 
Sorte
Dwarf 
Cavendish,
im 17-cm-
Kulturtopf     

  2  .  2  .  9999  
Stück

 COLGATE Zahncreme
    75-ml-Tube
  100 ml = 1.32 

      

 LANGNESE 
Magnum
    3 x 120-ml-
Packung
  1 Liter = 3.51 

 CHAUMES/
SAINT ALBRAY
    200-g-Packung
  100 g = 1.- 

 NESCAFÉ Gold
    200-g-Glas
  100 g = 
3.48 

13%

  6  .  6  .  95 95  7  .  99 

38%

  1  .  1  .  19 19  1  .  95 

 FRANZISKANER 
Hefe-Weißbier
  Zzgl. 0.48 Pfand
  6 x 0,5-l-Mehr-
weg-Flaschen
  1 l = 
1.20 

 PRINGLES
    180-g-Dose
  100 g = 0.83 

 4  .  29 

16%
 3  .   3  .  59 59 

 1  .  99 

25%
 1  .   1  .  49 49 

Bewerbungsformular 
im Markt oder online unter 

www.penny.de

Wir wollen noch besser wer-

den – und dafür brauchen wir 

Sie. Wir suchen Kundinnen 

und Kunden, die Anregungen, 

Wünsche und Verbesserungs-

vorschläge haben, damit wir 

noch besser, noch frischer, 

noch innovativer und noch 

näher werden. Als Mitglied 

im Kunden-Beirat nehmen 

Sie direkten Einfl uss auf die 

Zukunft von PENNY. 

KUNDEN
BEIRAT
Sagen Sie uns 

Ihre Meinung:

6er Pack!

3er Pack!

 3  .  25 

14%
 2  .   2  .  77 77 

              Spareribs
  Fertig gewürzt
  500 g
  1 kg = 5.54 

Verschiedene 
Packungsgrößen!

                           Beach-
Bermuda*

  Farben: Marine/Rot oder 
Schwarz/Hellgrau, 
Größen: M (48/50) - 
XXL (58)     

 5  .   5  .  99 99 
Stück

Stück

 7  .   7  .  99 99 

 Damen-
Caprihose*
  Mit Binde-
gürtel, Größen: 
M (40/42) - 
L (44/46)     

 Damen-Tops*
  Größen: 
M (40/42) - 
L (44/46)     

Packung

 6  .   6  .  99 99 
2er Pack!

  T-Shirts*
  Farben: Schwarz 
und Grau oder 
Marine und Rot,
Größen: M (48-50) 
bis XXL (58)     

 4  .   4  .  99 99 
Packung

2er Pack!

 9  .   9  .  99 99 
Stück

 2  .  49 

20%
 1  .   1  .  99 99 

 FEINE FISCHKÜCHE 
Grillsortiment*
    250 g
  100 g = 1.48 

 3  .   3  .  69 69 

 Fun Watches*
•  Qualitäts-

Quarzuhrwerk
•  Inkl. Batterie       
3 Jahre Hersteller-
Garantie!

 PUNICA Fruchtig & 
Spritzig
    1,5-l-PET-Flasche
  1 Liter = 0.66 

             Schweine-
Nackensteak
  Trocken gewürzt
  500 g
  1 kg = 
4.66 

Verschiedene 
Packungsgrößen!

Ohne Pfand!

1,5 Liter!

 1  .  59 

38%
 0  .   0  .  99 99 

Wassermelonen
Spanien/Ungarn, Kl. l
1 kg 
 

50%
 0  .   0  .  22 22  0  .  44 

Romatomaten 
Spanien, Kl. l 
500-g-Schale  
1 kg = 1.18
  0  .  99 

40%
0   .  0   .  59 59 

VIELE WEITERE PREISSENKUNGEN IN ALLEN PENNY-FILIALEN! ANDERE SENKEN AUF DISCOUNT-PREISE - WIR SENKEN DIE DISCOUNT-PREISE!

                      Light-
                      Schnittkäse
200-g-Packung
100 g = 0.80

5%

1.69 1.1.5959
11%

0.89 0.0.7979

                       Leichte 
                       Scheiben
250-g-Packung
100 g = 0.32

7%

0.85 0.0.7979

                           Schmelzkäsezubereitung 
                           Kräuter oder Sahne
200-g-Schale
100 g = 0.40

6%

1.59 1.1.4949

                             Drink 
                             Erdbeer
6 x 125-g-Flaschen
1 kg = 1.99

13%

0.45 0.0.3939
                      Naturjoghurt 
0,1% Fett
500-g-Becher
1 kg = 
0.78

               Frucht-
               joghurt 
5% Fett
1-kg-Becher

6%

1.59 1.1.4949

                          Schmelzkäse-
                          scheiben
250-g-Packung
100 g = 0.32

11%

0.89 0.0.7979

9%

1.09 0.0.9999
6%

1.59 1.1.4949

                            Drink 
                            natur
6 x 125-g-Flaschen
1 kg = 1.99

6%

1.59 1.1.4949

                 Frucht-
joghurt 

5% Fett
1-kg-Becher

                   
Weichkäse in Lake
250-g-Packung
100 g = 
0.40

13%

0.45 0.0.3939
               Naturjoghurt 
1,5% Fett
500-g-Becher
1 kg = 
0.78

 1  .  25 

20%
 0  .   0  .  99 99 

 Weitere Preissenkungen
•  OmniVIT Biotin S  5-mg  60-Stück-Packung

 
3.29 2.99 9% billiger

• Yanao Haarkur Color  150-ml-Tube

100 ml = 0.59 0.99 0.89 10% billiger

•  O-Fiz PLATINUM CDR  50er-Spindel 700MB

 7.99 7.59 5% billiger

Pre i s s e n k u n g s we l l e n  Pre i s s e n k u n g s we l l e n  g e h e n  we i t e r !
g e h e n  we i t e r !Pre i s s e n k u n g s we l l e n  g e h e n  we i t e r ! D A U E R H A F T

G ü l t i g  s e i t  0 2 . 0 7 . 2 0 0 9 !N E U

 2  .  85 

18%
 2  .   2  .  33 33 

MO – SA
BIS 21 UHR GEÖFFNET!

 CAMPINA Puddis
    4 x 125-g-Packung
  1 kg = 1.58
 

 0  .  99 

20%
 0  .   0  .  79 79 

 Damen- oder
Herren-Pantoletten*
  Fußbett aus Naturkork,
Lederdecksohle,
verschiedene Größen     

 17  .   17  .  99 99 
Paar

Original Birken-
stock Fußbett!

Verschiedene 
Packungsgrößen!

              Grillplatte*
  1 kg 

 5  .   5  .  99 99 



Betriebsausflug der
Gemeindeverwaltung

Rathaus, Kindergarten und Bauhof
geschlossen

Am nächsten Mittwoch, den 15. Juli
2009, findet der diesjährige Betriebs-
ausflug der Gemeindeverwaltung
Volkertshausen statt.

Wir bitten deshalb um Verständnis,
dass am kommenden Mittwoch das
Rathaus nicht besetzt ist und auch
der Kindergarten und der Bauhof an
diesem Tag geschlossen bleiben.

Bürgermeisteramt

Gemeinde Volkertshausen

Öffentliche 
Bekanntmachung

Raumordnungsverfahren für
den Neubau bzw. die Erweite-
rung des Braun Möbel-Cen-
ters in Singen

Für das o.g. Vorhaben wurde
beim Regierungspräsidium
Freiburg als höherer Raumord-
nungsbehörde ein Raumord-
nungsverfahren gemäß § 18
LplG in Verbindung mit § 1 Nr.
19 RoV durchgeführt.
Dieses Raumordnungsverfah-
ren wurde mit der raumordneri-
schen Beurteilung vom
15.5.2009 abgeschlossen.

Die Beurteilung liegt während
der Dauer eines Monats, also
vom 

20. Juli bis 20. August 2009
(je einschließlich)

während der Dienststunden bei
der Gemeindeverwaltung Vol -
kertshausen, Rathaus, Haupt-
straße 27, 78269 Volkertshau-
sen, zur Einsichtnahme aus.

Volkertshausen,
den 8. Juli 2009
Mutter, Bürgermeister

Montag, 13. Juli 2009
Restmüll
Biomüll
Montag, 20. Juli 2009
Biomüll
Montag, 27. Juli 2009
Biomüll
Gelber Sack
Montag, 3. August 2009
Biomüll
Blaue Tonne
Montag, 10. August 2009
Biomüll
Restmüll

Die nächste BUND Versammlung fin-
det am 08.07.2009 um 20.30 Uhr im
Gasthaus Sternen statt. Kommen Sie
einfach vorbei, wenn Sie Interesse an
regionalen Umweltthemen haben.
Über zahlreiches erscheinen würden
wir uns sehr freuen. www.bund-
volkertshausen.de

Einladung zum Treffen der BUND-Kin-
dergruppe „Jungstörche“ mit Natur-
pädagogin Waltraud Kostmann
Gemeinsam wollen wir die spannen-
de Welt der Aach unter Wasser erfor-
schen. Dazu treffen wir uns am
09.07.09 von 15:00 bis 17:00 beim
Gasthaus Sternen in Volkertshausen.
Bitte wetterbeständige Kleidung, ev.
Sonnenschutz und Gummistiefel so-

Volkertshausen aktuell
Amtsblatt der Gemeinde Volkertshausen Mittwoch, den 8. Juli 2009 / Nummer 28

(Fortsetzung der Berichterstattung im
Amtsblatt vom 01. Juli 2009 über die
Sitzung des Gemeinderates am 29.
Juni 2009)

Erneuerung der Heizungszentrale in
der Wiesengrundhalle
Wie berichtet, kann die Gemeinde
Volkertshausen aus dem Zukunftsin-
vestitionsprogramm des Bundes mit
einer sog. Infrastrukturpauschale
rechnen. Voraussetzung für eine Be-
willigung und Auszahlung dieses Be-
trages ist der zusätzliche Einsatz ei-
nes Gemeindeanteils von 25 % der
genannten Pauschale. Die Zuwen-
dungsrichtlinien schreiben zudem
vor, dass die Gelder vorrangig für
energetische Sanierungsmaßnahmen
eingesetzt werden.
Für die Umsetzung der Infrastruktur-
pauschale hat die Gemeinde auf Be-
schluss des Gemeinderates die Er-
neuerung des 34 Jahre alten (!)
Heizkessels der Wiesengrundhalle
angemeldet. Vom Einsatz einer mo-
dernen Heizzentrale verspricht man
sich hier eine deutliche Energieeins-
parung. Ein neuer Heizkessel mit
niedrigerem Energieverbrauch soll
mithelfen, Geld für den Neubau der
Wiesengrundhalle anzusparen. Das
zuständige Regierungspräsidium
Freiburg hat diese von der Gemeinde
beabsichtigte Maßnahme befürwor-
tet. Die Arbeiten beinhalten auch den
Einbau einer solaren Warmwasserbe-
reitung. Mit einer solchen Anlage
kann die für die Beheizung der Halle
grundsätzlich notwendige Heizungs-
anlage im Sommer außer Betrieb ge-
setzt und die in diesem Zeitraum für
das Duschwasser benötigte Wärme
über Solarmodule gewonnen werden;
daneben dient eine Solaranlage auch
zur Heizungsunterstützung.
Der Gemeinderat ermächtigte nun
den Bürgermeister, nach Eingang der
im Rahmen einer beschränkt durch-
geführten Ausschreibung erwarteten

Angebote dem günstigsten Bieter den
Auftrag zu erteilen. Man erwartet Ko-
sten im Bereich von etwa 40.000 €;
davon wird der Gemeinde als Infra-
strukturpauschale ein in Höhe von
29.327 € bewilligter Betrag erstattet. 

Weiterer Konjunkturimpuls: Gemein-
de schreibt Straßenbauarbeiten aus

Als weiteren Anstoß zur Verbesse-
rung der Auftragslage im Tief- und
Hochbau beschloss der Gemeinderat,
den Ausbau der bisher noch nicht er-
schlossenen Straßenteilstücke im
Baugebiet “Oberer Reuteberg“ aus-
zuschreiben; in unserem Neubauge-
biet werden nach Abschluss der ge-
planten Tiefbauarbeiten dann alle
Straßen bis auf den Feinbelag fertig
gestellt sein. Für Bauinteressenten
ergibt sich dadurch eine weiter ver-
besserte Auswahlmöglichkeit unter
den Bauplätzen in unserem sehr
schön gelegenen Neubaugebiet.

Zuschüsse für Energieberatung
bewilligt

Bürgermeister Mutter informierte den
Gemeinderat darüber, dass die L-
Bank (Staatsbank für Baden-Würt-
temberg) den Anträgen der Gemeinde
Volkertshausen zugestimmt hat und
für die Erstellung der Energiebera-
tung für den gesamten Gebäudekom-
plex der Schule (Schulhaus mit Erwei-
terungsbau, Schulturnhalle und
ehemaliges Lehrerwohnhaus) Zu-
schüsse in Höhe von insgesamt
9.275,00 Euro bewilligt hat; dies ent-
spricht 50% der entstehenden Ko-
sten.
Das Ingenieurbüro für technische Ge-
bäudeausrüstung Renninger aus Zim-
mern ob Rottweil wird die Energiebe-
ratung für die drei Gebäude jetzt
erstellen. Das Ergebnis der Untersu-
chung wird dem Gemeinderat in einer
seiner nächsten Sitzungen vorge-
stellt.

Spendenkonten bei der
Gemeindekasse

- „Alte Kirche 2009“:
50,— € von einem ungenannten
Spender
Neuer Kontostand: 896,86 €

- Freiwillige Feuerwehr
Volkertshausen:
50,— € von einem ungenannten
Spender

- Wiesengrundhalle
50,00 € von einem ungenannten
Spender
Neuer Kontostand: 11.430,96 €

- Kindergarten 2009
50,— € von einem ungenannten
Spender
Neuer Kontostand: 620,— €

Herzlichen Dank!

HERZLICHEN   GLÜCKWUNSCH  
ZUM   GEBURTSTAG !

In den kommenden Tagen können in
unserer Gemeinde folgende Jubilare
ihren Geburtstag feiern: 

am 12.7.2009:
Herr Ludwig Seibl, Hegaustraße 15
seinen 79. Geburtstag

am 13.7.2009:
Frau Doris Kobmann, Langensteiner
Straße 11
ihren 73. Geburtstag
Wir gratulieren ganz herzlich und
wünschen für das kommende Lebens-
jahr alles Gute, vor allem eine gute
Gesundheit!

wie eine kleine Stärkung für die Ves-
perpause. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, An-
meldung bei W. Kostmann, Tel. 07774
1072 oder 0172 740 64 14.

Ortschaftstunier  2009

Der Countdown läuft …
bald ist es wieder soweit und das all-
jährlich stattfindende Ortschaftstu-
nier des TC Volkertshausen geht am
11. Juli 2009 in die nächste Runde. Be-
ginn ist um 99:00 Uhr.

Sie erwartete an diesem Tag:
viele Tennisdoppel
viel Spaß
Spannung
reichlich zu Essen und zu Trinken

Wir freuen uns auf einen geselligen
und unterhaltsamen Tag mit Ihnen als
Mitspieler oder als Zuschauer.  

Der VdK informiert:
Die kkostenlose Infobroschüre über
Demenz kann bestellt werden unter
01805778090, per Fax  01805-778094
(jeweils 14 ct./ min.), oder beim Pu-
blikumsversand der Bundesregie-
rung, PF 481009, 18132 Rostock. NNot-
dienst- oder Nachtapotheken können
unter dem kostenlosen Ruf  0800-00
22 8 33 erfragt werden. 
Pflegepersonen sind nnur dann ren-
tenversichert, wenn
- der Pflegebedürftige Leistungen der
Pflegeversicherung bezieht,
- der Pflegende max. 30 Wochenstun-
den berufstätig ist,
- die Pflegearbeit nicht gewerbs-
mäßig ausübt,
- die Pflege (Grundpflege und haus-
wirtschaftl. Versorgung) bei pflege-
bedürftigen Angehörigen mind. 14
Wochenstunden beträgt,
- die Pflegetätigkeit bei der Deut-
schen Rentenanstalt vom Pflegenden
gemeldet wird.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an
Ihren OV; er berät gern.
(07774/929236)

Tagesmütterverein

Am Mittwoch, 15. Juli 2009 findet
um 20 Uhr ein 
Informationsabend für Tages-
mütter, zukünftige Tagesmütter
und interessierte Eltern statt.
Kindertagespflege ist eine private
und flexible Form der Tagesbetreu-
ung von Kindern zwischen 0 und 14
Jahre. Eine Tagesmutter übernimmt
die Verantwortung für fremde Kin-
der in ihrer Familie oder als Kinder-
frau im Haushalt der Eltern.
Der Tagesmütterverein Landkreis
Konstanz e.V. informiert über das
Tätigkeitsfeld einer Tagesmutter
bzw. Kinderfrau. Der Abend infor-
miert über die Voraussetzungen,
rechtliche Grundlagen, Bezahlung
sowie über die Weiterbildungskurse
zur Tagesmutter.
Die Teilnahme am Infoabend ist un-
verbindlich und gebührenfrei. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Referentinnen: 
Eva Grünmüller und Monika Niko-
laus, sozialpädagogische Mitarbei-
terinnen des Tagesmüttervereins
Ort: Bildungswerk Singen, Zelgle-
straße 4 in Singen

Weitere Informationen unter Tel.
07731-793982 oder singen@tages-
muetterverein.info

GOTTESDIENSTE IN ST. VERENA,
VOLKERTSHAUSEN

Sonntag 12. Juli
15. Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr Jugendgottesdienst
Die Firmlinge gestalten diesen Got -
tesdienst mit.

Montag 13. Juli
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe
Verena und Wilhelm Schmal

Dienstag 14. Juli
9.00 Uhr Betstunde der kfd

Mittwoch 15. Juli
7.45 Uhr Schülergottesdienst

Sonntag 19. Juli
16. Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr Wortgottesfeier

EVANG. PFARRAMT
AACH-VOLKERTSHAUSEN

Donnerstag, den 09.07.
Seniorenausflug:
Abfahrt: Volkertshausen Gemeinde-
zentrum um 12.30 Uhr, Mühlhausen
Rathaus um 12.45 Uhr. 
Es geht nach Überlingen zum Kaffee-
trinken, danach nach Lippertsreute
zum Hof Neuhaus.
Dort gibt es eine Fahrt mit dem Ap-
felzügle. Zum Abschluss ein Bauern-
vesper mit Produkten des Hofes Neu-
haus. Gäste sind herzlich
willkommen. Bitte anmelden im Pfar-
ramt!

Sonntag, den 12.07.
Kein Gottesdienst in Mühlhausen
9.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst
- zum Kreisfeuerwehrfest - in Aach
Der Gottesdienst findet statt beim
Feuerwehrgerätehaus 
9.30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindezentrum Volkertshausen Ab-
schluss vor den Sommerferien

Montag, den 13.07.
20.00 Uhr Bibelkreis in den Räumen
der Christuskirche in Aach

Donnerstag, den 16.07.
15.00 Uhr Seniorenkreis im Gemein-
dezentrum Volkertshausen

Samstag, den 18.07.
14.00 Uhr Treffen der KonfirmandIn-
nen am Gemeindezentrum  Volkerts-
hausen zu einer Radtour durch die
Gemeinde. Im Anschluss wird gegrillt.

Sonntag, den 19.07.
8.45 Uhr Gottesdienst in Friedingen
St. Leodegar 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Chri-
stuskirche in Aach
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Gemeinderat war in Schönau-Berzdorf
Noch im Juni und damit kurz vor Ab-
schluss der Legislaturperiode statte-
te unser noch amtierender Gemein-
derat der Volkertshauser
Partnergemeinde in der Oberlausitz
wieder einmal einen mehrtägigen
Besuch ab. Gleich nach der Ankunft
und Begrüßung durch Bürgermeister
Christian Hänel und seine Gemein-
deräte hissten die beiden Bürger-
meister vor dem Rathaus in
Schönau-Berzdorf die Volkertshau-
ser Fahne, die die Besucher aus dem
Hegau als Gastgeschenk mitge-
bracht hatten.

Auf den Volkertshauser Gemeinde-
rat wartete ein abwechslungsreiches
Programm. Gleich am Sonntag be-
suchte man die sächsische Landes-
hauptstadt Dresden, wo man u. a.
auch ein Konzert mit geistlicher
Sonntagsmusik in der wiedererrich-
teten Frauenkirche erleben durfte.
Zusammen mit Schönau-Berzdorfer
Gemeinderäten ging es tags darauf
nach Polen, um die dortige Partner-
gemeinde Kowary (Schmiedeberg an

der Schneekoppe) zu besuchen. Ko-
warys Bürgermeister Miroslaw Go-
reky zeigte dem Besuch aus Baden-
Württemberg und Sachsen gerne
seine Stadt. Gemeinsam besuchte
man dort das Heimathaus, einen al-
ten Radon-Stollen, eine Miniatur-
schau und das Schloss Lomnitz. Im
Ratssaal des Rathauses wurde auch
über Projekte gesprochen, die
Schönau-Berzdorf und Kowary ge-
meinsam angehen könnten und für
die es derzeit eine besonders hohe
EU-Förderung gibt.

Vor dem Rathaus entstand dann
auch das Gruppenfoto, auf dem u. a.
vorne in der ersten Reihe von rechts
die beiden Bürgermeister Christian
Hänel und Miroslaw Goreky zu se-
hen sind.

Bevor die Volkertshauser am Mitt-
woch wieder ihre Heimreise antra-
ten, hatten sie den Dienstag intensiv
für eine Ortsbesichtigung von
Schönau-Berzdorf und dem Ortsteil
Kiesdorf genutzt. Die Gäste aus dem
Hegau zeigten sich dabei sehr beein-
druckt von dem, was sich in
Schönau-Berzdorf in den letzten Jah-
ren verändert hat.

Neben Stippvisiten in Kindergarten
und Schule stand auch ein Besuch
am neu entstandenen Berzdorfer
See inclusive Bootsfahrt auf dem

Programm. Der Berzdorfer See ent-
steht in einer riesigen ehemaligen
Braunkohlegrube, in die seit mehre-
ren Jahren Wasser aus der Pließnitz
und der Neisse eingeleitet wird. Zur-
zeit fehlen nur noch 8 Meter Wasser-
stand, bis der See seine geplante
Ausdehnung erreicht haben wird.

Die Gäste brachten 5 Liter Wasser
aus der Hegauer Aach mit, welches
von den beiden Bürgermeistern als
symbolisches Zeichen der Verbun-
denheit gemeinsam in den Berzdor-
fer See gegossen wurde.

Als nächstes ist der Schönau-Berz-
dorfer Gemeinderat mit einem Ge-
genbesuch in Volkertshausen an der
Reihe. Ins Auge gefasst ist hierfür
das Jahr 2011: dann besteht die Ge-
meindepartnerschaft zwischen
Schönau-Berzdorf und Volkertshau-
sen seit 20 Jahren.

In fünf Jahren dann will Bürgermei-
ster Christian Hänel die Volkertshau-
ser zur 750-Jahr-Feier von Schönau-
Berzdorf und Kiesdorf sowie zum
120-jährigen Jubiläum der Ortsfeuer-
wehr einladen.



Schienen (pud). Schwülwarm
war es beim 4. Schienerberglauf am
Sonntag. Kein Wunder, dass die
drei Erstplatzierten des Hauptlaufs
über 18,5 Kilometer nach dem
Zieleinlauf kräftig nach Luft
schnappten. Klaus Zanker von der
SG Simmerberg kam als Erster
nach 1:12.56 Std. an. Fast eine Mi-
nute später folgten Esko Kranz
und Franz Volk, beide vom LT Ra-
dolfzell. »Sehr anstrengend« fand
Zanker, der zum ersten Mal dabei
war, die Strecke, auf der 670
Höhenmeter bewältigt werden
mussten. Von der landschaftlich
reizvollen Umgebung mit einem
fantastischen Blick über den Rhein
und die Alpen hat er deshalb nichts
gesehen. Vorjahressieger und Mit-
favorit Kranz hatte übrigens schon
am Start mit Zanker auf dem Sie-
gertreppchen gerechnet. Schnellste
Frau auf der Langdistanz war die
Öhningerin Heike Schmid in
1:23:51 Std. Mit einigem Abstand
ließ die Siegerin des kürzlich ver-
anstalteten Hegau-Halbmarathons
Claudia Reinhart und Sabine
Moßbrucker hinter sich. Den klei-
nen Lauf über 7,9 Kilometer ge-
wann Christian Weber (29.53 min.)
vor Martin Kropf  und Grischa
Müller. Bei den Damen lag Tatjana
Büttner (36:19 Min.) an der Spitze.
Zweite und Dritte wurden Carina

Lammer und Edith Wenk. Sieger
im Ein-Kilometer-Schülerlauf
wurden Denis Meßmer (2:53 Min.)
und Meike Bernau (3:06 Min.).
Ohne Wertung gingen 124 Nordic
Walker nach 7,9 Kilometer durchs
Ziel. Den erstmals durchgeführten
Erlebnislauf ohne höchstsportli-
chen Anspruch über 18,5 Kilome-
ter beendeten 23 Sportlerinnen und
Sportler. Hocherfreut zeigten sich

die Organisatoren Andrea Kasper
und Stefan Singer über die Teilneh-
merzahl. 616 »Finisher« erreichten
das Ziel, 126 mehr als im Vorjahr.
»Unsere Breitensportveranstaltung
erfährt von Jahr zu Jahr eine stei-
gende Akzeptanz«, freute sich
Kasper. Denn der Schienerberglauf
dient wesentlich dazu, den Ver-
brauchermarkt »Lädele« in Schie-
nens Dorfmitte zu finanzieren.

SPORT IM LANDKREIS
Beim Master Challenge Running in St. Wendel zeigte Frank
Karotsch von der TG Stockach einmal mehr seine Klasse. Im
Länderkampf gegen Frankreich überzeugte das Deutsche
Team und Frank Karotsch holte über 800 Meter in 2:12,31
Min. den ersten Sieg. In der Olymischen Staffel lief der
Stockacher als Schlussläufer und brachte auch hier für sein
Team den Stab erfolgreich ins Ziel. Für seine Leistung wurde
Karotsch vom Ministerpräsidenten des Saarlandes, Peter
Müller, mit einem Ehrenpokal ausgezeichnet.

Nils Schlotterbeck, ehemaliger Bundesligaspieler und
DFB-A-Lizenztrainer, kommt vom 27. bis  29. August
mit seiner Fußballschule zu einem Jugendcamp nach
Steißlingen. Eingeladen sind alle fußballbegeisterten
Jungs und Mädchen zwischen 6 und 14 Jahren. Im
Vordergrund steht kindgerechtes Fußballtraining mit
viel Spaß. Anmeldungen an Achim Dinkeldein, Telefon
07738/7621. Infos unter Telefon 07151/996887 oder
www.fussballcamp.de.

EINE KLASSE FÜR SICH
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Ein packendes Rennen lieferten sich Esko Kranz (Zweiter), Klaus Zanker
(Erster) und Franz Volk (Dritter) beim Hauptlauf des 4. Schienerber-
glaufs am Sonntag. Von den Schönheiten auf der 18,5-Kilometer-
Strecke hatte Zanker schlichtweg nichts gesehen. swb-Bild: Pudwill 

Sportkalender

Tennis

1. Bundesliga, Damen
Freitag, 10. Juli, 13 Uhr: Vacono
TC Radolfzell - TC Zamek Ben-
rath auf der Mettnau Radolfzell
Badenliga, Herren
Sonntag, 12. Juli, 11 Uhr: TC
Stockach - TC GW Mannheim
Oberliga, Herren
Sonntag, 12. Juli: TC Grötzin-
gen - DJK Singen

Fußball

Familienheim Bodensee-Cup 
Samstag, 11. Juli, 14.30 Uhr: FC
Radolfzell - SG Dynamo Dres-
den, 17.30 Uhr: FC Singen  - FC
Schaffhausen. Beide Spiele im
Mettnaustadion Radolfzell
Sonntag, 12. Juli, 14.30 Uhr:
Spiel um Platz 3; 17.30 Uhr: Spiel
um Platz 1. Beide Spiele im 
Hohentwielstadion Singen

Radsport

Sonntag, 12. Juli, 10.30 Uhr: In-
ternationales Steherrennen und 6.
Lauf um den WD-Dittus-Bahn-
Cup auf der Radrennbahn Singen

Segeln

Samstag, 11. Juli und Sonntag,
12. Juli: Apfel Cup des YC Lud-
wigshafen Bodensee

Radolfzell (swb). Der amtierende
Tabellenführer der Damen-Tennis-
Bundesliga ist am Freitag zu Gast
auf der Mettnau. Während am letz-
ten Sonntag Vacono TC Radolfzell
spielfrei hatte, entschied der aktuel-
le Deutsche Meister Zamek Benrath
das Spitzenduell gegen Bocholt
knapp mit 5:4 für sich. Im letzten
Heimspiel der Saison 2009 gibt so-
mit die aktuell stärkste Mannschaft
der Liga seine Visitenkarte am Bo-
densee ab. Für den interessierten
Tennisfan sicher ein Hochgenuss.
Spielbeginn ist am Freitag, 10. Juli
um 13 Uhr auf der Anlage des TC
Radolfzell. Auf Grund der Resulta-
te der Begegnungen am letzten
Spieltag ist Vacono TC Radolfzell
aktuell auf Platz 5 vorgerückt, je-
doch spielt Rüppur am Freitag ge-
gen Berlin und ist somit ebenfalls

gezwungen, diese zu schlagen, um
aus außerhalb der Abstiegszone zu
bleiben. Dies würde für Vacono TC
Radolfzell das Erreichen des Mini-
malziels - also Platz 6 und den Klas-
senerhalt - bedeuten. »Es gibt zwar
noch eine mathematische Chance
abzusteigen, diese ist jedoch sehr
unrealistisch« gibt sich Radolfzells
Coach Bingeser zuversichtlich auch
2010 im Oberhaus des Deutschen
Damen-Tennis vertreten zu sein.
Für Benrath wird sicher der
»Stammblock« mit Andrea Petko-
vic, Julia Schruff, Vanessa Henke
sowie Greta Arn auflaufen. Ergänzt
wurde das Team bisher durch die
Weltranglisten 35. Mara Santangelo
sowie Barbora Zahlavova Strycova
(WTA 70). Somit ist wieder absolu-
tes Damen-Weltklasse-Tennis auf
der Mettnau geboten.

Tennis-Weltklasse 
auf der Mettnau

Steher-Festival im
Singener Oval

Singen (swb). Die internationa-
len Top-Steherfahrer starten am
Sonntag um 10.30 Uhr zum
Großen Sommerpreis auf der Rad-
rennbahn in der Singener Südstadt.
Hoher Favorit ist der frisch gekürte
Deutsche Meister, Mario Vonhof
aus Nürnberg. Seine Kontrahenten
werden von Peter Jörg, dem vierfa-
chen Schweizer Meister, angeführt.
Spannung pur ist garantiert in den
drei Läufen der Steher. Dazu wird
der sechste Lauf um den WD-Dit-
tus-Bahn-Cup durchgeführt. Hier
liegen gleich drei Fahrer punkt-
gleich an der Spitze. Vonhof möch-
te seinen ersten Deutschen Meister-
titel in Singen verteidigen. Mit
dabei sind gleich zwei Kontrahen-
ten aus dem Meisterschaftsrennen.
Marcel Möbus, Forst, und Chris-
toph Breuer, vierter und sechster
der DM, werden alles unterneh-
men, die momentane Vormachtstel-
lung von Vonhof zu brechen. 
Doch auch Peter Jörg aus der
Schweiz ist zu den Favoriten zu
rechnen. Gespannt darf man auch
auf Jason Colin Ford sein, den
schwarzen Pfeil aus Barbados. Er
ist mehrfacher karibischer Meister
auf der Bahn und konnte sich die
Dienste von Ex-Weltmeister Cars-
ten Podlesch sichern. Das Fahrer-
feld: Peter Jörg, und Rene Aebi,
(beide Schweiz), Mario Vonhof und
Dieter Durs (Nürnberg), Marcel
Möbus und Heinz Spielmann (bei-
de Forst), Ralph Matecki (Dort-
mund) und Matthias Luginbühl
(CH), Jason Colin Ford (Barbados)
und Rudi Pühringer (Nürnberg)
sowie  Christoph Breuer (Köln)
und Thomas Baur (Singen). 

Iznang (swb). Das Leichtathle-
tik-Abendsportfest in Iznang er-
freut sich immer größerer Beliebt-
heit. Weit über 200 Athleten
testeten ihre Form und holten sich
noch fehlende Qualifikationen.
Die herausragende Leistung des
Abends gelang dem A-Jugendli-
chen Andreas Scheible vom TV
Engen, der im Dreisprung mit drei
weiten Sätzen auf 14,57m nicht nur
die Qualifikation für die Deut-
schen Meisterschaften sprang, son-
dern sich mit dieser Bestleistung
an Platz 7 der deutschen Jugen-
drangliste schob. Den Wettbewerb
der Schüler entschied Kilian Röhr
(TuS Iznang) mit 9,50 m für sich.
Aber auch die Sprinter machten
auf sich aufmerksam. Das Talent
Dennis Kreiser, (Männerklasse)
vom TuS Böhringen lässt die Kon-
kurrenz im Bezirk glatt stehen.
Ihm gelang über 200 m ein starker
Lauf in 22,45 s. A-Jugendlicher
David Ossola vom TV Engen, der
schon direkt zuvor den Weit-
sprung mit 6,91 m für sich ent-
schieden hatte, lieferte mit 22,73 s
eine Klasseleistung ab. In einem
800-m-Rennen für B-Jugend bis
Aktive konnte Frank Karotsch
(TG Stockach in 2:11,01 Min.
überzeugen. Die besten Zeiten lie-
fen Timo Benitz in 2:00,15 Min.
und Elias Strobel (2:01,34 Min.,
beide Stockach). Die herausragen-
de Leistung im Weitsprung gelang
Sandra Dinkeldein (WJB, TuS
Steißlingen) mit 5,40 m. Auch im
Seniorenbereich gab es einige gute
Leistungen. So überzeugte Felix
Mohr (M65, LG Radolfzell) im
Kugelstoßen mit 13,01 m und im
Diskuswurf mit 48,84 m. 

Andreas flog 
weit davon

Kein Blick für die Natur 
4. Schienerberglauf mit Rekord-Teilnehmerfeld

Singen (swb). Auch im 6. Saison-
spiel der Oberliga bleibt die 1. Her-
ren-Mannschaft der DJK Singen
Tennisabteilung  ungeschlagen. Ge-
gen den TC BW Oberweier, der
letztes Jahr noch in der Badenliga
spielte, siegten die Singener mit 6:3
und verteidigten somit erfolgreich
die Tabellenspitze. Der Spieltag be-
gann jedoch wenig vielverspre-
chend, da Matthias Wieland an Po-
sition 6 und Alexander Hizli an
Position 4 ihre Spiele jeweils in zwei
Sätzen verloren. Lediglich Claudio
Christen an Position 2 siegte für die
DJK Singen glatt in zwei Sätzen.
Die 2. Runde verlief dafür umso
besser. Besonders für Begeisterung
unter den zahlreichen Zuschauern
sorgte das Oberliga-Debut des erst
16-jährigen Dimitri Bretting an Po-
sition 5, der ausgerechnet gegen sei-
nen ehemaligen Trainer Oliver Kil-
leweit antreten musste und diesen

mit 6:4/6:2 besiegte. Bretting be-
stritt nach dreimonatiger Verlet-
zungspause wieder zum ersten Mal
ein Turniermatch und zeigte dabei
eine überragende Leistung. An Po-
sition 3 besiegte Manuel Kropfrei-
ter den jungen Felix Göpper mit der
Höchststrafe von 6:0/6:0 im Eiltem-
po. Für die Vorentscheidung sorgte
das Spiel an Position 1. Während
Sven Swinnen im letzten Jahr noch
gegen den Franzosen Alexis Koess-
ler unterlegen war, besiegte er ihn in
diesem Jahr in drei Sätzen. Obwohl
es nach verlorenem ersten Satz
zunächst nicht danach ausgesehen
hatte, konnte sich Swinnen im Ver-
lauf der Begegnung steigern und der
DJK Singen den wichtigen 4. Punkt
nach den Einzeln sichern. Am Ende
siegte die DJK Singen mit 6:3 und
geht nächste Woche als Tabellen-
führer ins letzte Saisonspiel gegen
den TC Grötzingen.

Weiter auf der 
Erfolgsspur

Stockach (swb). Am Sonntag,
12. Juli um 11 Uhr beginnt eine
neue Ära für den TC Stockach.
Dann feiert die 1. Herrenmann-
schaft Premiere in der obersten Liga
in Baden, nachdem ihr der Aufstieg
2008 von der Oberliga geglückt war.
Trotz der Verstärkung durch David
Stojan ist der Kader des TCs
Stockach, was Budget und Kader-
größe angeht, eher der Underdog
der Liga. Stojan hat mehrere Jahre
auf der Profitour gespielt. Zusam-
men mit  Merid Zahirovic (Spieler-
trainer und früher Nr. 5 der Jugend-
weltrangliste) und Martin Hoch-
strasser (früher mit Roger Federer
im schweizerischen Jugendnatio-
nalkader) hat er vor einigen Wochen
den Aufstieg in die höchste schwei-
zerische Liga geschafft. Ansonsten
stehen der Mannschaft die gleichen

bewährten Spieler wie im letzten
Jahr zur Verfügung. Nico Ernst
(Collagespieler in den USA), Jo-
chen Lehn (Baden-Württembergi-
scher Meister der Herren 40 2009),
Jürgen Friedrich, Christian Pingito-
re, Dirk Lepper und Youngster Do-
minik Müller komplettieren die
Mannschaft. Durch Teamgeist und
die Mithilfe der Zuschauer wird
versucht, den Klassenerhalt zu er-
reichen. Kein leichtes Unterfangen,
da mindestens drei Mannschaften
von neun absteigen werden.Mit
dem TK GW Mannheim II kommt
am ersten Spieltag am Sonntag eine
unberechenbare Mannschaft nach
Stockach, da der Kader mit hoch-
karätigen Reservespielern der Bun-
desligamannschaft bespickt ist, ob
diese alle den Weg an den Bodensee
antreten, muss abgewartet werden.

Eine neue Ära beginnt
TC Stockach startet in der Badenliga

In Spiellaune: Manuel Kropfreiter von der DJK Singen. swb-Bild: ts

Heiße Rennen gibt es beim Steher-Mee-
ting am Sonntagmorgen auf der Singener
Radrennbahn.

Radolfzell/Singen (mu). Ab
dem Wochenende ist es vorbei mit
der Ruhe, dann rollt wieder das
runde Leder. Den Auftakt macht
der Familienheim Bodensee-Cup,
der die heiße Vorbereitungsphase
in der hiesigen Fußballszene ein-
läutet. Am Samstag treffen im Ra-
dolfzeller Mettnau-Stadion der
Gastgeber FC Radolfzell auf den
Kultclub aus dem Osten, Dynamo
Dresden, und anschließend wird
der FC Singen gegen das Schwei-
zer Spitzenteam des FC Schaffhau-
sen spielen. Am Sonntag kommt es
zu den Finalspielen im Singener
Hohentwiel-Stadion. Um 14.30
Uhr wird um Platz 3 gespielt und
um 17.30 Uhr geht’s um den Tur-
niersieg. Die Kombination von
zwei hochklassigen Mannschaften
mit den stärksten Landesliga-
Teams der vergangenen Saison ver-
spricht beste Fußball-Unterhal-
tung.
Die vier Teams werden die Gele-
genheit nutzen, um ihre Neuzu-
gänge zu präsentieren und ver-
schiedene Varianten auszuprobie-

ren. Weiter geht es am 14. Juli mit
dem 50. Dr.-Fritz-Guth-Turnier
des FC Rielasingen-Arlen. Zum
Jubiläum wird sich auf der Talwie-
se allerlei Prominenz tummeln,
unter anderem auch die Eintracht
Trier mit ihrem Trainer, dem Ex-
Bundesligastar »Super-Mario«
Basler. Mit dabei ist auch ein viel-
versprechendes Quartett aus der
Region: Der FC Singen, der FC
Radolfzell, SC Gottmadingen-Bie-
tingen und der SV Worblingen.
Diese Mannschaften werden er-
gänzt durch den Verbandsligisten
FC Konstanz, SV Schaffhausen,
VfR Stockach, ESV Südstern Sin-
gen, Thayngen, Wollmatingen,
Müllheim/Donau, den Gastgebern
und der U21 des FC Schaffhausen.
Die Vorrunde beginnt am Diens-
tag, 14. Juli um 18.30 Uhr auf der
Talwiese. Am Freitag, 17. Juli um
19 Uhr wird noch ein besonderes
Fußball-Schmankerl geboten: Die
U19-Junioren des TSG Hoffen-
heim spielen gegen die U21 von
Grashopper Zürich. Weitere Infos
unter www.fc-rielasingen-arlen.de.

Das Leder rollt
Attraktive Fußballturniere in der Region
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Singen (swb). In der letzten
Woche hat das »PSSST« Bet-
tenhaus in der Georg-Fi-
scher-Straße in Singen, im
Gebäude des ehemaligen Pla-
na-Küchenland, sein über 600
Quadratmeter großes Ge-
schäft eröffnet. 
Die große Ausstellungsfläche
wurde mit Matratzen, Lat-
tenrosten, Bettgestellen, Was-
serbetten, Schlafzimmermö-
beln, Decken, Kissen und den
verschiedensten Accessoires
einladend und wohnlich ein-
gerichtet.
Inhaber Heinz Hasslinger,
gebürtiger Konstanzer, ent-
wickelte vor rund 20 Jahren
in Freiburg die Idee des 
»PSSST« Bettenhauses. 
In dieser Zeit hat er ein erfol-
greiches Franchise-Unter-
nehmen mit derzeit 10 Häu-
sern im Südwesten entlang
der Rheinschiene aufgebaut.
Singen ist für Heinz Hasslin-
ger ein interessanter Standort
mit ganz neuem Einzugsbe-
reich in Richtung Westen und
Norden, sowie in die nahe
Schweiz. Mit den PSSST Bet-
tenhäusern in Konstanz und

Bad Dürrheim ergeben sich
zudem sinnvolle Synergieef-

fekte. »Ich sehe Singen als at-
traktive Einkaufsstadt und

hier vor Ort sorgt das Kon-
zept  des »PSSST« Bettenhau-
ses für eine ausgezeichnete
Ergänzung.
Wir sind ein Fachgeschäft mit
den Vorteilen eines Discoun-
ters«, unterstreicht Hasslin-
ger. 
Im »PSSST« Bettenhaus gibt
es den umfassenden Service
und eine kompetente Bera-
tung durch die Geschäftslei-
terin Jutta Roth und ihrer
Mitarbeiterin Carmen Wolf,
sowie den Servicemitarbei-
tern im Außendienst. 
Durch die starke Gruppe im
Verbund erzielt »PSSST«
Bettenhaus günstigere Kon-
ditionen, so dass die Vorteile
im Einkauf an die Kunden
weitergegeben werden. 
Mit der eigenen Kollektion
»PSSST DREAM-EDITI-
ON« wird ein sehr gutes
Preis-Leistungsverhältnis an-
geboten - und das fürs kom-
plette Schlafzimmer. 
Heinz Hasslinger kann das
mit einem einfachen Grund-
satz seines Unternehmens auf
den Punkt bringen: »Wir
wollen das sie gut schlafen!«

Schlafkultur von »Pssst«
Bettenhaus neu in Singen Süd

Gottmadingen (of). Der
Hegau-Inlinecup, der dieses
Jahr am Feiertag, 3. Oktober,
im Rahmen des Gottmadin-
ger Herbstmarkts zum neun-

ten Mal stattfinden kann,
wird über den inzwischen
schon traditionellen Schüler-
cup, bei dem es um die phan-
tasievollsten Kostüme geht,
um einen Hegau-Staffellauf
für Freizeit-Läufer erweitert.
Für beide Events kann man
sich ab sofort unter der
Adresse www.skateandrun.de
anmelden. Veranstalter sind
dieses Jahr das WOCHEN-
BLATT, das Volkswagenzen-
trum Singen und Sport Mül-
ler. Der Erlös der Veranstal-
tung ist für den Verein »Men-
schen helfen e.V.« bestimmt,
der sich um Menschen in Not
kümmert.
Beim Hegau-Staffellauf wer-
den Teams aus Firmen, aus

Vereinen, Jugendgruppen,
Stammtischen oder auch aus
Laufgruppen gesucht, die mit
jeweils sechs Teilnehmern
sechs Runden durch den

Gottmadinger Ortskern lau-
fen und dabei den Staffelstab
übergeben - und die natürlich
ihre Fans mitbringen können,
die sie auf der Strecke anfeu-
ern. Preise in Höhe von 250
Euro für das erstplatzierte
Team und 150 und 100 Euro
für die weiteren Podestplätze
gibt es dabei nicht nur für die
schnellsten Läufer, denn wie
beim inzwischen berühmten
Schüler-Cup für Schulklassen
geht es auch hier um den be-
sten Auftritt mit einem The-
ma oder einer kreativen Ver-
kleidung. Preise gibt es auch
für die langsamsten Gruppen,
die noch im Zeitlimit sind.
Anmelden können sich ab so-
fort auch wieder Schulklassen

aus der ganzen Region, die
beim Schülercup in ihren
phantastischen Kostümen an-
treten und bei denen die drei
besten Teams mit Preisen von

jeweils 200 Euro und alle wei-
teren Klassen mit Anerken-
nungspreisen von jeweils 100
Euro rechnen können. Bis zu
30 Schulklassen können an
dem Schülercup teilnehmen
und werden auch in diesem
Jahr wieder in der Gottma-
dinger Hauptstraße für ein
einmaliges Bild sorgen.
Der Hegau Inlinecup mit
dem Hegau-Staffellauf wird
auch in diesem Jahr wieder
unterstützt von der Sparkasse
Engen-Gottmadingen, Cowa
Service und Gebäudedienste
aus Gottmadingen und dem
Lehrinstitut für Orthogra-
phie und Schreibtechnik LOS
von Dr. Pfitzenmaier aus Sin-
gen.

Staffellauf und Skaterspaß
Inlinecup am 3. Oktober erstmals mit Laufevent

Am 3. Oktober findet im Rahmen des Gottmadinger Herbstmarkt der diesjährige Hegau-
Inlinecup statt, der vom WOCHENBLATT, VW Zentrum Singen, Sport Müller in Singen
mit Unterstützung der Sparkasse Engen-Gottmadingen, LOS und Cowa Service Gebäude-
dienste veranstaltet wird. Neben dem inzwischen berühmten Schülercup, bei dem es um die
phantasievollsten Verkleidungen geht, wird dieses Jahr erstmals auch ein Staffellauf für Fir-
menteams, Clubs, Vereine und sonstige Mann- oder Frauschaften durchgeführt. Anmelden
kann man sich ab sofort. swb-Bild: of/Archiv

Letzte Woche hat das »PSSST« Bettenhaus in der Georg-Fi-
scher-Straße in Singen neu eröffnet. Heinz Hasslinger setzt
hier mit Geschäftsleiterin Jutta Roth und Mitarbeiterin
Carmen Wolf auf die Qualität und Service eines Fachge-
schäfts mit den Preisvorteilen eines Discounters. Das wird
durch das enorm breite Angebotsprofil rund ums Schlafzim-
mer abgerundet. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von
9.30 bis 18.30 Uhr und Samstags bis 16 Uhr. swb-Bild: of

Auch am Dienstag waren noch Untersuchungen am Tatort
in Arlen im Gange. Die Motive eines 44-jährigen, der hier am
Sonntagmorgen seinen 49-jährigen Bruder mit einem Mes-
ser erstach, sind noch nicht restlos geklärt. Es wird jedoch ei-
ne psychische Erkrankung vermutet. swb-Bild: frö

Arlen (of). Ein schreckliches
Ende nahm in der Nacht auf
Sonntag ein offensichtlich
schon länger währender Streit
zwischen zwei Brüdern. 
Ein 45-jähriger deutschstäm-
miger aus Rumänien war nach
Polizeiangaben gegen vier
Uhr morgens am Sonntag mit
dem Motorrad von seinem
Wohnort im Kreis Tuttlingen
nach Arlen gefahren, ent-
schlossen gegenüber seinem
Bruder Gewalt anzuwenden. 
Als der Bruder die Tür öffne-
te sei mit seinem Messer zu-
gestochen worden. Der 49-
Jährige starb noch vor Ort, er
hinterlässt Frau und zwei er-
wachsene Kinder. Und er hin-
terlässt eine schmerzliche
Lücke auch bei vielen Blas-
musikschülern in der Region.
Er war Mitarbeiter der Ju-
gendmusikschule westlicher
Hegau. Streit habe es wohl
immer wieder gegeben, be-
richtet die Polizei. Das hatten
auch die Nachbarn so wahr-
genommen. Aber niemand
habe geglaubt, dass die Span-

nungen in dieser Weise eska-
lieren könnten. Welches Mo-
tiv den 45-Jährigen dazu ver-
anlassten, seinen eigenen Bru-
der mit mehreren Messersti-
chen zu töten, ist noch nicht
restlos geklärt. Die von der
Ehefrau alarmierte Polizei
konnte den 45-jährigen vor
Ort festnehmen. Er habe kei-
ne Anstalten zur Flucht ge-
macht. Inzwischen wurde be-
schlossen den 45-Jährige in
die Krankenhaus-Vollzugsan-
stalt des Landes in Hohenas-
perg einzuweisen, teilte die
Polizei am Montag mit. Es
gebe Vermutungen, die eine
psychische Erkrankung des
45-jährigen als möglichen
Auslöser für die schreckliche
Tat vom Sonntag morgen se-
hen. In dem Krankenhaus soll
nun ein psychologisches Gut-
achten erstelllt werden, so der
Pressespecher der Polizeidi-
rektion Konstanz, Michael
Aschenbrenner. Die Bluttat
ist das dritte Tötungsdelikt in
der Region Singen innerhalb
von drei Wochen.

Tödlicher Bruderzwist
Messer des Bruders tötet 49-jährigen

Zustand
noch ernst

Singen-Friedingen (swb).
Die Frau aus der Friedinger
Schlossbergstraße, die am 
24. Juni von ihrem Nachbarn
angeschossen und lebensge-
fährlich verletzt wurde, ist
nach wie vor stationär im He-
gau-Klinikum zur Behand-
lung.
Das Opfer wurde von den
Ärzten in ein künstliches Ko-
ma versetzt.
Nach Angaben der Presse-
stelle der Polizeidirektion
Konstanz ist der Zustand seit
einer Woche unverändert. 

Musikalischer
Sommerabend

Singen (swb). Am Mitt-
woch, 15. Juli steigt im Mu-
sikhaus Assfalg ein Sommer-
abend mit Musik. 
Um 19.30 Uhr sind die neuen
Tyros 3 und das Clavinova im
Einsatz. Musizieren wird der
Keyborder Joachim Wolf, das
Konzert findet statt im Re-
staurant Hegau-Haus auf dem
Tannenberg.
Gaumen- und Orchester-
schmaus sind garantiert.

+++ Aus unserem Sortiment! +++ 

(l-Preis 3,30)

Well & Active
– fruchtig & fit!

AQUA CULINARIS 
Well & Active
Erfrischungsgetränk

mit wenig Kohlensäure.

je 6 x 0,5-l-PET-Fl.

1,99

(l-Preis –,66) 
zzgl. Pfand 6 x –,25 
= 1,50)

GOLDFIT® Fruchtig & Fit
50 % Fruchtgehalt. Versch. Sorten,

z.B. Apfel-Weiße Traube-Zitrone.

je 1,5-l-PET-Fl.

–,59
(l-Preis –,39)

(zzgl. Pfand –,25)

AQUA CULINARIS 
Aqua Plus
Erfrischungsgetränk, 
still
• mit Zitronen-

Geschmack
• mit Waldfrucht-

Geschmack
• mit Apfel-

Geschmack

Köstliche Cola 
– prickelnde Limonaden!

je 1,5-l-PET-Fl.

–,49
(l-Preis –,33)

(zzgl. Pfand –,25)

je 1,5-l-PET-Fl.

–,29
(l-Preis –,19)

(zzgl. Pfand –,25)

1,5-l-PET-Fl.

–,29
(l-Preis –,19)

(zzgl. Pfand –,25)

TOPSTAR®
Cola Mix
Koffein-

haltiges

Erfrischungs-

getränk mit

Cola-Orangen-
geschmack.

FLIRT® 
Zitrone
oder
Zitrone 0 %
Erfrischungs-
getränk 
mit Zitronen-
geschmack.

FLIRT® 
Orange
oder
Orange light
bzw. 0 %
Erfrischungsgetränk 

mit Orangen-
geschmack.

(l-Preis –,19)

(zzgl. Pfand –,25)

je 1,5-l-PET-Fl.

–,29
(l-Preis –,19)

(zzgl. Pfand

–,25)

Erfrischende

Vielfalt!
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je 1,5-l-PET-Fl.

–,29
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TOPSTAR® 
Cola
oder
Cola light
Koffeinhaltiges 

Erfrischungs-

getränk.

Sixpack!



WATSONS®
Herren-
Freizeithemd,
sportiv
Reine Baumwolle. 

Größen: 

M (39/40)

–XXL 

(45/46)

WATSONS® Herren-
Travel-Shorts
100 % Polyamid, SUPPLEX®

by Invista. TEFLON® 
Aus-
rüstung.
Größen: 

48–56

WATSONS®
2 Herren-Slips, Modal
In klassischen Unifarben.

TANDIL®
Black
Spezialwasch-
mittel für 
dunkle & 
schwarze 
Wäsche.
Wirksam schon 

ab 20 °C.

TANDIL®
Flecken-
salz

TANDIL®
Oxi-Fix
weiße
Wäsche

WATSONS® Herren-
Shirt, Modal
Achselshirt oder 1/4-Arm.
In Weiß oder Schwarz.

WATSONS® Herren-
Retropants, Modal
Uni oder Melange.

Wäschekorb
Aus stabilem Kunststoff 

– mit 2 verstärkten
Tragegriffen.
Maße ca.: 60 x 27 x 43 cm (L x H x T)

Volumen ca.: 47 l. Belastbarkeit ca.: 25 kg.

je 2er-Set 

3,99*

je

2,99*
je

3,99*

je

6,99*

je

7,99*

je Paar

–,99*

1-kg-Packung 

1,99*

1-kg-Dose 

2,79*

je

2,99*

1,5-l-Flasche

2,29*

(Preis je An-

wendung –,05)

Modelle teil-

weise nicht 

in allen Größen 

verfügbar.

Sommer-
Look!

50 % Baumwolle, 45 % Modal 

by Lenzing, 5 % Elastan, LYCRA®.

Größen:

5–8

Ferse & Spitze verstärkt. 
Handgekettelte Spitze.

WATSONS® Herren-
Sweatjacke
90 % Baumwolle, 

10 % 

Polyester. 

Größen: 

48–54

je

12,99*

WATSONS®
Herren-Socken
„Klima Komfort“
93 % Baumwolle,

7 % Polyamid. 

Größen: 

39/41–

44/46

Mit Farb-

fixierer!

GRANDESSA® Big Nut oder
Big Karamell
• Latte Macchiato
• Karamell oder

• American Peanut

GRANDESSA® Eishörnchen
Erdbeer
Mit Erdbeercocktail in 
einer Waffeltüte.

GRANDESSA® Eis-Sorbet
• Schwarze Johannisbeere
• Mango-Ananas oder

• Zitrone

GRANDESSA® Premium Stieleis 
Mini-Mix Frucht oder Schoko
Bourbon-Vanille Eis umhüllt 
von Frucht- oder Schoko-
Überzügen.

GRANDESSA® Premium 
Stieleis 
Versch. Sorten.

je 300-ml-Pckg.

1,29
(l-Preis 4,30)

je 360-ml-Pckg.

1,19
(l-Preis 3,31)

720-ml-Pckg.

1,49
(l-Preis 2,07)

je 1-l-Packung

1,69
je 600-ml-Pckg.

1,89
(l-Preis 3,15)

Weitere Informationen zu den Aktionsartikeln finden Sie unter: 
www.aldi-sued.de • wap.aldi.de

*Bitte beachten Sie, dass diese Aktions artikel im Unterschied zu unserem ständig vorhandenen Sortiment nur in  
be grenzter An zahl zur Verfügung stehen. Sollten bestimmte Produkte, trotz unserer sorgfältigen Planung, aufgrund

 unerwartet hoher Nach frage u. U. schon am ersten Aktions tag ausverkauft sein, bitten wir um Ihr Verständnis. 28DA-1-2009

ab Do.
9. Juli

DORMIA® Hochwertige
Mako-Satin-
Wende-Bettwäsche
– Komfort-Größe –
Mit praktischem Reißverschluss. 
100 % Baumwolle.

Komfort-Größe ca.: 

1 Kissen: 80 x 80 cm

1 Bezug: 155 x 220 cm

DORMIA® Ultraleichtes
Hygiene-Steppbett
– Komfort-Größe –
Bezug: AEGIS**-Mikrofaser, 

100 % Polyester.

Füllung: AEGIS**-Hohlfaser, 

100 % Polyester.

Waschbar bis 60 °C, trockner-

geeignet.

Komfort-

Größe ca.: 

155 x 220 cm

DORMIA® High-Tech-
Komfort-Matratze
Bezug: Jacquard-Jersey, 100 %

Polyester, abnehmbar und

waschbar. Kern: Qualitäts-
Schaumstoff mit memopur®

Kontaktflächen aus visko-
elastischem Formschaum
und stift-
förmigen 
Luft-
kanälen.

TUKAN®
Teppichbrücke
Aus Sisal-Naturfaser.
Nutzschicht: 100 % Sisal.

Einfassband: 

100 % Baum-

wolle.

Maße ca.: 

70 x 130 cm

DORMIA®
Mikrofaser-
Spannbetttuch
– Komfort-Größe –
100 % Polyester,

Feinjersey-Interlock. 

Auch für besonders 

hohe Matratzen 

geeignet.

DORMIA®
2 Mikrofaser-
Kissen-
bezüge
100 % Polyester,

Feinjersey-

Interlock. Maße 

je ca.: 40 x 80 cm

DORMIA® Venenkissen
Unterstützt den venösen Blutfluss!
Abnehmbarer Bezug: 35 % Baumwolle, 

33 % Polyamid, 32 % Poly-

ester. Waschbar bis 40 °C.

Kern: hochwertiger Komfort-

schaum aus Polyurethan.

DORMIA® 2 Mikrofaser-
Kopfkissen Mit Biese.
Bezug: Mikrofaser, 100 % 

Polyester. Füllung: Hohl-

faserbällchen, 100 % Poly-

ester. Waschbar bis 60 °C. 

je 2er-Set

4,99*
je

9,99*

je Garnitur

19,99*

2er-Set

8,99*
je

12,99*

je

17,99*

je

179,–*

je

14,99*

mit YKK-MARKEN-
REISSVERSCHLUSS
speziell für Bettwäsche

mit YKK-MARKEN-
REISSVERSCHLUSS
speziell für Bettwäsche

Bezug & Füllung:

Maße ca.: 

39,5 x 68 x 16,5 cm 

Maße je ca.: 

40 x 80 cm

**Trademark of AEGIS Environ-

mental Management, Inc., USA

15 Jahre Garantie 

auf Matratzenkern

Einfassband in Braun
oder Beige.

Solitär-
Dahlie
Blüht von Som-
mer bis Herbst.
Höhe ca.: 35–50 cm

Im 19 cm Kultur-

topf. 

Garten-
Hibiskus
Winterhart.
Höhe ca.: 55 cm

Im 15 cm/3 l Topf. 

20 Mini-Flitzer
Präzisionsmodelle aus

Metall-

spritz-

guss und 

Kunststoff. 

SCHÜLERHILFE®
Lernblock
Versch. 

Themen.

Je 80 
Seiten.

je

1,99*
je

2,99*
je 20er-Set

7,99*

je

2,49*

je

3,49*

Kinder-Sachbuch
„Wissen für Kinder“

Aufwändig 

illustriert.

Je 128 
Seiten. 

Mit Service-Adresse. 

Silber oder

Schwarz.
Maße ca.: 43,5 x 4,9 x 21,3 cm (B x H x T)

TEVION®
DECT-Telefon
Mit Anrufbeantworter!
• Eco-Modus
• Anrufanzeige mit Rufnummer (CLIP)*
• Telefonbuch für bis zu 150 Einträge

• Farbdisplay und Tastatur beleuchtet 

• Freisprechen am Mobilteil...

je

39,99*
je

59,99*
TEVION® Slimline 
DVD-Player
Abspielen von: Musik-CDs, 
DVD-Video, DVD-Audio...
• Speicherkartenleser für MMC, SD
• HDMI-Anschluss • VGA-Anschluss
Inkl. Wechselblenden und
umfangreichem Zubehör.

3 Jahre

Garantie

Mit inte-

griertem

Anrufbe -

antworter!

Mit Service-
Adresse.

Made in

Germany!

3 Jahre
Garantie

+++ Aus unserem Sortiment! +++ Greifen Sie zu! +++ Aus unserem Sortiment! +++ Greifen Sie zu! +++ Aus unserem Sortiment! +++ Greifen
 Sie zu

!

Komfort-Größe ca.:

155 x 220 cm

Wende-

Bettwäsche 

– 2 Dessins je 

Garnitur!

Perfekt 

kombinierbar!

Komfort-Größe ca.:

140–160 x 200 cm

Individuell befüllbar!

Komfort-Größe ca.:

155 x 220 cm

Komfort-Größe ca.:

140 x 200 cm 

Höhe ca.: 17 cm

Mit Dosier-

löffel!

Inkl. Pflege-

anleitung.

*Abhängig 

vom Netz-

anbieter.
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Bernhard Gersbacher
Direktor i. R.

* 18.03.1946   † 29.06.2009

Letzter Gruß für einen Freund und Förderer.
Herr Gersbacher hat unser Unternehmen seit
Gründung mit Rat und Tag begleitet.
Wir trauern um einen Freund.

Arthur Müller und Mitarbeiter
A.C.A. Müller ADAG Pharma AG
Erwin-Dietrich-Straße 3
Gottmadingen

Todesanzeige und Danksagung

Die Erinnerung ist unsterblich, sie gibt uns Trost und Kraft.

Klaus Gollrad
* 05.09.1937         † 23.06.2009

Wir haben im engsten Familien- und Freundeskreis Abschied genommen.

Für die erwiesene Anteilnahme herzlichen Dank.
Besonderen Dank an Herrn Pfarrer Walter für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Traueranschrift: Im Namen aller Angehörigen
Luise Gollrad Familie Elsbeth und Luise Gollrad
Flurstr. 5, 88682 Salem Familie Pfundstein-Knöbber

Der Kampf des Lebens ist zu Ende,
vorbei ist aller Erdenschmerz.
Es ruhen still die fleißigen Hände,
die immer treu geschafft.

für die überaus große Anteilnahme in Wort und
Schrift, für Blumen und Geldspenden, die wir
beim Heimgang meines lieben Mannes, unse-
res guten Vaters und Opas erfahren durften,
Herrn Pfarrer Weber für die einfühlsame
Gestaltung der Trauerfeier,
für die lieben Worte vom Betriebsrat der Georg
Fischer AG sowie dem Vorstand des Haus- und
Gartenvereins, Herrn Peter Ritter,
der Gemeinschaftspraxis Drs. Banhardt/Fietz
und Herrn Dr. Renner für die ärztliche Betreu-
ung sowie der Sozialstation Hegau West St.
Martin.

Hilzingen, im Juli 2009 Im Namen aller Angehörigen
Rosi Köberle
Heidi Hug mit Familie
Markus Köberle mit Kindern

D

A

N

K

E

Erich
Köberle

Wachet, stehet im Glauben,
seid männlich und stark.

(1. Korintherbrief 16,13)

Wir sind sehr traurig. Schweren Herzens, jedoch voller
Dankbarkeit für die schönen Jahre, nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, Vater, Schwiegervater und Opa

Theodor Scheeder
* 22. 3. 1932  † 4. 7. 2009

Ein von Freude und Liebe geprägtes, reich erfülltes Leben hat
seinen Abschluss gefunden. Er hat uns alles gegeben.

Wir bleiben stets tief mit ihm verbunden

Jutta Scheeder

Thomas und Kerstin Scheeder
mit Fabian, Luisa und Simon

78224 Singen, Ringstraße 23

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 10. 7. 2009 um 13.00 Uhr auf dem Wald-
friedhof Singen statt.

NACHRUF

Wir trauern um unseren am 4. Juli 2009 im Alter von 77 Jahren verstorbenen ehemaligen
 Mitarbeiter und Pensionär

Theodor Scheeder
Herr Scheeder gehörte über 48 Jahre unserem Unternehmen an. Nach seinem Eintritt im August
1947 begann er zunächst seine Ausbildung zum Betriebselektriker und wurde in diesem Beruf
übernommen. Nach seiner Meisterausbildung wurde Herr Scheeder im März 1956 als
1. Elektriker in unserem Walzwerk eingesetzt. Ab November 1965 war er als Elektrotechniker in
der Planung des Walzbereichs tätig, wo er ab 1990 die Tätigkeit des Gruppenleiters übernahm.

Ende August 1995 trat Herr Scheeder in seinen wohlverdienten Ruhestand.

Herr Scheeder war ein zuverlässiger Mitarbeiter, der dank seiner langjährigen betrieblichen
Erfahrungen und seines Pflichtbewusstseins von Vorgesetzten und Mitarbeitern stets geschätzt und
anerkannt wurde.

Wir werden dem Verstorbenen auch über das Grab hinaus ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Alcan Singen GmbH

Die Mutter war’s – Teil unserer Herzen, Still ihr Gesicht, die emsigen Hände,
das letzte Kindsein leis’ entflieht. sacht entschwebt der Duft des Haars.
Gelöst von Kummer, frei von Schmerzen, Ihr Frohsinn – Hauch durch Haus und Wände,
ihre Seele von uns zieht. halt fest – lass los – die Mutter war’s.

Traurig nehmen wir Abschied von
meiner herzensguten Frau,

unserem ganz besonderen Muttele,
unserer liebevollen Oma,

humorvollen Schwiegermutter,
Schwester, Schwägerin und Tante

Liselotte Seitz
geb. Nicolussi

* 11.05.1933       † 04.07.2009

»Ich bin versorgt in Gottes Hand.«

78224 Singen, Sonnenblumenweg 12
In Liebe und Dankbarkeit
Sepp
Guido, Michael, Rosidore, Arnika
Daniel und Sonja
Christian und Fritz
sowie alle Anverwandten

Die Beerdigung findet heute, Mittwoch, dem 08. Juli 2009, um 13.00 Uhr auf dem
Waldfriedhof Singen statt.
Rosenkranz am Freitag, dem 10.07.2009, um 18.00 Uhr, anschließend um 18.30 Uhr
Seelenamt in der St.-Josefs-Kirche.

So sehr wir dir die Ruhe gönnen,
ist voller Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen und nicht helfen können,
das war für uns der größte Schmerz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter, Tochter,
Schwester, Oma, Schwiegermutter, Schwägerin und Tante

Pauline Frolikow geb. Gillich
*25.10.1950            † 04.07.2009

Trotz Deiner schweren langjährigen Krankheit, gegen die Du tapfer und würdevoll
gekämpft hast, konnten wir uns immer auf Dich verlassen.
Deine Liebe war für uns grenzenlos.

Jestetten, Du wirst immer in unseren Herzen bleiben
Sudetenweg 7 Deine Mutter Emilia

Deine Kinder Natalie und Nikolaj
Dein Geschwister Andreas und Natalia
Deine Schwiegerkinder Andreas und Janna
Dein Enkelkind Maxim
sowie alle Anverwandten

Die Beerdigung findet am Donnerstag, den 09.07.09 um 14.00 Uhr auf dem 
Friedhof in Jestetten statt.
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Todesanzeige und Danksagung

Gekämpft, gehofft und doch verloren.

Wir nehmen Abschied von unserem lieben
Vater, Bruder, Enkel, Schwager, Onkel und
Cousin

Helmut Wittrodt
* 13.09.1965      † 11.06.2009

Die Beisetzung fand in aller Stille statt.

Für die entgegengebrachte Anteilnahme sprechen wir unseren
herzlichen Dank aus.

Traueranschrift:
Heidrun Fischer, Reichenaustraße 26, 78224 Singen

In Liebe
Silvana und Marc Wittrodt
sowie die Geschwister mit Familien
und alle Anverwandten

Ausgelitten hab ich nun,
bin am frohen Ziele,
von den Schmerzen auszuruhn,
die ich nicht mehr fühle.

In Liebe nehmen wir Abschied von meiner lieben
Frau, unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma und
Uroma

Erika Heller
geb. Grathwohl

die im 74. Lebensjahr, für uns unerwartet, entschlafen ist.

Singen, den 30.06.2009

Traueranschrift: Heike Machullik
Traueranschrift: Pommersche Straße 8, 78224 Singen

Es trauern um sie
Georg Heller
Angelika Hubenschmid mit Familie
Ursula Zyma mit Familie
Heike Machullik mit Familie
Dagmar Firlus mit Tochter
Andrea Heller
sowie Anverwandte

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Freitag, dem 10.07.2009, um 13.45 Uhr auf dem Waldfriedhof
Singen statt.
Seelenamt am Samstag, dem 11.07.2009, um 18.00 Uhr in der
Herz-Jesu-Kirche.

Danksagung

Für die aufrichtige Anteilnahme beim Heimgang meines
lieben Mannes, unseres guten Vaters, Schwiegervaters,
Opas, Bruders, Schwagers und Onkels

Alfred Ehinger
sagen wir auf diesem Wege unseren herzlichen Dank.
Besonders danken wir für die Blumen- und Geldspenden
sowie für die mündlichen und schriftlichen Beileids -
bezeigungen.

Singen, im Juli 2009
Im Namen aller Angehörigen
Toni Ehinger

Hurra, hurra,
unser Patenkind Steffan

wird am 11. Juli
18 Jahr.

Alles Gute wünschen Dir
Anni & Rohland

Es ist so schwer,
wenn Augen sich für immer schließen.
Die Hände ruhen, die einst so treu geschafft,
und unsere Tränen still und heimlich fließen.
Ein lieber Mensch wird nun zur Ruh’ gebracht.

Nach einem arbeitsreichen und erfüllten Leben
verstarb unerwartet mein lieber Mann, unser Vater,
Schwiegervater, Opa, Schwager und Onkel

Dieter Herold
im Alter von 80 Jahren.

78224 Singen
Schaffhauser Straße 16

In stiller Trauer
im Namen aller Angehörigen
Melanie Herold

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem
16.07.2009, um 14.30 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen statt.

                   Diesem (Jesus Christus) geben     
                  alle  Propheten  Zeugnis,  dass   
  jeder, der an ihn glaubt, Vergebung der    
  Sünden empfängt durch seinen Namen.      
                                                                  

                        Apostelgeschichte 10,43     

                                                                                                    

                 Gottes Wort wird verkündigt  sonntags 

         um  10. 45 Uhr,  Karl-Bücheler-Str.12  Radolfzell 

� 

Auguri per i tuoi
50º anni

Da tua moglie, mamma, papà,
Paola, Rocco, Angelo e famiglia

Sibylle Michael
Zinser Zinser
geb. Auer

Wir heiraten!

Man sieht nur mit dem Herzen gut,
das Wesentliche ist für die Augen unsichtbar.

Kirchliche Trauung am Samstag, 11. Juli 2009, 14.00 Uhr
im Münster U.L.F., Radolfzell.

Unsere Adresse: Zur alten Kirche 9, 78315 Radolfzell-Liggeringen

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist die Erlösung eine Gnade.

Weinet nicht, ich habe es überwunden,
bin befreit von meiner Qual.
Doch lasst mich in stillen Stunden
bei Euch sein so manches Mal.

Heinz Nell
* 29.04.1925       t 06.07.2009

In stiller Trauer:
Ursula Kuhn geb. Nell mit Uwe
Gerlinde Hägele geb. Nell
mit Wolfgang
Michael Kuhn mit Annette und
Kindern
Jennifer Kuhn
Daniela Hägele
Heike Hägele
Martina Conrad mit Familie
Sandra Schrott mit Familie
Torben Schössow mit Familie

Beerdigung am Dienstag, 14. Juli 2009, um
15.15 Uhr, auf dem Waldfriedhof in Singen.

Lieber Nuziato,
zum 50. Geburtstag

wünschen wir Dir viel Glück,
Gesundheit und weitere schöne
Jahre mit uns.

Deine Frau Janja
Cjubica, Suzane und die Enkelkinder

Gratulation lieber Martin!
Du hast es geschafft –

das Staatsexamen der Zahnmedizin
in Erlangen.

Wir freuen uns mit Dir.
Dr. Ulf Mergard mit Familie und Freunden

��

� �Ein herzliches Dankeschön

unseren Verwandten, Freunden und Bekannten,
die uns mit Geschenken, Glückwünschen und

der originellen Gestaltung unserer gemeinsamen
Geburtstagsfeier – zusammen 110 Jahre –

sehr viel Freude bereitet haben.

Gertrud Reiner und Silke Joos
Worblingen/Stahringen, im Juli 2009

Unsere zukünftige Adresse:
Snartabergvegen 49 · N-4270 Akrehamn

Wir haben geheiratet

Sarah Sjøen
geb. Bauer

Singen-Friedingen
Buchbergstr. 33

John Sjøen
Akrehamn
Norwegen

Wir nehmen Abschied von Frau

Anneliese Vogel
geb. Hoffmann

Sie ist nach einem erfüllten Leben 
im 86. Lebensjahr sanft entschlafen.

Singen, Altenheim St. Anna

In lieber Erinnerung
Familie Siegel

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, 9.7.2009 um 
13.45 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Meine Jessy,
zur bestandenen Prüfung zur Finanzassistentin

gratuliere ich Dir ganz herzlich!
Deine Mama

Ich bin stolz auf Dich !
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FRANCO
Vorbei ist Deine Kinderzeit,

denn nun ist es bei Dir soweit!!
Schluss jetzt mit den Faxen,
denn jetzt bist Du erwachsen!

Alles, alles Liebe und Gute zu Deinem

18. Geburtstag
wünschen Dir von ganzem Herzen

Dein Patenonkel Pietro,
Deine Patentante Tina und

Deine Cousins Franchino und Fabio

Herzlich willkommen
im Hause Jahnke – Faulhaber

Zoe
3. 7. 2009

Es freuen sich Deine Großeltern
Wolfgang + Renate mit Luis

Rudi + Margret +Uroma Irmgard

Lieber Dominik
Auguri del compleanno

Zu deinem 18. Geburtstag
am 12. Juli 2009

vostro Nonno e Nonna

Mimmo, Christina e Julian

Gültig ab Do. 09.07.09
Solange der Vorrat reicht!

Irrtümer vorbehalten!
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GmbH & Co. KG

ALU Sonnenschirm
mit stabilem Aluminiumgestell,
Bezug 100% Polyester, 
versch. Farben

*

Granit-Schirmständer
mit Griffen und 2 Rollen

40kg
blau oder 
waldgrün

16,95

Vollkunststoff 
Gartentisch

weiß ø 90cm*(ohne Abb.)

50kg *59,50
39,50

(ohne Deko)

*

ALUMINIUM
Klappsessel
7-fach verstellbar, mit 
Textilenebespannung, 
grau

passende
Sesselauflage
für alle handelsüblichen 
ALU-Stühle,
versch. Farben

140x50x4cm

*

Gartendusche
mit Dreibein-Stativ, stufenlos höhenver-
stellbar durch Druckknopf, 
mit Regulier- und Absperrventil Sonnenmilch

für Kinder
extra wasserfest

150ml (100ml = 4,65)

Flüssig-
waschmittel

Polarfrische,
1,47 Liter

für
21Wäschen
(1 Wäsche = -,13)

Vorteilspreis
2 Stück = 

(1 Wäsche = -,12)

Wespenfalle
aus Vollkunststoff, 
ca. ø 15cm

Kinder-
überraschung

3Stück
Knuspighurt
aus cremigem Joghurt 
und fruchtigem 
Knuspermüsli

125g
(100g=-,31)

je
*

24 Stunden bequem shoppen:
www.shop.thomas-philipps.de

blau oder
waldgrün
9,98

Monoblock
„Havana“
aus Vollkunststoff, 
extra hohe Lehne, weiß

ø 2,5m

passende Auflage
extra hohe Lehne,
100% Baumwolle, 2cm,
versch. Dessins je

Normal boxJUMBOPACK

Hartweizen-
grießnudeln
versch. Sorten

5kg
(1kg = 1,58)

koffeinhaltig

2 Liter
(1L = -,50)

zzgl. -,25 Pfand

XXXXL

Planets

Milchschokolade
mit versch. 
Füllungen

*

Weichspüler
versch. Sorten

3Liter

je

(1l = 1,-)

Vorteilspreis
2 Stück = 

(1l = -,83)

Einbecker
Mai-Ur-Bock

0,5 Liter
(1L = -,78)

zzgl. -,25 Pfand

Geld-
kassette
mit Euro-Einsatz

30x24x10cm

264g (1kg = 7,54)

Normal boxLichtschutzfaktor 50+

��������	�
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K A R T E N  G I B T  E S  I M  W O C H E N B L AT T  I N :

Michael Mittermeier
„Safari“
RV, Oberschwabenhalle 02.+03.11.09
Roger Cicero & Big Band
Freiburg, Konzerthaus 08.11.09
Best of Irish Dance
Tuttlingen, Stadthalle 19.11.09
Pink
Freiburg, Rothaus Arena 23.11.09
Max Raabe & Palast Orchesterr
Konzerttournee 2009
FN, Graf-Zeppelin-Haus 26.11.09

Die Amigos
Tuttlingen, Stadthalle 04.12.09
Gregorian
Masters of Chant, Das Original
Freiburg, Konzerthaus 06.12.09
Weihnachten mit
Michael Hirte + Freunden
Freiburg, Konzerthaus 09.12.09
ADORO
Live mit Band und Orchester
Freiburg, Rothaus-Arena 17.12.09
Pippi plündert den Weihhnachtsbaum
Tuttlingen, Stadthalle 23.12.09
Mother Africa
Freiburg, Konzerthaus 27.12.09

ABBA Mania
Tuttlingen, Stadthalle 12.01.10
Kastelruther Spatzen
Live 2010
Freiburg, Rothaus Arena 14.01.10
Mother Africa –
Circus der Siinne
Tuttlingen, Stadthalle 22.01.10

Musikantenstadl mit Andy Borg
Offenburg, Baden-Arena 27.01.10

ABBA – The Show
Freiburg, Rothaus Arena 30.01.10

Musikantenstadl 2010
präs. von Andy Borg
Kreuzlingen, Bodensee-Arena 19.02.10
Chinesischer
Nationalcirrcus »Tao«
Tuttlingen, Stadthalle 20.02.10
Amigos Live 2010
Freiburg, Konzerthaus 26.02.10

Dr. E.v. Hirschhausen
»Liebesbeweise« 15.04.10
Lindau, Inselhalle 16.04.10

Veranstaltungen auf Anfrage: 
0 77 31 / 88 00-21/22

Salem Open Air
David Garrett mit Band
Schloß Salem 17.07.09

Honberg-Sommer
Gocoo 13.07.09
Stefanie Heinzmann 16.07.09
Haindling 17.07.09
Marianne Rosenberg 18.07.09
Aloha From Hell/Luxuslärm 19.07.09
Global Kryner 20.07.09
Steve Winwood 21.07.09
Joe Bonamassa 24.07.09
ASP/Reincarnatus 25.07.09
Tuttlingen

Orff - Carmina Burana
Gershwin - Ein Amerikaner in Paris
Südwestdeutsche Philharmonie
Insel Mainau, Schlossgarten

11.+12.07.09

SWR 3 80er Party
Konstanz, Konzil 16.07.09

Hohentwielfestival
Scorpions 18.07.09
Iride Martinez
Klassikabend 21.07.09
Ich & Ich 22.07.09
Schandmaul 24.07.09

Classic Rock Night
Weingarten, Emlandhof 18.07.09
Zirkus Knie
KN, Festplatz „Klein Venedig“

24. – 28.07.09

Jethro Tull
RV, Oberschwabenhalle 13.08.09
Rock  am See
KN, Bodenseestadion 29.08.09

Wise Guys
Freiburg, Konzerthaus 05.09.09

Udo Jürgens
Tournee Herbst 2009
RV, Oberschwabenhalle 27.10.09

AB SOFORT NOCH MEHR EVENTS IM
KARTENVORVERKAUF

Jan Becker
Think Grotesque 30.09.09
Peter Kraus – Jubiläumstournee
zum Geburtstag 29.10.09
Gregorian
Masters of Chant – Das Original
Jubiläumstournee 05.12.09
Die Alpenlännd. Weihnacht 22.12.09
Steiner’s Theaterstadl 07.01.10

Singen, STADTHALLE

ausverkauft

ausverkauft

Kartenvorverkauf im Wochenblatt

.. Palmen und  MehrPalmen und  Mehr
Jahnke Import                  Jahnke Import                  
Spitalweg 18Spitalweg 18
78359 Orsingen 78359 Orsingen 
Tel. 07774/921440  Ab 15.00 UhrTel. 07774/921440  Ab 15.00 Uhr

MediteranerMediteraner Flair fFlair füür Ihren Garten.r Ihren Garten.

GroGroßße Palmen zum e Palmen zum 
SchnSchnääppchen Preisppchen Preis

Trachycarpus Fortunei 

Trachycarpus Fortunei 
rsingsing
921440  Ab 15.00 U
921440  Ab 15.00 U

(winterhart bis 
(winterhart bis ––1717°°C)C)

Mediterranes Flair für Ihren Garten.

freecall 0800-8008084
www.welfen-verlag-lesezirkel.de

5 Zeitschriften 5,50 E
bis 50% günstiger als am Kiosk

Auch privat! Kostenlose Probe anfordern!

Singener Wochenblatt GmbH & Co. KG
Hadwigstraße 2a, 78224 Singen

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

Gesamtausgabe: Teilausgaben:
HEM Vertriebs GmbH Sportwerbung E. Willmann
Möbel Stumpp Praktiker AG Baumarkt
Media Markt Dänisches Bettenlager
OBI Braun Möbel Center

Apotheke Dr. Vetter

Gewerbestr. 16, 78247 Hilzingen

Telefon 0 77 31/6 81 02

Einkaufserlebnis in Hilzingen
auf über 800 m2.

Der Zoofachmarkt in Ihrer Nähe.

Die LIEBEN
grüßen mit dem



P R E I S W E R T  +  K O M P E T E N T
NEWSLETTER
ABONNIEREN
WWW.HEM.DE

3000 mal in Europa

Montag-Freitag: 9:30-20:00 - Samstag: 9:00-20:00

ehemals expert Schellhammer

Wer sind wir?

Was bieten wir?

Was wollen wir?

Wo sind wir?

Baden Württembergs Nr. 1 bei

HEM expert sind experts umsatzstärkste Fachmärkte in Baden Württemberg

DIE BESTE BERATUNG
IM HEGAU Nach der sensationellen  Eröffnung unseres 

HEM expert Elektro-Fachmarktes im Hegau, 
braucht unser Team dringend Verstärkung.

Wir suchen zum schnellst-
möglichen Eintrittstermin:

HEM Vertriebs GmbH - Personalabteilung
Haller Straße 30, 74523 Schwäbisch Hall



AUS DEM LANDKREIS
Zu einer ungewöhnlichen Buchvorstellung laden die
städtischen Bibliotheken, die Lesegesellschaft  und
die Buchhandlung Lesefutter am Freitag, 10. Juli, 20
Uhr ins ehemalige »Scala« in der Rielasinger Straße
ein. Karl Heinz Bittel, gebürtiger Singener, Mitbe-
gründer der Ghostriders, erinnert sich in »Singen.
Ein Anfang« an seine Kindheit und Jugend in Singen.
Infos unter 07731 85-292.

Etwas mehr Besucher hätte der Benefizabend des
Vereins »Help us to Help« am Samstag in der Singe-
ner Scheffelhalle verdient gehabt. Alle, die nicht ka-
men, haben hervorragende Spe-
zialitäten, eine tolle Moden-
schau, beeindruckende Tromm-
lerkünstler und die Möglichkeit
verpasst, Kinderheime in Kame-
run zu unterstützen.             -of-

NEUES BUCH ÜBER SINGEN

T
O

P
-T

H
E

M
A

Mi., 8. Juli 2009

Seite 15

Auch bei 30 Grad machte die Hüpfburg der Volksbank Konstanz
Spaß.

Hunderte von Kindern verwandelten sich bei den Damen von Friseur
Coco in Fabelwesen. 

Gern stand der Fußballnachwuchs nach dem F-Jugend-Turnier
Schlange, denn für alle Teilnehmer gab es eine Urkunde. 

swb-Bild: Giner

Als die Guggenmusik »Yetis« aus Stockach zu ihrem Auftritt in Sin-
gen ankamen, zeigte sich die andere Seite der Bombenhitze: es kam ein
mittlerer Wolkenbruch herunter, der die »Yetis« nicht beeindruckte:
sie gingen zu den Gästen ins Zelt und ließen dort musikalisch die Sau
raus.

Am Sonntag verwandelte sich beim Turnier für »Widman hilft Kin-
dern in der Region” der Kunstrasenplatz zur Badminton-Arena. 

Die »Late Passion Band« mit Gastsaxophonist Dieter Rühland war ge-
nau das Richtige für den lauen Sommerabend.

Am Abend konnten die Besucher eine ganz besondere Show erleben:
Mentaltrainer »Asklepion« versetzte eine ganze Reihe von mutigen
Menschen in Hypnose und ließ sie sogar über Glasscherben gehen.

Singen (swb). Es durfte gespielt
und getobt werden nach Herzens-
lust am vergangenen Wochenende.
Denn das Wochenblatt hatte dort
zu seinem dritten Spielefest für die
ganze Familie eingeladen, das dies-
mal im Hohentwielstadion beim
FC Singen stattfand. Allerdings
war das Schwimmbad in diesem
Jahr eine besonders große Konkur-
renz. Temperaturen an beiden Ta-
gen von über 30 Grad ließen die
Besucherzahlen hinter dem  Zu-
strom der vorangegangenen Jahre
zurückbleiben. Die für Sonntag
angesetzte Versteigerung der
kunstvoll gestalteten Kloschüsseln
des Vereins »Widmann hilft Kin-
dern in der Region« musste auf
später verschoben werden.
Rita Jeske vom FC Singen hatte ein
großes F-Jugend-Turnier auf die
Beine gestellt. Die jungen Spieler
hielten auch bei der größten Hitze
wacker durch. Eine Tombola wur-
de durch das Wochenblatt am
Samstag zugunsten des Vereins
»Menschen helfen e.V.« durchge-
führt. Am Sonntag traten die Bad-

mintonspieler der Region zu ihrem
Turnier an, für den Verein »Wid-
mann hilft Kindern in der Region.«
Der Verein hatte für den Sonntag
eine Tombola organisiert. 
Bedanken möchten sich das WO-
CHENBLATT und die Helfer bei
folgenden Sponsoren: Fahrrad
Joos, DER Tour Reisebüro, Spar-
kasse Singen Radolfzell, VW Zen-
trum, Südwestbank, Buch Greuter,
Kräuter von Kenne, Martins Ge-
nussecke, Speichinger, Edeka
Münchow, Autohaus Blender,
Schuhhaus Läufer, Vom Fass, Aach
Center, Autohaus Gohm, Reform-
haus Rimmele, Glas Oexle, Ci-
neplex Kino, Sport Müller, Restau-
rant Hegauhaus, Restaurant
Zappa, Central Apotheke, Bücher
Stube, Kober und Losch, Quelle,
Betten Diehl, Haco Kaffee, Grad-
mann Parfümerie, Hohentwielapo-
theke, Sauter Parfümerie, Sauter
Apotheke, Optik Kleiner, Blumen
Mauch, Weltbild, Metzgerei Eckes,
Feinkost Mediterranica, Eiscafe
Portofino, Pizzeria Stella, Metzge-
rei Hertrich.

Spielen für guten Zweck
Wochenblatt und Widmann luden ein

Angebote gültig vom 08.07. bis 11.07.2009

www.real.de

real,- Singen • Georg-Fischer-Straße 15 • Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 7.00 – 22.00 Uhr

In Ihrem real,- Markt in Singen erwarten Sie wieder günstige Top-Angebote.
Schauen Sie mal vorbei – wir freuen uns schon auf Sie!

Alle Preise in Euro.

Golden Toast
Butter-, Weizen-, Vollkorn- oder Dreikorntoast,
jede 500-g-Packung
Grundpreis: 1000 g = 1,58

Spanferkelrollbraten
aus der Schweineschulter, 
natur oder mariniert,
je 1 kg

Müller 
Reine 
Buttermilch
nur 1 % Fett,
jeder 500-ml-Becher
Grundpreis:
1000 ml = 0,78

5,–995,–995,–99

5,–995,–995,–99

Frankreich 
Clairette de 
die Tradition
jede 0,75-l-Flasche
Grundpreis:
1 Liter = 7,99

Wir haben montags – samstags

für Sie bis 22 Uhr geöffnet!

39,62-cm-( 15,6“)-Notebook Presario
mit AMD Athlon X2 Dual-Core 
QL-62 Prozessor (2x 2,0 GHz)
nVidia GeForce 8200M Grafik (bis zu 1407 MB 
shared) mit VGA- und HDMI-Anschluss, WLAN
802.11 b/g, Cardreader 5 in 1, DVD-Brenner, integr.
Webcam, MS Windows Vista Home Premium (OEM)

*unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers

37“-LCD-TV 94 cm
Auflösung 1366 x 768 Pixel, Helligkeit 500 cd/m2,
Reaktionszeit 8 ms, Maße: B 95,0 x H 64,5 x T 12,5 cm
(Abb. ähnl. Modell)

0,–790,–790,–79

0,–390,–390,–39

Nice Cream Eiskrem ❆❆❆
versch. Sorten, 
jede 2000-ml-
Packung
Grundpreis:
1000 ml = 1,50

0,–890,–890,–89 2,–992,–992,–99

899,–00*

444,–00444,–00444,–00

·2 HDMI-Eingänge

·250-GB-Festplatte
·3072-MB-DDR2 RAM
·39,6-cm-(15,6")-
WXGA-Widescreen

·24 Monate Garantie

499,–00*

444,–00444,–00444,–00

+ 200 g Schmids
Spätzle als Zugabe
an der Ware

McCain 1-2-3 Frites 750 g oder
1-2-3 Smiles ❆❆❆
450 g, gefroren, 
jeder Beutel 
und weitere Sorten
Grundpreis:
750 g: 1000 g = 1,19
450 g: 1000 g = 1,98



Politik
geschnuppert

Berlin/Mainwangen (swb).
Auf Einladung von SPD-MdB Pe-
ter Friedrich nahm Patrick Bauer
aus Mainwangen für den  Wahl-
kreis Konstanz bei »Jugend und
Parlament« teil. Jeder Teilnehmer
konnte einen Einblick in das kom-
plizierte Verfahren einer Gesetzge-
bung erfahren.
Die Teilnehmer wurden auf ver-
schiedene virtuelle Parteien ver-
teilt. Zum Schrecken von Peter
Friedrich wurde Patrick Bauer in
die KVP Bayern (Konservative
Volkspartei) eingeteilt. Dort erfuhr
er, wie es ist, sich in Fraktionssit-

zungen, Ausschüssen oder Ar-
beitsgruppen des Bundestages ein-
zubringen. Der Höhepunkt be-
stand in einer Plenardebatte. 
Patrick Bauer erklärte, dass es für
ihn eine Bereicherung war, dieses
Planspiel mitzuerleben und er es
gerne noch einmal wiederholen
würde.

GUTE NACHRICHTEN
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SELBSTHILFE

Kontaktstelle
im Landkreis: 07531/8001787,
info@selbsthilfe-kommit.de
www.selbsthilfe-kommit.de

SELBSTHILFEGRUPPEN

Frauenselbsthilfegruppe nach
Krebs Konstanz trifft sich am Mo.,
13.7., um 17.30 Uhr im DRK-Haus,
Luisenstr. 1, in Konstanz. Weitere
Infos: Selbsthilfekontaktstelle des
Landratsamts Konstanz, Tel.
07531-800-1787.

Treffen CFS/MCS-Selbsthilfegrup-
pe Konstanz am Mo., 20.7., um
16.30 Uhr im Büro für Bürger-
schaftliches Engagement, Land-
ratsamt, Benediktinerplatz 1,
Konstanz. Infos: Selbsthilfekon-
taktstelle, Tel. 07531-800-1787.

Al-Anon: Treffen für Familienan-
gehörige von Alkoholikern, jeden
Mittwoch, 20 Uhr, Ev. Paulusge-
meinde Singen, Masurenstr. 34.
Tel. 0174/8301212.

Bipolare Störung (Manisch depres-
sive Erkrankung): regelmäßige
Gruppentreffen mittwochabends
in Singen, 14-tägig jeweils ab-
wechselnd für Betroffene und An-
gehörige. Infos für Betroffene: Ed-
mund, Tel. 07731/885008; Infos für
Angehörige: Barbara, Tel. 0179-
1164888 oder www.dgbs.de.

AMSEL-Kontaktgruppe Radolfzell-
Singen: Nächstes Treffen für Multi-
ple Sklerose Erkrankte ist am Sa.,
11.7., um 15 Uhr im Alten- und
Pflegeheim Hl. Geist, Poststr. 15 in
Radolfzell.
Dr. Rothacher wird zusammen mit
einem Physiotherapeuten u.a. das
Thema Spastik behandeln. Fragen
erwünscht. Kontakt: Rita Otto
07732/12612.

Anonyme Alkoholiker Hast Du Pro-
bleme mit Alkohol? Wir treffen uns
jeden Mittwoch um 19.30 Uhr und
jeden Sonntag v. 11.30 - 13 Uhr in
Radolfzell, Brühlstr. 3, Ev. Pfar-
ramt. Kontakt-Telefon: 0177-
6545359.

Narcotics Anonymous trifft sich je-
den Donnerstag, 20 Uhr, Untere
Laube 11, Konstanz. Tel. 0177-
6545359.

»Rheumaliga-Fibromyalgie - Kreis
Konstanz« trifft sich am Mo., 13.7.,
19 Uhr im Siedlerheim (beim Berli-
ner Platz) in Singen. Info: E. Gohl-
ke, Tel. 07731/48531.

Selbsthilfegruppen Tinnitus, Hör-
geschädigte u. Hyperakusis tref-
fen sich einmal im Monat in
zwangloser Runde zu einem Ge-
sprächskreis. 
In Singen (Tinnitus und Hörge-
schädigte): jeden 3. Freitag um
18.30 Uhr im Gruppenraum der
AWO in Singen, Heinrich-Weber-
Platz 2.

MITSÄNGER GESUCHT
Er singt und klingt seit fast 25 Jahren: der Singener
Krankenhauschor erfreut mit seinem Gesang die Patien-
ten im Rahmen von Gottesdiensten in der Krankenhaus-
kapelle, beim traditionellen Weihnachtsrundgang durch
die Stationen des Singener und des Radolfzeller Kran-
kenhauses oder auch bei Konzerten im Cafe Lichtblick.
Birgit Mehlich ist seit Anfang des Jahres neue Leiterin
und sucht dringend neue Mitsänger, vor allen Dingen
Männer. Infos  unter 07731/89-0.

Während wir viele Pfahlbausiedlungen der Jungsteinzeit
vom Bodenseeufer kennen, fehlen die zugehörigen Grä-
ber. Kreisarchäologe Dr. Jürgen Hald berichtet in einem
Lichtbildvortrag über neue Entdeckungen jungsteinzeitli-
cher Gräber aus dem Hegau, die diese Lücke teilweise
schließen und spannende Einblicke in den Totenkult des
vorgeschichtlichen Menschen erlauben. Der Vortrag des
Hegau-Geschichtsvereins findet statt am Freitag, 10. Juli,
19.30 Uhr in der Höri-Strandhalle in Wangen. 

Wollen Sie die Treffen Ihrer Selbsthil-
fegruppen im Wochenblatt veröffent-
lichen? Dann senden Sie uns die Da-
ten an redaktion@wochenblatt.net
oder per Post an das WOCHENBLATT,
Hadwigstr. 2a, 78224 Singen.

Ein großes Ereignis fand für Keyboardschüler der Musikschule »mu-
sikFORUM 2« Heidrich & Hassler in Singen mit der Verleihung des
Europäischen Musikabzeichens seinen Höhepunkt. In nur fünf Mo-
naten wurden die Absolventen für das europaweite  Musikabzeichen
fit gemacht- und dies durchweg mit Erfolg. Die erfolgreichen Absol-
venten: Unterstufe 1: Teresa Seeger, Simon Roth, Hendrik Heim, Pa-
trizia  Schaub, Claudia Glinka, Sarah Siebel, Alexandra Muck, Maxi-
milian Ehinger, Robin Bader. Unterstufe 2: Angela de Monte, Mark
Sohns, Katja Fuchs, Felix Ehinger, Artur Sorokin, Maximilian Wa-
nisch, Anne Störk, Matej Majesky, Marko Majesky, Florian Dresche.
Mittelstufe 1: Adrian Drexler, Kristina Eisner. Mittelstufe 2: Markus
Lesch, Sebastian Hubenschmid. Mehr unter www.musikschule-mu-
sikforum2.de oder Tel: 07731/66317. 

Singen/Radolfzell (swb). Der
Lions- Club Radolfzell- Singen,
der zu den traditionsreichsten
deutschen Lions- Clubs gehört,
feierte turnusmäßig den Präsiden-

tenwechsel. Der scheidende Präsi-
dent, Martin Spitznagel, gab einen
Überblick über das abgelaufene Li-
ons- Jahr.

Ganz unter dem Lions- Motto
»wir dienen »stand im Mittelpunkt
eine von den Mitgliedern auf dem
Radolfzeller Christkindlesmarkt
erwirtschaftete und aus eigenen

Mitteln aufgestockte Spende in
Höhe von 5000 Euro an die Hal-
denwang- Schule in Singen, deren
Einzugsgebiet zur Förderung von

Kindern und Jugendlichen mit ei-
ner Behinderung weit in den He-
gau und auf die Höri reicht. Dafür
dankte Martin Spitznagel allen
Mitgliedern. Ein besonderer Dank
des scheidenden Präsidenten und
aller Mitglieder ging an den
langjährigen bewährten Sekretär
des Clubs, Helmut Assfalg und an
den Schatzmeister Michael Binge-
ser für ihre 10-jährige Amts-
führung. Unter dem Beifall der
Mitglieder wurde anschließend
Bruno Crone als Präsident für das
neue Lions- Jahr in sein Amt einge-
setzt. Er gab sodann traditions-
gemäß die Schwerpunkte des Pro-
gramms für das neue Jahr bekannt. 
Im Vordergrund steht das soziale
Engagement für die Region. Die
Clubabende werden im Hinblick
auf die bevorstehende Bundestags-
wahl mit Schwerpunktthemen aus
der Politik beginnen und sodann
Themen aus dem Gesundheitswe-
sen behandeln. 
Bei der Neuaufnahme von Mitglie-
dern gilt es, die Ausweitung des
Berufespektrums weiter zu pfle-
gen. Die Lions Idee des Dienens
und Helfens soll erneut durch ge-
zielte Unterstützung bedürftiger
Menschen in der Region und durch
ausgesuchte Projekte zur Förde-
rung von Jugendlichen verwirk-
licht werden.

Wechsel mit Stil
Bruno Crone neuer Lions- Präsident

Nun ist Bruno Crone neuer Lions-Präsident für den Club Singen-Ra-
dolfzell. Martin Spitznagel konnte ihm wohlgeordnete Vereinsge-
schäfte übergeben und eine sehr gute Bilanz des letzten Geschäfts-
jahrs. swb-Bild: pr

Schülerinnen und Schüler des Hegau-Gymnasiums spendeten an das
Kinderheim Peter und Paul. swb-Bild: frö

Singen (frö). Unter dem Motto
»Kinder helfen Kindern« fand am
19. Mai in der Aula des Hegau-
Gymnasiums  in Singen ein Bene-
fizkonzert statt. 
Beteiligt waren die Band der Hal-
denwangschule, die Mundharmo-
nics der Grundschule Beuren, die
Orchesterklasse 5 des Fri-Wö, das
Concerto des Fri-Wö, die Hot
Brass Tunes der Hebel-Schule, das
Stringendom der JMS, das Schu-
lorchester des Hegau-Gymnasi-

ums sowie die Sozialgruppe des
Hegau-Gymnasiums.
Bei der Veranstaltung haben die
Mitwirkenden den Eintritt als
Spenden gesammelt und nun am
vergangenen Freitag 1.350 Euro an
das Kinderheim Peter und Paul
übergeben können sowie 500 Euro
an die Aktion Balou und Du. Zu-
dem wurde durch eine Spende ei-
ner ehemaligen Bewohnerin des
Kinderheims eine Erzieher-Aus-
bildung in Hegne ermöglicht.

Kinder helfen 
Kindern

Kreis Konstanz (swb). Wer
baut robuste, hochwertige und in-
novative Spielsachen? 
Es sind die »inSchreiner«, denn
»Wie der Schreiner kann's keiner«.
Ein Spielzeug ist für Kinder wie
ein Möbelstück. Es bindet ihre
Aufmerksamkeit, es gestaltet ihre
Spielzeit. Den »inSchreiner« Be-
trieben, die in der Innung organi-
siert sind, ist dies bewusst und des-
halb haben sie sich zum Ziel
gesetzt, für Kinder einen Zug der

besonderen Art zu bauen. Die An-
forderungen an diesen Zug sind
vielfältig und sofort wurde klar,
dass diese geradezu maßgeschnei-
dert für das Leistungsspektrum
der »inSchreiner« sind.
Die Schreiner-Innung Konstanz
ist mit 70 Zügen, die bei verschie-
denen Betrieben im Kreis gefertigt
wurden, bei der landesweiten Ak-
tion dabei und präsentiert sich am
12. Juli auf dem 7. Kinder- und Ju-
gend-Festival in Stuttgart.

Schreiner erobern 
KinderherzenPatrick Bauer war für das Plan-

spiel Bundestag vom echten
Bundestagsabgeordneten Peter
Friedrich nach Berlin eingeladen
worden. swb-Bild: pr

Ein starkes Teilnehmerfeld von fünf Teams konnte sich nach der Teil-
nahme am Deutschen Gründerpreis freuen. Auch die Sparkasse als re-
gionaler Mitausrichter lobte das unternehmerische Engagement der
Jugendlichen ganz besonders bei einem Empfang am letzten Mitt-
woch. swb-Bild: of

Singen (of). Singen steht mit sei-
nen Existenzgründern wieder ein-
mal ganz oben in der bundeswei-
ten Skala des großen Gründerprei-
ses, den der Sparkassenverband
mit ausrichtet. Wie bereits berich-
tet, hat das Team Flex Tools aus
Singen mit Frederik Hawelka,
Thomas Schmider, David Jödicke,
Fabian Müller und Lukas Kirch-
mann in Baden Württemberg den
1. Platz und bundesweit den 3.
Platz mit der Geschäftsidee um ei-
ne Lampe, die sich für fast alle All-
tagslagen befestigen lässt. Letzten
Mittwoch wurde das erfolgreiche
Team von Udo Klopfer im Beisein
von Schulleiter  Eberhard Grund-
geiger geehrt. Denn sämtliche
Teams aus der Region kamen in
diesem Jahr aus den oberen Klas-
sen des TG an der Hohentwiel-
Gewerbeschule. Dabei war auch
Rebecca Hartmann, die das Team
von Seiten der Sparkasse aus be-
treute und mit zur Preisverleihung

in Hamburg war. Man stehe auch
mit der Teilnehmerzahl im Bun-
deswettbewerb sehr gut da: 1.217
Teilnehmer gab es bei den 500
Sparkassen in diesem Jahr.
Weit nach vorne kam noch das
Team »Edostries« mit seinem elek-
tronischen Dokumenten-Organi-
zer mit dem 53. Platz bundesweit.
Etwas mehr hätte man sich viel-
leicht vom Team Tent Lightnings
erwartet, die leuchtende Zeltstäbe
als Geschäftsidee hatten, welches
aber mit technischen Problemen
zu kämpfen hatte. Das Team kam
auf den 454. Platz. Es habe die
Umsetzung der Geschäftsidee ge-
zählt, nicht die Erfindung an sich,
so eines der Teammitglieder. Auf
dem 462 Platz landete das Team
»Commentrum« mit seinen leuch-
tenden Whiskygläsern. »Die
Glücklichen« mit einem mobilen
Kalorienzähler kamen auf den 499.
Platz. Mehr auch unter www.deut-
scher-gruenderpreis.de

Gründer sind top
Sparkasse ehrt Teilnehmer und Sieger



Immobilien gehören in Krisenzei-
ten zu den beständigsten Formen
der Vermögensanlage. Doch die
Rechnung geht nur dann auf, wenn
der Kaufpreis stimmt, warnen die
Experten von DEKRA. Interes-
senten sollten gerade in der jetzi-
gen Wirtschaftskrise keinesfalls auf
ein Wertgutachten eines neutralen

Sachverständigen verzichten. »Vor
allem Privatleute bezahlen häufig
zu viel für eine Immobilie, weil sie
den Preis nicht realistisch einschät-
zen«, berichtet Ulrich Volk, Im-
mobilienexperte der DEKRA Real
Estate Expertise in Saarbrücken. 
»Oft verlieben sie sich in das Ob-
jekt und legen mehr als den

tatsächlichen Marktwert auf den
Tisch.
Da heißt es Nerven bewahren.« Im
gewerblichen Bereich überschät-
zen Investoren dagegen öfter die
erzielbaren Mieten und verfehlen
damit den der Finanzierung zu-
grunde liegenden Betrag. 
In beiden Fällen hilft eine dritte,

unabhängige Meinung eines Bran-
chenkenners. Hinzu kommt, dass
viele Interessenten die Kosen für
die Behebung von Mängeln und
Renovierungsarbeiten unterschät-
zen. Vor allem die häufigen Mängel
an Dach, Heizung und Bad gehen
ins Geld. Bei einem Einfamilien-
haus sind für ein neues werden.

Für die richtige Entscheidung
beim Erwerb einer Immobilie sind
gute Marktkenntnisse, individuelle
Beratung und professioneller Ser-
vice von besonderer Bedeutung.
Dies können die Verkäufer und
Käufer von Häusern und Woh-
nungen, die den Immobilienservi-
ce der Sparkasse Engen-Gottma-
dingen in der Vergangenheit
genutzt haben, bestätigen. Durch
gute fachkundige Beratung der
Mitarbeiter des Immobiliencenters
wurde der Marktanteil im Immo-
biliengeschäft und bei Finanzie-
rungen in den letzten Jahren stän-
dig gesteigert.
Ab sofort wird die Sparkasse En-
gen-Gottmadingen ihren Kunden
einen noch umfassenderen Service
bieten. Aus diesem Grunde arbei-
tet sie künftig Hand in Hand mit
der Immobiliengesellschaft der
Landesbausparkasse Baden-Würt-
temberg und nutzt so deren Kom-
petenzfelder. Für Immobilienkäu-
fer und -verkäufer  bedeutet das:
Von der Objekteinschätzung, der
Besichtigung über die Finanzie-
rung bis hin zum Notarabschluss
betreut sie zuverlässig und kompe-
tent das Team des Immobiliencen-
ters der Sparkasse Engen-Gottma-
dingen mit Christine Mahler -
Leitung Immobiliencenter, Roland
Klein - Baufinanzierungsberater,
Reinhold Bessler - Bezirksleiter
Immobilien und Claudia Frank -
Immobilien Assistenz.
Mit Reinhold Bessler hat die LBS
und Sparkasse Engen-Gottmadin-
gen einen Immobilienfachmann
mit 25-jähriger Berufserfahrung
für die Tätigkeit im Immobilien-
center gewinnen können. Rein-
hold Bessler hat bereits schon ab
1984 für die LBS-Immobilien
GmbH erfolgreich Immobilien

vermittelt. Zusätzlich bringt er sei-
ne langjährigen Erfahrungen als
Bauträger, Finanzierungsberater
und beratendes Mitglied im Bau-
ausschuss einer Kommune mit in
das Immobiliencenter der Sparkas-
se Engen-Gottmadingen ein. Von
diesen Erfahrungen werden
zukünftig sowohl Verkäufer sowie
auch die Käufer von Immobilien
stark profitieren. 
Hinzu kommt, dass durch die Ko-
operation von Sparkasse und LBS
ein noch größerer Käuferkreis er-
schlossen wird, sodass für die Ver-
käufer von Immobilien eine noch
größere Anzahl an Kaufinteres-
senten für ihre Immobilie zur Ver-
fügung stehen wird.
Worauf also noch warten? Eine
umfassende Beratung für alle, die
sich jetzt Ihren Traum von den ei-
genen vier Wänden erfüllen möch-
ten und für Haus- oder Woh-
nungseigentümer, die Ihre Immo-
bilie verkaufen möchten, bietet die
Sparkasse Engen-Gottmadingen in
Kooperation mit der LBS Immo-
biliengesellschaft (LBSi) jetzt ei-
nen noch besseren Service. 
Reinhold Bessler, Immobilienspe-
zialisten der LBSi, hilft Ihnen, die
richtige Entscheidung beim Ver-
kauf oder Erwerb Ihrer ganz per-
sönlichen Wunsch-Immobilie zu
treffen.
Der erfahrene Profi kennt die Re-
gion bei Ihnen vor Ort und kann
Sie mit seinen guten Marktkennt-
nissen ganz individuell beraten.
Mit dem umfassenden Service von
Sparkasse und LBS Immobilienge-
sellschaft erhalten Sie professio-
nelle Unterstützung von der Ob-
jekteinschätzung, der Besichti-
gung über die Finanzierung bis hin
zum Notarabschluss - zuverlässig
und kompetent aus einer Hand. 
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Noch mehr Service
Immobilienkooperation im Hegau

»Schimmel führt immer wieder zu
gerichtlichen Auseinandersetzun-
gen, sowohl zwischen Bauherren
und Bauunternehmern, als auch
zwischen Mietern und Vermie-
tern«, beobachtet Thomas Pen-
ningh, Vorsitzender des Verbands
Privater Bauherren (VPB) seit eini-
gen Jahren. »Dabei lässt sich
Schimmel durch richtiges Lüften
fast immer vermeiden. Die Haus-
bewohner müssen nur einige bau-
physikalische Regeln beherzigen.«
Die wichtigsten Regeln hat der
Verbraucherschutzverband in sei-
nem neuen VPB-Ratgeber »Lüften
- aber richtig!« zusammengestellt.
Bauherren, Haus- und Wohnungs-
besitzer können den Ratgeber mit
Checkliste ab sofort kostenlos un-
ter www.vpb.de, Stichwort »Servi-
ces« herunterladen.
»Richtig lüften will gelernt sein -
und kostet einige Überwindung«,
weiß Bausachverständiger Pen-
ningh. »Im Winter reduzieren
Haus- und Wohnungsbesitzer oft
die Raumtemperatur, um Energie
zu sparen. Das ist falsche Sparsam-
keit!«
Denn kühle Luft kann die Feuch-
tigkeit im Raum nicht so gut bin-
den wie warme Luft. Während
warme Luft überflüssige Feuchtig-
keit aufnimmt und beim Lüften
nach draußen transportiert, schlägt
sich die Feuchtigkeit im kühlen
Raum eher an kalten Oberflächen,
vor allem an den Außenwänden
nieder und verharrt im Raum. Die
verheerenden Folgen sind feuchte
Stellen, Stockflecken und Schim-
mel. Richtige Strategie im Winter
heißt also: Heizen und mehrmals
täglich stoßlüften.
Auch jetzt im Sommer ist Konse-
quenz geboten: »An heißen,
schwülen Tagen sollten Haus- und
Wohnungsbesitzer besser gar nicht

lüften! Stattdessen öffnen aber vie-
le ihre Fenster stundenlang. Auch
das ist falsch«, warnt Bausachver-
ständiger Penningh, »denn die
physikalischen Regeln gelten wei-
terhin: Warme Luft zieht immer
zur kalten Seite hin. Ist es also
draußen schwül und wärmer als
drinnen, zieht die schwülwarme
Luft ins kühle Haus. Und mit ihr
die Feuchtigkeit!« Fachleute raten
deshalb: An schwülen Tagen lieber
erst abends oder nachts lüften.
Gleiches gilt übrigens auch für den
Keller.
Schimmel und Feuchteschäden
sind nicht nur auf Altbauten be-
schränkt, sondern plagen zuneh-
mend auch Besitzer neuer Häuser.
Wenn die Wände noch nicht ausge-
trocknet sind, dann muss regel-
mäßig geheizt und gelüftet werden.
Früher wurden neue Häuser buch-
stäblich »trocken« geheizt. Heute
halten viele Bauherren diese tradi-
tionelle Methode für überholt. Sie
wollen Energie sparen und die
noch unbewohnten Räume nicht
teuer heizen. 
»Diese vermeintliche Sparsamkeit
führt inzwischen landauf, landab
zu erheblichen Schäden! Wer sei-
nen Neubau nicht sorgfältig trock-
net, der muss mit Schimmel rech-
nen. Die ersten beiden Heizperi-
oden muss geheizt und regelmäßig
gelüftet werden«, erläutert Thomas
Penningh.
Beim Lüften gilt grundsätzlich:
Lieber kurz und häufig lüften als
dauerlüften! »Absolut verkehrt ist
das Dauerlüften bei gekipptem
Fenster! Der Luftaustausch ist da-
bei minimal, dafür kühlen die Räu-
me aus.« Ideal sind Stoß- und
Querlüftung der Räume. Dabei
werden die Fenster ganz geöffnet
und der Raum fünf bis zehn Minu-
ten lang gelüftet. 

»Lüften - aber richtig!«
Verband stellt neuen Ratgeber vor

Viele Käufer 
zahlen zu viel

Einladung zur Hausbesichtigung

Singen, Höristr./Herz-Jesu-Platz 

4,5 Zi.- ETW, Wohnfl. ca. 107 m�

Beratung und Besichtigung in der

Musterwohnung am

Samstag, 11.07.09 

von 10.00 bis 12.00 Uhr 

(Hauseingang Höristr. 11, 1. OG) 

Neuer Wall 1, 78315 Radolfzell 

Tel. 07732/9268-32

e-mail: klaus.hilpert@bfhb.de    www.bauen-am-bodensee.de 

Stihl-Immobilien
Tel. 0 77 31/87 24-14
Fax 0 77 31/87 24-22

* HÄUSER *
Hilzingen-OT
EFH m. ELW, 700 m2 Grdstk., Bj. 69, 150 m2

Wfl., schöner Garten m. Pool KP 199.000,– €
Tengen
EFH, 140 m2 Wfl., 800 m2 Grdstk., hochwertige
EBK, Ortsrandlage, sofort frei KP 136.000,– €

* EIGENTUMSWOHNUNGEN *
Worblingen
3,5-Zi.-ETW, 77 m2 Wfl., Bj. 89, DG, nur 4 WE,
Garage, Balkon, Keller u. Hobbyraum

KP 129.900,– €
Gailingen
4-Zi.-ETW, 82 m2 Wfl., Balkon m. Weitsicht, ruhige
Lage, sofort frei KP 75.000,– €
Singen – Stadtmitte –
3-Zi.-ETW, 76 m2 Wfl., 3. OG, komplett reno-
viert, sofort frei, Gas-Therme KP 77.000,– €

IMMOB IL IE  DER  WOCHE

Einfamilienhaus
in Honstetten

6,5 Zi., 225 m², 1.184 m² Grdst., 
EBK,  Balkon, offener Kamin, 
Sauna

Preis 179.000,- €

Kauf
1,5-Zi-Whg., Volkertshausen, 46 m² Wfl., EBK, Balkon uvm. 58.000,- €
ETW, Singen, 88 m² Wfl., 3 Zi., Balkon, Gäste-WC 72.000,- €
3-Zi-Whg., Radolfzell, 65 m² Wfl., EBK, Keller uvm. 79.000,- €
3-Zi-Whg., Engen, 68 m², EBK, Fliesenboden uvm. 105.000,- €
ETW in Singen, 93 m² Wfl., 3,5 Zi., EBK, uvm. 108.000,- €

Miete
4 Zi-Whg., Gailingen, 105 m², über 3 Etagen 580,- €
3,5 Zi-Whg., Gailingen, 130 m², mit Galerie uvm. 800,- €

, ab 01.10.
, ab 01.08.

KÜMMEL
Immobiliengesellschaft mbH

1-2 Familienhaus, 
Singen Untere Nordstadt
Beste Wohnlage! Wfl. ca. 130 m2,
Grdst. 450 m2, Garage, zusätzl.
Ausbaumöglichkeiten

€ 179.000,–
3-Familienhaus, Gailingen
Netto-Rendite 7,8%! Günstige
Lage, ZH, Energiepass, Garage

€ 149.000,–
4-Zi.-ETW, Gottmadingen
Wfl. 92 m2, 1. OG, Garage, kl.
Wintergarten, Bj. 93, günstige
Wohnlage € 135.000,–
2-Zi.-ETW, Eigeltingen
Wfl. 69 m2, 1. OG, Carport,
sofort frei, ruhige Wohnlage

€ 74.000,–
Maggistr.7 ·78224 Singen
Fon 077 31 - 143 98 81
www.immo-kuemmel.de

*Krisensichere Werte *
Si.: 3-Zim.-ETW, Keller, Balkon € 79.000,–
Si.: 4-Zim.-ETW, Garage,
mit Balkon und Keller € 105.000,–
Riel.: 4-Zim.-ETW, 3 Balk., Garage € 160.000,–
R’zell-Weinburg: 3-Zim.-ETW-DG, 81 m2, Balk.
m. Fernsicht, überd. StPl. € 159.000,–
R’zell: 4-Zim.-ETW, 105 m2, gr. Terr.,
EBK, Gar., sehr ruh. Lage, frei € 190.000,–

SIENER Immob. Tel. 07731/12171
www.siener-immobilien.de

��������	��
���������������������
������������	
���������������������
��������
�������������
�!������������������
�������	�������
��������� ������	���!����
"����������"������	
���#$!��
�	����
%�&&'�$(����$�$���������������������#��������
$%������	��
�������&���'��%&�� &����
������)�����	
���)*�+�������-����$
��.�
�(�����/$������	����	������$�������(�#��������
)�	��
�����*���������+%������,���	����
����+���������)!���������)"������������
��!����2(������#$�����56���������#��������

�������	
�����������
-.&���	��
������/*������0�������1�����������
��2�3���)$��)"�����7��8)��26���(�#��������
$%������	��
�	 ����	�����)�	��&������
4�2�3���)05��9������$
����$�����6��#������
5%�����	��
����"���������7&����
8�2�3���)05����"������!���������2(������
��:����(��;������$�$�����������(��#�������� �

�������			
�������
����������������������������

*** Bezahlbare Häuser ***
Si.-Nord: WOHNHAUS, Garage, frei € 200.000,–;
R’zell: WOHNHAUS, Garage € 255.000,–;
Riel./Worbl.: WOHNHAUS + Scheune, frei
€ 130.000,–; Engen: WOHHAUS, Garage,
750 m2 Grund, € 199.000,–; Steißlingen:
WOHNHAUS mit ELW, Garage, € 350.000,–; Si.-
OT: 3-FH, 2 Gar., schönes Grundst., € 285.000,–

SIENER Immob. Tel. 07731/12171
www.siener-immobilien.de

IMMOBILIEN W. REUTHER
Sachverständigen- & Maklerbüro
07771-93510  www.ewo-immobilien.de
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Modernes Einfamilien-Haus in Ei-
geltingen, Bj. 98, 162 m2 Wfl., 540
m2 Grst., Solar, Garage € 260.000
Wohn-/Gewerbeanwesen, Mühlin-
gen, Bj. 2005, 330 m2 Wfl./Nfl., 973
m2 Grst., Restarbeiten € 189.000
DHH in Stockach Innenstadt, 2 Woh-
nungen, Bj. 20, 108 m2 Wfl., 676 m2

Grst. € 145.000
Doppelhaus in Mindersdorf,  96 m2

Wfl., 1.984 m2 Grst., Gar., Randlage
VB € 79.000

Einfamilienhaus in Stockach, Bj.
60, 210 m2 Wfl., 1.200 m2 Grst., Gara-
ge, Renovierungsbedarf € 199.000
Neubau Doppelhaushälfte Stock-
ach, ca. 180 m2 Wfl., 346 m2 Grst.,
Garage € 199.000

(ohne Maler, Bodenbeläge, Fliesen)

Aus unserem aktuellen Angebot:

Betreutes Wohnen!

Singen-Zentrum

1,5-Zi-Whg.,Bj.2000, ca.32 m²,

2.OG, Balkon, Aufzug, EBK,

Kellerraum 52.000 €

Den Blick genießen!

Worblingen

2-Zi-Whg., Bj.1978,ca.56 m²,

4.OG,Aufzug,Winterg.Balkon,

Fernsicht,Keller,Gar. 63.000 €

Wohnen nach Wunsch!

Rielasingen

2-Zi-Whg., Bj.1992, EG, ca.

53 m², Sonnenterrasse,EBK,

TG-Stellplatz, Keller 76.000 €

Qualität für Ihr Geld!

Rielasingen

2,5-Zi-Whg.,Bj.1996,ca.57 m²,

1.OG,Wohnk.,kl.WE,Sonnenbalk.

Keller,TG-Stellpl. 84.000 €

Wohnen mit Flair!

Rielasingen

3-Zi-Whg.,Bj.1999,ca.81,10 m²

1.OG,kl.WE,großz.Eckbalkon,

komf.Ausst.,EBK,Gar. 162.000 €

Hier greif ich zu!

Singen-Nordstadt

3-Zi-Wohnung., Bj.1963, 1.OG,

ca. 72 m², 2 Balkone, Markise,

Keller, kl.Wohneinh. 64.000 €

Ruhiges Wohnen i.Grünen!

Rielasingen

3-Zi-Whg.,Bj.1965,ca.73 m²,

Hochp.,Sonnenbalkon, EBK,

Keller,Speicher 76.000 €

Ganz nah an der Natur!

Worblingen

3-Zi-Whg.,Bj.1999,ca.78,5 m²,

1.OG,Wohnk.m.EBK,Gäste-WC,

Keller,Gar.,Stellpl. 159.000 €

Herrlicher Bauplatz!

Worblingen

voll erschl.Baugrundst 568 m²,

schöne ruh.Lage,sofortiger

Baubeginn möglich 130.600 €

Familienfreundlich!

Singen-Beuren

EFH (DHH), Bj.1977,Wfl./Nutzfl.

ca.130 m²,ausbauf.,Grdst.ca. 230

m²,v.unterk.,Carp. 185.000 € 

Mitten im Grünen!

Singen-zentrumsnah

EFH (RH), Bj.1995, ca.110 m²

Wfl.,ca.180 m²Grdst.,Terrasse

u.Balk.,TG-Stellpl. 215.000 €

Wohnhaus mit Gewerbe!

Singen-Nordstadt

EFH m.Ladengesch.,Bj.1970,

San.2003,Wfl./Nutzfl.ca.285 m²,

ca.200 m²Grd.,3 Parkpl. 268.000 €

Büro Singen - Telefon:  07731 / 67 557

www.LBS-ImmoBW.de
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IMMOBILIEN-FACHBÜRO

78224 Singen  · Tel. 0 77 31/6 44 72

Freier Sachverständiger für Immobilien-Wertermittlung
Rielas., EFH, ruhige Lage
ca. 160 m2 Wfl., ca. 570 m2 Gstf. KP € 259.000,–
ETW-Schnäppchen
Si.-Süd, 2-Zi.-ETW, ca. 64 m2, Balk. KP € 39.000,–

www.rewa-immobilien.de
Singen – moderne, großz. 2-FH-DHH (H-344)
11 Zi., Wfl. 260 m2, schöne und ruhige Lage, Bj. 97, FB-Hzg.,
EBK, Gas-Zentral, Topzustand 285.000,– €
RZ-Stahringen - attraktives, neuw. REH (H-356)
5,5 Zi., Wfl. 120 m2, schöne EBK, Bj. 96, Fliesen, FB-Hzg.,
alles wie neu, Toplage, Garage + CP 275.000,– €
Eigeltingen - Bauernhaus nur 99.900 € ! (H-355)
8 Zi., Wfl. 160 m2, Grstk. 860 m2, 2005 teilw. saniert, ruhige
Lage, Kachelofen, weitere Grstk.-Fläche möglich
Moos-Bankholzen – attraktive 2-Fam.-DHH (H-324)
Wfl. 170 m2, Grstk. 470 m2, schöne Lage, Massiv, schöner
Baumbestand, Garten nach S-W, 2 Garagen 209.000,– €

Telefon: 0 77 32 / 97 07 20
E-Mail: immobilien@rewa-gmbh.org

Zoznegg - ETW - 103 m 2

2 Stellplätze, sof. beziehbar 35.000,– €
Immo. Gritza · Tel. 0 77 32 / 91 96 41

Moos, EFH, 130 m2 Wfl.,
teilrenoviert 88.000,– €
Immo. Gritza · Tel. 0 77 32 / 91 96 41

Mehrere EFH + DHH
Si. - RZ - Böhr. - Rielas. auf Anfrage
Immo. Gritza · Tel. 0 77 32 / 91 96 41

Wir suchen 1-3-Fam.-Häuser 
+ DHH, HEGAU / BODENSEE

LOGO-MASSIV-HAUS �0 77 39-92 88 66

Weitere 188 Objekte vorhanden
Opalla-Immo. 0 77 33-97 71 34
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Suchen in ruhiger Lage 
1 Famh. evtl. mit Einlgwhg.
und Garten... zu kaufen.
Tel. 07376 960-0

www.biv.de
IMMOBILIENHAUS

für Baden-Württemberg seit 1977

IMMOBILIENHAUS
für Baden-Württemberg seit 1977

Walmdach-Bungalow
das... besondere Domizil
imposantes 1 Famh. m.  Win- 
tergarten, ca. 770 m² Grdst., 
ca. 190 m² Wfl., EBK, 2 Bä- 
der, 3 WC, Kachelofen, ZH, 
Hobby-/Gästebereich, Sauna 
u. D-Garage. 255.000 verkgü

Stockach
www.biv.de
Langenenslingen Tel. 07376 960-0

0 77 31/3 11 53, 01 79/7 17 42 72

IMMO BRÜLL  u .  Par tner

Kaufgelegenheiten
Singen, Bruderhofstraße
3-Zi.-ETW, gr. Balkon, ca. 80 m2 Wfl.,
EBK, neuw. renov., Pkw-Stellpl.,
3. OG, frei nur KP 69.000,– €
Singen, Uhlandstraße
3-Zi.-ETW, gr. Balkon, kl. WEH, Gar.,
ca. 75 m2 Wfl., schöne Aussichtslage

nur KP 84.000,– €

Ralf Reitz Tel. 077 71- 808 139
www.sparkasse-stockach.de

Gepflegtes Einfamilien-
haus mit viel Platz …
in schöner Lage in Stockach. Die
Wohnfläche mit ca. 240 m2 verteilt
sich auf 9,5 Zimmer.
Einliegerwohnung möglich. Schön
angelegtes Grundstück mit ca.
572 m2, Doppelgarage, Baujahr 1981

229.000,- €
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· IMMOBILIEN

Grundstück oder
altes Haus gesucht

in Radolfzell !
Fa. m.b.baugesellschaft

07732/821280, Hr. Bächle

Schauen Sie doch mal rein!

www.wochenblatt.net



Küchenmöbel
aus Beton
Der Baustoff Beton lässt sich
in jede beliebige Form gießen
und eröffnet damit viele Ge-
staltungsmöglichkeiten.
Nicht nur als massive Ar-
beitsplatte hält er Einzug in
moderne Kochstudios. 
Auch Spülbecken lassen sich
ausformen und Aussparungen
für Einbaugeräte können
werkseitig ausgeführt werden.
Darüber hinaus sind bis zu
vier Meter lange Küchenzei-
len aus einem Guss planbar.
Mehr dazu unter www.be-
ton.org.

Stehtisch und Bank in Perso-
nalunion: Duo ist eine Klasse
für sich und wird mit Leich-
tigkeit zum markanten Mit-
telpunkt jeder Gartenparty.
Und wenn aus der Steh- eine
Sitzparty wird, wandelt sich
der Tisch zum bequemen,
mobilen Zweisitzer.
Der Berliner Designer Jo-
chen Schmiddem hat für
Loom Living dieses multi-
funktionale Möbelstück ent-
worfen, das Eleganz und

Zweckmäßigkeit verblüffend
einfach verbindet. Eleganz
auf vier schlanken Beinen.
Und die haben es in sich.
Denn ein durchdachter Me-
chanismus ermöglicht mit
wenigen Handgriffen die
Wandlung vom Stehtisch zur
Bank mit einer Sitzhöhe von
35 cm. Tisch bzw. Sitzfläche
sind ebenfalls flexibel und
lassen sich ganz nach
Wunsch auswechseln.
Infos: www.loom-living.de.

Stehtisch ist Bank 
Eleganz auf vier schlanken Beinen

Chill-Out auf
dem Balkon
Eine willkommene Einladung
zum Chillen: Entspannung
mit Stil, Unterhaltung und
Lebensfreude... Das Daybed
»moskitoo« von Loom Living
repräsentiert hochwertiges
Design und Komfort zum
Relaxen für drinnen und
draußen.
Aus jeder Perspektive ein er-
freulicher Anblick, ist »mo-
skitoo« zum Ausspannen vor-
züglich geeignet. Das
mitgelieferte Moskitonetz
schützt vor lästigen Insekten
und schafft eine intime At-
mosphäre. Für stimmungsvol-
le Abende könnte zudem eine
Beleuchtung in das Daybed
gebracht werden. Im Garten,
auf der Terrasse oder frei in
einem großen Raum platziert,
wird »moskitoo« zu einer
willkommenen Insel der Ent-
spannung und Kommunikati-
on. Das hinreißend schöne
Daybed hat die Gesamt-Maße
von ca. 1700 mal 1500 mm,
die Liegefläche ist ca. 1500
mal 1500 mm groß, die Höhe
liegt insgesamt bei etwa 2400
mm. Infos unter www.loom-
living.de. -prj-

Eine wandelbare Kaffeebar, die man nach wenigen Hand-
griffen auch als Bank nutzen kann ist »Duo«. 

swb-Bild: Loom Living

mehr Infos unter:

www.holzlandrenner.de

Ihre alte Terrassendielen, 
wie NEU!

mieten Sie unsere Maschine 
zur Terrassenrenovierung!

TERRASSEN-
RENOVATOR

mehr Infos unter:

www.holzlandrenner.de

Jetzt

Finanzierung!
Fragen Sie uns!

mehr Infos unter:

www.holzlandrenner.de

jetzt  799,–

GARTENHAUS
„SAVANNAH“

250 x 250 cm, Vordach: 30 cm, 
Wandstärke: 28 mm

€/Stk.

999,–

M A L E R W E R K S T Ä T T E
INDUSTRIELACKIERUNGEN
MALERWERKSTÄTTE
INDUSTRIELACKIERUNGEN
SANDSTRAHLEREI

Bis zu 60%
Heizkostenersparnis

mit Fassadendämmsystemen
vom Spezialist

78224 Singen, Werner-v.-Siemens-Straße 16
Telefon (07731) 69202, Telefax 69204

Undicht
Flachdächer - Garagendächer - Terrassen -

feuchte Kellerwände - wir haben die Lösung.

Gerüst-Verleih, Asbest-Abdeckung
und -Entsorgung, kleinere Dach-

reparaturen und Dachisolierungen
Ausführung und Angebote:

US. Bauservice U. Schmid, Balgheim
Tel. 0 74 24 / 50 34 73, Fax 0 74 24 / 50 34 72

Fensterbau
ADAMCZYK
GmbH
Zwischen den Wegen 36
78239 Rielasingen-Worblingen
Telefon 0 77 31 / 5 33 46
www.adamczyk-fenster.de

Neue Fenster
Lärm und Kälte

bleiben draußen!
Fenster und Haustüren nach Maß

aus eigener Produktion.

Parkett
Buche natur

19,95 
3/m2

Wandfarbe
10 Liter Markenqualität 

ab 4,99 
3

wegen Sortimentwechsels

02.07. bis 11.07.2009ewewe egen SSoSoSo ttrtiiimim nenttwtwtw cechhshshs lllels

1 07 2009

RÄUMUNGS-

VERKAUF

auf Lacke!LLackkkke!!!!!

07.

50%50%

BAUENWohnen&

Sehr nützlich -
Anzeigen studieren

Auch im Internet
ein guter Partner

www.wochenblatt.net
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Über unsere Immobilienbörse können wir Ihr Haus/Eigentumswohnung/Grundstück evtl. in Zahlung nehmen! Weitere Häuser, Wohnungen usw. finden Sie auf unserer Homepage www.heim-und-haus.de

Singen-Süd, Kapitalanleger aufgepasst!
98 m2 Gewerbefläche mit 9% Rendite
EG, Bj. 82, 2 Stellplätze Preis gegen Gebot
Singen-Nord, 2-Zi.-ETW in zentraler Lage
61 m2 Wfl., EG, Bj. 57, Balkon € 62.000,–

Stockach, sehr schöne, attrakt. 2,5-Zi.-ETW 
67 m2 Wfl., Kaminofen u. Natursteinhzg., Garten-
anteil + Gartenh., gute Ausst. nur € 90.000,–

Telefon
077 31/9 82 60

Rielasingen, großzügige 4,5-Zi.-ETW
100 m2 Wfl., EBK, Bj. 70, 2 Balkone,
Garage, sofort beziehbar € 135.000,–

Radolfzell, 1,5-Zi.-ETW mit sonnigem Balkon
47 m2 Wfl., EBK, Parkett, Gar. mögl. € 69.000,–
Radolfzell, 3,5-Zi.-ETW mit Balkon
88 m2 Wfl., 1. OG, Bj. 88, TG € 106.400,–
Radolfzell-OT, 2,5-Zi.-ETW mit Terrasse
59 m2 Wfl., Bj. 95, EBK, Stellpl. € 108.000,–

Radolfzell, 3-Zi.-ETW, kompl. san., m. Balk.
80 m2 Wfl., EBK, Lift, frei, Stellplatz € 135.000,–

Stockach-Wahlwies, EFH mit ELW
in bevorzugter Lage m. herrlichem Fernblick
140 m2 Wfl., 720 m2 Grst., D’garag. € 330.000,–
Stockach-OT, EFH m. ELW + sonn. Terrasse
208 m2 Wfl., 768 m2 Grst., Bj. 93, großzüg.
Raumkonz., 2 Stellpl., frei n. Abspr. € 318.000,–
Stockach-OT, 1- bis 2-Fam.-Haus u. mit ELW
in schöner Ortsrandlage / mit Bauplatz
225 m2 Wfl., 5000 m2 Grst., krzfr. fr. € 489.000,–
Singen, EFH zum Wohlfühlen
130 m2 Wfl., 600 m2 Grundst., 5 Zimmer,
Bj. 53, Garage + Stellplatz € 270.000,–

Singen-Nord, 3-Zi.-ETW in gepflegter Einheit
76 m2 Wfl., EG, Bj. 67, Balk., Speich.€ 89.000,–
Singen-Süd, neuwertige 3,5-Zi.-ETW
85 m2 Wfl., Balk., Bj. 03, TG-Stpl. € 149.000,–

Arlen, Top-4-Zi.-ETW, in ruh. Lage - Notverk.
92 m2 Wfl., Bj. 96, 1. OG, Balk., TG € 108.000,–

Singen-Zentrum, 4,5-Zi.-Penth.-Mais.-ETW
180 m2 Wfl., gr. Balkon, Aufzug, kl. WE, Bj. 98,
Stellpl., sehr exkl. Ausstattung € 390.000,–
Worblingen, 4-Zi.-DG-ETW, gehob. Komfort
115 m2, EBK, Schwedenofen, Gar. € 169.000,–

Allensbach, gemütl. 3,5-Zi.-ETW mit Balkon
81 m2 Wfl., EBK, EG, Bj. 92, TG € 158.000,–

Stockach, geräum. 6-Zi.-ETW über 2 Etagen
150 m2 Wohnfl., Dachgeschoss neu ausgebaut,
Garage und Stellpl., tolle Aussicht € 159.000,–

Ludwigshafen, ruhig gelegene 4,5-Zi.-ETW,
Dachstudio mit Loggia und mit Seesicht
85 m2 Wohnfl., Kfz-Stellplatz € 179.000,–

Singen-Nord, herrschaftliche Villa
290 m2 Wohnfl.,1.700 m2 Grst., Doppelgarage,
11 Zi., Swimmingpool, frei € 620.000,–

Singen-Süd, 2-Zi.-ETW am Berliner Platz
56 m2 Wfl., Bj. 70, EG, Balkon € 59.900,–
Anschauen, einziehen, wohlfühlen
Singen, Doppelhaushälfte
125 m2 Wfl., schönes Grst., Garage € 189.000,–
Hohenfels-OT, EFH für die Großfamilie
200 m2 Wfl., 1.680 m2 Grundst., Doppelgarage
und Stellplatz € 185.000,–
Eigelt.-OT, Oase mit besond. Raumkonzept
EFH m. kl. ELW, 220 m2 Wfl., 1.500 m2 Grst.,
Sauna, Kachelofen, EBK neu, wunderschöner
Garten, Doppelgar., frei n. Abspr. € 319.000,–

Traumhaft wohnen in Singen Gebiet „Etzenfurth“
Ausgez. Massivbauweise, ca. 139 m² 
Wfl., Noch frei: RH-Endhaus zum

Superpreis, schlüsselfertig.

€ 196.200,–
Wägeler Bau Singen

Rohbau – Umbau – Schlüsselfertig

Nette Nachbarn gesucht für wundersch. RH-Endhaus
139 m2 Wfl., in herrl. Lage –
Singen „ETZENFURTH“,

ausgez. Massivbauweise,
schlüsselfertig (Eigenleistg. mögl.)
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VERMIETUNGEN

Vermietung
S ingen
2-Zi.-Whg., 63 m2, EBK, Blk. KM 350,- €
3,5-Zi.-Whg., 94 m2, Blk. KM 595,- €
R ielas ingen-Wo rbl ingen
2-Zi.-Whg., 49 m2, Blk. KM 320,- €

JACKE IMMOBILIEN & KAPITAL
0 77 31 / 18 20 83 o. 01 79 / 92 21 752

EFH in sehr schöner Lage,
5 Min. z. See, 850,– € + NK, in
Öhningen z. 1. 10. 09 zu verm.
G. Frütsche, Tel. 0 77 35/6 06

Immobilien Rietschle · 78224 Singen
Tel. 0 77 31/6 44 72

Vermietungen
Büsingen, a. Rheinufer, 2 Zi.,
ca. 65 m2, EBK KM sFr. 900,– + NK
Si.-Mitte, RMH, ca. 110 m2 Wfl. KM € 860,– + NK
Gottm., 2 Zi., ca. 60 m2, Balk. KM € 320,– + NK
Stellpl., Gambrinus € 46,– + NK

Suche kleines Büro
ca. 25 m2, in Singen,

schnellstmöglich.
Tel. 0 77 32/3 02 94 75

Singen-City Büroetage
Erzbergerstraße 8b
Büro, ca. 86 m2, II. OG, 2 Stellpl. i. TG,
ab 01.08.2009
Mietpreis VB kompl. EUR 1.200,– (inkl. MwSt).
Interessenten melden sich bitte unter:
Tel. 07731/8303-0
M. Kuhn/Steuerberater-Kanzlei
Scheffelstraße 17/19, 78224 Singen

Engen: 2-Zi.Whg.
Altstadt, 1. OG, 52 m2, Laminat, EBK,
Keller, ab 01.08.
HAUSVERWALTUNG BODENSEE
Tel. 0 75 51/9 89 48 45

Singen-Südstadt, provisionsfrei
1,5-Zi.-Gal.-Whg., Balk., 48 m2 KM 320,– €
2-Zi.-Whg., Balk., 51 m2, EBK KM 350,– €
2-Zi.-Whg., Balk., 52 m2, EBK KM 350,– €
jeweils zzgl. NK/Kaution 2 MM
TG-Stellplatz € 25,–. Bezug sofort möglich.
AVG-Immobilien · Tel. 07 11 – 470 68 12

Immobilienverkäufe

2 Zimmer

2 Zi.-Whg., ca. 47 qm
i3n Singen-Zentrum ab sofort, VB €
46.000,-, Tel. 07771-62942

2,5 Zi.-Whg. Si-Nord
ca. 63 m2, Blk., Garage, Speicher,
Keller, EBK, neu renov., Parkett +
Laminat, 75.000.- €. Tel. 0172-
7327863

3 Zimmer

Von Privat ohne Makler
3,5 Zi.-Whg. Si.-Nord, Bruderhof,
92 m2, 1. OG, 2 Blk., Ost-Südl., Lift,
TG-Stellpl., teilmöbl. zu verk., (sgt.
Zust.), Pr. VB,  0173-6565780 

3 Zi.-Whg. Singen-Süd
88m2, Parkett-Boden, neue Fen-
ster, Rolläden, Sanitär neu, kompl.
ren, EBK, sofort beziehbar, zu
verk., keine Makler,Tel.
07731/26548

3,5 Zi.-Whg. Gottmad.
ca. 80 m2, 100 m zum Seehas, nur
89.500 € incl. Garage/EBK - Bad +
sep. WC hell gefliest, ISO-Fenster -
jetzt frei, Tel. 07731/74202

3 Zi.-Whg. 
ca. 83qm, neues Bad, neue Fen-
ster, 4. OG, Süd-Blk., Aufzug, Ga-
rage, Keller u. Speicher in 15FH in
Singen, Schwarzwaldstrasse für €
105.000.- zu verk., fr. ab sof. Tel.
0751-44691

4 Zimmer und mehr

4.5 Zi Whg Gailingen
105 m2, ruh. Lage, Gartenanteil,
Blk., Garage, VB 125.000.- €.
Tel.004176/4912574

4 Zi.-ETW Hochhaus
in Radolfzell m. Aufzug, Blk. SRI,
Garage, nur 130.000.-. Tel.
07731/82280314

4,5 Zi. Whg. Si.-Nord
EG, 120 m2 Wfl., Terr., Kaminofen,
Gas-Hzg., Gar.,, Bj. 63, san. 2000,
VB 179.000 €, T. 0163-1408933

Häuser

REH ca. 135qm Wfl.
5 Zimmer erweiterb. auf 6 Zi., mit
Abstellpl., überd. Sitzplatz, Terras-
se, als Energie -Effizienshaus, R'-
zell-Güttingen zu verk. Preis
243.000.-€.Tel. 0163-7872852 od.
07732/7539

RMH Singen-Süd
Schnaidholz, 2 WE, Garage und
Garten, 200.000 €, 07731/53463

Gepfl. 2 Fam.-Haus
ideal als Generationenhaus o.
Mietobjekt in Tengen-Büsslingen.
100/200 m2 Wfl. m. Galerie, frz. Ka-
chelofen, Parkett, 3 neue Bäder, 2
Garagen u. ein 600 m2 gr. Garten
warten auf Sie! Preis VB 320.000.-,
maklerfrei. Tel. 07736/8452 oder
0160-91330351

Neubau, 31/2-Zi.-Whg.
Radolfzell-Böhringen

ruhige Lage, kein Neubaugebiet
ca. 95 m2 Wfl., großer Garten oder 2

große Balkone, Aufzug, ab 185.200,– €
provisionsfrei

Fa. m.b., 07732/821280, Hr. Bächle

SINGEN, 3 Zi., 70 m2, gr. Balkon,
Küche, Bad, € 72.500,–
www.KS-HAUSBAU.de 07731 - 18 23 55

SINGEN - gemütliche 3 Zi.-Whg.,
67 m2, mit energiesparendem Pel-
letsofen, € 79.000,–
www.KS-HAUSBAU.de 07731 - 18 23 55

3-Zi.-Whg. Riel.-Worbl.
mit Balkon, EBK, Garage, ca. 75 m2

Wfl., ruhige Wohnlage, KP 89.000,– €
Fa. ettc-Immob., 0172/30 50 692

Freistehendes Neubauhaus, 3,5 Zi.,
Steißl., mit ca. 82 m2 Wfl, KP 159.000 €.
Werden Sie für ca. € 795,- monatl. Eigen-
tümer und das ohne Eigenkapital. Voll-
finanzierung hierzu kann gestellt werden.
Fa. ettc-immob., 0172 – 30 50 692

!! Wie neu !!
Singen, Scheffelstr. (Fußgängerzone)
freundliche 3-Zi.-ETW
neu renov. (Bad, Fenster etc.), Balkon, Garage,
in Fußgängerzone € 98.000,–
Heim + Haus Immo GmbH, T.: 01 71/2 35 16 59

Riel.-Worbl., 4,5-Zi.-Whg.
105 m2 Wohnfl., mit KFZ-Stellplatz,

sehr schöne Wohnung, bezugsfertig.
Kaufpreis VB 139.000,– €

Fa. ettc-Immobilien, 0172/30 50 692

Si.-Nord: 3-Zi.-ETW, bis € 150.000,–
o. Makler gesucht. Tel. 0 77 31/8 22 93 98

Gelegenheit ! Höri - Iznang-OT
sehr großzügig geschnittene,
renovierte 4,5-Zi.-ETW im EG
115 m2 Wfl., kl. WE, Garage nur € 135.000,–

Schnäppchen / Erstbezug
Gaienhofen - Höri, 4,5-Zi.-ETW

Ausbauwünsche noch möglich
130 m2 Wfl., im EG in 3-FH, große Terrasse,
Gartenanteil, Keller, ruhige Wohnlage,
3 Kfz-Stellpl. nur € 185.000,–

Höri, Liebhaberimmobilie
3,5-Zi.-ETW mit super Seesicht
OG, Kaminofen, Garage, in 3-Fam.-Haus,
nur wenige Meter zum See € 239.000,–
Heim + Haus Immo GmbH, T.: 07731/9 82 60

ZWANGSVERSTEIGERUNG
von Immobilien. Monatlicher Katalog. Erwerb
ggf. bis zu 50% unter Verkehrswert.
d.i.s. Eibl, Frau Fischer, 07 61/2 02 40 70

STOCKACH-OT, gemütliche DHH,
106 m2, 4 Zi. mit Kü., kuscheligem
Holzofen, neu saniert, € 169.000,–
www.KS-HAUSBAU.de 07731 - 18 23 55

EIGELTINGEN, idyllisch gelegenes
Zweifamilienhaus, Kachelöfen,
Nebengebäude und Platz für die
Groß-familie, 1.373 m2 Grundstück
€ 269.000,–
www.KS-HAUSBAU.de 07731 - 18 23 55

STOCKACH-OT, Bungalow, 165 m2,
5 Zi., 4 Garagen, 996 m2 Grundst.
€ 175.000,–
www.KS-HAUSBAU.de 07731 - 18 23 55

Gelegenheit / n e u !!!
Gailingen, neuwertiges EFH
140 m2 Wfl., 600 m2 Grst., Bj. 04, ruhige, schö-
ne, kinderfreundliche Wohnlage,
kurzfristig beziehbar nur € 245.000,–
Heim + Haus Immo GmbH, T.: 0 77 31 / 9 82 60

SCHNÄPPCHEN !! !
Hilzingen, freistehendes 2- bis 3-Fam.-

Haus und Einliegerwohnung
250 m2 Wfl., 500 m2 Grst., ruhige, schöne,
sonnige Wohnlage, für die Großfamilie, Doppel-
garage, sofort beziehbar nur € 215.000,–
Heim + Haus Immo GmbH, T.: 07731/9 82 60

Aach, Bügstr., EFH für Handwerker !!!
130 m2 Wfl., 6,5 Zimmer, voll unterkellert,
neue Fenster, schöne, sonnige Wohnlage,
frei ab 01.08.09 € 118.000,–
Heim + Haus Immo GmbH, T.: 01 71/2 35 16 59

Die Gelegenheit !
Gottmadingen, 1- bis 2-Fam.-Haus
160 m2 Wfl., 700 m2 Grst., Doppelgarage -
Bürotrakt, kurzfr. frei € 255.000,–
Heim + Haus Immo GmbH, T.: 0 77 31 / 9 82 60

Freistehendes EFH in Singen
Wfl. ca. 135 m2, Grundst. ca. 570 m2

Preis VB 259.000,– €

in sehr ruhiger Wohnlage
Fa. ettc-Immob., 0172/30 50 692

»Wohnungs- + Hausschätzungen«
nur 99,- € bis 30. 7. 09 * ehrlich * seriös *
G. Siener Bankkfm. 0 77 31/1 21 71
»Der Gutachter Ihres Vertrauens«

Gottmadingen-Heilsberg, exklusiv ausgebau-
tes EFH im Landhausstil mit großem Winter-
garten + parkähnlichem Garten
200 m2 Wfl., 760 m2 Grdst., Kamin, Sauna, Dop-
pelgarage, kurzfristig frei, € 385.000,–,
keine Makler T.: 01 71/2 35 16 59

Rielasingen, DHH in ruhiger Wohnlage
160 m2 Wohnfl., schönes, ruhiges, sonniges
Eckgrundstück mit 470 m2, 6,5 Zi., Terrasse,
Garage nur € 215.000,–
Rielasingen, exkl. Bungalow in Toplage
130 m2 Wfl., 700 m2 Grst., Wintergarten,
Grage/Pool, 96 kompl. renov. € 284.000,–
Heim + Haus Immo GmbH, T.: 0 77 31 / 9 82 60

Ein Haus wie eine Burg !
Gailingen, 1- bis 2-Fam.-Haus
170 m2 Wfl., 925 m2 Grst., Bj. 94, große Garage
für Boot oder Wohnmobil, kurzfr. beziehbar

€ 398.000,–
Heim + Haus Immo GmbH, T.: 0 77 31 / 9 82 60

OPEN HOUSE!!!
Sonntag, 12.7., 11–12.30 Uhr
Freistehendes 1-Fam.-Haus im

mediterranen Baustil, tolle unver-
baubare Lage in Rielasingen-Arlen,

Baujahr 2008.
Adressbekanntgabe nur nach

persönlicher Absprache.
KP 299.000,– € zuzügl. 3,57%

Provision
0 77 31/8 80 32 34 u. 0171/6 94 08 31

OPEN HOUSE!!!
Freitag, 10.7., 17.30–18.30 Uhr

Freistehendes Wohnhaus mit
Nebengebäude u. großem Garten

in Mühlhausen, Duchtlinger
Steig 5 KP 189.000,–

Volksbank Hegau – Immobilien
0 77 31/8 80 32 34

OPEN HOUSE!!!
Freitag, 10.7., 19.00–20.00 Uhr
Doppelhaushälfte mit 3 Garagen in
toller Naturlage, Tengen-Büsslin-
gen, Bohlstr. 10 KP 219.000,–

Volksbank Hegau – Immobilien
0 77 31/8 80 32 34

!! Super Gelegenheit !!
Höri/Moos, Dorfstraße, 2 ETWs
OG, 102 m2 Wfl., gr. Dachterr. € 99.800,–
DG, 88 m2 Wfl., mit Seesicht € 88.900,–
ruhige, sonnige Lage, nur wenige Meter zum
See, in 3-Fam.-Haus, Bootsgarage möglich,
kurzfristig beziehbar
Heim + Haus Immo GmbH, T.: 0 77 31 / 9 82 60

Weitere Immobilien-
Fundgrube finden Sie auf

der Seite 20



Die Ansprüche an die Wohn-
qualität sind in den letzten
Jahren kontinuierlich gestie-
gen. So legen Mieter wie Ver-
mieter beispielsweise glei-
chermaßen Wert auf einen
ausreichenden Schutz vor
Lärmbelästigungen wie Geh-
geräuschen im Treppenhaus
oder in Wohnungen.
So bietet beispielsweise das
süddeutsche Unternehmen
Selit mit der Selitflex Aqua-
Stop Faltplatte eine ebenso
innovative wie einfach zu
verlegende Trittschalldäm-
mung zur Reduzierung von
Trittgeräuschen auf Laminat
und Parkett. 
Dabei handelt es sich um eine
Kombination von Rollen-
und Plattenware. Die drei
Millimeter starke Faltplatte
ist zehn Meter lang wie eine
Rolle, lässt sich durch Fal-
tung aber so einfach verlegen
wie eine Platte, denn zur Ver-

arbeitung wird sie wie eine
Ziehharmonika auseinander-
gezogen. Danach liegt sie ab-
solut spannungsfrei und eben
auf. So ist der Raum in weni-
gen Minuten professionell
ausgelegt. Mehr unter
www.selit.de. (epr)

Renovieren und ModernisierenRenovieren und Modernisieren
Neuer Glanz für die Wohnung und das Haus / Man fühlt sich gleich viel wohler

Eine Wand ist nicht nur eine
Wand. Sondern in einem lie-
bevoll gestalteten Zuhause
auch ein interessantes Gestal-
tungselement, das durch eine
neue Oberfläche eine ganz
neue Optik bekommt. Ob
gestrichen, tapeziert oder ge-
malert - Wände bekommen
durch einen neuen Anstrich
eine frische, positive und ein-
ladende Ausstrahlung. Es
gibt eine Innovation, die den
Weg in eine schöne neue
Wohnwelt auf besonders
leichte Weise ebnet: die Mög-
lichkeit, Farbe einfach an
Wand und Decke zu sprühen,

anstatt sie mit Pinsel und
Rolle aufzutragen. 
Mit dem Farbsprühsystem
»WallPerfect W 665« von der
Firma J. Wagner lassen sich
neue Farben bequem und
schnell an die Wand sprühen.
Bis zu zwölf Quadratmeter
Fläche schafft das System oh-
ne Unterbrechung. Ein einzi-
ger Arbeitsgang genügt, und
schon sind nicht nur Wände
und Decken, sondern auch
alle Ecken und Kanten erfas-
st. Weitere Informationen
unter www.wagner-
group.com oder www.per-
fect-spray.de. (epr)

Farbe aufsprühen 
So macht Renovieren Spaß

Gute Nachbarn 
Faltplatte dämmt den Trittschall

Da könnte man noch viel öfter die Farbe wechseln: Ein neu-
es Sprühsystem macht den Farbwechsel kinderleicht. 

swb-Bild: epr/wagner

Farbe + Design GmbH 
07731/9870-17

Kellerdecken-
Dämmung

Farbe + Design GmbH 
0 77 31/98 70-17

Fassaden- 
Dämmung

Farbe + Design GmbH 
07731/9870-17

Gebäude-Energie-
Beratung

seit 60 Jahren

Sanitär
Heizung
Blechnerei
Freiheitstraße 20, 78224 Singen
Tel.: 0 77 31/6 25 08, Fax: 0 77 31/1 21 97

kresse–sanitaer@t-online.de

Gregor Lauber Fensterbau GmbH • Jahnstr. 20 • 78224 Singen-Überlingen a.R.
Telefon 07731 93500 • www.fensterbau-lauber.de

�
�
�

�
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�
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 Sauter GmbH / Carl-Benz-Str. 8 /78224 Singen / Tel. 07731-63224 / www.sauter-putz-stuck.de

Vorbei mit Möbelrücken, Ein- und Ausräumen und der Reinigung danach.
Unser Seniorenservice beinhaltet dies alles, sie werden es geniessen.

Zimmerdecken
Beleuchtung

Zierleisten

Beleuchtung nach Wunsch
und ohne ausräumen

Neue Zimmerdecke
in nur 1 Tag!

Besuchen Sie unsere Ausstellung:
Mo. – Fr. 9 – 12, 13 – 19 Uhr

Sa. 8.30 – 14.30 Uhr

möbelwerkstätte buchmann
Untere Gießwiesen 8, Hilzingen

oder rufen Sie an: 0 77 31/6 70 80

Auch im 

Internet

ein guter 

Partnerwww.wochenblatt.net

Naturbad Aachtal  öffnet seine PfortenNaturbad Aachtal  öffnet seine Pforten
Hunderte kamen am Samstag zur Eröffnung 

Rielasingen-Worblingen
(frö). Endlich ist es so weit.
Das Naturbad Aachtal hat
am vergangenen Samstag sei-
ne Pforten geöffnet. Nun
heißt es ab sofort unbegrenz-
ten Badespaß in Worblingen
erlebeben. Das Naturbad
wird durch natürliches
Quellwasser versorgt. Es ist
idyllisch am Fuße des
Schienerbergs gelegen, direkt
neben der Aach, die durch
Rielasingen-Worblingen
fließt. Das Naturbad verfügt
über mehrere Schwimm- und
Badebereiche. Der Schwim-
merbereich ist zirka 850

Quadratmeter groß und hat
eine durchschnittliche Was-
sertiefe von 1,80 Metern. Be-
sonders ins Auge stechen
zwei Sprungfelsen, ein
großer mit 3 Metern Höhe
und ein kleiner mit zirka 1
Meter Höhe. Beim  großen
Sprungfelsen hat das Wasser
eine Tiefe von 4 Metern. Der
Nichtschwimmerbereich mit
Flachwasserzone hat eine
Wassertiefe von 0,60 bis 1,30
Meter und ist zirka 650 Qua-
dratmeter groß. Der Kinder-
bereich hat eine Tiefe von
0.30 Meter. Hier gibt es eine
kleine Elefantenrutsche. 

Es stehen mehrere 1.000
Quadratmeter große Grün-
und Liegeflächen zur Verfü-
gung. Zum Spielen gibt es ein
Beach-Volleyballfeld, Tisch-
tennisplatten und einen Kin-
derspielplatz.

Spielen und Spaß
haben

Ab sofort ist es möglich, für
das Naturbad Saisonkarten
zu kaufen. Die Preise für die
erste Saison sind auf 60 Pro-
zent reduziert. Saisonkarten

gibt es für Kinder, Jugendli-
che, Erwachsene, Familien
und Alleinerziehende. Neu
ab diesem Jahr sind Punkte-
karten, sie sind übertragbar
und  unbefristet gültig. Es
gibt 10er, 20er, 50er und
100er Karten. Mehr dazu und
die kompletten Preislisten im
Internet unter www.rielasin-
gen-worblingen.de.
Gerade für Kinder lohnt das
Naturbad allemal. Sie kön-
nen für nur einen Euro das
Bad nutzen. Das Naturbad
Aachtal in Rielasingen-Wor-
blingen ist eines der größten
Naturbäder in Südbaden. 

Das natürliche Badeerlebnis
Naturbad Aachtal öffnet seine  Pforten

Grenzenlosen Badespaß garantiert das neue Naturbad Aachtal. swb-Bild: frö
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Wir bedanken uns für den Auftrag

• Dachdeckung
• Dachabdichtung
• Maurerarbeiten
• Holzbau

78269 Volkertshausen Tel. 07774 – 923023
E-Mail: info@hps-bau.de Fax 07774 – 923013

Auch im Internet
ein guter Partner

www.wochenblatt.net

Herstellung der Außenanlage

88605 Meßkirch, Tel. 0 75 75/9 23 43 90
Garten- und Landschaftsbau – Straßenbau

Gartenbau

DEr NEUE BADESPASS !
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• Badespaß im Naturbad von Rielasingen-Worblingen, Herdweg
• Öffnungszeiten in der Badesaison (ab 05.07. – September)

täglich von 8.00 – 20.00 Uhr

Elektro-Service Gisy
Karl Dieter Gisy

Großküchentechnik –
Verkauf + Kundendienst

Gottmadinger Str. 5 Tel. 0 77 31/2 95 95
78239 Rielasingen Fax 0 77 31/5 30 13

Mobil 01 71/5 30 45 62
E-Mail: gisy.elektro-service@t-online.de

Wir gratulieren zur gelungenen Sanierung 
und bedanken uns für den erhaltenen Auftrag.
Ausführung der kompletten Badewassertechnik
– für Ihr ungetrübtes Badevergnügen
Bähr Wassertechnik · Unterholz 21 · 88263 Horgenzell
Tel. 0 75 04/91 54 80 · Fax 0 75 04 /91 54 81
E-Mail: info@baehr-wassertechnik.de · www.baehr-wassertechnik.de



Immobilienverkäufe

Sonstige Objekte

Landwirt. Nutzfläche
1499 m2, am Tannenberg/Richt.
Duchtlingen, zu verk., 07733/5414

Wohn-/Geschäftshaus
1a Lage (auch als Generationen-
haus geeignet) in Gottmad., 3-ge-
schossig, DG. ausbauf., zu verkau-
fen, Tel. 07731/978925 (AB)

Mietgesuche

1 Zimmer

1 Zi.-Whg. Singen ges.
40-50 m2, ab 1.9., T.07731/797247

Suche 1-Zi.-Whg.
für sofort bis KM 250 € im Raum
Singen, Tel. 07738/203102

2 Zimmer

Jg. Mann sucht 1 -2 Zi.-
Whg. in R'Zell/Umgeb. ab 1.8.09,
bis max. 450.-€ warm. TEl.
07732/3260

2 1/2 Zi.-Whg. (Parterre)
zu mieten od. kaufen ges. in Gott-
madingen/Umgeb.Tel.07732/5504
2

Alleinerziehend 1 Kind 
sucht günst. 2 Zi.-Whg. in Engen-
Tel. 0151-17745096

Dringend
Frau 36 J. m. Hund sucht Whg. bis
WM 450 € in Singen, Radolfzell o.
Umgebung  Tel. 0174-2400530

Suche 2 Zi.-Whg.
in ruh. Lage v. R'zell, WM bis 450.-
, m. Terr., Bad m. Fenster, ab 1.10.,
Tel. 0160-95987912

3 Zimmer

Dringend !
Kleine Fam. (3 Pers.) sucht 3 Zi.-
Whg.  in Si.-Nord. Tel. 07531-
3693927 (AB) oder 07731/796720

Jg. Mann, ges. Eink.,
sucht 3-Zi.-Whg., 0162-1997745

Berufstätiges Ehepaar
sucht ab 1.9. bzw. 1.10., eine 3-4
Zi.-Whg., in gepfl. Jugendstil o.
Fachwerkhaus in Singen. Tel.
0621/65050266 abends.

Suche 3 Zi.-Whg. 
Raum R'zell-Böhringen, Miete ca.
500.-€ warm. Wir freuen uns auf
Ihren Anruf. Tel. 0151-55852552

Attraktive 3,5 DG.-Whg.
Si-Nord, 78 m2, Bj. 90, Parkett, Bal-
kon, Bad m. sep. Du., ruhig, hell,
Htwl.-Blick, Keller, ab 1.8. oder
später, KM 450.- + NK + 2MMKT.
Zuschriften unter 112111 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Rentnerehepaar
m. kl. Hund sucht EG-Whg. i. R.
Hil., Gott., Riel., Volk., Steiss. o. ä.,
ab Sept.-Okt., bis € 540,- kalt,
07733-7427

Lehrerin sucht 
3-Zi.-Whg. in Singen, mit EBK und
Blk. ab 15.8./spätestens 1.9.09,
Tel. 0175-9835018 

4 Zimmer und mehr

Suchen 3-4-Zi.-Whg.
o. kl. Häuschen in Rielas., Worbl.,
Arlen, wenn mögl. im EG., m. Blk.
o. Terr., T. 0172-7697508 ab 18 h

Lust auf eine WG?
Ich, w., 36 J. suche hundefreundl.
Frauen zw. 25-45 J., die Lust ha-
ben mit mir ein Objekt für WG i.R.
Singen, Radolfzell u. Umgebung zu
suchen., Tel. 0174-2400530

Zwei nette Frauen,
über 50 J., festes Einkommen, su-
chen helle 4 Zi.-Whg. m. Blk., Bad,
z. 1.11., in Si. zu mieten, WM bis
700.-. Keine Makler! Tel.
07731/149747 ab 18 Uhr.

Häuser

Kl. Haus im Grünen
oder 4 Zi. mit Balkon/Garten von
Familie in RZ gesucht.
017641025750 p.lettau@web.de

Sonstige Objekte

Ladengeschäft
EG., 600-800 m2, mind. 15 Parkpl.
Singen, Nähe Zentrum ab sofort
zur Miete gesucht,  Zuschriften un-
ter 112086 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Backstube ab sofort
zu mieten ges. Tel. 0173-3167925

Wer stellt Raum für
Atelier und Refugium zur Verfü-
gung? Tel.07531/64163

Su. Raum f. Keramik -
werstatt ( ca. 30m2) in Öhningen
od. Wangen zur Miete od. Kauf. Tel.
07735/938533

Abstellraum für Möbel
ca. 50 m2 gesucht. 0171-2073525

Kl. Halle, Scheune
etc. ab. 30 m als Lager gesucht.
Tel:0176/24868298

Vermietungen

1 Zimmer

Helles 1 Zi.-App. Sto-OT
gr. Wohn-/Schlafr., EBK, Du., 45m2,
frisch renoviert, beste Energietech-
nik, Breitband, sep. Eingang, Ab-
stellr., Stellpl., Terr., KM € 275,- +
NK, Tel. 07771/921079

App. in Rielasingen
an jüng. Frau zu verm., WM 290.-
€, Tel. Si. 28299 o. 07531/25318

Eigeltingen
1,5 Zi.-DG-Whg., ca. 40m2, moder-
ne EBK, Bad, gr. Blk., Ein-
bauschränke, offen, sichtb. Ge-
bälk, Kfz-Stellpl., Keller, Waschk. u.
Trockenraum, KM € 215,- zzgl.
Küchenmiete + NK, Bezug nach VB
frühestens 1.9., T. Mo-Fr. 07732-
9391050

1-Zi.-Whg. Sing.-Süd 
ca. 28qm, Dusche, möbl. u. incl.
Heiz. u. Strom € 350.-, (vom Sozi-
alamt mögl.) Tel. 0171-4602375

Mini-Appartement
in Stockach, 14 m2, möbl. m.
Single-Kü., DU/WC + Waschr.
uvm., KM € 190,- + Ges.NK € 75,-
, ab 15.07.09 an NR, T. 0171-
4452188

1 Zi.-ELG-Whg. 
in Volkertshausen, Du, Küche, KM
€ 200,- + NK, ab sofort, Tel. 0176-
24546809

2 schön möbl. Zimmer
sep. Eing., Bad, WC getrennt,
PKW-Stellpl., 280 € + NK + KT, in
Gottmadingen an Einzelperson zu
verm., T. 0771/5000 ab 19 h

1-Zi.Whg i. R'zell
250,- € kalt+ 120,- NK+20,-€ Stell-
pl., EBK , 40 m2, Tel. 0174-8590167

1 Zi ELW  Markeflingen
30m2, EBK, an junge, ruh. Frau ab
1.9.09 f. 360.-warm + 1 MM KT zu
verm.TEl. 07732/1768

1 Zi.-Whg., Singen-Nord
38 m2, sep. Küche, Bad, WC, Blk.,
WM 300 €, ab sof., 07731/41312

Stockach-Windegg
1 Zi-App./DG, ca. 35 m2, EBK, kl.
Terrasse u. Keller. An Einzelperson
ab sof. zu verm., KM 237 € + NK. T.
07731/86970 o. 07738/1037

Möbl. Zi.-Markelfingen
an berufst. Hern zu verm. Tel.
07732/10345

WG in Si.-Nord
sucht Mitbewohner ab 1.9. Tel.
0176-62258814 (MB)

1 Zi.-Whg. in Singen
30m2, ab 01.08., Miete inkl. NK +
TG 290.-€, 2 MM Kaution. Tel.
07732-57712

1 Zi.-Whg. in Moos
29m2, möbliert, ab 15.8., Miete inkl.
NK + 2 MM Kaution. Tel. 07732-
57712

Gailingen:
Möbl. Einzelzi. m. Blk., Miete 170.-
, NK 30.-, KT 2MM.
T.07734/934128

Gailingen
Möbl. Einzelzimmer, Miete 160.-,
NK 30.-, KT2 MM. T.07734/934128

1 Zi.-Einl.-Whg. Si-Nord
45 m2, EBK, Du., WC, KM 280.- +
70.- NK, T. 07731/922922

Ab 1.8. WG-Mitbew.
als Hauptmieter für 2-Zi.-Whg. in
Singen gesucht, WM 205 € + 20 €
Strom. Übernahme der Teilmöbl.
möglich! Mehr Infos + Bilder unter
www.markt.de - Suchwort: F8 oder
Anruf unter 0170-9777045

2 Zimmer

2 Zi.-DG.-Whg. Worbl.
ca.50 m2, in 3-FH, ruh. Lage, gute
Aussicht, EBK, Keller, renoviert,
KM 350- + NK + KT, zu vermieten,
Tel. 0173-6624073

Gottmadingen 2-Zi-DG-
Whg., Komf.-Ausst., EBK, Keller,
Wasch-/Trockenr., PKW-Stellpl.,
370 € + NK + KT in zentr. aber ruh.
Lage z. verm. T 0771/5000 ab 19 h

Eigeltingen 2-Zi.Whg.
2.OG ca. 70m2, Bad, sep.WC, gr.
Balkon, KFZ-Stellpl.,  Kellerr.,
Waschküche u. Trockenr., KM €

348.- zzgl. NK, Bezug n. Vereinb.,
Tel. Mo-Fr. 07732/9391050 v. 8-17
Uhr

Gailingen
2,5 Zi.-Whg., 64m2 Wfl., Bad, Blk.,
EBK, sofort frei, KM 320 € + 120
NK, H. Brütsch, Tel. 07731/976226

2 Zi.-Whg. R'zell v. priv.
Prov.frei, Obere Weinburg, renov.
See-u. Bergs., ca. 50m2, sep. Bad,
Schlafz., Blk.m. Mark., Wohn-Ess
m. EBK, Parkett, Keller, Aufz.,
Waschr., Fahrradk., Bus 50m, Tief-
gar. auf Wunsch. KM 500€ + NK
ca. 100€, ab 01.08.09.Zuschriften
unter 112084 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Nachmieter gesucht
ab sofort für 2-Zi.-Whg., Singen,
Stadtnähe, 72 m2, KM 350 € + NK
+ Garage, T. 0160-6656956

2,5 ZI.-Whg., Si.-Nord
hell, sonnig, 90 m2, renov., 3. OG.,
Blk., Keller, ausgeb. Speicher, Ga-
rage (mögl. 2) ab sofort, KM 520 €
+ NK + KT, T. 07731/62880 oder
0162-7773977

Sonnige 2,5 Zi.-DG-Whg
Gottm., ca. 54qm, Blk., EBK, be-
gehb. Schrank, frei ab 1.9.09, KM
€ 390.- + NK + Kt., T. 0171-
2780923

2 Zi.-Whg. Worblingen
60 m2, m. Bad, Blk., Keller, KM
290.- + NK. Zuschriften unter
112097 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

2 Zi.-Whg. Singen-City
im Conti ca. 47 m2, KM € 320,- +
NK + KT, ab sof., T. 07771/62942

in Ludwigshafen 2 Zi.-
Whg., 43 m2 m. Terr.anteil, EBK,
DU/WC + Waschr., Grillpl., dir. See-
sicht, Autostellpl., KM € 390,- +
Ges.NK € 140,-, ab 01.08.09, Tel.
0171-4452188

2 Zi.-Whg. in
Engen zu verm. ca. 60 m ,neu re-
noviert ab 1.7.09, EBK, Blk., Keller-
raum, TG, KM € 340+NK Tel.ab.16
Uhr Tel. 0151 555 95 691

Schöne 2-Zi-Whg., Si.
Nähe Zentrum/Bahnhof, ca. 60 m2,
kpl. renov., z.T. möbl., Keller, neue
EBK, Autostellpl., Geräteschup-
pen, VB 60.000 €, T. 0151-
10483867

2,5 Zi.-Whg. Eigelting.
1.OG, Küche, Diele,  Bad m. Wan-
ne u. Dusche, Blk., Carport ab Ok-
tober zu verm. Tel. 07774/6719

2-Zi.-Whg. Singen-Süd
58 m2, neue Küche, 1. OG., Balkon,
KM 360 + NK, T. 07731/182981

Volkertshausen
Nachmieter für 2-ZI.-Whg., ca. 67
m2, m. Blk., EBK u. Stellplatz ab
1.9.09 gesucht, T. 0171-4411523

Volkertshausen
2,5 Zi.-DG.-Whg., 67 m2, EBK, Blk.,
Du./WC, Stellpl., an 1 ruhige Pers.,
NR, ab 1.9.09 zu verm., WM 465.-
€ + NK, T. 07774/923075

2,5 Zi DG Si-Nord
große DG-Whn.in ruhigem 3-Fam-
Haus EBK Laminat €330 NK €100.
Zuschriften unter 112113 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

2 Zi.-Whg. in Stockach
61 m2, Stellplatz, KM € 380,- +
NK,Tel. 07771/62123 ab 16 h

Engen 2-Zi.-Whg.
65 m2, hell, schön gel. am Stadt-
park, gr. Blk., Abstellr. + Keller, KM
340 € + Stellpl. + NK, ab 1.9.09,
Tel. 07733/976925

3 Zimmer

Schöne 3,5 Zi.-DG.-Whg
Aach, 100 m2, EBK, KM 495.- + NK
+ KT. T. 07774/921414 

Büsingen: 3 Zi.-Whg.
in 4-FH, 80 m2, sonn. Lage, 800 m
bis Stadtgrenze Schaffhausen, 120
m zum offenen Rheinufer, EBK,
Blk. u. großer Garten, KM 540 € +
NK + 2 Stellpl. , evtl. auch  Trocken-
liegepl. für Boot, T. 07731/43318

3,5 Zi.-Whg., Büsingen
1200 sfr., Tel. 0041-795104139

3-Zi.-ETW. Singen
Feldbergstr., ca. 84 m2, Blk., neu
renov., ab 1.8.09, m. Garage u.
neuer EBK, KM 550€ + 150€ NK
+ 3 KM KT, 0041/52/3371219 o.
0041/79/7127466 ab 20 Uhr

Nachmiet. f. 2x3 Zi.Whg 
in Singen, Uhlandstrasse 29 ab sof.
ges., T. 07731/912421

3 Zi.-Whg.  67qm 
neu renov., Radolfzell-Haselbrunn-
str., KM 380.-€ ) Tel. 0174-
8163295 od. 07732-4585 ab 16h

3,5Zi.EG-Whg.Riedheim
ca. 87qm, EBK, großer Balkon
Südseite, Keller- u. Trockenraum,
Garage, ab 01.10. zu verm., rhg.
Lage, ohne Makler/Vermittlungs-
geb., KM € 480.- incl. EBK u. Ga-
rage + NK + 2 KM KT. Tel.
07736/436 oder H. 0171-4824154

3 Zi.-Whg. Altbau 
105qm, Si.-Stadtmitte, Garage, gr.
Wohnküche u. Diele zu verm., Tel.
07731/68300

Stock. - Hindelwangen
schöne 3-Zi.-Whg., EG, 90 m2, sep.
Eingang, Küche m. Abstellraum,
Bad, WC extra, Terrasse, 2 Stell-
plätze sowie gr. Kellerraum, ab
01.08.09 od. nach Vereinbarung.
Zuschriften unter 112110 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3 Zi.-Whg. Hilzingen
60 m2, DG., Garage, kein Balkon,
KM 320.-. Tel. 07731/909156

3 Zi.-Whg. Worblingen
Garage, 420.- + NK. 07731/21903

3 Zi.-Whg., 76 qm,
Si-Süd, EBK, Keller, Speicher, Blk.,
WM 689.- inkl. Garage + 2MMKT.
Tel. 0176-63091388

3-Zi.-Maison., Si.-Zentr.
ca. 86 m2, 2 Bäder, ält. EBK, Blk.,
Bj. 86, KM 530 €, T. 07731/13203 

3,5 Zi.-DG.ETW Singen
Zentrum, 90 m2, ohne Balkon, KM
460.- + NK. Tel. 07731/181060

4 Zimmer und mehr

4 Zi.-Whg., 95 qm,
Keller, Grdst., ab sofort, KM €

530,- + NK + Garage in Gottm.-
Ebringen, Tel. 07771/62942

4 Zi. Maisionette Whg.
Ehingen, 115 m2, 2 gr. Balkone, KM
575 € + NK + D-Garage, ab 1.8.09
Tel. 07733/5456

4 Zi. Sto.-Winterspüren
helle gr. DG-Whg. m. gr. BLK, Bj.
98, Südhanglage m. fr. Blick übers
Tal, Fbhzg., EBK, großer  Speicher,
Tel. 07771/6805

Nachmieter: 4 Zi.-Whg.
m. EBK, Singen-Mitte, ab 1.8. ges.,
Tel. 07731/13764 v. 9-14 Uhr.

Böhringen 5 Zi.- EG-
Whg., Ortsrand, kl. WE, Terr. mit
Gartenanteil, 96m2, Parkett, Lami-
nat, sep. WC, Garage, gr. Keller,
KM 650.-€ + 30€ Garage, NK
150.-€ + KT. ab 1.10.09.Zuschrif-
ten unter 112098 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

Schöne gem. 4 Zi.-Whg.
ca. 110qm in denkmalgesch. Haus
im Dorfkern v. Büßlingen, Nähe
Tengen/schweizer Grenze, ab sof.,
ZH u. Kachelofen, Kfz.-Stellpl.,
Parkett u. Korkböden, gr. Keller,
Gartensitzplatz, mtl. € 580.- + NK
ca. € 160.- Tel. 07531/16377 ab
18h oder E-Mail:
lake_ag1@gmx.de

Suchen Nachmieter
für 4 Zi.-Whg., vordere Höri, Küche
muss übern. werden, Tel.
07732/950053 od. 0174-2142969

4 Zi. Hilzingen
520€ DG 100m S.BLK
Bad+DU+GWCKeller+Speich.T.07
739/5504

4 Zi.-Whg. Gailingen
ab 1.10.09 zu verm., 105 m2, Bad,
sep. Du. m. WC, Gäste-WC, 2 x
Balkon, 580.- + NK + Stellplatz 20.-
€. Tel. 07734/97213

Häuser

Sonstige Objekte

Gaststätte in Singen
m. kpl. Einrichtung, KM 750 € +
NK, Tel. 07731/926918 ab 15 Uhr

Gerüst zu vermieten
Tel. 0172-6284431

Gewerberaum
zentr. Lage zw. Hilzingen-Duchtlin-
gen, ca. 30 m2, EG., KM 170 € +
NK, T. 07731/41899

Kurs/Seminar oder
Praxisraum + Parkplatz in
R'zell/Stadtmitte zu verm.Tel.
07732/9423864

Garagen/Stellplätze

Garage zu vermieten
in Si, Schwarzwaldstr. 42, 40
€/mon., Tel. 0751/44691

Dringend Garage   in RZ
ab Sept. 09, im Bereich Konstan-
zerstr. /Haydn-Apotheke gesucht.
Tel. 07732/943159

Garage in Gailingen
gesucht, Tel. 0173-8452992

Carport in V'hausen
zu verm., 30.-. T. 07774/939213

Tiermarkt

Weißer Kater mit grau-
getigerten Flecken, Freigänger
sucht neues Zuhause.www.katzen-
hilfe-radolfzell.de Tel. 0171-
1494542

Pferdeboxen m. Padock
sowie Offenstallplätze zu verm.
Auch f. Gnadenbrot-Pferde ge-
eign., genügend Weide u. Sand-
platz vorhanden. Tel. 0172-
9708354

Sehr liebe Katze 3 farb.
getigert, kastr., ca. 1.5J. su. liebe
Fam. mit Freigang. Tel.RZ 4658

Grand Prix Dress. Pferd
Verkaufe braven braunen Wallach,
18 J., 1,63 m, topfit, kerngesund,
einfach zu reiten, super Lehrpferd,
kennt alle Lektionen, Schmiede- u.
Verladefromm, dieses Jahr leider
noch kein Tunier gelaufen. Preis
der Qualität entsprechend. Tel.
0151-22941594 ab 18 h.

Abzugeben
Kastr. Kater-8 Mon. altsehr
schön,halbl.Fell-überwiegendWeiß
,mit etwas grau ,sehr lieb,Freigän-
ger..nur in sehr gute Hände Mobil
ab 19.00h 0179 7788 488

SUCHE AQUARIUM
alles ab 200 Liter ,tel
0176/20140808

Springsattel
Stübben Siegfried II; Zoll 17,5; KW
30,5; 300 € zu verkaufen Tel.
0163/2121074

China Crested Dog mix
zu verkaufen, aufgewachsen im
Haus + Garten, mit Kindern + Kat-
ze, mehf. entwurmt u. geimpft. Ab-
zug. ab Anf. Aug. Tel.
07731/917525

Wir bieten Reitbeteilig.
in Engen, 2-3x wöchentlich, Tel.
0160-6513036

Reitbeteiligung
Suche eine(n)Pferdenarr/närrin, die
Spass am Umgang mit Pferden
hat.Ich habe einen super lieben
Araber, der gerne auf dem Reitplatz
sowie im Gelände in Eigeltingen
bewegt werden möchte. Es entste-
hen hierfür keinerlei Kosten. Bei In-
teresse freue ich mich auf deinen
Anruf 07731-7983888 oder 0176-
87339742

Löwenköpfchen 3 J.
mit Käfig in liebev. Hände zu ver-
schenken, T. 07731/31172

Streifenhörnchen ges.
junges Pärchen bevorzugt, Tel.
07771/1298

HUND VERGIFTET !! 
Hundebesitzer um Riedheim, Stor-
zeln, Hofwiesen: Aufpassen, was
Ihr Hund beim Gassigehen frisst
od. leckt. Unser Hund wurde ver-
giftet: BOTULISMUS (s. Internet).
Weit. Fragen an: 07739/362035

Dringend!!
liebevoll erzogene Hündin sucht
neue Familie mit Herz. 100 Euro S.-
geld.Tel. 07733/ 982809

Süsses Katzenbaby
8 Wochen alt in liebevolle Hände
abzugeben 01736601336

Gelernter Pferdewirt/in
oder Rentner m. Erfahrung für pri-
vate Zwecke (Beratung etc.) ge-
sucht, Tel. 0160-90675383

Für Katzenliebhaber
Süße Kätzchen, 9 Wo. alt, rot-
schwarz o. grau getigert, zu ver-
schenken. Tel. 07739/1452

2 Welpen v. Tierschutz
kleinbleibend suchen tolles Zuhau-
se, Bilder unter www.tierhilfe-he-
gau.de (Sybil u. Poly), Info unter T.
0172-1687697

3 Meerschweinchen
süß, jung, Männchen, zu verschen-
ken. Tel. 07732/7649

Zwergkaninchen
zu verschenken. Tel. 07732/53896

Entlaufen

Kater Kalli ca. 1 J. alt
dunkel - schw., tätow. + kastr.,
schlank + hochbeinig, war am Mo.
29.1. im Seehas von R'zell bis Hal-
testelle Singen/Industriegebiet un-
terwegs. Wer hat ihn gesehen? Tel.
07732-3612

Vermisst seit 4.7.09
schwarz-weiße Katze m. schwarz-
em Punkt auf der Nase (Name: Tin-
ka), Überl./Ried, Riedstraße. Tel.
07731/29701

Zugelaufen

Schildkröte zugelaufen
30.6., Si.-Posthalterswäldle, Tel.
07731/42183

Musik

Ältere elektron. Orgel 
Farfisa Kompakt A24, 1 Manual,
Fusspedal, Verstärker u. Schweller,
günst. abzug., Tel. 07734/6991

Suche Klavier
dtsch. Marke, T. 0171-5444745
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Katy – jung - tabulos inkl. Aufn.
Paulina – blond - tabulos - inkl. Aufn.
0 75 31 /6 17 81

Eva’s Puppenstübchen
Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
Wöchentl. Modellwechsel
www.evas-heissegirls.de

HAUS CHER
Infoband: 0 77 20 – 17 07

Sandra
von sanft bis dominant in priv.
Atmosphäre. 0 75 31/5 62 19

Nimm

KONTAKTE/PROFESSIONELLER TELEFONSERVICE

HAUS TIFFANY Byk-Gulden-Str. 33
Stunde 100,– €, 4 intern. Girls

Tabulos, Wellness, Massagen, Studio, Klinik-
Sex, Sklavin, Trans-Larissa – neu! ab 6.7.09

www.milenaswelt.de | 0 75 31/80 87 77

DENISE

07531-9914678

Exklusiv in Konstanz!
Josi aus Kuba, tabul., AV, 07531-36 17 44 8

Nadja, nette Ukrainerin, tabul., 07531- 36 17 44 7
Topservice, KN, Max-Stromeyer-Str. 37a

WIEDER IN KONSTANZ
NATASCHA – blond, tabul., aus Russl., 07531-3617441

JENNY– Schokomaus, 07531-3617442
Topservice, KN, Max-Stromeyer-Str. 37 a

Ohne Tabus: 10 Girls, z. B. 1 Std. 100 €
Hammerservice!!! Tabulos, Küssen  – u.s.w.
Konstanz, Byk-Gulden-Str. 24

So. – Do. 10.00 – 2.00 Uhr, Fr. + Sa. 10.00 – 4.00 Uhr

www.house-24.de

Umzüge
Tel. 0 77 32 / 972614

www.ditours.de

Tiefgaragenstellplatz Radolfzell
Am Graben, zu verkaufen € 8.500,–
Heim + Haus Immo GmbH, T.: 01 71/2 35 16 59

Gailingen, Schloßstr. 9
1-Zi.-Whg. m. Küchenzeile, 1. OG, ca.
23 m2, ab sofort o. später, KM 170,– €
+ 80,– € NK
Gnädinger und Mayer GmbH
Tel. 0 77 32 / 8 23 83-19

**21/2-Zi.-Whg. in Singen + RZ für alleinst.
Dame gesucht (f. Vermieter kostenlos).
SIENER Immob., Tel. 0 77 31 / 1 21 71

1-Zim.-Whg.: Singen: € 250,– * Aach: € 190,–
* Hilz.: € 230,– * Gottm.: € 250,– * R’zell:
€ 250,– * alle Whg. + NK
SIENER Immob., Tel. 0 77 31/1 21 71

Stockach-Espasingen, 2 Zi., DG,
54 m2 Wohnfl., 345 € Nettokaltmiete,
zzgl. Nebenkosten, Provision und Kaution
EWO IMMOBILIEN    0 77 71 / 9 35 10

Werner’s Anhänger hilft und fährt
den Umzug, Tel. 0 77 36/9 23 58 16

21/2-Zi.-Whg., Singen-Nord
64 m2, Dachterrasse, 1. OG,
KM € 420,00 + NK + TG
HWV Immobilien GmbH, Tel. 0 77 31/1 85 59-60

2-Zi.-Whg., Gottmad., Im Löhnen
64 m2, Balkon, DG, Laminat,
KM € 400,00 + NK + TG
HWV Immobilien GmbH, Tel. 0 77 31/1 85 59-60

Ruhige 2-Zi.-Whg., 60 m2, Blk., stadtnah, Singen 360 + NK
Gepfl. 2-Zi.-Whg., 64 m2, EBK, Blk., Stockach 380 + NK
Schacherer Vermietungsbüro 0 77 31/94 94 91

2-Zim.-Whg.: Singen: € 380,– * Riel.: € 350,– *
Aach: € 290,– * Gottm.: € 400,– * R’zell:
€ 400,– * Steißl.: € 360,– * alle Whg. + NK
SIENER Immob., Tel. 0 77 31 / 1 21 71

2-Zi.-DG-Whg., Singen-Nord,
Whfl. ca. 80 m2, ab 1. 9. –
KM 450,00 € + NK
31/2-Zi.-Whg., Steißlingen,
1. OG, Whfl. ca. 100 m2,
frei – KM 580,00 € + NK
Immob. VIETH, Radolfzell –
Tel. 0 77 32/94 29 90

Stockach, wunderschöne 3 Zi. im
Gartengeschoss, ca. 159 m2 Wohnfl., Sauna,
EBK, Terr., Gar., Stellpl., 950 € Nettokaltmiete
zzgl. Nebenkosten, Provision und Kaution
EWO IMMOBILIEN    0 77 71 / 9 35 10

Stockach, 3 Zi., im Gartengeschoss
eines 2-Fam.-Hauses in gehobener Wohnlage, ca.
106 m2 Wfl., EBK, Stellpl., 650 € Nettokaltmiete,
zzgl. Nebenkosten, Provision und Kaution
EWO IMMOBILIEN    0 77 71 / 9 35 10

Rufen Sie an. � 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Stockach-Innenstadt, Maisonette,
3 Zi., ca. 114 m2 Wohnfl., EBK, Garage,
640 € Nettokaltmiete
zzgl. MwSt., Nebenkosten, Provision und Kaution
EWO IMMOBILIEN    0 77 71 / 9 35 10

Stockach, moderne DHH, 4 Zi.,
2 Bäder, ca. 180 m2 Wohnfl., 2 Balkone, Bj.
2001, Garage, Carp., 1.200 € Nettokaltmiete,
zzgl. Nebenkosten, Provision und Kaution
EWO IMMOBILIEN    0 77 71 / 9 35 10

Steißlingen, Friedhofstr.15
3-Zi.-Whg., ca. 86 m2, 2 Balkone,
Bad, WC, Laminat, 1. OG 
Miete: EUR 500,– + NK
Besichtigung Freitag,
10. 7. 2009 um 18.30 Uhr

3-Zi.-Whg., * Si.-Süd € 380,–; * Si.-Nord € 450,–;
* Steißl. € 420,–; * Gottm. € 450,–; * Riedh.
€ 370,–; alle Whg. + NK
SIENER Immob., Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Schöne 3,5-Zi.-Whg., 94 m2, 2 Blk., Singen 520 + NK
Schöne 3-Zi.-Whg., 75 m2, Terr., Gart., Singen 490 + NK
Schacherer Vermietungsbüro 0 77 31/94 94 91

Gut gehende Metzgerei abzugeben
Zuschrift unter Chiffre-Nr. 201157 an das
SWB, Postfach 320, 78203 Singen.

4-Zi.-Whg.: Gottm. + Si. ab € 500,– + NK
SIENER Immob., Tel. 0 77 31 / 1 21 71

HÄUSER: SI.: 2-Fam.-H. € 1000,– + NK
SIENER Immob., Tel. 0 77 31/1 21 71



Fundgrube

Alles fürs Kind

Zwillingsbuggy
gut erh., Ki.-Kldg. f. Junge/Mäd.
(Zwillinge), VB, T. 07731/69371

Schöne Babysachen 
günst. zu verk., Tel. 07731/185158

Teutonia Ki-wagen
Geschwister-/Zwillinge 50,-€,
Laufstall+Einlage 50,-, Fahrradan-
hänger  50,- €Tel.07731/49222

Kinderwg. u. Laufgitter
Preis VB,  T. 07731/838300

Holz-Kinderlaufstall
100x75, neuw., 40.- €. Tel. 0173-
3048192

Bekleidung

Mädchen- u. Jungen-
kleidung von Gr. 116-158 fast zu
verschenken. Tel. 0172-1645436

Computer / EDV

Beamer NEC VT 440
VB 120.- 1200 A-Lumen  07773-
937760

Landmaschinen

TRAKTOR ANHÄNGER
2 Schrottmaschinen, Ackerpflugzu
Verkaufen Tel. 07736/924139

Fordson Dexta Bj. 59 
gt. Zust., TÜV 09/10, Pr. VB 2.800.-
Tel. 07733/5748

Traktor Porsche F 108
Liebhaberstück, Bj. 58, FP 3500 €,
T. 07465/2315 ab 17 Uhr

Elektrogeräte

AEG TK-Schrank
6 Fächer, 165h, 65b, 60t; Einbau-
Ceranherd schwarz, Unterbau-
Kühlschrank neuw., je € 100,-; Tel.
0151-21635645

Elektroherd neu
Beistellherd Bormann, weiß, Plat-
tenherd u Grill, Preis VB, Tel.-
015777823070

AEG Santo 3 Zonen
Nofrost Kühl-Gefr.-Komb. 231 l,
wie neu, VB; Registrierkasse Sigma
CR 3000, Vorführgerät, ohne Ga-
rantie, VB, T. 07739/98801

Gebr. Rasenmäher
zu verkaufen, T. 0170-6082790

zu verkaufen
Saeco Bügelstation;NP600.-, Preis
180.-. Tel.015123047295

Siemens
Unterbaugeschirrspüler, Front:
Edelstahl, AAA, 13 l/49 dB, 1 J. alt,
NP 679.- f. 300.-; Mikrowelle Plus
Kompaktbackofen, 5 Heizarten,
NP 800.- f. 350.-. Tel. 07733/3375 

Waschmasch. Privileg
4.5 kg, fast neu, Öffn. oben, H 82,
B 39, T 59, 300 €, 07732/821988

Fahrräder

He-Rennrad kpl. Ultegra
Carbon, Gabel, RH 55 cm, VB 400
Tel. 0174-3132067

Verloren

50.- € Belohnung
f. den ehrl. Finder meines Schlüs-
selbundes, welchen ich am Fr.,
3.7., in der Hegaustr. 49, in Singen
verloren habe. Tel. 0152-04989359

Schlüsselbund
verloren m. VW Schlüssel und 8
Schlüsseln in gelb und blau an 2
Ringen, zw. Hauptr. Gottmadingen
und Bietingen auf der B 34 am Mi.
1.7.09 ca. 15 Uhr. Finderlohn! Bitte
melden unter 07731/74022

zu verschenken

Achtung Hobby-Landw.  
Gummiwagen, Einscharpflug, Eg-
ge, Korntank. Tel. 07557/1331

zu verschenken
PC Monitor 22 Zollzu verschen-
ken.Tel: 0151 14455330ab 18 Uhr

Eckbank mit Tisch
u. Mikrowelle, 0172-4881876, 18 h

Außenlampen Set
1 St. 1,30 h2 St. 0,40 hTelefon
07731 29095

Tierkäfig
80b x 45t x 55hTelefon 07731
29095

Pflastersteine
ca. 10 qm, ca. 15x15 cm großTele-
fon 07731/29095

Planschbecken 3,60m
Durchm., Bügelpresse, Tel.
07771/4439

Junge Zwergkaninchen
Löwenköpfchen zu versch. Tel.
07738/923936

Elsäßer Getreidemühle
Typ 1150, 350 Wt., Mühlstein leicht
beschädigt; AEG Arctis Tiefkühltr.,
300 l, L/B/H 93x73x91 cm, gen.-
überh., sehr gt. Zust., gg. Abhol.,
Tel. 07735/425506 (AB)

Bosch Waschmaschine 
zu verschenk. T. 07731/7983888
oder 0176-87339742

gut erh. Ergometer
Tel. 07771/2473

Orgel Farfisa
voll funktionsfähig. Tel.
07734/935906 o. 0172-4735432

Liebherr Gefriertruhe
L/B/T 90x120x75, 4 Körbe, Super
Frosteinrichtung, an Selbstabholer,
Tel. 07731/21999

1 Da. u. 1 He.-Fahrrad
Tel. 0171-9955679

3 Farb-TV, 
2 PC Monitor 17/19 Zoll, Kompakt-
anlage 5 in 1, Videorec., Lautspr.
usw. nur als Gesamtpaket zu ver-
schenken, T. 07731/27277 oder
0163-1409343

Hifi / Video

Neu ovp. HD LCD LG 32
LG 3000, 82 cm TV mit Garantie,
VB € 400,-, Tel. 0152-01995522

Kaufgesuche

Rasentraktor und
Kommunaltraktor auch alt + defekt
.Tel. 0173 6518338

Suche Pkw-Anhänger
u. Kompressor, T. 07731/955619

Waschbetonplatten
günstig gesucht o. wer hat welche
zu verschenken? T. 07731/29949

Laufrad und Fußballtor
gesucht, Tel. 07775/298

Betonmischer gesucht
Tel. 07733/948559

Verkäufe

Wasserbett 1,80x2,20
6 J., gut gepfl., VB 380,-€, Tel.
07735/3319

Dart Automat
Löwendart,Standgerät bis max. 8
Spieler, zu verkaufen. VB 850 €.Tel.
07731/976644 ab 18:00 Uhr

Stil Wohnwand Eiche
natur 4,50x2,20. T. 07731/51505

Bayern-Schulranzen
zu verk., 50.-. Tel. 07774/939213

Brennholz Buche
zu verk. 07733/6273

Ess-Geschirr
für 2x 6 Pers., neu verpackt, Pr. VB,
Bügelbrett m. Bügeleisen, Tisch-
Ventilator, 2 gr. Musikboxen + Anla-
ge (CD-Fach defekt), Spagetti-Ge-
schirr, neu, Schreibti. m. 2
Container, Tel. 0171-1061248

Haushaltsauflösung
Haushaltsauflösung von 08.-
11.07.09 in der Singener Nord-
stadt.Verkauft werden Möbel (teil-
weise zu verschenken),
Dekoartikel, Haushaltswaren und
Elektroartikel.Telefonische Termin-
absprache unter: 0173 44 39 210.

Hanfpalmen, 58 J. alt
3,20 m , VB, Tel. 0171-7931934

Meyers Lexikon
Zu verkaufen:Großes \"Meyers En-
zyklopädisches Lexikon\" in 25
Bänden komplett. Jubiläums-Aus-
gabe zum 150-jährigem Bestehen
des Verlages mit 100 signierten
Sonderbeiträgen (Heer, Mittelstraß,
Biedenkopf u.a.). Echt-Le-
derrücken mit Goldprägung, Gold-
schnitt. Alle Bände in top Zu-
stand.Preis: VB Tel.: 0172 62 200
20 Zuschriften unter www.wochen-
blatt.net/mailchiffre Nr: 112104

Scorpions Karte
18.7. an meistbietenden zu verkau-
fen. SMS: 0177/7985252.

Trilux Leuchten
1,55l x 30b, 2x58W, weiß, neuw.,
m. Leuchtstoffröhren, St. 25 €, Te-
lefon 07731 29095

Krauthobel mit Stande
Pferdekummet, alte Puppen m.
Kleider u. Wagen, 2 neue
Rücksäcke, Essbesteck Gold, alte
Drehorgel, Herrenfahrrad 4-Gang,
Armbanduhren, Elektromotorroller,
alte Bibel v. 1770, Briefmarken,
Mundharmonika, alte Blechinstru-
mente, neue Geige, Honer Akkor-
deon, Tresor 36 kg, Pelzmantel,
Schallplatten Mozart u. Bach m.
Radio, Tel. 07731/73592

Gelenkarmmarkise
"Jasmin", braun-beige gestreift,
Handkurbel, 3.50 m breit, Auszug 3
m, VB 200.-. T.07733/2221 abends

Buchreihe 'Die Großen'
24 Bände, Pr. VB, T. 07731/48169

Matratze (neu)
2x benutzt, 140x200 cm, für 90.- €
T. 07731/65834 ab 18 Uhr

Günstig:
Siemens Farb-TV, 70 cm, 100 HZ,
gt. Zust., 80.- VB; 3 Nähmasch.:
Singer, ca. 120 J., Pfaff ca. 70 J.,
Gritzner ca. 50 J., alle VB; Musik-
Truhe m. Radio u. Plattenspieler,
VB; Ca. 2500 Schallpl.; 2 Da.-
Fahrr., 26" 65.- VB, 28" 40.- VB.
Tel. 0152-06569535

Tchibo-Ticket
deutschlandweit, umsth. abzug., T.
07731/49965 o. 0176-76368699

Betonmischer
VB: Travertinplatten KSFässer
150/50l gr.Kompostierer kl.HW-
Boiler, Tel.0041/79/2236640

Lattenrost 90x190
Kopf- u. Fußteil verstellb., Pr. VB.
Tel. 0172-1744658 ab 17 Uhr.

Papierfaltmaschine
zu verk., Tel. 07735/937179

Historische Wertpapiere
u. Banknoten, teils gerahmt, zu
verk. Tel. 07735/937179

Garagentor aus Blech
zum Kippen, Gr. 2.13 x 2.43 m, zu
verkaufen Tel. 07731/43180

Hochw. Bügelbrett
m. integr. Dampfbügelstation, ca.
70.- €; hochw. Tischelektrogrill,
neuw., ca. 50.- €. T. 07731/21803
oder 0160-96785779

Möbel

Kommode Kiefer mass.
schreinergefert. B90xT47xH120cm
€ 100, Standregal weiß teilw. Türen
B80xT50xH225cm 130 €, Tel.
0160/1550961

Neuw. 2er Sofa
ausziehbar, 160 br., terracotta-far-
ben 250 €, Glastüre ohne Rahmen
mit Schloß 80 €, Biedermeier Tisch
oval 113x85 cm, kirschbaum-fur-
niert, 180 €, Tel. 07731/42133

Couchgarnitur rustikal
zu verk., Tel. 07731/21526

Wohnschlafcouch mit
Bettk., blau gemust.+ bl. Lederses-
sel billigst abzug. T. 07731/44034

2 Rollgarderoben weiss
neu € 15.-, WZ-Hocker, klappbar,
blau-bunt, neuw. € 60.-, Matratze
neu, Wi.- u. Sommerseite 1x2m €
40.- Tel. 07731/187625

Holzeckbank/ Tisch
m. 2 Stühlen, kleiner Schrank bei-
des Kiefer hell u. Schuh- schrank je
30€ T.0172/7226276

Mahagoni Wohnwand 
m. Beleucht. L 4,20 H 2,30, Eckso-
fa antrazit (abwaschbar) 2,50 x
2,30 je € 150.- T. 0176-34259777

Schlafzimmer-Hülsta
2 Schränke, Bett m. Nachtt.,
preisg. abzug. Tel. 0173-6695890

Verkaufe Bett Arte
Bett Nußbaum Arte M 160x200cm,
2 Matrazen 80x200cm, 2 Latten-
rost Kopf- u.Fußteil verstellbar
80x200 cm, Neupreis Jan.2008:
860 Euro, 0176/24364745 Arlen

Ledersofa schwarz
€ 60.-, Kleiderschrank 5-trg. € 60.-
, Schreibtisch € 20.-, Regal € 15.-,
Schuhschrank € 10.- u.v.m., bil-
ligst abzuholen. Tel. 0173-9032925

Ledercouch
mit 2 Sessel, dunkelbraun,Preis
VHB, NP 3000 € u. Sekretär antik,
T. 0176-24491859

Schwarze Hochglanz-
küche zu verk., NP 4800.,-€ wg.
Umzug für VB 2500.-€.Tel. 0173-
4370375

Esstisch Eiche rust.
Tisch, 4 Stühle, für 120 € zu verk.,
Tel. 0171-4411523

Wohnzimmer Ahorn
- Wohnwand kombinierbar VB EUR
600,00- Sideboard-Kombi VB EUR
500,00- Couchgarnitur Microfaser
(Sekt) VB EUR 500,00- Couchtisch
Glas-Chrom VB EUR 120,00alles
Ahorn furniert/Glas aus 2003- Es-
stisch Buche Massiv 160x90 + 1x
Sitzbank VB EUR 350,00 (aus
2007)Zuschriften unter www.wo-
chenblatt.net/mailchiffre Nr:
112108

Wohnzi.- u. Schlafzi.
Wohnwand, nußbaum-cognac,
neuw., Couch u. Sessel beige; 5-
trg. Schlafzi.-Schr., Ahorn-natur,
Seniorenbett, Kommode, Pr. VB.
Tel. 0173-1858189

Wohn-, Esszi., Diele,
div. Kleinmöbel, Pr. VB, f. Selbstab-
holer, Tel. 07731/790413

antike Holzmöbel
Sofa 2er, restaur. € 280,-; Schrank
2türig € 250,-; Einzelbett € 80,- u.
2 Nachttische, Tel. 07774-925743

Couchgarnitur 3-2-1
heller Stoff, Federkern, 4 J., VB
350.-. Tel. 07731/144752

Kieferbett
200x190 cm, Pr. VB,  07734/2381

Schw. Wohnlandschaft
U-Form, Wohnwand u. Anrichte,
div. Küchenmöbel, Spüle m. Was-
serhahn, neue Edelstahl-Dunstab-
zugshaube, blauer Kühlschrank
(amerikanisch), Preise VB. Tel.
0160-92942254 ab 18 Uhr. 

Stellenangebote

Si cerca una donna
per servizi casalinghi e accudimen-
to di una 85 enne a Rielasingen a
Base di 400 €, Tel. 07731/27863

Haushaltshilfe
suche zuverlässige Hilfe im Haus-
halt für 2 x 5 Std. monatl.nach Ra-
dolfzellSozialabgaben werden von
uns abgeführt,Stundenerweiterung
kann möglich werden Zuschriften
unter www.wochenblatt.net/mail-
chiffre Nr: 112102

Reinemachefrau
von privat 1x wöch. 3-4 Stunden in
Singen gesucht, T. 07731/795991

Biete Nebenjob für
Erstellung einer priv. Homepage u.
Verwalten eines priv. ebayshops u.
Administr.coffintrader@gmx.de

Tagesmutter gesucht
ab 16 Uhr u. samstags f. 10-Jähri-
gen ab September nach Singen.
Tel. 07731/149788

Perle gesucht
f. Haushalt u. Kinder, gerne ab 50
J., Tel. 07731/919600

Stellengesuche

Frau mit Erfahrung 
sucht Putzstelle in Worblingen. Zu-
schriften unter 111290 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Su. priv. Putzstelle
Ors.-Nenzingen, Eigeltingen od.
Stockach, Tel. 07774/923677

Suche Job
für Innenausstattung, Maler, Gis-
per, Maurer usw., 0176-66443077

Kraftfahrer Kat. CE
Erfahrung im Baustellenverkehr,
auf Sattelzug, Fahrmischer u. Ha-
kengerät, sucht neuen Wirkungs-
kreis, Raum Si.-KN, 0160-
92292706

Wer sucht Schreiner
Rentner f. kleiner Arbeit, Reparatu-
ren, Möbel usw., T. 07731/74680

Erzieherin in Ruhestand
sucht Aufgabenbreich in Familie 2x
vormittags/Woche i. R. Singen Zu-
schriften unter 112103 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Putzstelle gesucht 
in Singen für 1 x wöchtlich.  Zu-
schriften unter 112105 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Suche Nebenjob
Putzstelle auf 400 €-Basis, gerne
auch im Privathaushalt, im Raum
Singen/Gottmadingen, vorwiegend
abends, Tel. 0162-4844854

Für ältere Frauen
biete ich für kurze Zeit eine Bleibe
(mache Urlaubsvertretung), Tel.
01522-7509763

Unterricht

Nachhilfe
Suche Lehrerin in Ruhestand,Stu-
dentin,8.-9. Klässlerin die unsere
Tochter 5. Klasse in Mathematik
Nachhilfe gibt.Tel.: 07731 / 62695

Ferienjobs

Jg. Mann, 19 J., sucht
ab sofort tagsüber einen Ferienjob
für Juli und August. Tel.
07731/47996 (AB).

Verschiedenes

Bogenbaukurs
u. Bogenschiesskurs, Terminver-
einbarung unter Tel. 0179-2307895

Scorpions Karten
suche 1 - 4 Tickets für Singen, 18.
Juli, Tel. 0170/2429457

Dachfläche 150 qm
Südausrichtung, f. Solaranlage zu
mieten gesucht, T. 0177-7791545

Scorpiens - Konzert 
4 Karten für das Konzert auf dem
Hohentwiel am 18.07.08 zu verk.
Tel. 07731/591850 ab 17h. 

2 Scorpions Ticket
Singen, 145,- VB, 0170/6154005

Aida Premiere Bregenz
22.07.09. 3 Karten, beste Kat., zu
verkaufen, Tel. 01522-2968379

Creativ-Flohmarkt
Engen, Schillerstr. 9, 10-17 Uhr,
11.07.09 Mat. z. Sticken, Nähen,
Häkeln, Basteln, Deko u.v.m.

Sammlermarkt

Sammler-Puppen
limit., org. verp., 4 x 40 cm, VB je
30.-; 1 x 70 cm, VB 80.-; 1 x 80 cm,
VB 100.-. Tel. 07731/185703

Für den Wassersport

Suche klein. Ruderboot
bis € 300.-, Tel. 07731/918057

Motorboot RIO 450
40 PS, Honda Motor, L 4.90 m,
Bseezul., Pr. VB, T. 0172-7268813

Mares Taucheranzug
halbtrocken, neuw., Gr. 50, € 200,-
; Mares Jacket Balance € 200,-; di-
verses Tauchzubehör, Tauchcom-
puter, Tel. 0170-1827884

Für Einsteiger
Motorboot, günstig + viel Platz,
6.40 x 2.50m, 132PS, f. 8Pers.
zugl., gt. gepfl. u. preiswert zu verk.
Tel. 07735/2030

Motorboot Jeanuaur F
Bj. 67, GFK, Motor, Volvo, Penta,
FP 3500 €, T. 07465/2315, 17 Uhr

Für den Sport

Asics GelKayano 15
Herren, UK 11,5, neu, 80,€ T-
015777823070

entflogen-zugeflogen

Papagei entflogen
Am 06.07.09 ist in Gottmadingen
unser Papagei entflogen er ist
handzahm und hört auf den Namen
Tilo gegen eine Gute Belohnung
ab-zugeben.Tel.07731/985390 Zu-
schriften unter
www.wochenblatt.net/mailchiffre
Nr: 112112

Whg.-/Haushaltsauflösung

Wohnwand Buche
350 cm, Eckcouch mit Schlaffunk-
tion und Bettkasten, sandfarben,
280x270 cm, Essti. rund, auszieb.,
Buche, Pr. VB, T. 07731/798553

Alles muss raus 
2 TV a' 40.-, 2 Schreibtische a' 35.-
, ausziehb. Kü.-Tisch  40.-, Ki.-Bett
m. Mat.  30.-, kl. Gefriertruhe 40.-,
2 Rattan Gartenst a' 15.-, AEG-
Trockner 80.-, Waschm.  100.-,
Eckcouch 100.-, Schlafzi.-Schrank
150.-, Garderobe 30.-, Couchtisch
20.-, Bad-Komm. 20.-, Schlitten
(neu) 40.-, 1 P. Ski Salamon 20.-,
Tel. 0152-05434171

Edle Teile z. Flohmarkt-
Preisen. Gottmadingen, Im Löhnen
24, am 11.7.09 von 10-14 h. 

Haushaltsauflösung
Möbel, Geschirr, Teppiche u.v.m.,
Sa. 11.07.09 ab 10 h, Bohlstr. 10,
78250 Büßlingen (bei Tengen) 

Haushaltsauflösung
am Samstag, 11.07.09 von 9 bis 13
Uhr, Singen-Nord, Schauinslandstr.
20 (bei Kreuziger), 6. OG

Whg. u. Haushaltsaufl.
bei Spindler, Hegaustr. 12b, Singen
am Samst. den 11.07. von 12-18h. 

Wohnungsauflösung
am Sa., 11.7., v. 10-12 Uhr, Burgs-
tr. 27 in Singen, 1.OG., Tel. 0171-
1940106

Grüße

Hallo Verena
Du fehlst mir sehr und ich wünsch-
te Dich zurück an meine Seite. Lie-
be Dich. CB

Zum verlieben

Er, 39 J. sucht Dich
für Gemeinsamkeit. Zuschriften
unter 112091 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Suche dich
eine einf., natürl., liebev. Frau, die
jünger als ich ist, schlank o. mollig
egal, Kind s. angenehm u. die wie
ich das Alleinsein satt hat. Bin 49
J., männl., 165, berufst., liebev.,
fürsorgl., zärtl., romant., ehrlich u.
treu. Bitte melde Dich per sms o.
ruf an Tel. 0152-03128393

Gemeinsam reden,
schweigen, lachen, träumen und
glücklich sein, fest im Leben ste-
hen. Er, 51 J., 1.73 m, 72 Kg, dkl.-
blond, wünscht sich ehrl., treue u.
zuverl. Partnerin. Wenn Du Dich
angesprochen fühlst, dann melde
Dich bitte. Zuschriften unter
112109 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Einfach so

Verstärkung für nette
Skatrunde Raum Gottmadingen
gesucht. Tel. 07731/71644

Sind Sie ein Paar üb. 70
u. möchten Ihre Freizeit mit nettem
Paar verbringen, dann sind sie bei
uns richtig. Wir freuen uns auf ihre
Zuschrift unter 112106 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen
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Chiffre-Anzeigen
Bewerbungsunterlagen, Zeug-
nisse sowie Fotos verursachen
bei den Bewerbern Kosten.

Wir möchten die Inserenten, die
unter Chiffre werben, bitten, die
Unterlagen an die Bewerber
zurückzuschicken.

Selbstverständlich können Sie
die Unterlagen auch an das Wo-
chenblatt zurückgeben, wir lei-
ten diese dann weiter.

Ihr

Trendige oversize Jeansmode
Ganz bequem zu Hause anprobieren. Da-
men-Designerjeans bis Größe 56, ab
19,90 €. Info 0 77 39/92 87 03

WWW.GLASRAEDLE.DE

68088
GLAS
Hegaustr. 4
Singen 07731-

NOT-
DIENST

Flohmarkt
Samstag, 11. Juli 2009

Konstanz Parkplatz Dance Palace
von 8 - 18 Uhr

Conrad’s-Märkte
Tel. 0 75 58 / 10 10 · Mobil 01 71 / 6 53 44 92

Erstelle Ihre Bewerbungsunterlagen
professionell und erfolgreich.
Telefon 0 77 32/9 78 05 50

An- und Verkauf
Computer-Service, schnell und preiswert! 

Reparaturen, Wartung und Konfiguration vom Fachmann.
Firmenbetreuung - Server, Workstationen und Netzwerke!

Neu- und Gebrauchtcomputer zu fairen Preisen!
Inzahlungnahme von Gebrauchtcomputern und Komponenten

Ankauf & Verkauf
Hauptstr. 62, Singen/Htwl., gegenü. Rathaus

Tel. 07731/49425,
www.an-und-verkauf.net

Barankauf Gold & Silber
Ihre GVG®-autorisierte Goldverwertungsagentur: 
Muster-Shop, Musterstraße XX, 
Musterstadt, Tel. X XX XX - XX XX XX, 
i.A. der GVG Goldverwertungs-Gesellschaft mbH, 
Linnéstraße 2, 75172 Pforzheim

Optik Dörflinger, Scheffelstr. 29, Singen
Tel. 0 77 31 – 6 22 43, i. A. der GVG®
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WERKLADEN GMBH
Hauptstr. 82 · Singen · Tel. 0 77 31/ 2 79 68

Ablaugearbeiten - Möbelrestaurierungen
Naturfarben & Öle, Wandfarben, Lasuren,

Holzspielwaren, große Auswahl,
Lampen aus Glas, Alabaster, Porzellan

Fachschule für Tasteninstrumente
Pirmin Wäldin • Scheffelstr. 3 • 78234 Engen

Infos: www.musikschule-waeldin.de

Tel.: 07733 - 98060 • Fax: 07733 - 98061

E-Mail: pirmin.waeldin@t-online.de

W o c h e n k u r s e
am Tasteninstrument für jedermann

Bis zu 70% sparen bei
Tinte Toner + Co + Refill mit
Leergutannahme, Tintenshop-
angebot: Patronen ab 3,90 €
Industriestr. 12, Singen

DIE 24-STUNDEN-FUNDGRUBE
Ihre privaten

Kleinanzeigen aus dem 

Singener Wochenblatt erscheinen

automatisch im Internetportal wochenblatt.net
unter

http://wochenblatt.net/
kleinanzeigen

...und das 

kostet Sie 

keinen
Cent

mehr !

Kleine Anzeigen. Große Wirkung.



Langenstein (swb). Die Offene
Golfwoche im GC Schloss Lan-
genstein in Orsingen-Nenzingen
ist vom 7. bis 11. Juli 2009 einer der
Höhepunkte der Saison. Über 550
Runden und rund 10 000 gespielte
Löcher Golf erwartet Clubdirektor
Yasin Turhal am Ende des über
fünf Tage dauernden sportlichen
Events. Clubmitglieder, vorwie-
gend Spieler aus der Region, auch
Teilnehmer aus ganz Deutschland,

sowie einige nationale und interna-
tionale Gäste des Clubs spielen
mit. Auch Spitzen-Amateure aus
Baden-Württemberg treten an: ei-
ne ganze Reihe von einstelligen
Spielern, diejenigen mit Handicap
unter zehn. Die besten Akteure, die
auch landes- und bundesweit Fu-
rore machen, sind die beiden Top-
Scorer, die Clubmitglieder Michael
Fritschi (Engen) und Konstantin
von Beringe, beide mit der seltenen
Spielvorgabe von plus eins. Weitere
Langensteiner Favoriten im Feld
der über 400 Teilnehmer: Der

Sportwart des Clubs, Patrick We-
ber mit Handicap 0,3;  Neuzugang
Reto Eberhard mit Scratch-Vorga-
be null, der Brutto-Sieger und
Überflieger von 2008, Axel Schu-
key (Spielvorgabe 2), Andreas Ler-
che (Vorgabe 4) und der auf Lan-
des- und Bundesebene glänzende
Seniorenspieler Josef Schill (Vorga-
be 5). Die Veranstaltung erlebte bei
der letztjährigen Premiere einen
sportlichen Höhepunkt mit einer

Unterspielung des Platzes, die in
der Regel eher den Professionals
gelingt: Axel Schukey machte sich
mit eins unter Par zum Bruttosie-
ger. Der Leistungsbereich der
Amateure hat einen festen Platz im
Förderangebot des Clubs: Langen-
stein feierte 2008 den Aufstieg der
Senioren I in die erste Liga Baden-
Württemberg. Die erste Mann-
schaft spielt eine führende Rolle in
der Landesliga. Klaus O. Braun In-
fo: www.langensteiner-golfwo-
che.de. Life-Reports:  www.golfpa-
radise.com.
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Der Golfplatz von Schloss Langenstein rückt bis zum Samstag in den
Mittelpunkt des Interesses für alle Golffreunde. swb-Bild: Rathay

Offene Golfwoche
10 000 Löcher werden gespielt

Slackliner
in Aktion

Radolfzell (swb). Am Wochen-
ende findet das größte Slackline-
Treffen der Welt im Radolfzeller
Mettnau-Strandbad statt. Die Klet-
terschule »Free Solo Climbing« aus
Radolfzell lädt herzlich dazu ein
und hofft auf viele Aktive und Zu-
schauer, die zu diesem Event strö-
men.

Nervenkitzel pur

Der Ablauf des Festivals: Samstag,
11. Juli, von 10 bis 21 Uhr Slackli-
nen im Strandbad Radolfzell. Um
10 Uhr ist auch die Eröffnung
durch den Veranstalter. 
Ab 14 Uhr gibt es einen Workshop
für Anfänger, um 15 Uhr weitere
Workshops. Ab 20 Uhr ist »Live
Musik« angesagt, um 21 Uhr wird
eine Bildershow »Slackline«gezeigt
und um 22 Uhr ist das Finale mit
der Feuershow »Circus of Fire«.
Am Sonntag, 12. Juli, kann man
wieder von 9 bis 14 Uhr Slacklinen
im Strandbad, ab 15 Uhr wird eine
»Highline« am Kletterwerk ge-
spannt, gegen 18 Uhr klingt das
Fest aus. Infos unter: www.freeso-
loclimbing.com.

Musikalischer
Sommerabend

Singen (swb). Am Mittwoch,
15. Juli steigt im Musikhaus As-
sfalg ein Sommerabend mit Musik. 
Um 19.30 Uhr sind die neuen Ty-
ros 3 und das Clavinova im Ein-
satz. Musizieren wird der Keybor-
der Joachim Wolf, das Konzert
findet statt im Restaurant Hegau-
Haus auf dem Tannenberg. 
Gaumen- und Orchesterschmaus
sind garantiert.

Kreis Konstanz (of/swb). Be-
reits im sechsten Jahr folgten wie-
der zahlreiche interessierte Ver-
braucher der Einladung von Seiten
der Landwirtschaft zu einem herz-
haften und reichhaltigen Früh-
stücksbuffet auf dem Bauernhof.
Am Sonntag öffneten zwanzig
Bauernfamilien am westlichen Bo-
densee zeitgleich von 9:30 bis 13
Uhr ihre Höfe und verwöhnten
über 3.000 Gäste mit selbst erzeug-
ten Produkten aus der Region.
»Wir wollen mit dem Frühstück
auf dem Bauernhof in möglichst
persönlichem Rahmen Kontakte
zwischen der Bevölkerung und den
Landwirten herstellen und zeigen
wie lecker und vielfältig die heimi-
sche Produktpalette mit Wurstspe-
zialitäten, Käse, Brötchen, Zopf,
Süßmost und vielem mehr ist«, so
die Zielsetzung des Projektverant-
wortlichen Holger Stich vom Badi-
schen Landwirtschaftlichem
Hauptverband (BLHV) in Kon-
stanz.
Dass ihnen dies zum wiederholten
Mal rundum gelungen ist, bestäti-
gen die vielen zufriedenen Gäste
auf den Höfen. Gerade bei der Be-
völkerung wird das Frühstück von
Jahr zu Jahr bekannter und belieb-
ter. »Indem wir gezielt Lebensmit-
tel beim Bauern einkaufen, leisten
wir einen wichtigen Beitrag zum
Erhalt dieser abwechslungsreichen
Landschaft direkt vor unserer
Haustür«, so die Meinung eines
Verbrauchers, nachdem er einen
Einblick in das Leben und Arbei-
ten auf dem Hof erhalten hat. Un-
terstützt wurde das Projekt durch
PLENUM Westlicher Bodensee. 
Viele Bauernhöfen machen inzwi-
schen einen richtigen Event aus
dem Buure-Zmorge. 
Auf dem Uhu-Hof der Familie

Binder in Steißlingen-Schoren, gab
es über den herrlichen Brunch mit
selbst gemachtem Käse, der inzwi-

schen fast 10 Prozent der Milch-
produktion ausmacht, Töpfern für
Kinder unterm Kirchbau durch

den Nachbarn Arne Klement von
»Hegau Keramik« angeboten wie
Bogenschießen durch Olaf Bräuti-
gam.
Erstmals mit dabei war Holger
Rigling mit seiner Edelpilzzucht in
Engen-Bittelbrunn, der viele In-
teressierte Gäste begrüßten konn-
te. Für ihn war das Bauernfrüh-
stück auf ein Testlauf in Richtung
einer Besenwirtschaft, die es viel-
leicht schon bald in Bittelbrunn ge-
ben wird. Erstmals dabei waren
auch die neuen Selbstvermarkter
Karl und Susanne Moßbrugger, die
in Singen-Schlatt einen Hofladen
eröffnet haben. 
Im kommenden Jahr wird das
Frühstück auf dem Bauernhof am
westlichen Bodensee voraussicht-
lich wieder am ersten Sonntag im
Juli stattfinden. 
Dieses Jahr haben sich 17 Regionen
aus ganz Baden-Württemberg mit
rund 160 Betrieben der Initiative
aus dem westlichen Bodensee an-
geschlossen.

Bauernfrühstück boomt
Über 3.000 Gäste auf 20 Bauernhöfen am Sonntag

Auf dem Uhu-Hof der Familie Binder in Steißlingen-Schoren gab es
neben einem herrlichen Brunch auch Töpfern für die kleinen Besucher.

swb-Bild: of

Lecker gekocht wurde auch mit
Edelpilzen. swb-Bild of

Anruf..., Klick... genügt!

PC-SERVICE

MALERBETRIEBE

FOTOGRAF

SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG

DIENSTLEISTUNG

K O M P E T E N T

Wenn die Kinder aus dem Haus sind, steht mehr
Platz für weniger Bewohner zur Verfügung. Im
Zuge jetzt anstehender Umbaumaßnahmen im
Eigenheim können mit dem Einbau eines energie-
sparenden Flächenheiz- und Kühlsystems der
Wohnkomfort gesteigert und gleichzeitig die
Heizkosten um 25 – 30 Prozent gesenkt werden.
Das Prinzip des »Climasystem« von Aquatherm
basiert auf Strahlungswärme, die von den tempe-
rierten Wänden, Fußböden oder Decken direkt
und sanft an den Raum abgegeben wird. Je nach
gewählter Wassertemperatur wird entweder ge-
heizt oder gekühlt. Weil durch das Strahlungs-
prinzip keinerlei Zugluft entsteht, wird so gut wie
kein Hausstaub aufgewirbelt und zudem eine
gleichmäßige Luftfeuchtigkeit erzielt. Selbst Aller-
giker können in so einem gesunden Raumklima
wieder »durchatmen«. Aufgrund der geringeren
Vorlauftemperatur (25 – 35 ˚C) eignet sich das
Rohrregister-System aus recycelbarem »Fusiolen
PP-R (80)« hervorragend zur Kombination mit ei-
ner Wärmeerzeugung auf ebenfalls niedrigerem
Temperaturniveau. Die einfache, effektive Instal-
lationstechnik garantiert niedrige Renovierungs-
kosten. Weitere Informationen gibt es im Internet
unter www.aquatherm.de.

ENERGIEKOSTEN SENKEN

HILFSORGANISATION

SATZ & WERBUNG

UNFALLINSTANDSETZUNG

DACHSANIERUNG

BABY- / KINDERARTIKEL

FLIESEN

KFZ-MARKT

KAFFEE -FACHHANDEL REIFENSERVICE

ELEKTRO

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN

Haushaltsauflösungen
(m. Verwertung)

Entrümpelung, Umzüge
P. Güntert, Tel. 0 77 32/57036

GARTEN

www.Schlenker-Fliesen.de

Radolfzell
Libellenweg 10
Tel. 0 77 32 / 1 21 82 · Fax 1 42 10

Saeco - Jura - Solis
Kaffeewerkstatt

B. Niesen
Espresso Chicco D’oro

Singen · August-Ruf-Str. 27
Tel. 0 77 32/ 71 24 od. 01 71/ 3 42 82 84

Singener Wochenblatt GmbH & Co.
Vereinshefte, Kundenzeitungen, Flyer

Hadwigstraße 2a, 78224 Singen
E-Mail: k.kowahl@wochenblatt.net

Telefon: 0 77 31 / 88 00-56

Wi r  l ö sen  I h re  P rob l eme !
Hardware-, Software- oder
Online-Probleme

Tel . : 0 77 31/88 00 70
OVerlags-Software

Ca. 1.000.000
Reifen warten auf

Sie!!!
www.                              .de-

www.opel-gulde.de
Über 100 Fahrzeuge mit Bild

täglich aktualisiert

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9.30 bis 19.00 Uhr,
Sa. 9.30 bis 18.00 Uhr

Bohlinger Straße 25 · D-78224 Singen
Tel. 07731/63937
www.babyland-singen.de

• Unfallinstandsetzung • Lackierung
• Reifen • Kfz-Service
Roseneggstr. 30b, 78247 Hilzingen
Tel. 07731/62863, www.KLS-Zahler.de

rottinger – ELEKTROTECHNIK
Kundendienst Neff AEG Miele Bosch Siemens
Hausgeräte Waschen Trocknen Spülen
Elektroinstallation Haustechnik Heizung Warmwasser
T 0 77 31/2 52 00 info@rottinger.de

achbetrieb für 
Schädlingsbekämpfung
Ausbildungsbetrieb (IHK)
Zul. gem. § 11 TierSchG
Wartungsverträge (HACCP)

andel mit Bioziden
Tel.: 0 77 31/82 26 04 • Fax: 0 77 31/82 26 06
E-Mail: info@fhbio.de • Web: www.fhbio.de

Menschen helfen e. V.
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

www.widmann-kids.de

Für alle, die mehr erwarten

Kupfer Titanzink Rheinzink

DacharbeitenDacharbeiten

natürlich nur vom Fachmann

WIDMANN GmbH   78224 Singen

FOTO Feuerstein
Portraits | Kommunion | 
Hochzeit | Reportagen
Simon Feuerstein, Rielasingen
Tel.: 0 77 31 / 2 75 28

Malerbetrieb
Volkmar Czichos
Ravello Steinteppich
Maler- u. Tapezierarbeiten
Moderne Raumgestaltung
Bodenbeläge
Innen- u. Außenputze
Feldbergstr. 4 • 78224 Singen
Tel. 0172/8636699 • Fax 07731/836269
mail: volkmar-czichos@online.de

Malerbetrieb
Volkmar Czichos
Ravello Steinteppich
Maler- u. Tapezierarbeiten
Moderne Raumgestaltung
Bodenbeläge
Innen- u. Außenputze
Feldbergstr. 4 • 78224 Singen
Tel. 0172/8636699 • Fax 07731/836269
mail: volkmar-czichos@online.de

Runa’s Gartenwelt
übernimmt sämtliche

Gartenarbeiten / Gestaltung.
Tel. 07731/962653 oder

0176/21901350



Audi

A 6 Kombi, Bj. 01, silber
Benziner 2.4 l, Klima, 106Tkm, VB
8.300.- Tel. 0172-4735432

Fiat

Stilo MultiWagon
98KW AHK Topausstattung 3/03
56TKM VB 5.980,- 07731/884884

Ford

Ford Fiesta - Gia
Bj.96,blau/metallic,60 PS,TÜV/AU
7/2011,8f.bereift,Servo,gepfl.Innen
ausstattung,144 Tkm,VB 2.100,-
Tel.0170/8938173

Fiesta, TÜV/ASU neu
91Tkm, Bj. 95, 50 PS, 700.- €, Tel.
07731/51461 o. 0157-76051195

Fiesta 16 V, 75 PS 
148TKM + Tuning, TÜV/AU 11/10,
gt. Zust., Bj. 96, T. 0174-4171428

Ford Escort Kombi
Bj.98, AHK, Airbags, SSD, TÜV/AU
5/10, 1500.-€.Tel. 0151-53927985

Mondeo Kombi
EZ. 06/00, org. 82Tkm, AHK, Kli-
ma, TÜV neu, 8f. ber., VB 3750.-.
Tel. 0173-4350460

Honda

Honda Unfallwagen
Honda Civic Model 200544000Km
leicht Unfallbesch.1 Hand 66 Kw
4700.- €Tel. 07731 64633

Mercedes

Mercedes 200T
verkaufe gut erhaltenen Merc.
200T, 175' km, Bj. 95 VB
4350,00Tel.:07732 52705

MB C 180
Bj. 95, blau, 206tkm, 17" Alu,
ESSD, 4x el. FH, TÜV/AU 1/11, v.
Teile neu, gt. Zust. + WR, 2750 €

VB, Tel. 0174-2080080

Mercedes Benz 200
Benziner, Garagenauto, Bj. 90,
EU4, sehr gepfl. m. AHK, 280Tkm,
VB € 1.500.- Tel. 07731/54574 

Smart

Smart fortwo
EZ 12/99 58.000 km 33 KW3.150
EUR Tel.017696221264 

Nissan

Nissan Primera 1.8 
Topzustand, EZ 3/00, 75Tkm, TÜV
03/11, SR Alu, WR fast neu, Klima-
aut., abn. AHK, FH, ZV, Radio/CD,
VB4.990 ab 19h 017696411493 

Opel

Corsa 1.4, Bj. 96, 
Servo, SD, 1499.- VB. Tel.
07731/143618

Peugeot

Peugeot 405 SRI
Automatic, Bj. 93, 106Tkm, VB €

1250.- Tel. 07731/63879

Renault

Twingo, Bj. 97,
zu verkaufen, Tel. 07731/918767

Twingo 43Tsd/ Km
Renault Twingo euro4 Bj. 04
schwarzmetallic, Tüv neu, 43 KW,
Faltschiebedach, alle Kundend.,für
4290.-€ Tel. ab19:00 Uhr 07731-
1439983

R 19, Bj. 94, TÜV 9/10
VB 1000 €, T. 07465/2315, 17 Uhr 

Twingo, Bj. 01, blau,
95Tkm, Benziner, 2.Hd., 3.800.-
VB. Tel. 07731/977883 oder 0174-
6591211

VW

Golf II, TÜV 10/11,
VB 300.-,  T. 0176-62511253

Golf III     Bj. 92
1290.-€, TÜV/AU 05/11, kein Rost,
160Tkm, Tel.0179-9538629

VW Golf    Mod. 96
194Tkm, TÜV bis 3/10, VB 1150.-
€.Tel. 0151-58584753

Passat Variant TDi
110 PS, EZ 06/96, TÜV 07/09,
267TKM, Motor verliert Öl, €

1.700,-, Tel. 07773/920585

VW Golf V 1.9 TDI
Sportline, EZ03/05, 91Tkm, schw.-
met., € 8.500.- Tel. 0172-7158492

VW Polo 1,2 l, EZ 03/04
65 PS, silber, € 4.900,-, Tel. 0173-
9882925 ab 15.30 h

Golf IV 2.3 V5 GTI
Bj. 99, 230TKM, 110kw, rot,
TÜV/AU 05/10, gepflegt, VB €

3.700,-, Tel. 0163-3113894

Polo Genesis, Bj. 92,
günstig! 0173-6884633 ab 16 Uhr

Pritschenwagen
1. Hd., gr. Pritsche m. Plane, AHK,
Bj. 87, TÜV 04/10, 121.145KM,
Preis VB, Tel. 07771/875170

T 4 Multivan 1.9 l
gt. erh., EZ. 93, 196Tkm, AHK, ZV,
weiß, 8f. bereift, TÜV 01/10, VB
3500.-. Tel. 07731/46332

Caddy I Pick up
Bj. 86, TÜV neu, 75 PS, Leicht-LM,
1.680.-. Tel. 07731/912424

Polo, Bj. 96, ATM,
68600 Km, TÜV neu, 1500.- zu
verk., Tel. 0151-20574501

VW Golf III, Bj. 93,
1550 €, TÜV/AU 7/11, Bremsen
neu, Alufelgen, el. SD, Servo, ZV,
kein Rost, met. Lack., 130Tkm, T.
0176-94390879

Cabrios

Ford Focus CC 2,0
Cabrio. Bj. 03/2008, 13.700km,
145PS, Vollaustattung, Leder, LM-
Felgen, CD-Stereo, 4 Wi auf Fel-
gen, abnehmb. Hängerkuppl.,
Handy-Freisprech, Windschott,
Euro4, NP 34.800€, VB 19.900€.
Tel.: 0176-20817371 ab. 19 Uhr.

Nutzfahrzeuge

VW Doka 
Pritschewagen, LKW-Zul., TÜV
2/11, VB 600 €, T. 07731/54337

Wohnwagen / -mobile

WoWa LMC 490 P 
EZ 06/95, franz. Bett, Sitzgruppe,
Bad/WC, TÜV/Gas neu, € 4.500.-
VHB, Tel. 0173-4350460

Wer verschenkt
Wohnwagen o. verkauft ihn gün-
stig, Tel. 0179-5480962

Wohnwg. Knaus Azur
Topzustand, Klima, VB 4500 €, Tel.
07731/182291

Sonstige Modelle

Suche Auto
günstig, fahrbereit mit Tüv.Bis 300
€ Tel. 07736/7739

Suche PKW, Kombi od.
Kleinlieferwagen, mit TÜV u. ASU,
mögl. Automat., bis 1000.-€, bar
zu kaufen. Tel. 07735/937179

Kfz.-Zubehör

4 Alufelgen 6J x 14
m. So.-Reifen Conti 185/70 f. Reno
Megane, Pr. VB, T. 07731/53840

Verschiedene Felgen
m. Reifen f. Ford Fiesta/KA, Tel.
07731/949582 o. 0174-4825189

Zweiräder

Roller Aprilia 250ccm
17Tkm, Tel. 0173-3194912

Schö. Gilera Runner PJ
EZ 08, VB 1.800 €.  07731/43243

Bekleidung f. Chopper
Da.-Lederjacke Gr. 38, Hose,
schwarz, seitl. z. Binden Gr. 36/38;
He.-Jacke Gr. 58, Hose seitl. z.
Binden Gr. 58 außerdem Overal,
weiß/blau, neu Gr. 40, Chopper Le-
dertaschen 2-tlg., neu, Preise VB,
T. 07774/1558

Motorradanhänger für 
2 Motorräder, TÜV neu, VB € 300.-
Tel. 07774/1558

XL 650 Transalp 
EZ 05/01, 18100Tkm, TÜV 06/11,
Saisonfzg., gepfl. Zust.,
Topcase,Haupständer, €3300  T.
Si./922625

Honda Domaniator 
NX 650, EZ 94, VB € 1.650.-, Tel.
07732/8970203 o. 017664360992

Motorroller Ital Jet
Dragster, 49 ccm, 4.800KM, Bj. 98,
VB € 850,-, Tel. 0173-9882925 ab
15.30 h

Sachs Roadster 125 V2
gedrosselt, TÜV/ 11/10, EZ 2001,
11Tkm, s.gt. Zustd., mit Koffer,
neue Batterie, neue Reifen, VB
1950.-€.Tel. 0175-6059629

MBK Ovetto
an Bastler zu verk. o. zum Aus-
schlachten. Tel. 0171-4248490
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Nutzen Sie die
staatliche Umweltprämie*!

Kraftstoffverbrauch Honda Civic 1.8 Sport in l/100 km: innerorts 8,8/außerorts 5,5/kombiniert
6,7/CO2-Emission 155 g/km, gemessen nach 1999/100/EG. Kraftstoffverbrauch Honda Jazz 1.2 in
l/100 km: innerorts 6,5/außerorts 4,5/kombiniert 5,3/CO2-Emission in g/km: 125, gemessen nach
1999/100/EG.

* Bei Verschrottung Ihres alten Wagens (min. 9 Jahre alt und 1 Jahr auf Sie als Halter zugelassen) und gleichzeiti-
gem Kauf und Zulassung eines Neu- oder Jahreswagens mit mindestens EURO 4-Norm bis 31.12.2009, erhalten
Sie vom Staat 2.500,- € Umweltprämie (gültig nur für natürliche Personen).

**gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der Honda Motor Europe (North) GmbH von 22.490,– €.

Abbildungen zeigen Sonderausstattung.

Elektronisches
Stabilisierungs-
programm (VSA)elektrische

Fensterheber
vorne

Zentralverriegelung

Klimatisierungs-
automatik

17-Zoll-Leichtmetallfelgen

Einparkhilfe
hinten

Ihr Preisvorteil

4.500,– €
**

Verschenken Sie
kein Geld!
Sichern Sie sich jetzt noch
Ihren neuen Honda mit
Umweltprämie, denn der
Topf ist noch nicht leer!

Honda Jazz 1.2 Trend

Ab ,- €13.490
,- € *-2.500_______________

10.990= ,- €
Honda Civic 1.8 Sport

Hauspreis ,- €17.990
,- € *-2.500_________________

15.490= ,- €

BARANKAUF
Kaufe alle PKW + Kleinbusse !

Auch m. Mängeln! 01 51 / 50 86 10 24

Steißlingen, Industriestr. 14, 0 77 38 / 9 26 00
www.opel-schoenenberger.de

Fi
t in

den Frühling!

TAG & NACHT

SB Waschpark
SB Waschplätze und SB softTex

 Waschanlage - besonders sanfte
Pflege mit softTex

Spezial-Waschbürste ab 4,90

Fit
für den Sommer!

www.opel-schoenenberger.de
Steißlingen / Radolfzell

www.opel-gulde.de
Über 100 Fahrzeuge mit Bild täglich aktualisiert

*Ihr Gebrauchter muss mindestens 6 Monate auf Ihren Namen zugelassen sein. Gilt nur bei Inzahlungnahme Ihres
Gebrauchten (keine Verschrottung). Barauszahlung ist nicht möglich.

Autohaus Schönenberger GmbH – Opel PKW und Nutzfahrzeug
Vertragshändler für Verkauf und Service in der Region

www.opel-schoenenberger.de

Steißlingen
Industriestraße 14
Tel: 0 77 38 / 9 26 00

Radolfzell
Gewerbestr. 20
Tel: 0 77 32 / 9 28 00

Schönenberger Aktions-Bonus
für Ihren Gebrauchten, egal wie alt

Auch ohne Verschrottung – nur bis 31.07.2009!

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) innerorts: 8,1, außer-
orts: 5,1, kombiniert: 6,2. CO2-Emission (g/km): 148.

z.B. Meriva Selection 110 Jahre 1.4i,
66 kW (90 PS)

-3.000,-
abzgl. Schönenberger
Aktions-Bonus*

15.695,-

12.695,-Schönenberger
Aktionspreis

Fahrzeugpreis inkl. Fracht

abzgl. Tageshöchstpreis für Ihren
Gebrauchten

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) innerorts: 9,3, außer-
orts: 5,8, kombiniert: 7,1. CO2-Emission (g/km): 169.

z.B. Zafira Selection 110 Jahre 1.6i,
85 kW (115 PS)

-3.700,-
abzgl. Schönenberger
Aktions-Bonus*

20.585,-

16.885,-Schönenberger
Aktionspreis

Fahrzeugpreis inkl. Fracht

abzgl. Tageshöchstpreis für Ihren
Gebrauchten

Suche laufend
Pkws ab Bj. 1994, Barzahlung!
Kirstein-KFZ, 0 77 32/1 46 83
oder 0761/551193

Anhänger-Vermietung
Zeppelinstr. 13, Gottmadingen, Tel. 01 71 / 8 35 46 13

Kaufe alle Wohnmobile
Tel. 0172/66 39 443

Barankauf aller Wohnmobile
Tel.: 0 800 / 186 0000 (geb.-frei)

www.ankaufwohnmobile.de

Suche billigen Wohnwagen
a. Boot, Tel. 0171/6533036 gew.

Altautos werden zur
Entsorgung abgeholt. Tel. 01 71 / 8 35 46 13

Günstige Sommerreifen
neu und gebraucht

in allen Größen und Fabrikaten
Motorradreifen in allen Größen

inkl. Montage und Wuchten
Telefon 07733/6786

Barankauf Singen
für alle PKW u. Geländewagen, km, TÜV,

Schaden egal,  0171/4 96 28 96

Das Medium mit den
vielen guten Seiten

Sehr nützlich –
Anzeigen studieren

Schauen Sie doch mal rein!

www.wochenblatt.net

DAS MEDIUM 
MIT DEN VIELEN GUTEN 

SEITEN
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Singen (frö). Eigentlich war der
Anbau beim Friedrich-Wöhler-
Gymnasium bereits fest eingeplant.
Wegen der Finanzlage der Stadt
gab es leichte Irritationen. »Wir
wollen in den Sommerferien mit
dem Bau beginnen«, sagt Direktor
Horst Scheu gegenüber dem WO-
CHENBLATT. Seit ein paar Tagen
ist die Genehmigung für die Ganz-
tagesschule vom Regierungspräsi-
dium da. Der  geplante Anbau soll
drei Stockwerke haben und 4 na-
turwissenschaftliche Räume beher-
bergen.
Dabei sollen in einer Art Kompe-
tenzzentrum Experimente durch-
geführt werden, wie es nur an we-
nigen anderen Schulen möglich  ist.
Es wird einen Windkanal geben,
ferner ein Rasterelektronenmikro-
skop mit dem man Oberflächen
darstellen kann. Hier besteht eine
Kooperation mit der Universität
Konstanz. Die Anlage für das
Elektronenmikroskop ist schon im
Haus. »Das Angebot wird wach-
sen«, sagt Scheu. Es wird auch ei-
nen Bienenstock geben und  eine
Einrichtung Energiesystem. »Die
Projekte entwickeln sich nach und
nach«, sagt der Schulleiter. In ei-
nem Biologie-Labor können bio-
technische Versuche durchgeführt
werden. Zum Beispiel die Ent-
schlüsselung einer DNA. 
Im dritten Obergeschoss soll die
Bibliothek entstehen. Hier sollen
die Schüler auch PC-Arbeitsplätze

zur Verfügung haben. »Wir brau-
chen einen dauerhaften Zugang«,
sagt Scheu. Der Förderverein hat

bereits Rücklagen für Bücher ge-
stellt. Das neue Gebäude soll fester
Bestandteil der Ganztagesschule
werden. Mittlerweile hat das Land
den Zuschuss von 400.000 auf
900.000 Euro aufgestockt. 
Bürgermeister Bernd Häusler sieht
in  der Anerkennung als Ganzta-
gesschule eine zusätzliche Anfor-
derung, die den Anbau rechtfertigt.

Laut Häusler ist, wenn alles glatt
läuft, Ende der Sommerferien Bau-
beginn. »Das Raumprogramm ist
vom Regierungspräsidium geneh-
migt«, sagt Häusler. Er wünscht
sich, dass etwa auch Realschulen
das neue Na-Wi-Zentrum mit nut-
zen können. »Das Labor kann für
viele zugänglich sein«. Auch die re-
gionale Wirtschaft und Singen Ak-
tiv sind beteiligt. Die Baukosten
des Anbaus belaufen sich auf zirka
2,4 Millionen Euro. Nach Abzug
der Fördergelder verbleiben bei der
Stadt Singen runde 1,5 Millionen
Euro. Die Mitglieder des Aus-
schusses für Schule waren sich ei-
nig, dass das Friedrich-Wöhler-
Gymnasium den Anbau benötigt.
Nun wird im August der Spaten
gestochen werden. 

Unter Dach und Fach
Friedrich-Wöhler-Gymnasium bekommt neuen Anbau

Das Friedrich-Wöhler-Gymnasium soll einen neuen Anbau bekom-
men. swb-Bild: frö

Der Garten
als Tatort

Steißlingen (swb). Die CRI-
MINALE Singen-Schaffhausen
ist Geschichte. Mit der »Queen of
Crime« Agatha Christie, startet
die sommerliche Mordstour am
Sonntag, 12. Juli, um 11 Uhr im
Garten neben dem Keramikatelier
von Cordelia Zorzin in Steißlin-
gen. Den Picknickkorb für alle
packen die Singener Bibliotheken.
Manuela Trapani lebt seit 1989 im
Hegau. Seit 1992 spielt sie Theater
im Kulturzentrum GEMS und
konzipiert seit zwei Jahren Le-
sungen für Kinder und für Er-
wachsene.
Nur mit Anmeldung und bitte
Decke mitbringen. Info und An-
meldung: Städtische Bibliotheken
Singen, Tel. +49 (0)7731-85292.

Fußballturnier
bei der AWO

Singen (swb). Am 19. Juli 2009
findet das erste Fußballturnier des
Jugendwerks der AWO in Singen
statt. Zusammen mit dem DJK
veranstaltet die AWO dieses Tur-
nier und lädt dazu Mannschaften
jedweder Herkunft und Zusam-
mensetzung ein. Die Mannschaf-
ten spielen in der Kategorie ab 15
Jahre. Neben dem sportlichen Er-
folg stehen Begegnung und Spaß
im Vordergrund. Auch wer einen
schönen Ausflug machen will ist
eingeladen. Anmeldungen unter
01707147496 möglich.

Hausen a. d. Aach (swb). Der
SV Hausen an der Aach veranstal-
tet am Wochenende vom 10. bis
12. Juli den inzwischen 12. Sport-
Müller-Teamcup. Es haben sich re-
kordverdächtige 123 Mannschaf-
ten in den Bereichen B, C, D, E, F
und G-Jugend angemeldet und es
gibt noch Wartelisten. 
Das bedeutet 1.400 Kinder und Ju-
gendliche, die verteilt auf drei Tage
hier ein Turnier mitspielen. Ge-
spielt wird wie folgt: Freitag, 10.
Juli, ab 17.30 Uhr gehen die D-Ju-
nioren auf die Plätze. Am Samstag
folgen ab 10 Uhr die E-, D- und

C-Juniorinnen; ab 13.30 Uhr tre-
ten die C-Junioren an und ab 18
Uhr die B-Junioren.  Schlussend-
lich spielen am Sonntag, 12. Juli, ab
10 Uhr die G- und F-Junioren und
ab 13.15 Uhr die E-Junioren. 
Die jeweiligen Turniersieger erhal-
ten auch dieses Jahr einen neuen
Satz Trikots als Preis. Zudem be-
kommt jeder teilnehmende Spieler
ein T-Shirt. 
Da ein solch großes Turnier viel
Vorbereitung und Helfer braucht,
hoffen die Organisatoren beim SV
Hausen auf tolles Wetter und viele
zufriedene Gäste.

123 Teams in 
Hausen

Singen (swb). Das Medizinische
Team des Hegau-Bodensee-Klini-
kums Singen berichtet am Diens-
tag, dem 14. Juli, um 19.30 Uhr im
Turmsaal des Klinikums noch ein-
mal von seiner ambulanten opera-
tiven Arbeit in einem Dorf in ei-
nem der ärmsten Länder Afrikas.
Diese ambulante Einrichtung wur-
de von Sr. Christijne Sakowski ge-
schaffen, auch Gründungsmitglied
des gemeinnützigen Vereins Ka
Mali Deme.
Die Weiterentwicklung dieser bei-

spielhaften Ambulanz wurde jetzt
noch durch den Neubau eines
»Gebärhauses« komplettiert, um
die vielfältigen medizinischen Auf-
gaben dieser Region noch besser
wahrzunehmen.
Weitere Zukunftspläne werden
vorgestellt.
Teilnehmer bei den Vorträgen sind
Sr. Christijne Sakowski, Ines Wol-
lenschläger, Tim Broese, Veit Bu-
sam, Klaus Engels. Der Eintritt ist
frei. Interessierte sind herzlich
willkommen.

Medizinischer
Einsatz in Mali



Gottmadingen (of). Zum Jahres-
wechsel soll die BKK Fahr aus
Gottmadingen mit der BKK Ge-
sundheit (Balingen) und der BKK
Taunus (Frankfurt) zu einer der
größten Betriebskrankenkassen
verschmelzen. Einen entsprechen-
den Beschluss des BKK Fahr Ver-
waltungsrats vom 26. Juni gaben
am Freitagmittag der Vorsitzende
der der BKK Fahr, Hermann
Stickel und sein Stellvertreter, Dirk
Thiemann offiziell bekannt. Zuvor
hatte eine Tageszeitung behauptet,
die BKK Fahr werde nur Junior-
partner in einem neue Gebilde,
dem aber sei nicht so. 
Der Verwaltungsrat der BKK Ge-
sundheit hatte erst am Abend zu-
vor dem Zusammenschluss zuge-
stimmt. Wie Hermann Stickel
unterstrich, gehe es nicht um eine
Übernahme. Für ihn hätten sich
die Zeichen bereits Anfang des Jah-
res auf Zusammenschluss gestellt,
man habe mit 25 BKKs Gespräche
über mögliche Zusammenschlüsse
geführt und nun mit den idealen
Partnern zusammen gefunden.
Man habe rechtzeitig agieren wol-
len, denn die Landschaft der Kran-
kenkassen stehe mit der Gesund-

heitsreform auch vor gewaltigen
Veränderungen.
Es entsteht eine BKK mit bundes-
weit rund 1,5 Millionen Versicher-
ten. Die BKK Fahr selbst war bis
auf 185.000 Mitglieder gekommen,
doch das habe man trotz aller wei-
ter prognostizierten Zuwächse als
nicht mehr groß genug akzeptieren
müssen, um in der Zukunft erfolg-
reich zu bestehen. Die neue Kran-
kenkasse wird mit rund 70 Ge-
schäftsstellen bundesweit Präsenz
zeigen und von der BKK Fahr die

»Deutsche Vermögensberatung«
als Vertriebspartner übernehmen.
Rund 42 Prozent der BKK Versi-
cherten in Baden-Württemberg
sind in dem neuen Gebilde dabei.
Dirk Thiemann wird in den Vor-
stand der neuen Krankenkasse für
die Personalleitung überwechseln.
Die Zukunft von Hermann Stickel
ließ dieser selbst noch offen. »Es
gibt in dieser Kasse dann bestimmt
noch einige Betätigungsfelder für
mich.«
Die Mitarbeiter wurden am Freitag

Morgen über die anstehenden Ver-
änderungen informiert. Am kom-
menden Freitagnachmittag findet
in der Singener Stadthalle eine wei-
tere Versammlung der Mitarbeiter
der BKK Fahr statt. 
Dann werden die Vorstände der
BKK Taunus und der BKK Ge-
sundheit nach Singen kommen, um
über die weiteren Veränderungen
zu informieren. Laut BKK Taunus
wird der Sitz der neuen BKK Ge-
sundheit dann ab dem Jahreswech-
sel Frankfurt sein. 
Die BKK Taunus und die BKK
Gesundheit haben ihre Fusion be-
reits zum 1. Juli vollzogen. Die
Zahl der Mitarbeiter soll in Gott-
madingen vorerst unverändert
hoch bleiben, wurde auf der Pres-
sekonferenz gesagt. Es sollen dann
neben der lokalen Geschäftsstelle
hier verschiedene Kompetenzbe-
reiche neu formiert werden, kün-
digten die Vorstände an.
In die BKK Gesundheit waren
über den Umweg der BKK Hoch-
rhein-Bodensee bereits die BKK’s
von Georg Fischer, Maggi, Schies-
ser aufgenommen worden. Sie un-
terhält noch eine Mini-Geschäfts-
stelle in Singen.
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Mit dem Thema der Grund-
stückskäufe durch Schwei-

zer Landwirte im Deutschen
Grenzgebiet geht es weiter. 
Nach Birgit Homburger (FDP)
haben nun auch die die CDU-
Bundestagsabgeordneten Tho-
mas Dörflinger (Waldshut),
Andreas Jung (Konstanz) und
Siegfried Kauder (Schwarzwald-
Baar) Initiative ergriffen und for-
dern die Bundesregierung auf,
mit der Schweiz eine gemeinsa-
me Zollunion für die Landwirt-
schaft zu schaffen. 
Als Voraussetzung müsse das
deutsch-schweizerische Zollab-
kommen von 1958 geändert wer-
den. In einem persönlichen Ge-
spräch und in einem Schreiben
hatten die Abgeordneten bereits
Bundeslandwirtschaftsministe-
rin Ilse Aigner um Unterstüt-
zung in der Frage der Landpacht
durch Schweizer Bauern gebe-
ten.
Sie halten es für unzureichend,
dass die Bundesregierung nun al-
lein an die Landesregierung ver-
weist. »Auf allen Ebenen muss
nach Lösungen gesucht werden«,
so die Abgeordneten. »Natürlich
im Land, aber auch der Bund ist
gefordert!« »Wir brauchen Au-
genhöhe und gleiches Recht für
alle«, fordern die Bundestagsab-
geordneten in einem Schreiben
an Finanzminister Peer Stein-
brück.

»Freizügigkeit ohne Zollgleich-
heit führt zu einer Schlechterstel-
lung der deutschen Landwirte«,
so die Abgeordneten im Schrei-
ben an Minister Steinbrück.
Wenn Schweizer Bauern bei
Kauf und Pacht von Grund-
stücken in Deutschland gleich
behandelt werden müssten, dann
müsse auch umgekehrt Gleich-
behandlung gelten. 
Aber auch der Schweizerische
Bauernverband und der Badische
Landwirtschaftliche Bauernver-
band rücken in der Sache nun zu-
sammen. Sie gaben letzte Woche
nach einem Treffen der beiden
Präsidenten Werner Räpple und
Hansjörg Walter eine gemeinsa-
me Pressemitteilung heraus. Die
Schweizer Bauern hätten Ver-
ständnis für die Probleme ihrer
deutschen Kollegen. Die Lösun-
gen müssten aber durch die Poli-
tik in Deutschland geschaffen
werden, damit eine Wettbe-
werbsgleichheit hergestellt wer-
de.
Auslöser der gegenwärtigen Un-
ruhe ist, wie berichtet, ein Urteil
des Deutschen Bundesgerichts-
hofs, das die Schweizer Landwir-
te beim Landkauf den Deutschen
gleich stellt. 
Schweizer Landwirte dürfen ihre
Produkte bis zu einem Abstand
von 10 Kilometern zollfrei in die
Schweiz einführen. 

Oliver Fiedler

Landpacht

»LOS ÄMOL«

Singen (swb). Eine einsame Bus-
haltestelle in tiefer Nacht. Liebe
und Gewalt, Sex und Drogen, Ein-
samkeit, Verzweiflung und Hoff-
nung vereinen sich im Stück »Hal-
testelle. Geister« von Helmut
Krausser zu einem Strudel aus Le-
ben und Tod. Krausser erzählt mit
bissigem Humor von skurrilen
Personen in unterschiedlichsten
Lebenslagen, die sich an dieser
Haltestelle treffen. Diese Begeg-
nungen werfen Sinnfragen über das
Leben auf und stellen alles in Fra-
ge, was als wahr gilt.  Was bewegt
eine einsame Frau, sich im Internet
mit einem fremden Mann zu ver-

abreden? Weshalb will sich ein äl-
terer Mann das Leben nehmen?
Und warum greifen die Figuren in
ihren zum Scheitern verurteilten
Versuchen, menschliche Nähe ent-
stehen zu lassen, immer wieder zu
Drogen? Die Theater-AG des Frie-
drich-Wöhler-Gymnasiums insze-
niert mit »Haltestelle. Geister« ein
modernes, unterhaltsames und
gleichzeitig provokantes Stück, das
zum Denken anregen soll. Das
Stück ist für Jugendliche unter 14
Jahren nicht zu empfehlen. Auf-
führungen sind am 8., 9. und 10.
Juli im Kulturzentrum GEMS je-
weils ab 19 Uhr.

Treffpunkt Haltestelle
FriWö-Theater ab heute in der Gems

Dirk Thiemann und Hermann Stickel gaben am Freitag die Fusion der
BKK Fahr mit den BKK Taunus und BKK Gesundheit zur neuen BKK
Gesundheit mit Sitz in Frankfurt bekannt. swb-Bild: of

BKK Fahr wird BKK Gesundheit
Drei Partner wollen an die Spitze vordringen

Hilzingen (mak). Am kommen-
den Wochenende wird auf dem
Flugplatz in Hilzingen einer der
fliegerischen Höhepunkte dieses
Jahres im Hegau stattfinden: die
Segelfliegergruppe Singen richtet
das Bodensee-Freundschaftsflie-
gen 2009 aus. Die Veranstaltung,
die bereits zum siebten Mal in
Hilzingen stattfindet,  wird in die-
sem Jahr zum 40. Mal ausgetragen.
1969 rief der damalige Aero-Club
Konstanz den regionalen Wettbe-
werb ins Leben, um den Vereinen
der Bodenseeregion eine Plattform
zu bieten, auf der man sich fernab
von sportlichem Wettbewerbs-
Stress in familiärem Kreis messen
konnte. Der Einladung der Singe-
ner Segelflieger sind bisher mehr
als 40 Piloten aus 13 Vereinen ge-
folgt, die mit etwa 30 Flugzeugen

nach Hilzingen kommen werden.
Der Wettbewerb wird am Samstag
und Sonntag in zwei unterschiedli-
chen Leistungsklassen ausgetragen.
Um 10 Uhr findet jeweils ein  Brie-
fing statt. Nach Abschluss des
Wettbewerbs wird am Sonnta-
gnachmittag der Gesamtsieger er-
mittelt, der entweder die schnell-
sten Geschwindigkeiten flog oder
die längsten Strecken. Der Verein
des Siegers wird den Wettbewerb
im kommenden Jahr ausrichten.
Während des ganzen Wochenendes
können sich die Zuschauer auf dem
Fluggelände in Hilzingen über das
Segelfliegen informieren, z.B. über
Flugzeuge oder Auskunft über die
Ausbildung zum Segelflugzeug-
führer im Verein Hilzingen erhal-
ten. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt.

Segelflug-Wettbewerb
in luftiger Höhe

Gottmadingen (of). »Alcan Au-
tomotive Structures« wird in Gott-
madingen eine weitere Produkti-
onslinie für
Aluminium-Stoßfänger aufbauen.
Das gaben am Montagnachmittag
Präsident Dr. Wolfgang Schmitz
(Zürich), Laurent Castor (General
Manager) und der Werksleiter des
bereits in Gottmadingen bestehen-
den Werks, Adalbert Maier, be-
kannt. Zwar herrsche im Augen-
blick noch eine Krise im Automo-
bilbereich, weswegen die Alcan-
Mitarbeiter für den Erhalt ihrer
Arbeitsplätze auf rund 10 Prozent
ihres Lohns bei geringerer Arbeits-
zeit verzichten. 
Doch das Unternehmen habe eini-
ge neue Aufträge bei verschiedenen
Automobilherstellern akquirieren
können, so dass man die Produkti-
on in Gottmadingen ausweiten
müsse. Alcan hat in den letzten
Wochen so viele Aufträge an Land
holen können wie noch nie. Diese
Aufträge werden in etwa einem
Jahr anlaufen, die Produktion wer-
de dann 2011 in die Vollen gehen.
Darauf bereitet sich der Standort

Gottmadingen nun mit dem Neu-
bau vor. Bürgermeister Dr. Micha-
el Klinger zeigte sich befriedigt.
Man habe schon lange im Vorfeld
mit den Grundstücksbesitzern ver-
handelt, um hier Räume frei zu las-
sen für die weitere Entwicklung
von Alcan in Gottmadingen.
Derzeit werden im Werk Gottma-
dingen von Alcan Automotive
Structures rund 3 Millionen Stoß-
fänger und etwa eine Millionen
Cockpit-Träger pro Jahr gebaut.
Der Ausstoß bei den Stoßfängern
werde sich durch die neue Halle
und die neuen Aufträge um bis zu
25 Prozent erhöhen können. Zu
zusätzlichen Arbeitsplätzen gab es
noch keine konkreten Aussagen:
das werde hier ab 2011 erst Wir-
kung zeigen. Wie viel, das hängt
vom weiteren Verlauf der Krise ab.
Alcan ist als Mieter des Immobili-
enunternehmens Halverton in
Gottmadingen. Das unbebaute
Grundstück gehört der Münche-
ner Investorengesellschaft OMR3.
Wer nun für den Alcan-Neubau als
Investor auftreten wird, sei noch
offen.

Leichtbau sorgt 
für Arbeitsplätze

Am Montagvormittag rammte ein ausländischer Sattelzug ein
Fahrzeug der Straßenmeisterei auf der A 81 bei Engen. Aus bislang
ungeklärter Ursache fuhr der 48-jährige Lkw-Fahrer auf ein auf
dem Standstreifen stehendes Fahrzeug der Autobahnstraßenmeis-
terei. Das Fahrzeug war zur Absicherung einer Baustelle eingesetzt.
Nach der Kollision stellte sich der Sattelzug quer und blockierte die
gesamte Fahrbahn. Der Sattelzug war mit rund 15 Tonnen Stoff be-
laden. Er wurde von einer Spezialfirma geborgen. Die Autobahn
war in Richtung Süden bis Montagnacht gesperrt. Verletzt wurde
niemand aber der Sachschaden beläuft sich auf etwa 300.000 Euro.

swb-Bild: fw

Alcan Automotive Structures wird eine weitere Produktionslinie in
Gottmadingen aufbauen und erstellt dafür eine neue Halle im Indus-
triepark Gottmadingen. Im Bild (von links) der Gottmadinger Wirt-
schaftsförderer Thomas Schleicher, der Leiter des Gottmadinger Alcan
Werks, Adalbert Maier,  General Manager Laurent Castor, Präsident
Dr. Wolfgang Schmitz und Bürgermeister Dr. Michael Klinger. 

swb-Bild: of

Radolfzell (li). Der 7. Juli 2009
wird in die Geschichte der Radolf-
zeller Firma Schiesser eingehen,
denn gestern hat die Gläubigerver-
sammlung in Konstanz einstimmig
beschlossen, das mehr als 130 Jahre
alte Wäscheunternehmen über das
Insolvenzverfahren hinaus weiter-
zuführen. Am Nachmittag hatte
dann der sechsköpfige Gläubiger-
ausschuss in Radolfzell die eigentli-
che Gretchenfrage zu beantworten:
Mit der bisherigen Inhaberfamilie
Bechtler oder ohne sie. Beim Re-
daktionsschluss war diese Frage
noch nicht geklärt. Am Mittwoch
wird die Belegschaft informiert,
dann die Presse. Das WOCHEN-
BLATT informiert im Internet un-
ter www.wochenblatt.net.
Die Familie Bechtler hatte am Mon-
tag ein Konzept vorgelegt, wie das
Unternehmen weitergeführt wer-
den könnte. Der Schuldenberg war
inzwischen auf 86 Millionen Euro
angewachsen, wie Insolvenzverwal-
ter Dr. Volker Grub auch gestern in
Konstanz bestätigte.  Als die Fami-
lie im Januar dieses Jahres weitere
zehn Millionen Euro investieren

sollte, zog sie mit dem Insolvenzan-
trag die Reißleine, hatte er bereits
vor dem Radolfzeller Gemeinderat
erklärt. Inzwischen hat sich aber ei-
niges geändert: Der Umsatz stieg im
ersten Halbjahr 2009 um drei Pro-
zent auf rund 60 Millionen Euro.
Statt roter Zahlen gab es bis Mai
2009 vor Abschreibungen 1,5 Mil-
lionen Euro Gewinn. Die Restruk-
turierungsmaßnahmen hatten ge-
griffen, betonte Dr. Grub immer
wieder. Zudem habe es eine sonst
nie erlebte Sympathiewelle für die
Marke Schiesser gegeben. 
Das hat offenbar auch bei der
Schweizer Unternehmerfamilie
Bechtler neue Freude an Schiesser
und dem eigenen Firmenkonglome-
rat erzeugt. Noch vor zehn Jahren
hatte Dr. Helmut Haller Schiesser
börsenreif machen wollen und sol-
len. Dafür wurde Radolfzell als
Produktionstandort endgültig auf-
gegeben. Das Fiasko folgte. 510
Mitarbeiter sind heute hier noch
tätig. Wie weit ihre Arbeitsplätze
auch bei der Weiterführung von
Schiesser erhalten werden können,
ist derzeit völlig offen.

Schiesser-Zukunft 
gesichert



Zur Vergrößerung
unseres Teams suchen wir per

sofort (m/w):

• Bäckereifach-
verkäuferin

in Teilzeit und auf 400-€-Basis
Sie sollten über eine entsprechende

Ausbildung oder Berufserfahrung verfügen.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an

Frau Herold oder vereinbaren Sie einen Termin.
August-R

uf-Str. 1
3

78224 Singen

Tel.
07731/6 25 82

Bäckerei –
 Kondito

rei

Ausbildung mit Perspektive

Interessiert?
ZG Raiffeisen eG

Niederlassung Mühlhausen

Bleuelhag 1
78259 Mühlhausen-Ehingen
edgar.isele@zg-raiffeisen.de

ZG Raiffeisen

Kauffrau/-mann im Groß-und Außenhandel

guter, mittlerer Schulabschluss oder
sehr guter Hauptschulabschluss

Zusatzqualifikation Agrarwirtschaft

Unsere einzigartige Ausbildungsform kombiniert
kaufmännisches und landwirtschaftliches
Wissen für den Agrarhandel.
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verena faden
Personalberatung Training Coaching

Im Auftrag ausgesuchter Praxen suchen wir Sie:

Zahnmed. Fachangestellte/n/ ZMP/ ZMV/ PM
Med. Fachangestellte/n sowie MTLA

Mehr Infos & Angebote unter: www.praxis-job.de

verena faden Personalberatung im Gesundheitswesen www.praxis-job.de
Münsterplatz 9 78462 Konstanz Telefon: 07531 / 3632177 kontakt@praxis-job.de

Vorsprung durch Freundlichkeit

Zahnarztpraxis in Gottmadingen
sucht zum 01. Oktober oder auch früher

motivierte/n und engagierte/n

Zahnmedizinische/n Fachangestellte/n
in Vollzeit

für die Stuhlassistenz & selbständiges Arbeiten
in der Prophylaxe.

Bringen Sie Ihr Know-How mit und entfalten Sie sich in einem
netten und wachsenden Team mit Spaß am Beruf.

Bewerbungen bitte unter Chiffre-Nr. 201158 an das SWB,
Postfach 320, 78203 Singen.

Co
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Central-Apotheke
Hegaustraße 26
78224 Singen
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City-Apotheke
Breitestraße 8
78234 Engen
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Hegau-Apotheke
Langestraße 12
78256 Steißlingen

!��������	��
Scheffel-Apotheke
Alemannenstraße 50
78315 Radolfzell

"���������	��
Neue-Stadtapotheke
Sankt-Johannis-Str. 1
78315 Radolfzell

#������	����
See-Apotheke
Hauptstraße 10
78351 Bodman- 
Ludwigshafen

�������#�$����
Die Obere Apotheke
Hauptstraße 20
78333 Stockach

�

  Egal, wohin die Reise geht: Eine gut ausgestattete
      Notfallapotheke gehört in jedes Gepäck. Kommen
         Sie in unsere vivesco Apotheke: Wir überprüfen
         die Bestände in Ihrer Reiseapotheke und helfen
        Ihnen bei der Auswahl der richtigen Präparate.
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Urlauber und Reisewillige aufgepasst: Vom  
/0�/1��'���23�/1�4//5 erhalten Sie bei uns das 
&�����(6�7�&	�	�������(&�� zum Aktionspreis 
von 4,95 Euro! Einfach Coupon ausschneiden  
und mitbringen.*

* Nur ein Coupon pro Person. Solange der Vorrat reicht.
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Wir suchen
flexible/n Mitarbeiter/in

für haupt-/nebenberuflichen Vertrieb. Selbstständiges 
Arbeiten bei freier Zeiteinteilung. Verschiedene Bereiche.

Firma Helmle, Mo.–Fr. 8 –18 Uhr 
Tel. 0 76 52/91 90 17 oder 0170/778 72 72

Wir suchen ab sofort

Physiotherapeuten/in für unsere Physiotherapie und
Rückenzentrum in Vollzeit.

Sie sind selbständiges, eigenverantwortliches Arbeiten gewöhnt, haben
Teamgeist und Engagement, Flexibilität und ein freundliches und selbstbe-
wusstes Auftreten.

Dann sind Sie für uns genau richtig. Manuelle Therapie und KGG bevorzugt.

Wir bieten das gesamte Spektrum der modernen Physiotherapie inklusive
einer speziellen Rückentrainingstherapie (FPZ) in modernsten Räumen.

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:
TIBHA-Physiotherapie, Werner-von-Siemens-Str. 22, 78224 Singen
info@tibha-physiotherapie.de Tel. 0 77 31 / 14 39 892

STELLENMARKT

Sonnenbuck 7

78234 Engen

Tel. 07733/99888

info@hegau-reha.de

www.hegau-reha.de

Praxen für Krankengymnastik
Bentlage & Fernandes GbR
Physiotherapie in allen Bereichen der Medizin

Für unsere Praxis in Engen suchen wir ab August 

oder später einen engagierten, sympathischen 

Physiotherapeuten (m/w)
in Voll- oder Teilzeit.

Zum frühestmöglichen Termin stellen wir ein:

Maurer (m/w)
Betonbauer (m/w)

Bitte senden Sie uns Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen zu.

Mühlherr-Wagner GmbH
Bauunternehmung · Baustoffe
78333 Stockach · Tel. 0 77 71 / 87 05 - 0
www.muehlherr-wagner.de

Wir stellen ein:
Flexible Verkäufer/innen Teilzeit

Auszubildende/r
für die Produktion

Auszubildende/r
zur Metzgereifachverkäufer/in

Komplette Bewerbungsunterlagen bitte an:
Andrea Denzel-Rohrer oder Karl Denzel

Wolfgang Denzel GmbH
Schwarzwaldstr. 22, 78224 Singen

über 100 Jahre

Metzgerei

Pizzeria Piccolino
Wir suchen (m/w):

– Auszubildende
zur Fachkraft
im Gastgewerbe

Pizzeria Piccolino
Rielasinger Str. 95, 78224 Singen

Tel. 01 75 / 3 44 04 24

Wir suchen zum 1. 9. 2009 eine/n
Auszubildende/n

zur/zum
Einzelhandelskauffrau/mann

Wir legen Wert auf ein gepflegtes
Auftreten und setzen gute
Deutschkenntnisse voraus.

Bitte senden Sie Ihre schriftlichen
Bewerbungsunterlagen an:

Juwelier Stein
Scheffelstr. 12a, 78224 Singen

AUSBILDUNG

Werden Sie Teil des Jeansteams Bodensee!

‘Unternehmen des Jahres 2008’ aus der
 Modebranche bietet Chance auf 

attraktives Einkommen, fair + unkompliziert
- ohne Risiko, dafür mit viel Spaß!

Claudia Severin 07773-920176
Alexandra Thege 07773-239949
Gabi Drews 07771-7117
Dirk Henczel 07733-97302
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Auch im Internet
ein guter Partner

www.wochenblatt.net
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Das                 wird Woche für Woche an 83.583 Haushalte verteilt und von mehr als
102.000 Menschen im Wochenblattland gelesen.

z. Hd. Herrn Peschka · Hadwigstraße 2a · 78224 Singen

Sie
• sind initiativ, ehrgeizig, kundenorientiert und zuverlässig
• haben eine rasche Auffassungsgabe und können mitdenken
• können auf Verkaufserfolge zurückblicken und wollen mehr davon
• sind aufmerksam, können zuhören und erkennen und nutzen Chancen sofort und gerne
• gehen offen auf Menschen zu und können diese für sich gewinnen
• können unsere Kunden von uns und unseren Produkten begeistern

Ihre Aufgaben:
• Aktiver persönlicher Verkauf und Telefonverkauf von Anzeigen, Porträts, Reportagen

und Beilagen
• Telefonische und persönliche Beratung und Betreuung unserer Geschäftskunden
• Akquisition von Neukunden
• Verkaufsaktivitäten im Rahmen unseres Beilagen- und Sonderseitenprogramms

Wir
• bieten Ihnen einen Arbeitsplatz in einem gut ausgebildeten Verkaufsteam mit klaren

Zuständigkeiten
• verlegen eines der bestgemachten Anzeigenblätter Deutschlands
• fördern lernwillige Menschen
• bieten eine interessante Entlohnung mit Fixum + Provision

Über Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen inkl. Gehaltsvorstellung freuen wir uns.
Per E-Mail an p.peschka@wochenblatt.net oder per Post.

Abschlussstarker Kundenberater (m/w)
mit Verkaufserfahrung

Sie wollen Erfolg und wissen, dass vor dem Erfolg die Arbeit steht?

Als Marktleader im Handel mit Qualitätswerkzeugen für den industriellen Bereich haben wir uns 
mit innovativen Dienstleistungen und hoher Fachkompetenz einen erstklassigen Namen geschaf-
fen. Zur Verstärkung unserer Marktpräsenz suchen wir eine verkaufs- und zielorientierte Persön-
lichkeit als

Ihr Verantwortungsbereich – Neben dem kontinuierlichen Ausbau der Marktstellung im Be-
reich Normteile, der Beratung und Betreuung der bestehenden Kunden sowie dem Akquirieren 
von neuen Kunden gehören das Durchführen von Verkaufsaktivitäten und die laufende Markt-
beobachtung zu Ihren Hauptaufgaben.

Ihre Persönlichkeit – Sie verfügen über eine technische Grundausbildung als Werkzeugmacher 
im Werkzeug- und Formenbau, eine Weiterbildung Richtung Verkauf/Marketing sowie mehr-
jährige praktische Erfahrung im Formenbau (speziell Normalien) und Spritzgiessen. Sie kennen 
den Schweizer Industrie-Markt und können Aussendienstpraxis aufweisen. Sie wissen fachlich 
wie persönlich zu überzeugen und sind es gewohnt, mit Eigeninitiative und Durchsetzungsver-
mögen die Zielvorgaben zu erreichen. Kompetentes Auftreten, gute Anwenderkenntnisse der 
modernen IT-Kommunikationsmittel sowie Französisch- und/oder Italienischkenntnisse runden 
das Anforderungsprofil ab.

Ihre Perspektiven – Bei uns erwartet Sie eine herausfordernde und vielseitige Aufgabe in 
einem dynamischen zukunftsorientierten und erfolgreichen Unternehmen. Gute Anstellungs-
konditionen, moderne Arbeitsmittel sowie die zur Verfügung Stellung eines Geschäftswagens 
sind bei uns selbstverständlich.

Marie -Therese Kaiser, Leiterin Personalwesen, freut sich auf Ihre vollständige Bewerbung mit 
Foto. Für telefonische Vorabklärungen steht Ihnen Thomas Niedermann, Leiter Bereich Norm-
teile gerne zur Verfügung.

eMail: marie-therese.kaiser@brw.ch

  Fachspezialist im Aussendienst für Normteile  
(in der ganzen Schweiz)

Brütsch/Rüegger Werkzeuge AG

In der Luberzen 1, Urdorf, Briefadresse: Postfach, 8010 Zürich
Telefon +41 44 736 63 63, Fax +41 44 736 63 00, www.brw.ch

Brütsch-Rüegger
Tools

ZAHNMED.-FACHANGESTELLTE(N)
gesucht. Dr. Josef Riegger

Arzt & Zahnarzt für Oralchirurgie
Hauptstr. 34 - 79798 Jestetten - Tel. 0 77 45-4 04

SERVICE, DER SPASS MACHT          

Werden Sie Teil einer

Supermarkt in Gottmadingen

Wir suchen:

Subunternehmer 
für Gebäude-
reinigung
DIW Instandhaltung Ltd. & Co. KG 

Außenstelle Singen

Schützenstr. 24, 78315 Radolfzell

Tel.: 07732/820 37-0

www.diw-facility.de

Suchen Kraftfahrer/in
Kl. CE, ADR von Vorteil.
Ab sofort oder später.

Tel. 01 77/ 3 14 34 76

Dein Ferienjob

 Wir suchen fleißige und 

 kommunikative Studenten ab 18 

(m/w) für Werbekampagnen (BRK 

und DRK) in Süddeutschland.

 Basis: 1540 €/ Monat, Prämien.

 bewerbung@deinferienjob.eu

Tel.: 0800 - 21 22 108(gebührenfrei)

www.deinferienjob.eu

Tüchtige Mitarbeiter/innen gesucht
Wir verdoppeln unser Einkommen, Sie auch?
Firma Grath, Tel. 0 83 78/92 30 05

Vertriebs-
assistenten (m/w)

für den regionalen Vertriebsleiter
bei freier Zeiteinteilung gesucht.

Wolfgang Oschwald
Telefon 0 77 74/92 36 37

Außergewöhnlich! Zusatzeinkommen!
Aufbau der Infrastruktur von D nach welt-
weit! Keine Scheu vor hohem Einkommen,
man gewöhnt sich daran! Information:
0 77 71/8 75 99 36 o. 0 61 82/92 46 06

Gewichtigen Damen und Herren
bieten wir erfolgreiche, lukrative Chance!
Sie sind „nur“ einen Anruf weit entfernt!
Tel. 0 77 71/8 75 99 36 o. 0 61 82/92 46 08

Deutschlands aktiv(st)e Ca-
sting-Agentur, sucht dringend 
für große Kino-, TV-Produkti-
onen und Fotowerbung neue 

Gesichter von 0 – 28 Jahre
Info: 0 22 33/40 28 –520

sunshine-kids-casting.com

KINDER-CASTING
IN SINGEN

Profi-Ausbildung
zur Nageldesignerin. Neue Kurse.

Info-Tel. 0 94 02 / 93 84 15
www.nails-company.de

Kurierfranchisenehmer
sucht Nachfolger

für sein Gebiet im Raum Singen.
Tel. 01 52 – 01 79 10 08

Für unser wachsendes Geschäft suchen wir für die Auftragsabwick-
lung im Bereich Leckage- und Leitungsortung sowie Thermografie
einen/eine

Messtechniker/-in
die hier unser Team verstärkt.
Mehr Informationen unter www.locatec-kn.de/stellenausschreibung.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre aus-
sagefähigen Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail an:
technik@locatec-kn.de.

www.locatec-kn.de

Wir sind die erfolgreichste Matratzenkette 
Europas mit über 750 Filialen in Deutschland.

Für unsere Filiale in Stockach
suchen wir ab sofort:

Verkäufer/-innen
in Teilzeit

mit Biss und Engagement
27 Std./Woche; 3 ganze Tage

Wir erwarten:
- Freundlichkeit 
- Zielstrebigkeit und Flexibilität
- Freude im Umgang mit Menschen
- eigenverantwortliches Arbeiten
- Erfahrung im Verkauf

Wir bieten:
- ein gutes Festgehalt mit

erfolgsorientierten Prämien
- ein sehr gutes Betriebsklima
- die sozialen Sicherheiten eines

erfolgreichen Unternehmens
Wir freuen uns auf Ihre  
Kurzbewerbung mit Lebenslauf:
Matratzen Concord GmbH
zu Händen Herrn Schmidt,
Eberhardstraße 38, 
72762 Reutlingen

Nebenbeschäftigung
(Teilzeit) oder Subunternehmer

für Paket- + Briefzustellung in Singen +
Umgebung gesucht.

HERMES-Depot Singen
Pfaffenhäule 10

Tel. 07731/985154 ab 14 Uhr

Fü d Ei t b i

CMC Personal GmbH

Für den Einsatz bei unseren
Kunden suchen wir:

Maschinenbediener/in
in 3-Schicht, Auto-FS
Bedingung

Produktionshelfer/in
in 3-Schicht, sehr gute
Deutschkenntnisse
Voraussetzung

Montagearbeiter/in
Maler/in mit Brief und
Auto

LKW-Fahrer/in
Nahverkehr

CMC Personal GmbH
Theodor-Hanloser-Str. 4
78224 Singen

www.cmc-personal.de

CMC Personal GmbH

Ihre Ansprechpartnerin:
Nadine Massler

Tel.: 07731/9537-16
Fax: 07731/9537-15

Fliesenleger (m/w)
ab sofort gesucht.

TORNETTA & TRAPANI
Fliesen- + Keramikstudio

Eisenbahnstraße 22
78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32 / 97 10 - 63

Sanitärinstallateur (m/w)
gesucht.

Rolf Plümer GmbH, Tel. 0 77 31 / 4 20 14

Blechner/Spengler (m/w)
gesucht.

Rolf Plümer GmbH, Tel. 0 77 31 / 4 20 14

Heizungsbauer (m/w)
gesucht.

Rolf Plümer GmbH, Tel. 0 77 31 / 4 20 14

Bürokraft Teilzeit
Für unser Büro suchen wir ab sofort eine zuverlässige Bürokraft

in Teilzeit. Kenntnisse in Personalbuchhaltung wären von Vorteil.
Schriftliche Bewerbungen bitte an:

Wäscherei Hugenschmidt-Ruck GmbH
Gottlieb-Daimler-Str. 1, 78224 Singen/Htwl.

Die Gemeinde Gailingen am Hochrhein sucht für

die Uferanlage am Rhein (Strandbad)
mit Kiosk und Restaurant

ab der Saison 2010 eine/n Pächter/in.

Das Strandbad liegt in wertvollster Lage am Rhein und wird durch den
grenzüberschreitenden Ausbau sowie durch einen Neubau der Wirt-
schafts- und Funktionsgebäude deutlich an Attraktivität gewinnen.
Die Gastronomie verfügt über eine Fläche von ca. 160 m2 und rund
120 Sitzplätze. Optional ist ein Wintergarten mit ca. 50 Sitzplätzen vor-
gesehen, der eine Innen- und Außengastronomie vorsieht.
Gesucht wird ein/e leistungsfähige/r und kreative/r Pächter/in mit der
Bereitschaft, sich langfristig mit einer gutbürgerlichen gastronomi-
schen Nutzung zu engagieren.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, so nehmen Sie bitte Kontakt
mit dem Teamleiter Finanzen und Technik, Dieter Rihm (Telefon:
0 77 34/93 03 30, e-mail: dieter.rihm@gailingen.de) auf.
Die Bewerbung um einen Pachtvertrag ist bis spätestens 15.08.2009
bei der Gemeinde, Rathaus, Hauptstraße 7, 78262 Gailingen am
Hochrhein, einzureichen.
Heinz Brennenstuhl, Bürgermeister

Freundliches, engagiertes Team sucht baldmöglichst
eine/n

PTA in Vollzeit
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.

Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstraße 8
78333 Stockach, Tel. 0 77 71/23 13Erzieher/in (Zweitkraft)

Die Stadt Tengen sucht ab 21. August 2009 für den Kindergarten St. Lauren-
tius in Tengen eine/n Erzieher/in (Zweitkraft) in Teilzeit mit 50%. Die Stel-
le ist befristet bis Ende Kindergartenjahr 2009/2010. Die Vergütung erfolgt
nach dem TVÖD-L.

Wir wünschen uns: Soziale Kompetenz, Engagement, Flexibilität, fundierte
Kenntnisse, Orientierungsplan sowie Fähigkeit musisch-künstlerische Ange-
bote zu gestalten und Interesse an Sport mit Kindern.

Ihre Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Zeugnisse in Kopie, Lichtbild)
bitten wir umgehend an die Stadtverwaltung Tengen, Marktstaße 1 in
78250 Tengen zu senden.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Baumert unter der Rufnummer
07736/ 9233-11 oder Mail: J.Baumert@tengen.de gerne zur Verfügung.

IHRE ZUKUNFT IN DER SCHWEIZ 
Wir bieten: 

-Sichere Arbeitsplätze (Vollzeit) 

-Guten Verdienst 

-Sehr gute Aufstiegsmöglichkeiten 

Gesucht werden 

15 Mitarbeiter 
(Verkaufserfahrung von Vorteil) 

Sehr gute Deutschkenntnisse erforderlich 

Wir arbeiten Sie effektiv in 

verschiedene Bereiche der Kundenberatung ein 

Für ein Vorstellungsgespräch rufen Sie 

uns an +41 52 233 80 66 

Boa Marketing GmbH 

Pflanzschulstrasse 17 

8400 Winterthur 

www.boa-marketing.com 

Rüstiger Rentner
und Aushilfsfahrer mit FS-Kl. B (3) aus

dem Raum Singen für Sonderfahrten
gesucht. Anruf ab 18 Uhr:

Tel. 0 77 31 / 2 11 59 Existenzgründer, Freiberufler
oder Selbstständige

zwecks Bürogemeinschaft
gesucht.

Telefon 0 77 32/9780550

Frauenpower / Männerpower
Es ist so einfach, ohne Risiko und mit Spaß
solide und dauerhaft Geld zu verdienen.

Jeans Depot Singen
Telefon 0170/4 30 44 41

Schreiner (m/w)
zur Festeinstellung gesucht.

dippel GmbH · Tel. (0 77 31) 99 5213

Reinigungskräfte
in Mühlhausen-Ehingen nach Absprache
geringfügig gesucht. www.pp-service.com
Tel. 01 63/3 49 42 27

Allrounder als KFZ-Mech./Karos-
serieb. u. Lackierer zur Aushilfe in
Singen. w.engster@gmx.de

Auch genug vom Versicherungs-
vertrieb? Dann rufen Sie uns an.

Wir bieten eine krisensichere Alternative.
Tel. 0 77 32/3 02 4614

Wegen Erweiterung suchen wir
für unseren ambulanten
Pflegedienst per sofort od.
nach Vereinbar. bis 400,– €

– mehrere Kranken-/
Altenpflegekräfte (m/w)

3-jähr. exam., für Tagdienst
oder Nachtdienst, gerne
Wiedereinsteiger, Vorauss.:
FS B. Wir bieten gute Be-
zahlung und ein sehr gutes
Arbeitsklima. Näheres unter
07731 / 795859.

Kreisverband Konstanz/Singen
Dienststelle Singen
Pfaffenhäule 48 • 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 18 53 42
Telefax 0 77 31 / 18 53 44

Arbeiter-Samariter-Bund
Landesverband
Baden-Württemberg e. V.

Mitarbeiter/in
für den Bereich Einkauf/Logistik zum
01.08.2009 für unser Büro in Aach ge-
sucht. Sehr gute Englischkenntnisse erfor-
derlich. Bewerbung bitte an:

Schumacher Marketing & Promotion, Hegau-
str. 14c, 78267 Aach, Tel. 07774/348782



100 g 0,79 €

100 g 1,11 €

2x 100-g-
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je Bund 0,29 €

500-g-Packung je 2,55 €

100 g 1,11 €

Maggi
fix & frisch
versch.
Sorten

Schweine-
Rücken
o. Kn.

Frz. Geramont
mind.
64%
Fett i. Tr.

100 g 1,99 €

Frz. Fol Epi
mind. 50%
Fett
i. Tr.

1 kg 8,99 €

100 g 1,49 €100 g 1,99 € Granini
Trinkgenuss
versch.
Sorten

1-l-PET-
Flasche je 0,99 €

Söhnlein
Brillant Sekt
weiß, trocken, rot
oder medium dry

(1 l = 3,32 €)

0,75-l-Flasche je 2,49 €

city markt singen neukauf moos neukauf tengen neukauf rielasingen
Mo. - Sa.  8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00

Do+Fr. 8.00-21.00 Do+Fr. 8.00-21.00 Do+Fr. 8.00-21.00

Dallmayr
Kaffeepads
naturmild,
16 St.
(100 g =
1,54 €)

Ehrmann
Almighurt
versch. Sorten

(100 g = 0,22 €)

Knüller der Woche

1 kg 5,99 €

Kalbs-
Lyoner

Rinder-Rouladen

Bancetto Tiramisu

(100 g =
0,50 €)

Beppino Occelli
Butter aus frischem Rahm,
20% gratis
(100 g = 1,26 €)

je 150 g 1,89 €

Packung je 0,49 €

je kg 1,99 €

150-g-Becher je 0,33 €

116-g-
Packung je 1,79 €

Coca Cola*, Coca Cola
light*, Fanta Orange
und weitere
Sorten
(*koffeinhaltig)
(1 l = 0,59 €)

Packung mit 4x 
1,5-l-PET-Flaschen
zzgl. 1,– € Pfand
je 3,56 €

MÜNCHOW
MÄRKTE
frisch • freundlich • sauber

echt gut!

ANGEBOT GÜLTIG VOM 8. JULI BIS 11. JULI 2009
solange Vorrat reicht, Irrtum vorbehalten.

Schwarzwälder
Schinken

Victoriasee-
barschfilet
aus
Binnen-
fischerei

Frz. Ringsalami
Aoste

100 g 1,99 €

Wasser-
melonen
Spanien,
Hkl. 1

Radieschen
Deutschland,
Kl. I

100 g 1,29 €

0,75-l-Flasche 1,49 €

Lamura Nero D’Avola IGT
Italien

(1 l = 1,99 €)

Bancetto Natives Olivenöl Extra
aus Kreta, erste Güteklasse

(1 l = 7,98 €)

0,75-ml-Flasche je 3,99 €

Barilla Pasta Sauce
verschiedene Sorten

(1 kg = 4,48 €)

Patros Feta
orig. griech. Schafskäse

(100 g = 1,19 €)

150-g-Packung 1,79 €400-g-Glas 1,79 €

Dt. Rinder-
Entrecote

Lachs-
filet
in
Buchen-
span

Kaffee Onko
versch. Sorten
vakuum,
gemahlen

(1 kg = 5,10 €)

Diese hervor-
ragende und aus-

gezeichnete
Butter gehört mit

zu einer der
besten Butter

der Welt.

Eine gute
Gelegenheit für
Sie, um sich
von der einzig-
artigen Qualität
der Butter
Beppino
Occelli’s zu
überzeugen.

Duschkabinen!!30-40% gespart
Beratung, Aufmaß, Montage! Alles aus einer Hand
10 Jahre Erfahrung Info Tel. 07732/988999

IG Singen Süd

Nur erhältlich im 
Singener Wochenblatt, Hadwigstraße 2a, 78224 Singen.
Einlösbar in Singens Innenstadt und bei vielen Betrieben in
Singens Süden.

Singener  Geschenkscheck

IG Singen Süd

Freie 
Auswahl in über 
70 Geschäften:

Mit dem 
Singener
Geschenk-
scheck
(Wert ab 15,– EUR 
frei wählbar)
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Flohmarkt 11.07.09
Parkplatz »Gasthof Mönchhof«

Eigeltingen-Münchhöf 10–17 Uhr
Info: 0172 – 7133 442

 

  

*Unselbständige Zweigstelle

      GOLDANKAUF

      GOLDANKAUF      GOLDANKAUF

      GOL
GOLDANKAUF

  

*

Omaschmuck-Silber(z. B. Besteck,Schmuck)-Münzen-Uhren-Diamanten-Briefmarken-Orden-usw.

Goldankauf Südwest   Hörnle 30   78073 Bad Dürrheim Oberbaldingen

Bei uns sind Sie GOLDRICHTIG !! BAR+GEBÜHRENFREI  
  

Info unter Tel. 07706/923721

  

Ab jetzt immer für Sie da !!! Vergleichen Sie!!

Engen, Vorstadt 6, bei WOLLE-KNAPP
Neben Stadtapotheke

g d  A

Zahngold und Altgold

Rudolf-Diesel-Str. 5–9
78239 Rielasingen
Tel. 0 77 31 / 5 16 59
E-Mail: gesund@fitwellpark.de
www.fitwellpark.de

W e i t e r e  1 0 0  P e r s o n e n  k ö n n e n  a n  d e r 
B a u c h k i l l e r - S t u d i e  t e i l n e h m e n !

D I E  R E V O L U T I O N  -  T e i l  2 

W e g e n  g r o ß e r  N a c h f r a g e  v e r l ä n g e r t

Ab sofort wieder Anmeldung möglich!

Mit dem patentierten Slim Belly® werden  
Sie in nur vier Wochen um bis zu  
zwei Kleidergrößen schlanker! Gezielte  
Fettverbrennung im Bauchbereich,  
strafferes Gewebe und ein verbessertes Hautbild – all das  
gelingt mit dem revolutionären „Bauchkiller“.

Von der Wirkung des Slim Belly® haben sich bereits Tausende 
Menschen überzeugt. Die Studie läuft über 4 Wochen mit  
3 Einheiten pro Woche à 30-40 Minuten. Teilnehmen können  
Frauen und Männer im Alter von 16 bis 66 Jahren.

Unkostenbeitrag: 19,90 Euro pro Woche.  
Begrenzte Teilnehmerzahl.

Ts c h ü s s  B a u c h  !

Jetzt anrufen und anmelden unter Telefon:

Reparatur Asphalt
Bitum envergussm asse

In25 Kg Eimersofortanwendbar

• 07721 –52597

w w w .balriche.de

Reparatur Asphalt
Bitumenvergussmasse
in 25 kg Eimern sofort anwendbar

☎ 0 77 21 -5 25 97

www.balriche.de

Ausgebrannt?
Seelische Überlastung,

Schmerzen? Ergänzend zur
Schulmedizin ist Linderung oder

Heilung möglich.
Info www.Reiki-help.de

oder 07731/144176 (AB, bitte
hinterlassen Sie Name + Tel.-Nr.,

ich rufe Sie zurück.

EU-Führerschein ohne MPU!
Neues Urteil! Oder MPU Garantie! FM 24
Ltd. T. 01 57/78 77 40 47

Auch im Internet ein
guter Partner

www.wochenblatt.net

Auch im Internet ein guter Partner

Herzen erhältlich in allen 
-Geschäftsstellen

Nähere Infos:

040-611 400
www.plan-deutschland.de

Werden 
auch Sie Pate!

„Die Welt braucht 

gute Nachrichten.“

Sommer, 
Sonne und
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Bisher keine Aufnahmen aus Singen?

Die Stadt schreibt
Google „Street View“ an

Bislang sind keine „Street View“-
Aufnahmen für die Singener Gemar-
kung eingestellt: In der von Google
veröffentlichten Planung für die Monate
Juni und Juli findet sich Singen nicht
unter den deutschen Kommunen, in
denen „Street-View“-Aufnahmen ge-
macht werden. Allerdings sollen schon
entsprechende Aufnahmefahrzeuge auf
Singener Gemarkung gesichtet worden
sein. Die städtische Pressestelle hat
Google bereits schriftlich aufgefordert,
die Stadt vor einer flächendeckenden
Aufnahmefahrt auf Singener Gemar-
kung rechtzeitig in Kenntnis zu setzen.
Über die Medien werden die Bürgerin-
nen und Bürger dann darüber infor-
miert. 

Wer nutzt nicht gerne die Möglichkeiten
des Internets, vom Schreibtisch aus die
kommende Urlaubsdestination aus der
Luft zu sehen, neue Welten mittels
eines simplen Mausklick zu „bereisen“
oder sein eigens Haus mal von der
Vogelperspektive aus zu entdecken.
Dies macht den großen Reiz des Inter-
netangebots „Google Maps“ und
„Google Earth“ mit ihren Satellitenbil-
dern, Karten, Geländeformationen und
3D-Gebäuden aus. Nun ist der Dienst
„Google Street View“ ins Gerede
gekommen. 

Derzeit fahren auf Deutschlands Stra-
ßen Fahrzeuge im Auftrag des Internet-

unternehmens Google, die – ausgestat-
tet mit modernen Fotokameras – Stra-
ßenansichten (sogenannte „Street
View“) als 360-Grad-Panoramabilder in
digitaler Form aufnehmen. Diese
werden im Rahmen des Internetange-
bots „Google Maps“ bei der Betrach-
tung einer Stadt als zusätzliches Ange-
bot „Street View“ eingestellt. Diese
Angebot ist bereits für viele Gebiete in
den USA verfügbar, in Deutschland wird
es momentan massiv entwickelt.

Ein Blick auf die Beispiele US-amerika-
nischer Städte, für die „Street View“
bereits eingeführt ist, zeigt, dass
Google grundsätzlich zufällig fotogra-
fierte Gesichter von Menschen oder
Autokennzeichen automatisch unkennt-
lich gemacht. Auch handelt es sich bei
den in Google eingestellten Aufnahmen
in keinem Fall um Echtzeitbilder, sie
stellen vielmehr den Straßenraum zum
Aufnahmezeitpunkt dar. 

Zudem ist bei den einzelnen Aufnah-
men eine Kontaktmöglichkeit  einge-
baut, der es Nutzern ermöglicht, Bilder,
auf denen sie, ihre Kindern, Autos oder
Häuser abgelichtet sind, zu melden.
Diese sollen dann laut Angaben des
Unternehmens nach Prüfung der Be-
schwerde aus Google „Street View“
entfernt werden. Bislang sind jedoch
keine Erfahrungen bekannt, ob und wie
unbürokratisch Google diesen Wün-
schen nachkommt.

Derzeit ist in Deutschland eine breite
öffentliche Diskussion im Gange, die
diese Aufnahmen im Lichte des deut-
schen Datenschutzrechts thematisiert.
Unter Federführung des Hamburgi-
schen Beauftragten für Datenschutz
und Informationsfreiheit hat sich
Google für Deutschland verpflichtet,
vor Veröffentlichung der Bilder im Inter-
net Betroffenen eine Widerspruchs-
möglichkeit einzuräumen. Dazu wird
ein sichtbarer Link für Widersprüche
eingerichtet. 

Zudem sollen bei Widerspruch
eines Betroffenen  dessen
monierten Bilder auch in den
Rohdaten endgültig unkenntlich
gemacht werden. Wer sich über

„Google Street View“ informieren
möchte:
http://maps.google.de/intl/de/help/
maps/streetview/faq.html

i

Die städtische Pressestelle hat
Google bereits schriftlich auf-
gefordert, die Stadt vor einer
flächendeckenden Aufnahme-
fahrt auf Singener Gemarkung
rechtzeitig in Kenntnis zu set-
zen. Über die Medien werden
die Bürgerinnen und Bürger
dann darüber informiert. 

Lesung und 
Buchvorstellung

Kriminelle Spuren 
im Garten von 
Cordelia Zorzin
Die CRIMINALE Singen-Schaffhausen
ist Geschichte. Ohne Spuren zu hinter-
lassen, haben sich die 260 Krimiauto-
ren allerdings nicht aus der Region
verabschiedet.
Sie haben den Hegau
zur Krimilandschaft ge-
macht, und folge-
richtig werden jetzt
auch zauberhafte Gär-
ten in Tatorte verwan-
delt: 
Mit der „Queen of
Crime“ Agatha Chri-
stie startet die som-
merliche Mordstour
am Sonntag, 12. Juli,
um 11 Uhr im Garten
neben dem Keramik-
atelier von Cordelia Zorzin in Steißlin-
gen. Für Gänsehaut trotz sommerlicher
Temperaturen sorgen die besten ihrer
Miss Marple-Geschichten, vorgetra-
gen von Manuela Trapani (nur mit
Anmeldung/bitte Decke mitbringen!).
Den Picknickkorb für alle packen die
Singener Bibliotheken. 
Manuela Trapani lebt seit 1989 im He-

gau. Seit 1992 spielt sie Theater im
Kulturzentrum „Gems“ und konzipiert
seit zwei Jahren Lesungen für Kinder
und für Erwachsene.

Ein Anfang – 
Karlheinz Bittel 
und die „Ghostriders“
Zu einer ungewöhnlichen Buchvorstel-
lung laden die städtischen Bibliothe-
ken, die Lesegesellschaft Singen und
die Buchhandlung Lesefutter am Frei-
tag, 10. Juli, um 20 Uhr ins ehemalige
Kino Scala in der Rielasinger Straße
ein. Karl Heinz Bittel, gebürtiger
Singener und Mitbegründer der
„Ghostriders“, erinnert sich in seinem
neuen Buch „Singen. Ein Anfang“ an
seine Kindheit und Jugend in Singen:
Maggi, Alu und Fitting sind in den 50er
Jahren allgegenwärtig, Monotonie und
Anpassungsdruck bestimmen den All-
tag von Felix, dem jungen Helden, dem
zunächst nur der Fußball eine willkom-
mene Abwechslung vom Ernst des
Lebens bietet, der jeden Moment he-
reinzubrechen droht. 
Doch mit der Pubertät wächst nicht
nur das Interesse am anderen Ge-
schlecht – auch die Musik nimmt für
Felix eine immer wichtigere Rolle ein.
Mit der ersten eigenen Gitarre, den
Beatles und den Stones kommt eine
Ahnung davon in sein Leben, dass es
noch mehr geben muss, als den von
Generationen vorgezeichneten Lebens-

wegen zu folgen. Mit Witz und Empa-
thie erzählt Karl Heinz Bittel in seinem
autobiographisch gefärbten Roman
von einer Kindheit und Jugend in Sin-
gen, vom Erwachsenwerden in der Zeit

des Wirtschaftswun-
ders.

Karl Heinz Bittel
wurde 1947 in Singen
geboren. Er war Lek-
tor und Verlagsleiter
des Knaus Verlages,
wo er viele Jahre lang
das Werk von Walter
Kempowski betreute.
Seit 1999 lebt er als
freier Lektor und
Publizist in München.
2008 erschien sein

Thomas-Mann-Roman „Eine Art Ver-
rat“. 1962 gehörte er zu den Grün-
dungsmitgliedern der Ghostriders,
Pioniere des Rock ’n‘ Roll in der Re-
gion zwischen Bodensee, München
und Zürich. Mit ihrem Repertoire do-
kumentiert die Band perfekt die Zeit
der 50er und 60er Jahre, die der Autor
in seinem Roman beschreibt. 

Informationen und Vorverkauf jeweils:
Städtische
Bibliotheken,
August-Ruf-Straße 13,
78224 Singen,
Telefon 85-292.

Manuela
Trapani

Karl Heinz
Bittel

i
Abfall, Trinkwasser und Abwasser

Unterrichtskoffer für Projektarbeit an Schulen 
stehen ab sofort bereit

Für die Projektarbeit an Schulen hat die
BiCon AG Kreuzlingen im Auftrag der
Stadtwerke Singen Unterrichtskoffer zu
den Themen „Unser Trinkwasser, unser
Abwasser“ und „Unser Abfall“ entwi-

ckelt. Diese Koffer enthalten Experi-
mentier- und Unterrichtsanleitungen zu
den umweltrelevanten Themen Wasser-
versorgung, Abwasser- und Abfallent-
sorgung. Thematisch sind die Koffer für
die Klassenstufen 1-4 und 5-8 erstellt. 

Dieses Umweltbildungsprojekt wird
von der Sparkasse Singen-Radolfzell,
dem Kompostwerk des Landkreises
Konstanz GmbH, dem Verband Keh-
richtverbrennungsanlage Thurgau sowie
der Kläranlage Bibertal-Hegau unter-
stützt. 

Die Unterrichtskoffer können ab sofort
von den Schulen kostenlos bei den
Stadtwerken Singen ausgeliehen wer-
den.

Weitere Informationen gibt es auf der
Internetseite der Stadtwerke Singen
(www.stadtwerke-singen.de). Dort be-
finden sich die entsprechenden Unter-
richtskarten, die es den Lehrerinnen
und Lehrern vorab ermöglicht, sich über

den Inhalt der Koffer zu informieren
bzw. deren Inhalt zu nutzen. 

Reservierungen für die Unterrichtskof-
fer nehmen die Stadtwerke Singen,
Marzena Debski (Telefon 07731/85-
401, E-Mail: stw.stadt@singen.de) ent-
gegen.

Die Koffer enthalten zahlreiche
Experimentier- und Unterrichts-
anleitungen. Sie können ab
sofort von den Schulen kos-
tenlos bei den Stadtwerken
Singen ausgeliehen werden.

(Markus Schwarz,
Stadtwerke-Chef )

Lasst uns von Tonne zu Tonne
eilen, wir wollen dem Müll eine
Abfuhr erteilen.

(Heinz Erhardt) 

Stadtinformationsbroschüre „Singen von A bis Z“
Aus datenschutzrechtlichen Gründen
können in „Singen von A bis Z“ nur die
Branchen und Vereine aufgelistet
werden, die sich freiwillig dazu bereit
erklären.

Alle in Singen ansässigen Unterneh-
men sowie alle Vereine, die in der offi-
ziellen Stadtinformationsbroschüre
2010 verzeichnet sein wollen, wenden
sich bitte umgehend an den Stadler

Verlag, Max-Stromeyer-Straße 172,
78467 Konstanz (Telefon 07531/898-
173). 

Gleiches gilt auch für
all jene Branchen, die
Änderungswünsche
hinsichtlich der An-
sprechpartner oder
der Adresse etc.
haben.

Alle in Singen ansässigen Un-
ternehmen sowie alle Vereine,
die in der offiziellen Stadtinfor-
mationsbroschüre 2010 ver-
zeichnet sein wollen, wenden
sich bitte umgehend an den
Stadler Verlag. Gleiches gilt für
Änderungswünsche. i

Spendengelder aus Benefizkonzert „Kinder helfen Kinder“ überreicht

1800 Euro für „Balu und Du“ 
sowie Kinderheim St. Peter und Paul

Bürgermeister Bernd Häusler freute sich gemeinsam mit Gabrielle Haunz, der Organisatorin des Benefiz-
konzerts „Kinder helfen Kinder“, die gesammelten Spendengelder der Veranstaltung an das Kinderheim
St. Peter und Paul sowie das Mentorenprojekt „Balu und Du“ übergeben zu können. Insgesamt wurden
an diesem Abend über 1800 Euro gespendet, wofür sich Jürgen Napel, der Leiter des Kinderheims,
zusammen mit Michael Gnädig und Manuela Plank-Rasmussen, den Initiatoren des Projekts „Balu und
Du“, herzlich bedankten. Übergeben wurden die Schecks von Schülern, die das Benefizkonzert aktiv
mitgestaltet haben.

Renommierter Onkologe und Hämatologe geht in Ruhestand

Verabschiedung von Prof. Dr. Gerhard Krieger
18 Jahre Chefarzt am Singener Krankenhaus

Der Generationenwechsel am Hegau-
Bodensee-Klinikum Singen schreitet
voran. Mit einem großen Festakt im
Cafe „Lichtblick“ wurde nun Prof. Dr.
Gerhard Krieger, Chefarzt der II. Medizi-
nischen Klinik, in den Ruhestand verab-
schiedet. Der renommierte Onkologe
und Hämatologe blickte nach Hegauer
Art auf seine 18 Jahre als Chefarzt am
Singener Krankenhaus zurück. Stolz
resümierte er: „So ischs worre“.

Friedbert Lang, Geschäftsführer des
Gesundheitsverbunds HBH-Kliniken,
ließ als Moderator und Talkmaster im
besten Sinne gemeinsam mit dem
Scheidenden auf der Couch dessen
Lebensabschnitte Revue passieren –
teils gemeinsam mit Gästen, darunter
Kriegers Bruder Johannes, Oberbürger-
meister in Ehingen an der Donau.
Johannes Moser, Bürgermeister von

Engen, erinnerte als stellvertretender
Aufsichtsratsvorsitzender an die Vita
von Prof. Krieger. Die KliVi-Docs aus
Singen spielten sketchartig eine ge-
meinsame Visite mit dem scheidenden
Mediziner nach. 

Dr. Axel Probst, Ärztlicher Direktor, hielt
die Laudatio auf den neuen Ruheständ-
ler, zeigte das Spannungsfeld zwischen
den Chirurgen und den Vertretern der
Inneren Medizin als „ars medici“, der
„wahren“ Medizin auf.

Die Versöhnung der beiden Medizin-
zweige führte gar zur Adelung des

Internisten und Onkologen Krieger zum
„Chirurgen ehrenhalber“.

Dr. Sabine Bader bedankte sich im
Namen ihrer Kollegen der Medizin II bei
Prof. Krieger harmonische Miteinander,
das gute Betriebsklima und den Team-
geist. Die II. Medizinische Klinik verab-
schiedete ihren Chef mit einer humoris-
tischen Sicht auf den Alltag. 

Bevor die Stammtischbrüder von Prof.
Dr. Krieger, die selbst genannten „alten
Säcke“, allerlei guten Rat und Geschen-
ke mit auf den Weg gaben, verabschie-
dete sich Prof. Krieger und ließ dabei
seine Singener Zeit Revue passieren –
er zog alles in allem ein versöhnliches
Fazit.

„Etzt hommer kon Professor me“, klag-
te Walter Fröhlich alias Wafrö.

So ischs worre.
(Prof. Dr. Gerhard Krieger, 

verabschiedeter Chefarzt der 
II. Medizinischen Klinik)

Umweltbildungsprojekt: Bäume auf Schulhof 
„Gehölze rund um die Schule“ heißt ein
Umweltbildungsprojekt für Grundschu-
len, das  jetzt gestartet ist und die ein-
heimischen Bäume und Sträucher auf
dem Schulhof in den Mittelpunkt stellt.
Diese „grünen Begleiter“ aus dem
alltäglichen Umfeld der Kinder kennen
und schätzen zu lernen, ist Inhalt des
Projektes, dessen Träger der BUND-
Kreisverband ist. Finanziert wird es von
PLENUM Westlicher Bodensee, den
Städten Singen und Radolfzell sowie
der Sparkasse Singen-Radolfzell. 

Naturthemen spielen eine wichtige
Rolle in der Grundschule, aber nicht
immer ist ein geeigneter Wald in greif-
barer Nähe. Doch jeder Schulhof hat
einzelne Bäume und Sträucher – und
stellt damit ein spannendes Lern- und
Erlebnisfeld dar. 

Jeweils fünf Singener und fünf Radolf-
zeller Grundschulen kommen zunächst
in den Genuss des Projektes. Die Initia-
torinnen des Projektes, Angela Klein
und Waltraud Kostmann, gestalten für

jede beteiligte Schule einen beispiel-
haften Projekttag im Sommer, an dem
die Schüler mit Spiel, Spaß und allen
Sinnen „ihre“ Gehölze kennenlernen.
Blühen die Bäume wirklich? Wer kann
sie blind anhand ihrer Blätter unter-
scheiden? Wie lassen sich Lindenblüten
zu Tee verarbeiten und woher hat die
Ross-Kastanie ihren Namen? Wenn die
Gehölze im Oktober ihr Herbstkleid
tragen, rankt sich alles um das bunte
Herbstlaub, die Früchte und Wintervor-
bereitungen der Bäume. 

„Mehr lebendige Natur in den Unter-
richt zu bringen und dabei insbesonde-

re die Alltagsumgebung der Schüler zu
nutzen, das ist unser Ziel“, so die Biolo-
gin und Naturpädagogin Angela Klein.
Naturpädagogin Waltraud Kostmann
betont: „Unser Wunsch ist, dass dieses
Thema über die einzelnen Projekttage
hinauswächst und auch zu anderen
Lehrern und Schulen gelangt“. 

Aus diesem Grund werden die Spiele,
Arbeitsaufträge, Geschichten, Rezepte
und alle weiteren Anregungen in Form
einer informativen Broschüre zusam-
mengefasst.

Diese steht im Frühjahr 2010 zur Verfü-
gung. Sie wird es erleichtern, den
Unterricht öfter nach draußen zu
Bäumen und Sträuchern zu verlagern
und dort spannende Unterrichtseinhei-
ten durchzuführen. 

Initiatorinnen sind die Biologinnen/Na-
turpädagoginnen Angela Klein und
Waltraud Kostmann; der BUND konnte
erfreulicherweise als Projektträger ge-
wonnen werden.

Mehr lebendige Natur in den
Unterricht zu bringen und dabei
insbesondere die Alltagsumge-
bung der Schüler zu nutzen,
das ist unser Ziel.

(Angela Klein,
Biologin und Naturpädagogin)

„Fröhlicher Alltag“: Günstiger in die Generalprobe
Zur Fernsehkulisse wird die Stadthalle
Singen am Donnerstag, 16. Juli, denn
an diesem Tag zeichnet der Südwest-
rundfunk (SWR) eine weitere Folge der
beliebten Fernseh-Unterhaltungssen-
dung „Fröhlicher Alltag“ auf. Modera-
tor Arkona präsentiert einen abwechs-
lungsreichen Mix aus Musik und
interessanten Gesprächen mit Gästen
aus Singen und der Region.

Mit von der Partie sind u.a. die „Flip-
pers“, Patrick Lindner und Frau Wäber.
Für die abendliche Aufzeichnung um

20 Uhr (Ausstrahlung erst am Freitag,
11. September, von 20.15 bis 21.45 Uhr
im SWR-Fernsehen) gibt es nur noch
wenige Karten (18,70 Euro). Doch man
kann auch zur Generalprobe am 16.
Juli um 16 Uhr kommen. Die Karten
hierfür sind stark verbilligt und kosten
nur 7,70 Euro.

Erhältlich sind die Eintrittskarten bei
der Tourist Information (Stadthalle/
Telefonnummer 85-504 oder Markt-
passage/Telefonnummer 85-262,
E-Mail: ticketing.stadthalle@singen.de).
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Aacher Weg gesperrt
Aus gegebenem Anlass wird ausdrück-
lich darauf hingewiesen, dass der
Aacher Weg für den Durchgangsverkehr
gesperrt ist.
Der landwirtschaftliche Verkehr ist
durch die Beschilderung freigegeben.
Außerdem liegt das gesamt Gebiet in
der Zone 30. Um Beachtung dieser Ver-
kehrsregeln wird dringend gebeten.

Bei Zuwiderhandlung finden verstärkt
Verkehrskontrollen statt.

St. Bartholomäuskirche 
Samstag, 11. Juli, 18 Uhr: Beichtgele-
genheit; 
18.30 Uhr: Vorabendmesse.

Blaue Tonne 
Dienstag, 14. Juli: Blaue Tonne. 

Ortschaftsrat tagt
Am Mittwoch, 15. Juli, findet um 19.30
Uhr eine öffentliche Ortschaftsratssit-
zung im Sitzungszimmer des Rathauses
statt.

Tagesordnung:
1. Verpflichtung der neugewählten Ort-
schaftsräte;
2. Vorschlag des Ortschaftsrats zur
Wahl des Ortsvorstehers durch den Ge-
meinderat;
3. Vorschlag des Ortschaftsrats zur
Wahl der stellvertretenden Ortsvorste-
her durch den Gemeinderat;
4. Vorschlag des Ortschaftsrats zur
Wahl der Vertreter und deren Stellver-
treter für den Wasserzweckverband
Überlingen am Ried durch den Gemein-
derat;
5. Vorschlag des Ortschaftsrats zur
Wahl des Vertreters und dessen Stell-
vertreter für den Abwasserreinigungs-
verband Untere Radolfzeller Aach durch
den Gemeinderat;
6. Verabschiedung der ausgeschiede-
nen Ortschaftsräte;
7. Bildung von Wahlvorständen für die
beiden Bohlinger Wahlbezirke zur Bun-
destagswahl am 27. September 2009;
8. Baugesuch: Änderung der Garage,
Am Rebberg.
Die endgültige Tagesordnung hängt an
den Anschlagtafeln aus.

Bürgerinformation 
Für die Bürgerinnen und Bürger findet
am Montag, 13. Juli, um 19.30 Uhr in der
Aachtalhalle eine Information zur Er-
richtung einer Aussichtsplattform auf
dem Galgenberg statt.

Gelbe Säcke 
Dienstag, 14. Juli: Gelber Sack.

Fundsache 
Ein Ohrstecker wurde gefunden und
kann beim Bürgerzentrum abgeholt
werden.

Weinfest 
Das Weinfest der Trubehüeterzunft mit
Original Bohlinger Wein findet am
Samstag, 18. Juli, ab 17 Uhr auf dem
Rathausplatz vor dem Runden Turm
statt. Musikalische Unterhaltung ab 19
Uhr durch das Duo „Werner & Werner“,
für das leibliche Wohl sorgt die Zunft.

Musikverein ist 
Gaudimeister 

Sieben Mannschaften standen sich
beim ersten Spaß- und Gauditurnier
des Sportvereins auf dem Aachtalsport-
platz gegenüber und ermittelten aus
vier Teilnehmern den Gesamtsieger.

Während die Bayern-Fans beim Fußball-
turnier noch die Nase vorn hatten, leg-
ten die Feuerwehr und der Musikverein
beim Reifenschießen und Fußball-Golf
mächtig los. Nach dem Schubkarren-
rennen hieß es Punkte zählen.

Mit einem Punkt Vorsprung holte sich
der Musikverein mit Kapitän Berthold
Riedmann den Turniersieg vor dem Feu-
erwehrteam mit Ralf Grässer. 3. Platz:
Narrenverein, 4. Platz: Promille-Kickers,
5. Platz: Bohlinger Jugend, 6. Platz:
Bayern Fan Club, 7. Platz: Jugendfeuer-
wehr. 

Öffentliche
Ortschaftsratssitzung

Eine öffentliche Ortschaftsratssitzung
findet am Dienstag, 14. Juli, um 19.30
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
statt.

Tagesordnung:
1. Verpflichtung der neugewählten Ort-
schaftsräte;
2. Vorschlag des Ortschaftsrats zur
Wahl des Ortsvorstehers durch den Ge-
meinderat;
3. Vorschlag des Ortschaftsrats zur
Wahl des stellvertretenden Ortsvorste-
hers durch den Gemeinderat;
4. Verabschiedung der ausgeschiede-
nen Ortschaftsräte;
5. Baugesuch;
6. Bildung des Wahlvorstands für den
Wahlbezirk Friedingen zur Bundestags-
wahl am 27. September.

Die endgültige Tagesordnung hängt an
den Anschlagtafeln aus.

Müll 
Dienstag, 14. Juli: Altpapier. 

Mittwoch, 15. Juli, 15 bis 17 Uhr: Pro-
blemstoffsammlung auf dem Schulhof
(nur Problemstoffe aus Haushalten in
haushaltsüblichen Mengen: Gebinde
bis 20 Kilogramm und 30 Liter).

Fundsache:
Patentschlüssel 

Ein einzelner Patentschlüssel mit An-
hänger wurde gefunden (abzuholen
beim Bürgerzentrum).

Grillparty
der Senioren 

Alle Friedinger Senioren und Gäste sind
zur Grillparty am Dienstag, 21. Juli, um
14 Uhr im Gasthof „Kranz“ herzlich ein-
geladen.

Für Gäste aus Singen besteht eine Bus-
verbindung ab Hallenbad. 

Konstituierende
Sitzung 

Der neu gewählte Ortschaftsrat kommt
zu seiner öffentlichen, konstituieren-
den Sitzung am Montag, 13. Juli, um
19.30 Uhr im Saal des Bürgerhauses zu-
sammen (vollständige Tagesordnung
kann den örtlichen Aushängekästen
entnommen werden). 

Jugendturnier 
Der Sportverein veranstaltet am Woche-
nende ein großes Jugendturnier auf der
Sportanlage. Den Auftakt macht am
Freitag, 10. Juli, ab 17.30 Uhr die D-Ju-
gend. Am Samstag spielen ab 9.30 Uhr
parallel die E-/D- und C-Mädchen, an-
schließend die C- und B-Jungen. Am
Sonntag folgen ab 10 Uhr parallel die G-
und F-Junioren sowie ab 13 Uhr die E-Ju-
nioren. Ein Rahmenprogramm mit Stän-
den und Angeboten von Sportartikel-
herstellern rundet das dreitägige Tur-
nier ab. Die Jugendabteilung freut sich
über zahlreiche Kuchenspenden

Wegen möglicher Verkehrsbehinderun-
gen in den Straßen „Zum Krähen“ und
„Im Eschle“ wird um Verständnis gebe-
ten.

Feuerwehr-Infos 
Die Aktiven der Feuerwehr beteiligen
sich am Kreisfeuerwehrtag in Aach (11.
und 12. Juli). 

Montag, 13. Juli, 19.30 Uhr: Gemeinsa-
me Probe mit der Singener Kernwehr
am Gerätehaus. 

Kirchliches
Sonntag, 12. Juli, 10.15 Uhr: Wortgottes-
feier.

Sportverein: Ausflug 
Am Samstag, 5. September, findet der
diesjährige Vereinsausflug – eine Bus-
fahrt nach Vorarlberg – statt. Vorgese-
hen ist eine Besichtigung des Natur-
kundemuseums „Inatura“ in Dornbirn
sowie eine Fahrt mit dem historischen
„Wälder Bähnle“ durch den Bregenzer
Wald. Anmeldung und näheres Infos bei
Arnold Paul, Telefon 45196. Auch Nicht-
mitglieder sind willkommen. 

Radsportverein 
Radausfahrten der Freizeitradler im Juli: 

Mittwoch, 8. Juli, 19 Uhr; 
Sonntag,  12. Juli, 10 Uhr; 
Mittwoch, 15. Juli, 19 Uhr; 
Sonntag,  19. Juli, 10 Uhr; 
Mittwoch, 22. Juli, 19 Uhr; 
Sonntag,  26. Juli, 10 Uhr; 
Mittwoch, 29. Juli, 19 Uhr.

Treffpunkt: Dorflinde (nur bei trockener
Witterung). Die Freizeitradler freuen
sich über jeden neuen Radler, der mit
ihnen den Hegau erkundet. 

Blaue Tonne
Mittwoch, 15. Juli: Blaue Tonne.

St. Johanneskirche
Sonntag, 12. Juli, 9 Uhr: Hl. Messe. 

Ortschaftsrat tagt 
Eine öffentliche Ortschaftsratssitzung
findet am Dienstag, 21. Juli, um 19.30
Uhr im Sitzungszimmer des Rathauses
statt. Tagesordnungspunkte: Verab-
schiedung der ausscheidenden Ort-
schaftsräte, Verpflichtung der neuen

Ortschaftsräte und Wahl des Ortsvor-
stehers.

Gelber Sack 
Dienstag, 14. Juli: Gelber Sack.

Waldfest 
Der Schalmeienclub lädt am Sonntag,
26. Juli, zum traditionellen Waldfest
beim Sportplatz ein. Ab 11.30 Uhr: Früh-
schoppenkonzert des Musikvereins;
zum Mittagessen gibt es allerlei Kulina-
risches; ab 15 Uhr geben sich verschie-
dene Schalmeiengruppen ein musikali-
sches Stelldichein.

TSV-Infos
Der TSV bietet einen Rot-Kreuz-Kurs im
Sportheim an. Beginn: Freitag 10. Juli,
18 Uhr (Kursgebühr 30 Euro). Die acht
Doppelstunden werden für den Führer-
schein anerkannt. Es können sich auch
gerne Nichtmitglieder anmelden. An-
meldung und Infos bei Roland Brecht,
Telefon 27061, oder Judith Auer, Telefon
911938. 

Termine 
Freitag, 10. Juli, AH-Großfeldturnier in
Hilzingen. 

Überlingen
am Ried

Verwaltungsstelle Telefon 22539 
Überlingen am Ried Fax 791773
E-mail: singen-ueberlingen@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag geschlossen
Dienstag bis Freitag 8 bis 12 Uhr
Mittwoch 14 bis 17 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Mittwoch 10 bis 11.45 Uhr
Stadtteilbücherei
Donnerstag 16 bis 19 Uhr

Schlatt unter
Krähen

Verwaltungsstelle Telefon 42615
Schlatt unter Krähen Fax 791700
E-Mail: singen-schlatt@t-online.de
www.schlatt-unter-kraehen.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8.30 bis 12 Uhr
Dienstag und Mittwoch 13.30 bis 17 Uhr
Donnerstag 13.30 bis 18 Uhr
Die ersten zwei Freitage im
Monat 13.30 bis 16 Uhr
Sprechzeiten der Ortsvorsteherin
Dienstag 15 bis 18 Uhr
Freitag 17 bis 18 Uhr
Stadtteilbücherei
Mittwoch 17 bis 19  Uhr

Hausen an
der Aach

Verwaltungsstelle Telefon 42851
Hausen an der Aach Fax 789436
E-mail: singen-hausen@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Dienstag

7.30 - 12 Uhr /13.30 - 16.30 Uhr
Sprechzeiten Ortsvorsteher
Dienstag 15.30 bis 17 Uhr
Stadtteilbücherei
Mittwoch 17.00 bis 18.00 Uhr

Friedingen

Verwaltungsstelle Telefon 45393 
Friedingen Fax 791775
E-mail: singen-friedingen@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 14 bis 16.30 Uhr
Dienstag 7.30 bis 12.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 14 bis 17 Uhr
Freitag 7.30 bis 12 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Dienstag 10 bis 12 Uhr
Donnerstag 17 bis 19 Uhr
Stadtteilbücherei
Dienstag 17 bis 19 Uhr

Bohlingen

Verwaltungsstelle Telefon 22160
Bohlingen Fax 52068
E-mail: singen-bohlingen@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 7.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag 14 bis 16 Uhr
Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr/14 - 18 Uhr
Donnerstag 7.30 bis 12.30 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Mittwoch 8 bis 10 Uhr
und nach Vereinbarung
Stadtteilbücherei im Rathaus
Montag 16 bis 18.30 Uhr

Beuren an
der Aach

Verwaltungsstelle Telefon 45640 
Beuren an der Aach Fax 791771
E-Mail:
singen-beuren@t-online.de
www.beurenanderaach.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 14 bis 17 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 12 Uhr
Erster und zweiter Freitag
im Monat 8.30 bis 12 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr
Freitag 20 bis 21 Uhr
Stadtteilbücherei
Montag 15.30 bis 17.30 Uhr
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Wichtige
Telefonnummern

• Feuerwehr: 112

• Polizei: 110

• Polizeirevier Singen:
07731/888-0

• Krankentransport und Rettungs-
dienst: 19222

• Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 
0180/3 222 555-25

• Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
01805/19292-350

des Ausschusses
für Stadtplanung 

und Bauen 

am Dienstag, 14. Juli,
um 15 Uhr

im Ratssaal des Rathauses, 
Hohgarten 2

Tagesordnung

1. Baugesuche

1.1 Bohlingen, Auf dem Galgenberg,
Flst. Nr. 2300: Neubau einer Aussichts-
plattform 

1.2 Hausen an der Aach, Auf dem Bohl,
Flst. Nr. 1470: Neubau eines Einfami-
lien-Wohnhauses mit Doppelgarage 

1.3Schlatt unter Krähen, Poppeleweg
13, Flst. Nr. 1447/19: Einbau von zwei
Schleppgaupen 

1.4 Adolf-Engesser-Straße 7, Flst. Nr.
12489: Neubau eines Einfamilien-

Wohnhauses mit Geräteschuppen und
Garage

1.5 Bruderhofstraße 39/41, Flst. Nr.
9565: Errichtung von 3 Doppelcarport
und Anlage von vier Pkw-Stellplätzen 

1.6 Ekkehardstraße, Flst. Nr. 473/3:
Aufstellen einer Straßenbahn, umge-
baut zum Imbiss mit Biergarten 

1.7 Josef-Schüttler-Straße, Flst. Nr.
12353: Neubau eines Betriebsgebäu-
des mit Autolackiererei und Karosse-
riebetrieb sowie Kfz-Werkstatt 

1.8 Schmiedstraße, Flst. Nr. 232: Neu-
bau eines Vier-Familien-Wohnhauses
mit Stellplätzen 

1.9 Theopont-Diez-Straße 4, Flst. Nr.
12473: Neubau eines Einfamilien-
Wohnhauses mit Garage

2. Mitteilungen zu Baugesuchen

3. Anfragen und Anregungen zu Bau-

gesuchen

4. Vorberatung über den Bebauungs-
plan/Örtliche Bauvorschriften „Maggi-
feld“
– Verkleinerung des Geltungsberei-
ches 
– Zustimmung zum Bebauungsplan-
Entwurf 
– Zustimmung zum Entwurf der Ört-
lichen Bauvorschriften 
– Zustimmung zu den Abwägungsvor-
schlägen 
– Beschluss zur Beteiligung der Öffent-
lichkeit 
– Beschluss zur Beteiligung der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher
Belange 

5. Dringende Vergaben

6. Mitteilungen/Anträge

6.1 Machbarkeitsstudie „Fußgänger-
brücke über die Bahngleise“ 

6.2 Kreisverkehr „Georg-Fischer-Stra-
ße/Industriestraße“, Studie über den
Umbau zum Turbo-Kreisel

6.3 Verkehrsrechtliche Maßnahmen in
der Singener Südstadt (Antrag der
CDU-Fraktion vom 15. Mai 2009)

7. Anfragen und Anregungen 

Alle Interessierten sind herzlich zu die-
ser Sitzung eingeladen.
Änderungen bitte dem Aushang im
Rathaus entnehmen. 

des Ausschusses für Jugend, 
Soziales und Ordnung

am Mittwoch, 15. Juli, um 15 Uhr im
Ratssaal des Rathauses, 

Hohgarten 2

Tagesordnung

1. Vorberatung über die Richtlinien der
Stadt Singen (Hohentwiel) für die Ge-
währung von Betriebskostenzuschüs-

sen für Tageseinrichtungen für Kinder 

2. Vorberatung über die Neufestset-
zung der Elternbeiträge für Kleinkin-
der (unter 3 Jahren) in den städtischen
Einrichtungen ab 1. September 2009

3. Mitteilungen/Anträge

3.1 Bericht der städtischen Altenhilfe-
beratung 

3.2 Jugendkulturcentrum Blaues Haus 
– Erfahrungsbericht über die Neue
Konzeption

3.3 Zuweisungen des Landes nach
dem Finanzausgleichsgesetz für Kin-
der in Kindertageseinrichtungen 

4. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich zu die-
ser Sitzung eingeladen.

Änderungen bitte dem Aushang im
Rathaus entnehmen.

Öffentliche Sitzung 

Glascontainer:  Bitte feste Einwurf-Zeiten beachten
Das Einwerfen von Altglas in die bereitgestellten Container ist nur zwischen 7 Uhr morgens bis 20 Uhr abends erlaubt. An Sonn-
und Feiertagen ist es ganz untersagt. Diese Regelung dient dem berechtigten Schutz der Anwohner.

Endergebnis der Kreistagswahl
Der Kreiswahlausschuss hat in seiner
Sitzung vom 29. Juni 2009 im Land-
ratsamt Konstanz einstimmig das amt-
liche Endergebnis der Kreistagswahl
vom 7. Juni 2009 festgestellt. 

Die Wahlprüfung der von den Wahl-
kreisgemeinden Konstanz, Radolfzell,
Singen, Gottmadingen, Engen, Rielas-
ingen-Worblingen und Stockach vor-
gelegten Unterlagen hat nur zu eini-
gen unwesentlichen Änderungen des
bereits bekannten vorläufigen Ergeb-
nisses geführt. Die von den Wahlkreis-
ausschüssen vorgenommenen Korrek-
turen (es wurden 96 ursprünglich un-
gültige Stimmen für gültig erklärt)
wurden auch vom Kreiswahlausschuss
anerkannt. 

Darüber hinaus hat der Kreiswahlaus-
schuss weitere 68 Stimmen gewertet,
so dass sich das Wahlergebnis gegen-
über der Schnellmeldung um insge-
samt 164 Stimmen verbessert. Bei
1.058.222 gültigen Stimmen ent-
spricht dies einer nur sehr unwesent-
lichen Änderung; bei der Sitzzutei-
lung, den gewählten Kandidaten und

den Ausgleichssitzen für die einzelnen
Parteien/Wählervereinigungen hat sich
dadurch nichts geändert.

Landrat und Kreiswahlleiter Frank
Hämmerle: „Die Kommunalwahlen
stellen jedes Mal für alle Beteiligten
eine große Herausforderung dar, zu-
mal zeitgleich auch die Wahlen zum
Europäischen Parlament zu bewälti-
gen sind. Das Ergebnis der Wahlprü-
fung zeigt, dass nur kleinere Korrektu-
ren erforderlich waren – und das ist
nicht selbstverständlich bei so umfan-
greichen und komplexen Wahlen. Ich
bedanke mich daher bei den Städten
und Gemeinden an dieser Stelle ganz
herzlich für die geleistete Arbeit.“ 

Der neue Kreistag umfasst 68 Sitze
(60 Direktmandate, acht Ausgleichs-
mandate). Gegenüber dem heutigen
Kreistag bedeutet dies eine Erhöhung
um ein Mandat. Stärkste Fraktion
bleibt die CDU mit 22 Sitzen, gefolgt
von den Freien Wählern (15 Sitze), der
SPD (elf Sitze), den Grünen (zehn Sit-
ze) und der FDP (sieben Sitze). Neu im
Kreistag vertreten sind die Neue Linie

e. V. (zwei Sitze) und Die Linke (ein
Sitz). 

Die acht Ausgleichsmandate gehen an
die Grünen (vier Sitze), die FDP (zwei
Sitze), Die Linke (ein Sitz) und die
Neue Linie e. V. (ein Sitz).
Diese Ausgleichsmandate erhalten
Birgit Brachat-Winder, Zekine Özdemir,
Prof. Rainer Luick und Klaus Engel-
mann (Grüne), Jürgen Keck und Karl
Amann (FDP), Michael Krause (Die Lin-
ke) und Marion Czajor (Neue Linie
e.V.). 

Das endgültige Wahlergebnis und die
Sitzzuteilung werden in den nächsten
Tagen amtlich bekannt gemacht; sie
sind – wie das vorläufige Wahlergeb-
nis – auf der Homepage des Landkrei-
ses Konstanz unter www.landkreis-
konstanz.de (Button „Wahlen“) abruf-
bar; darüber hinaus kann auch das
Endergebnis der Wahlen zum Europäi-
schen Parlament abgerufen werden.
Ergänzt wird das Angebot unter der
Rubrik „Wahlen“ um Informationen
zur Bundestagswahl, die am 27. Sep-
tember 2009 stattfinden wird.

Regierungspräsidium Freiburg: 
Tag der offenen Tür im Neubau 

Das Regierungspräsidium Freiburg lädt
dazu ein, seine vielfältigen Aufgaben
näher kennenzulernen. Beim Tag der
offenen Tür am Samstag, 25. Juli, von
10 bis 17 Uhr, erfahren die Besucher,
wie die Politik der Landesregierung im
Regierungsbezirk umgesetzt wird. Da-
zu wird ein buntes und abwechslungs-
reiches Rahmen- und Kinderprogramm
geboten. 

Aus seiner großen Aufgabenfülle prä-
sentiert das Regierungspräsidium ak-
tuelle Themen. Der Bogen spannt sich
dabei über die Erneuerbaren Energien,
den Umwelt- und Verbraucherschutz,
die Qualitätssicherung an den Schulen
und die Verkehrspolitik bis hin zur Be-
ratung für Interessenten am Polizeibe-
ruf. Viele weitere spannende Themen
sowie Vorführungen und Vorträge zu

aktuellen Fragen ergänzen das Pro-
gramm. Besonders im Mittelpunkt des
Interesses dürften dabei die Fahrzeug-
schauen der Polizei und der Autobahn-
meistereien, aber auch die Vorführun-
gen mit den Polizeidiensthunden ste-
hen. Als einen der zahlreichen Preise
beim Preisrätsel gibt es einen Rund-

flug mit dem Polizeihubschrauber zu
gewinnen.

Neugierig macht auch das preisge-
krönte Atriumgebäude des Regie-
rungspräsidiums in der Bissierstraße 7
mit seinem einladenden Innenhof.
Durch das attraktive Rahmenpro-
gramm mit Show, Tanz und Musik führt
der regionale Radiosender baden.fm.
Die kleinen Gäste werden bei einem
bunten und kurzweiligen Kinderpro-
gramm ihren Spaß haben. 

Kulinarisch verwöhnt werden die Besu-
cher durch ein reichhaltiges Speisean-
gebot aus unserer Region.

Weitere Informationen zum Programm
und zur Anfahrt gibt es im Internet un-
ter www.rp-freiburg.de

Beim Tag der offenen Tür am
Samstag, 25. Juli, 10 bis 17 Uhr,
erfahren die Besucher, wie die
Politik der Landesregierung im
Regierungsbezirk Freiburg um-
gesetzt wird. Dazu ist ein bun-
tes und abwechslungsreiches
Rahmen- und Kinderprogramm
geboten.

SINGEN KOMMUNAL
nicht dabei?

Hat SINGEN KOMMUNAL im Singe-
ner Wochenblatt gefehlt? – Bitte das
Wochenblatt unter Telefonnummer
07731/8800-10 informieren oder die
Seiten aus dem Internet herunterla-
den unter www.singen.de/Bürger-
service/Aktuelles aus dem Rathaus/
SINGEN KOMMUNAL. 

Amtliches
Öffentliche

Sitzung



CDU
Wahlen innerhalb 
der CDU-Fraktion
Die CDU-Fraktion dankt allen ihren
Wählern, die es ihr ermöglicht haben,

auch in den nächs-
ten fünf Jahren mit
14 Mandaten stärks-
te Kraft im Singe-

ner Gemeinderat zu sein. 

Bei den inzwischen erfolgten Wahlen
zum Fraktionsvorstand wurde Veronika
Netzhammer einstimmig zur Fraktions-
vorsitzenden wiedergewählt, als Stell-
vertreter werden im Sinne einer Verjün-
gung Marcus König und Angelika Ber-
ner-Assfalg fungieren. Die Geschäfts-
führung liegt weiterhin in den bewähr-
ten Händen von Peter Schwarz, auch
Wolfgang Werkmeister als Kassier und
Inge Kley als Pressereferentin wurden
einstimmig wieder mit diesen Ämtern
betraut. 

Inge Kley 
Pressereferentin der CDU

Aus den Fraktionen

Der „Alte Stadtgarten“ feiert Geburtstag! Seit 100 Jahren erfreuen Blumen, Bäume und andere „Bewohner“. Heute nun will SINGEN KOMMUNAL
einmal auf Tierisches zwischen viel Grün aufmerksam machen – mal höchst lebendig, mal künstlerisch auf dem Denkmalsockel. 

100 Jahre „Alter Stadtgarten“ (5)

Tierisches zwischen viel Grün 

Arbeitslosenzahl liegt weiterhin unter der 9000er-Marke

Saisonaler Aufschwung blieb auch im Juni aus
Die Wirtschaftskrise wirkt sich weiter
spürbar auf den hiesigen Arbeitsmarkt
aus. Der ausgebliebene saisonale Auf-
schwung ist auch im Juni wirksam. Der

monatliche Zugang an Arbeitslosen
liegt deutlich über den Vorjahreswer-
ten. Andererseits hat sich die Anzahl
der Stellenmeldungen im Vergleich zum
Vorjahresmonat beinahe halbiert. Der
Bestand an offenen Stellen ist ebenfalls
weiter rückläufig. Die Zahl der Arbeits-
losen im Bezirk der Agentur für Arbeit
Konstanz, zu dem auch Singen zählt, ist
im Juni um 18 Personen auf 8983 ge-
stiegen. Aktuell sind 1704 oder 23,4
Prozent mehr Personen von Arbeitslo-
sigkeit betroffen als im Juni 2008. 

Mit dieser Zunahme steht der Konstan-
zer Agenturbezirk im Vergleich der 24
Agenturen in Baden-Württemberg aber
immer noch an viertbester Stelle und
deutlich unter dem Landesschnitt von
33,3 Prozent. Die Arbeitslosenquote im
Bezirk liegt damit unverändert bei 4,9
Prozent. Im Land Baden-Württemberg
ist die Quote von 5,1 auf 5,2 Prozent ge-
stiegen. 

Über 15 000 Personen haben sich im
ersten Halbjahr 2009 bei der Agentur
für Arbeit Konstanz arbeitslos gemel-

det. Das sind knapp 3000 oder rund 25
Prozent mehr als im gleichen Zeitraum
des Vorjahres. 

Die Zahl der erst kurzfristig Arbeitslo-
sen, die von der Agentur für Arbeit be-
treut werden, ist im Juni leicht zurück-
gegangen (-0,8 Prozent). Leicht gestie-
gen ist dagegen die Zahl der längerfri-
stig Arbeitslosen, die vom JobCenter
Landkreis Konstanz (+1,0 Prozent) und
der optierenden Kommune Bodensee-
kreis (+1,3 Prozent) betreut werden. 
456 neue freie Stellen wurden der

Agentur für Arbeit Konstanz in den ver-
gangenen vier Wochen gemeldet. Das
ist der geringste monatliche Zugang im
Jahr 2009. Knapp über 1200 offene Stel-
len führt die Agentur für Arbeit aktuell
im Bestand. Das sind 964 oder 44,5
Prozent weniger als im Vorjahresmonat. 
Die Inanspruchnahme von Kurzarbeit
bleibt auch im Juni auf hohem Niveau.
Die Zahl der eingegangenen Anzeigen
seit Oktober 2008 hat sich auf 11 833
Arbeitnehmer in 511 Betrieben erhöht
(Vormonat: 11 061 Arbeitnehmer in 454
Betrieben). Siehe auch Kasten.

Der Singener Bezirk meldet 27
Arbeitslose mehr als im Vor-
monat. 4388 Arbeitslose erge-
ben eine Quote von 5,7 Pro-
zent. Die Arbeitslosenquote
der Stadt Singen liegt mit 8,9
Prozent deutlich höher.

(Agentur der Arbeit)
Regionales
Im Juni verlief die Entwicklung der Ar-
beitslosigkeit in den vier Geschäfts-
stellenbezirken der Agentur für Arbeit
Konstanz uneinheitlich. Einzige Ge-
schäftsstelle, die einen Rückgang der
Arbeitslosenzahl meldet, war Kon-
stanz. 2033 Arbeitslose sind 47 weni-
ger als im Vormonat. Die Arbeitslosen-
quote sank auf 4,5 Prozent. Die Quote
der Stadt Konstanz liegt bei 4,8 Pro-
zent. Im Vorjahresvergleich weist der
Geschäftsstellenbezirk Konstanz mit

einem Plus von 11,5 Prozent der Ar-
beitslosen den besten, weil geringsten
Wert auf. 

In den drei anderen Geschäftsstellen-
bezirken ist die Zahl der Arbeitslosen
in den vergangenen vier Wochen leicht
gestiegen. Die größte Zunahme mel-
det der Überlinger Bezirk mit einem
Plus von 31 Personen. 1710 Arbeitslose
entsprechen einer Quote von 3,9 Pro-
zent. 

Der Singener Bezirk meldet 27 Arbeits-

lose mehr als im Vormonat. 4388 Ar-
beitslose ergeben eine Quote von 5,7
Prozent. Die Arbeitslosenquote der
Stadt Singen liegt mit 8,9 Prozent
deutlich höher. 

In Stockach ist die Zahl der Arbeitslo-
sen von 845 auf 852 gestiegen. Quote:
5,1 Prozent.

Im Vorjahresvergleich weist Stockach
mit einem Plus von 31,1 Prozent der Ar-
beitslosen den schlechtesten, weil
höchsten Wert auf.

Mitgliederwerbung 
des Roten Kreuzes

Die Mitgliederwerbung des DRK-
Kreisverbands Landkreis Konstanz
e.V. wird in den nächsten Tagen be-
ginnen. Es handelt sich hierbei um
eine Passiv-Mitgliedschaft, die ei-
nen jährlichen Förderbeitrag bein-
haltet. 
Die Besuche an den Haustüren erfol-
gen von 10 bis 20 Uhr. Die Werber
weisen sich durch ihren DRK-Aus-
weis aus und sind auch durch ihre
Kleidung erkennbar: Weißes T-Shirt
oder Sweatshirt, rote Weste mit Na-
mensschild. 
Wichtig: Die Werber dürfen kein Bar-
geld annehmen! 
Die Mitgliedschaft kann nur über ein
Antragsformular vereinbart werden
und ist keine einmalige Spende. 
Für Rückfragen steht der DRK-Kreis-
verband Landkreis Konstanz, Telefon
07732/9460-132, jederzeit zur Ver-
fügung. 
Ein mitgliederstarkes Rotes Kreuz
kommt letztendlich allen Bürgerin-
nen und Bürgern zu Gute; deshalb
hofft der DRK-Vorstand auf eine po-
sitive Resonanz der Werbeaktion
und bedankt sich bereits im Vorfeld
herzlich bei allen Beteiligten. 

Zum Tode von Theo Sartorius

Großer Verlust für den Singener Sport 
Am 24. Juni verstarb Theo Sartorius im
Alter von 87 Jahren. Für seine Verdiens-
te um den Singener Sport wurde der en-
gagierte und überaus geschätzte Mit-
bürger mit dem Bundesverdienstkreuz
sowie 1987 mit dem Sportehrenbrief
der Stadt Singen geehrt. Außerdem hat
ihm der Bundespräsident für sein Enga-
gement auf internationaler Ebene mit
der deutschen Nationalmannschaft das
Silberne Lorbeerblatt verliehen, viele
goldene Ehrennadeln von Vereinen und
Verbänden kamen hinzu.

Der gebürtige Wiesbadener musste mit
19 Jahren zum Arbeitsdienst Elsass-
Lothringen, machte den 2. Weltkrieg in
Russland mit und wurde Ende 1945 aus
der Kriegsgefangenschaft im italieni-
schen Verona entlassen. Mit einem neu-
en Start als gelernter Schriftsetzer bei
der Oberbadischen Druckerei und Ver-
lagsanstalt wurde Sartorius „Singe-
ner“. Er legte 1947 die Meisterprüfung
ab und machte sich 1953 selbständig.
Die von ihm aufgebaute Buchdruckerei
übernahm 1987 sein Sohn Knut. Im glei-
chen Jahr erhielt Theo Sartorius von der
Handwerkskammer Konstanz den Gol-
denen Meisterbrief. 

30 Jahre war er neben seinem beruf-
lichen Engagement ein Mann des
Sports. So fungierte er von 1951 bis
1971 als Vorsitzender des Roll- und
Schlittschuhclubs Singen, später als
Ehrenvorsitzender. Von 1966 bis 1982
organisierte er als Mitglied des Interna-

tionalen Kunstlaufkomitees Cipa zahl-
reiche Weltmeisterschaften und machte
als Präsident der europäischen Kunst-
laufkommission auf sich aufmerksam.
1976 war er Mitbegründer des Vereins

„Freunde des Singener Sports“ und 1.
Vorsitzender dieser Organisation. Als
Mitbegründer des Roll- und Schlitt-
schuhclubs in Singen wählte man ihn
sehr rasch in höchste Sportgremien, als
Präsident des Europäischen Rollkunst-
lauf-Verbandes sorgte er dafür, dass
der Rollkunstlauf eine bekannte Sport-
art wurde.

Weltmeisterschaften und Europameis-
terschaften zu organisieren, das war ei-
ne Hauptaufgabe des international ge-
schätzten Sportführers Sartorius. Als
gleichzeitiger Sportwart des Deutschen
Rollsport-Bundes war er verantwortlich
für die Ausbildung und Förderung der
Kadermitglieder.

Er bereitete die deutsche National-
mannschaft für Welt- und Europamei-
sterschaften vor, holte zahlreiche Welt-
meistertitel und machte den Rollkunst-
lauf zum sichersten Medaillengewinner
im bundesdeutschen Sport. In Gar-
misch-Partenkirchen rief er die Interna-
tionale Rollsportunion ins Leben. 

Am 14. April 1986 würdigte der Singe-
ner Sportausschuss in seiner Jahres-
hauptversammlung das Ausscheiden
seines bisherigen Vorsitzenden Theo
Sartorius. Dieser hatte bis dahin auch
als oberster Sportführer der 65 Sport-
vereine der Stadt Singen gewirkt. 

Die Stadt wird Theo Sartorius ein eh-
rendes Angedenken bewahren.

Theo Sartorius ist im Alter von 87
Jahren verstorben. Das Foto ent-
stand bei der Sportlerehrung am
20. Januar 1977. 

Conradin-Kreutzer-Tafel
für Männergesangverein

Der Männergesangverein Singen 1859
e.V. wurde mit der Conradin-Kreutzer-
Tafel ausgezeichnet. Sie erinnert an
den 1780 in Meßkirch geborenen Kom-
ponisten und Hofkapellmeister Conra-
din Kreutzer. Die Ehrentafel wird nur

Vereinen verliehen, die eine über 150-
jährige musikalische Tradition haben.

Der äußere Rahmen für die Preisüber-
gabe war eine Feierstunde beim Lan-
des-Musik-Festival Baden-Württem-
berg in Bühl, zu der sich Minister Rau
eingefunden hat, um die Ehrung vorzu-
nehmen. 
Das Ministerium für Kultus, Jugend und
Sport Baden-Württemberg betont, dass
die Arbeit in den zahlreichen Musik-
und Gesangvereinen „ein wichtiger Teil
der Kultur ist, die in hohem Maß von
vielen Bürgerinnen und Bürgern getra-
gen wird, die sich aktiv in den Vereinen
betätigen. Von Menschen, die Kraft,
Ideen und Können einer Gemeinschaft
widmen, ohne nach Entgelt zu fragen.
Diesem ehrenamtlichen Engagement
gebühre Hochachtung.“
Der Männergesangverein Singen 1859
e.V. steht in einer Reihe von zweiund-
dreißig Vereinen aus Baden-Württem-
berg, die mit der begehrten Auszeich-
nung geehrt wurden. 

Die Arbeit in den Musik- und
Gesangvereinen ist ein wichti-
ger Teil der Kultur, die in ho-
hem Maß von vielen Bürgerin-
nen und Bürgern getragen
wird, die sich aktiv in den Ver-
einen betätigen.

(Ministerium für 
Kultus, Jugend und Sport 

Baden-Württemberg)

Weiterbildung: 
Rehabilitation

Eine Fort- und Weiterbildung „Rehabili-
tation“ bietet das Singener Bildungs-
zentrum für Gesundheitsberufe in Zu-
sammenarbeit mit dem Hegau-Jugend-
werk Gailingen im Herbst an. Die
Weiterbildung richtet sich an Men-
schen, die eine abgeschlossene Ausbil-
dung in der Gesundheits- und Kranken-
pflege, in der Altenpflege oder in der
Heilerziehungspflege haben. Die
Weiterbildung gemäß der gültigen
Weiterbildungsverordnung Rehabilita-
tion dauert 24 Monate und beginnt am
5. Oktober, Anmeldungen ab sofort. 
Die Lerninhalte beinhalten beispiel-
weise Themen wie Berufsethik, Pflege-
modelle, Grundlagen der Psychologie,
Kinaesthetics, Kenntnisse aus ver-
schiedenen medizinischen Disziplinen,
Arbeits- und Haftungsrecht oder Be-
wältigungsstrategien.
Infos: Gesundheitsberufe im Gesund-
heitsverbund HBH-Kliniken (Virchow-
straße 10, 78224 Singen, Telefon 89-
1239, E-Mail: wolfgang.mueller@hbh-
kliniken.de).

Erneut stattete eine Gruppe Studenten mit ihrem Dozenten Beat Weber von der Pädagogischen Hochschule
Schaffhausen (PHSH) der Singener Hardtschule einen Besuch ab. Als Partnerschule der Pädagogischen
Hochschule Zürich werden an dieser kleinen – aber feinen – PH zwischen 80 und 100 Studierende zu Vor-
schul- und Primarlehrkräften ausgebildet. Die Gäste informierten sich über die Schulsysteme in Deutsch-
land, die Lehrerausbildung, die Ganztagesschule und die pädagogische Arbeit ganz besonders. Auch für die
Kolleginnen der Hardtschule bot sich die Möglichkeit, das Schulsystem im benachbarten Schaffhausen ken-
nen zu lernen. Interessante Impulse erwuchsen aus diesem grenzüberschreitenden Pädagogen-Treffen. Das
Foto zeigt Studenten der PHSH mit dem Dozenten Dr. Beat Weber, PHSH (2. von links), Rektorin Monika Lei-
ble-Karcher (2. von rechts) und Lehrerin Inka Hillig (3. von rechts), beide Hardt-GS Singen.

PH Schaffhausen besucht Hardtschule

Mehr als hundert Empfänger dubioser
Gewinnmitteilungen des angeblichen
Finanzdienstleisters Dr. Brinkmann &
Partner haben sich bisher an die Ver-
braucherzentrale gewandt, darunter
auch Betroffene aus Singen und dem
restlichen Landkreis Konstanz. Das
Unternehmen versendet derzeit mas-
senhaft Schreiben mit einer Gewinn-
mitteilung über 946,72 Euro und einer
Einladung zur Gewinnübergabe. Die
Verbraucherzentrale sieht in den
Schreiben den raffinierten Versuch ei-
nes Kaffeefahrtenanbieters, auf eine
Verkaufsveranstaltung zu locken.
Die Schreiben wirken auf den ersten
Blick seriös.

‚Dr. Brinkmann und Partner – Finanz-
dienstleistungen’ informieren mit Ak-
tenzeichen und Vorgangsnummer über
einen „versprochenen Gewinn“ von
946,72 Euro, der den Betroffenen noch
nicht ausgezahlt wurde. Auch ein nach-
träglicher Übergabetermin wird ge-

nannt, der unbedingt einzuhalten sei.
„Auf den zweiten Blick erkennt man je-
doch die typischen Merkmale einer
Einladung zu Kaffeefahrten: Gewinn-
mitteilung über wertvolle Geld- oder
Sachpreise, Gratis-Busfahrt zur Ge-
winnübergabe und zusätzlich das Ver-
sprechen eines kostenlosen Essens

und von Zusatzgeschenken“, warnt
Brigitte Sievering-Wichers von der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg. 
Die Gewinnmitteilungen wurden mas-
senhaft mit identischem Inhalt ver-
sandt – ein weiterer Beleg für unseriö-
ses Anbieterverhalten. Sievering-Wi-
chers: „Nach unserer Information lockt
das Unternehmen unter dem Deckman-
tel der Seriosität zur Teilnahme an ei-
ner Verkaufsveranstaltung. Dort wer-
den erfahrungsgemäß überteuerte
Produkte verkauft. Uns ist bisher kein
Fall einer Gewinnauszahlung be-
kannt.“
Das Motto „Tarnen, Täuschen, Abkas-
sieren“ gilt nicht nur für Kaffeefahrten-
veranstalter. Deshalb rät die Verbrau-
cherzentrale bei Gewinnmitteilungen
immer zu großer Vorsicht. Unseriöse
Anbieter nutzen die aktuelle Wirt-
schaftskrise verstärkt, um auf diesem
Weg an das Geld gutgläubiger Verbrau-
cher zu kommen.

Verkaufsveranstaltung statt Gewinnauszahlung 
Nach unserer Information lockt
das Unternehmen unter dem
Deckmantel der Seriosität zur
Teilnahme an einer Verkaufs-
veranstaltung. Dort werden er-
fahrungsgemäß überteuerte
Produkte verkauft. Uns ist bis-
her kein Fall einer Gewinnaus-
zahlung bekannt.

(Brigitte Sievering-Wichers,
Verbraucherzentrale 

Baden-Württemberg) 

Telefonische Fahrplanauskunft 
Unter Telefon 01805/779966 steht ein
Call-Center für Fahrplanauskünfte zur
Verfügung. Für 12 Cent pro Minute aus
dem Telekom-Festnetz erhält man rund
um die Uhr – sieben Tage die Woche –

Auskünfte über Abfahrts- und Ankunfts-
zeiten zum Öffentlichen Personennah-
verkehr in Baden-Württemberg. Mög-
lich wurde dies durch das elektronische
Fahrplanauskunftssystem EFA. 

Burgfest: Spaß 
und Spiel

Beim Burgfest am Sonntag, 19. Juli, von
10 bis 21 Uhr auf dem Hohentwiel in
Singen heißt das Motto „Dabei sein ist
alles“. In diesem erweiterten Sinne tun
sich gerade auch für Kinder und Ju-
gendliche viele Möglichkeiten auf,
selbst mitzuwirken und so das vielfälti-
ge Festgeschehen aktiv mitzugestalten. 
Seit Jahren ein bestens besuchter Pro-
grammpunkt: kreatives Kinderschmin-
ken mit Manuela Schäfer Nicht weniger
beliebt ist die Schminkbühne von Anni-
ka Klaas. Als absoluter „Renner“ dürfte
sich die Katapultschießbude erweisen,
ein harmloser und rein sportlicher
Spaß. Auf der Unteren Festung können
Kinder ihr Hüpf- und Schlittenseil sel-
ber drehen. 
Was sonst noch für Kinder und ihre El-
tern beim Burgfest geboten ist, steht in
der kostenlosen Programmvorschau,
die ab sofort bei der Tourist Information
Singen in der Marktpassage (Telefon
85-262) oder in der Stadthalle (Telefon
85-504) erhältlich ist. Dort gibt es auch
den Festbändel im Vorverkauf zu 4,50
Euro (am Veranstaltungstag: fünf Euro).
Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre in
Begleitung haben freien Eintritt.

Amt für Landwirtschaft 

Hauswirtschaftliche
Kompetenzen aus

einer Hand
An der Fachschule für Landwirtschaft
Stockach-Fachrichtung Hauswirtschaft
findet ab 7. Oktober ein Qualifizie-
rungslehrgang zur „Staatlich geprüften
Fachkraft für den ländlichen Haushalt“
statt. Der Lehrgang für haushaltsfüh-
rende Personen umfasst 600 Unter-
richtseinheiten. In Teilzeitform, in der
Regel ein Tag pro Woche, werden Theo-
rie und Praxis aus allen Bereichen der
Hauswirtschaft vermittelt. Zum Unter-
richt gehören neben der Versorgung
von Personengruppen, der Textilpflege
und der häuslichen Pflege ebenso die
Betriebswirtschaft, Unternehmensfüh-
rung und betriebliche Kommunikation.
Bei entsprechenden Voraussetzungen
ist eine Teilnahme an der Abschluss-
prüfung zur Hauswirtschafterin mög-
lich. 
Weitere Informationen unter Telefon
07531/800-2942 (www.landwirtschaft-
mlr.baden-wuerttemberg.de/Fachschu-
le Landwirtschaft Fachrichtung Haus-
wirtschaft Ergänzungsangebote).

Städtisches
Kunstmuseum

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 10 bis 12 und 14 bis 18 Uhr;
Mittwoch bis Freitag: 14 bis 18 Uhr;
Samstag und Sonntag: 11 bis 17 Uhr.
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   SINGEN AKTUELL

Singen-Bohlingen (frö). Ge-
dichte lernen ist wichtig, das schult 
den Geist und sensibilisiert die 

Kleinen für den Rhythmus von-
Worten und Sprache. In der 
Grundschule Bohlingen kommt 
dem Auswendiglernen von Ge-
dichten eine hohe Bedeutung zu. 
Lernen in Verbindung mit der Ein-
beziehung des eigenen Körpers 
quasi als eine Art Sprechtheater, 
das ist ein Konzept, das stimmt und 

an dem die Schülerinnen und Schü-
ler sichtlich ihre Freude haben. Ein 
Repertoire von über 30 Gedichten 

und Balladen zu haben, das fordert 
die Kinder, aber es fördert sie auch. 
Wer am vergangenen Freitag 
Abend in der Turnhalle der Schule 
zu Gast war, der kam schon nach 
den ersten paar Sätzen aus dem 
Staunen nicht heraus, denn da wur-
de ein Balladenabend zelebriert, 
der verblüffte. 

Gleich zu Beginn dieses Gedicht 
von Friedhelm Kändler, bei dem in 
einer schier unheimlichen Wort-
akrobatik die Buchstaben und Sät-
ze nur so durcheinander wirbelten. 
Fehlende Buchstaben ließen den 
Eindruck einer Nonsens-Ge-
schichte entstehen. 
Das war schon Dadaismus, und so 
etwas den Kindern zuzutrauen, er-
fordert Mut. Die Kleinen meister-
ten das mit Bravour. Dann gleich 
der nächste Höhepunkt, Engelbert 
Georg verfasste das Gedicht der 
Abkürzungen, so etwas kennt man 
schon von den Phantastischen Vier, 
hierfür ist höchste Konzentration 
erforderlich.
»Kein Anschluss unter dieser 
Nummer«, das leitet über zu Hans 
Baumann, Neues und Spannendes 
aus der Tierwelt. Der entwichene 
Werwolf, die drei Spatzen im Ha-
selstrauch, der Wiesel auf dem Kie-
sel.
Wie passt der Schuh der Ameise, 
das ist wieder Nonsens, und der 
wird wieder klasse vorgetragen. 
Heinz Erhardt zu interpretieren ist 
eine Herausforderung. Made und 
Ameise, 44 Beine rasen umher. »Ich 
vergaß zu vergessen«, Erhardt ist 
immer für einen Kalauer gut. 
Christian Morgenstern, Friedrich 
Schiller, Theodor Fontane und Jo-
hann Wolfgang von Goethe verlan-
gen den Schülerinnen und Schülern 
alles ab, die Kleinen waren die ganz 
Großen an dem Abend. 

Die Kleinen ganz groß
Schüler in Bohlingen mit Balladenabend

Singen (swb). Am 13. und 14. Ju-
ni veranstalteten die Hohentwiel-
Hansele ihr 18. Internationales tra-
ditionelles Grümpelturnier. An 
dem Turnier nahmen 16 Narren-
vereine teil. Das Turnier setzte sich 
aus vier Disziplinen zusammen. 
Messen mussten sich die Vereine 
im Fußball, närrischer Olympiade 
und Gesang sowie Verkleidung. 
Die gesangliche Einlage der Verei-
ne wurde unter dem Motto »Han-
sele sucht Superstar« durchgeführt. 
Durch das Abendprogramm führte 
das Ehrenmitglied, genannt »Karle 
George«, der die Zuschauer zum 
Mitmachen animierte. Als musika-
lisches Highlight spielte die Singe-

ner Guggenmusik »Gasse-Surrer« 
für das Publikum. Für das leibliche 
Wohl der Besucher wurde seitens 
der Hohentwiel-Hansele gesorgt. 
Bei herrlichem Wetter wurde Fuß-
ball der Superlative geboten. Ge-
winner des diesjährigen Turniers 
wurden durch einen Gesamtsieg 
nach Punkten aus allen Disziplinen 
die »Flosschaoten« aus Romans-
horn (CH). 
Trotz des Gesamtsiegs der Schwei-
zer bekam jeder Verein für die Be-
mühungen als Dankeschön einen 
Pokal. Aktuelles rund um den Ver-
ein sowie die Bilder des 18. Grüm-
pelturniers unter www.Hohent
wiel-Hansele.de.

Närrisches
Grümpelturnier

Die Jugendfeuerwehr Beuren hat eine theoretische und praktische Übung durchgeführt. Über eine Nacht 
waren 5 Übungseinsätze verteilt. swb-Bild: pr Gute Stimmung herrschte im Michael Herler Heim. swb-Bild: kl

Singen (kl). Das Michael-Herler-
Heim hatte zu einem Sommerfest 
geladen. Im Garten des Heimes 
hatte man aufwendig eine Bühne 
und Pavillons errichtet, doch reg-
nerisches Wetter ließ ein ausgelas-
senes Fest im Freien unter blauem 
Himmel nicht zu. Stattdessen ver-
legte man die Festlichkeiten, allen 
grauen Wolken zum Trotz, in den 
Speisesaal des Heimes. 
Die gute Stimmung wollte man 
sich wahrlich nicht trübe reden. 
Heimleiter Matthias Frank be-
merkte zu Beginn, dass es im 
Grunde kein schlechtes Wetter ge-
be. Neben einem reichhaltigen 
Speiseangebot wurden Bewohner 
und Gäste durch ein abwechs-
lungsreiches Programm unterhal-
ten. Lachen kennt kein Alter! Ge-
treu diesem Motto boten die 
Clowns Mathilda und Thilly lusti-

ge Unterhaltung und nahmen das 
Publikum mit auf eine Reise in die 
weite Welt der Komik. 
Die musikalische Umrahmung ge-
staltete der Musikverein Stahringen 
unter der Leitung von Gerhard 
Heckner. Nicht nur das Publikum 
zeigte sich von der Musik begeis-
tert, auch der Verein bot an, gerne 
wieder im Michael-Herler-Heim 
musizieren zu wollen. Mit Sicher-
heit ein Höhepunkt war der Auf-
tritt der Zirkus-AG des Friedrich-
Wöhler-Gymnasiums. 
Unter Leitung von Nadine Faivre-
Frühling und Silke Liehnhard 
nahm die derzeit aus 35 Schülerin-
nen und Schülern bestehende AG 
das Publikum mit auf eine Reise. 
Den krönenden Abschluss bildete 
eine Ballonaktion. So stiegen um 16 
Uhr zahlreiche Ballons in den 
Himmel.

Gute Stimmung 
trotz Regen

Singen (swb). Bei der Ankündi-
gung zu dem Konzert von »Ich und 
Ich« am Mittwoch, 22. Juli um 19 
Uhr auf dem Hohentwiel ist der 
Redaktion ein Fehler unterlaufen. 
Live auf der Bühne auftreten wird 
nur Adel Tawil, Annette Humpe 
begleitet den Sänger nur im Studio.

Richtig
ist

Singen (swb). Zur Planung zu-
künftiger Verkehrsmaßnahmen 
muss der Generalverkehrsplan von 
Singen fortgeschrieben werden. 
In diesem werden auf Grund von 
Zählungen, Strukturdaten (wieviel 
Personen gibt es oder kommen in 
ein Gebiet zum Wohnen, Einkau-
fen, Arbeiten und so weiter) und 
Befragungen (woher kommen Sie – 
wohin gehen Sie?) Quell-/Zielbe-
ziehungen erarbeitet. Anhand die-
ser Daten können Spitzen- und 
Durchschnittsverkehrsbelastungen

an den Straßen und Knotenpunk-
ten in Singen für den Ist- und auch 
einen Prognosefall berechnet wer-
den. Diese Zahlen benötigt die 
Stadt Singen für Neubau, Umbau- 
und Umleitungsmaßnahmen. Hier-
zu müssen auch Befragungen der 
Verkehrsteilnehmer durchgeführt 
werden. Befragt wird, woher und 
wohin die Fahrt geht. 
Die Stadt Singen bittet um Ihre 
Mithilfe. Der Datenschutz ist ge-
währleistet. Die Befragung erfolgte 
dieser Tage an den Eingangsstraßen 
nach Singen.

Zum Verkehr
befragt

Es werden umfangreiche 
Prognosen erstellt

Singen (swb). Im ersten Ab-
schnitt zwischen Worblinger Stra-
ße und der Schillerschule wurden 
der Abwasserkanal erneuert, die 
Hauptgasleitung neu verlegt und 
einige Hausanschlussleitungen für 
Abwasser, Wasser und Gas eben-
falls ausgetauscht. Es folgen jetzt 
die Straßenwiederherstellungsar-
beiten. Der Gehweg bekommt in 
diesem Abschnitt eine neue Decke. 
Ab 18. Juli wird der Malvenweg 
wieder uneingeschränkt befahrbar 
sein. Die Bauarbeiten werden am 
10. August im Bereich der Schiller-
schule fortgeführt. Es gelten dann 
wieder die besonderen Verkehrsre-
gelungen im Baustellenbereich. 

Das war Klasse: Der Balladenabend an der Schule Bohlingen.

Kanalerneuerung
Malvenweg

swb-Bild: frö
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Auf Landesebene:

Jugendwettkampf des
Technischen Hilfswerks:

13. Platz errungen
Die Singener Jugend-
gruppe erkämpfte sich
beim 12. Landesjugend-
wettkampf der THW-Ju-
gend Baden-Württem-
berg in Lörrach den 13.
Platz. Zudem bekam sie
den Sonderpreis für die
jüngste Mannschaft.
Sechs Aufgaben mus-
sten innerhalb von 120
Minuten bewältigt werden. 

So waren beispielsweise zwei Verletzte
aus einem fiktiven Trümmerfeld zu ret-
ten, außerdem musste ein Dreibockpor-
tal aus Leinen und Rundhölzern gebaut
werden, an dem die Jugendgruppe eine
selbstgestaltete Fahne aufhängen
konnte. Die Jugendbetreuer Jennifer

Lange, Michael Röller
und Daniel Maier berei-
teten die Jugendlichen
ca. acht Wochen auf die-
se Aufgaben vor.

Die Mannschaft bestand
aus acht Junghelfern,
drei Ersatz-Junghelfern,
zwei Verletztendarstel-
lern und einem Jugend-
betreuer. 

Junghelfer waren: Max Deuser, Thilo
Heine, Sven Korhummel, Meister Nico,
Jonathan Rennecke, Kenny Wittmer,
Florian Gebhart, Phil Heine, Niklas
Schmiedel, Sebastian Jörke, Sven Le-
derle, Tom Kollmer, John-Patrick Frie-
drich; Jugendbetreuer: Michael Röller.

Die Singener Jugendgrup-
pe erkämpfte sich beim
12. Landesjugendwettkampf
der THW-Jugend Baden-
Württemberg den 13.
Platz. Zudem bekam sie
den Sonderpreis für die
jüngste Mannschaft.

Schüleraustausch: Besuch aus den USA im Hegau-Gymnasium 

26 Schülerinnen und Schüler der Onteora High School (aus der Nähe von New York) sind für drei Wochen Gäste des Hegau-Gymnasiums und wur-
den von Bürgermeister Bernd Häusler im Singener Rathaus herzlich willkommen geheißen. Die Jugendlichen – im Alter von 15 bis 18 Jahren – besu-
chen regelmäßig den Unterricht und bieten darüber hinaus für alle Klassen verschiedene Präsentationen über ihre Heimat sowie eine Einführung in
die Sportart „Baseball“ an. Viele Ausflüge und Wanderungen in die nähere und weitere Umgebung (wie beispielsweise Hohentwiel, Hohenzollern,
Schwarzwald, Hoher Kasten, Meersburg usw.) sind geplant, damit die weitgereisten Gäste das „Deutsche“ möglichst gut kennen lernen.  Der Aus-
tausch mit dem Hegau-Gymnasium findet bereits zum 3. Mal statt. Die deutschen Jugendlichen waren im März dieses Jahres in den USA.



Topaktuelle Termine und Tipps zu Kino, Theater,
Musik und Literatur in der Region finden sich
auf den Seiten II

Die Gewerbeschau in Engen lockt wieder zahl-
reiche Besucher in den Hegau. Mehr zu diesem
Event auf den Seiten III bis V

Bella Italia. Ein Stück Italien in der Region.
Mehr auf der Seite VI

TOP EVENT DER WOCHE
Roger Hodgson beim Honbergsommer
Am 9. Juli, ab 20 Uhr ist der »Supertramp«-Star in Tuttlingen. 

NEU IM WOCHENBLATTLAND
»Don Camillo und Peppone« 
Diese Woche am 9., 10., 11., 15. Juli, 19 Uhr, Sommertheater Überlingen. 

DAS SOLLTE MAN GESEHEN HABEN
»unter ausdauernder obhut«
Metallbildhauer Michael Kussi bis September beim Gasthof Auer, Wangen.  

INHALT

JULI

DONNERSTAG

9

JULI

FREITAG

10

JULI

SAMSTAG

11

JULI

SONNTAG

12

JULI

MONTAG

13

JULI

DIENSTAG

14

JULI

MITTWOCH

15

20 Uhr: »Büffelrock« in der Bisonstube
Bodenwald bei Liggeringen. Mehr un-
ter www.gate-rock.de 

20 Uhr: »Trialogconcerts II« mit Marcus
Hagemann in der ev. Gnadenkirche in
Allensbach. 

15 Uhr: Chasan-Chor aus Berlin mit
Isaac Sheffer im Kulturzentrum am
Münster in Konstanz. 

8 - 12 Uhr: japanische Hanga-Holz-
schnitte von Claus Dechert im Foyer
des Rathaus Allensbach. 

19 Uhr: Belcanto-Solare auf der Solar-
fähre Helios mit Barbara Mauch.
www.solarfaehre.de 

UNTER DIE LUPE GENOMMEN

20 Uhr: »Andorra« von Max Frisch in ei-
ner Inszenierung der Geschw. Scholl-
Schule im Stadttheater Konstanz. 

Seite I

20 Uhr: große A-Capella Nacht beim
Honberg-Sommer 2009 in 
Tuttlingen.

Trennungen haben immer Saison. Und
so wird Achim Eickhoff am Sonntag, 12.
Juli, um 20.30 Uhr, seine kabarettistische
Lesung »Schöner Schluss machen« im
Foyer des Konstanzer Stadttheaters prä-
sentieren. Das Thema Trennungen, wie
man damit umgeht und wie man sich da-
nach als Single erlebt, steht im Mittel-
punkt der kabarettistischen Lesung von
Achim Eickhoff. Sach-, Werbe- und Pro-
satexte sowie Szenen und  Dialoge hat
Eickhoff zu einer Textcollage verwoben,
die sich humoristisch mit dem Ende einer
Beziehung und dem Neuanfang als
Single beschäftigt. Achim Eickhoff will
mit seinen humorvollen Betrachtungen
zum Thema all denen Mut und Hoff-
nung machen, die gerade wieder solo sind
und sich mitten im Jammertal befinden,
streng nach seinem Motto: »Die Lage ist
zwar hoffnungslos, aber nicht ernst!«
Karten gibt es im Vorverkauf an der
Theaterkasse und an der Abendkasse.

swb-Bild: Veranstalter

SO ERREICHT MAN DEN BUNTEN HUND: PER FAX: (0 77 31/88 00-83 33), E-MAIL: (KNOCHEN@WOCHENBLATT.NET) ODER IM WOCHENBLATT ABGEBEN

WOCHENBLATT GUCKLOCH

GEWERBESCHAU ENGEN.
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Der Witz des Tages bei der Naturbaderöffnung am ver-
gangenen Samstag von der Bundestagsabgeordneten
Birgit Homburger: Der Bürgermeister  sammelt fürs
Naturbad und klingelt bei Müllers. Klein Fritzle macht
auf und Baumert trägt sein Sprüchlein vor.  Er samm-
le Spenden fürs Natursbad. Fritzle ruft den Papa, der
Baumert sammle fürs Bad. »Also gut«, sagt der Vater,
»gib ihm drei Eimer Wasser mit.« -frö- 

Ihre Lieder sind wie Gefühl und Poesie in Noten gegos-
sen: Am Samstag, 11. Juli, 20 Uhr bieten Morscheck &
Burgmann im Kul-
turkeller Engen
ein Klangerlebnis
auf akustischen
Gitarren mit zwei-
stimmigem Ge-
sang.T
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Hallo und guten Tag, Ihr bun-

ter Hund ist wieder da. Anfang

Juni hat das Bundessozialge-

richt in Kassel ein wichtiges

Urteil gesprochen. Danach ha-

ben ehemalige Ghettoarbeiter

Anspruch auf Rentenzahlungen

aus Deutschland. 
Na ja, bei meinen Streifzügen habe ich
wegen dieses Urteils so einiges zu hören
bekommen. Des öfteren wurde die Fra-
ge gestellt »was muss denn noch alles ge-
zahlt werden?« Diese Frage war ja noch
harmlos; für andere Kommentare hätte
ich gewisse Zweibeiner am liebsten so-
fort im Gefängnis abgeliefert.
Doch der Reihe nach; im so genannten
tausendjährigen Reich schufteten junge
Leute als Ghettoarbeiter. Die Bedingun-
gen für ihre »Berufstätigkeit« entspra-
chen in keiner Weise einem normalen
Arbeitsverhältnis. So war zum Beispiel
der Lohn nicht ausreichend, um den Le-
bensunterhalt zu sichern oder der Lohn
wurde in Naturalien gezahlt oder der
»Arbeitnehmer« war unter 14 Jahre alt,
usw. In all diesen Fällen wurde eine Ren-
tenzahlung unter Hinweis auf die
Rechtslage abgelehnt. Jetzt hat das Bun-
dessozialgericht mit seinem Urteil für

Gerechtigkeit gesorgt. »Endlich« belle
ich da aus ganzem Herzen. Die Kläger
wurden einer unbeschwerten Kindheit
und Jugend bestohlen; die kleine Rente,
die sie dafür bekommen werden, kann
nur eine kleine Entschädigung sein.
Rex hat mir in dieser  Sache einen netten
Brief geschrieben und darauf aufmerk-
sam gemacht, dass die
Sache einen Haken 

hat.
Ich
kann
meinem
Kollegen
aus Or-
singen da 
nur bei-
pflich-
ten.
Diese

Renten müssen von den Rentenversiche-
rungsträgern gezahlt werden. »Klar«,
werden einige sagen, »für Rentenzah-
lungen sind die Versicherungsträger
schließlich zuständig«.
Ja, liebe WOCHENBLATT - Leserin-
nen und - Leser, habe ich das in Sachen
Rentenversicherung alles richtig ver-
standen, sind diese Rentenzahlungen

versicherungsfremde Leistungen.
Schließlich haben die damaligen Arbeit-
geber keinen Pfennig an die Rentenver-
sicherung abgeführt. Verklagen konnten
die »Arbeitnehmer« ihre sauberen Ar-
beitgeber auch nicht, sonst hätten sie den
nächsten Tag nicht mehr erlebt. Und
Leistungen für die keine Beiträge gezahlt
wurden, sind nach meinen Informatio-
nen eben versicherungsfremde Leistun-
gen. Wegen anderer versicherungsfrem-
der Leistungen der gesetzlichen

Rentenversicherungen
habe ich schon einmal

laut und deutlich
gebellt. Seit damals
ist einige Zeit ins

Land  ge-
g a n g e n

und ich

möchte ein paar Neuigkeiten dazu los
werden. Stimmen meine Informationen,
wurden seit 1957 ungefähr 600 Milliar-
den Euro für versicherungsfremde Lei-
stungen ausgegeben. Daneben hatte der
Bund bereits 1955 14,5 Milliarden DM
Schulden bei den Rentenversicherungen;
bei der Umstellung vom Kapital-
deckungs- zum Umlageverfahren wurde

die Rückzahlung abgelehnt. Doch wer
erinnert sich heute noch daran? Jetzt
könnte man doch ganz einfach sagen, in
diesem Fall sind die neuen Rentenan-
sprüche aus Steuergeldern zu beglei-
chen, oder täusche ich mich da? Finanz-
minister Steinbrück wäre sicher nicht
glücklich über solche Forderungen. 
Nach meinen Informationen war eine
Klägerin in den »Reichswerken Her-
mann Göring« beschäftigt. Da wäre also
der frühere  Arbeitgeber bekannt. Nach
den unmissverständlichen Zeichen mei-
ner empfindlichen Nase suchte ich die
Nachfolgerfirma der »Reichswerke
Hermann Göring«. Ob Sie es glauben
oder nicht, liebe WOCHENBLATT -
Leserinnen und - Leser, nach längerem
Suchen wurde ich fündig. Habe ich im
Internet alles richtig kapiert, ist Rechts-
nachfolgerin die Salzgitter AG. Kann die
Salzgitter AG in dem konkreten Einzel-
fall nicht zu einer Zahlung verpflichtet
werden? Oder sind diese Firmen nur in
Eigentumsfragen und angestammten
Rechten Nachfolger? 
Könnten nicht auch andere Rechtsnach-
folger in die  Pflicht genommen werden?
Oder müssen wieder die Steuer- und
Beitragszahler die Zeche begleichen,
während andere Dividenden kassieren?
Ich bin ein Vierbeiner ohne Verstand
und meine Wenigkeit fragt  ja nur. In
diesem Sinn bis zum nächsten Mal, Ihr
bunter Hund.

Wer zahlt die Rente der Ghetto-Arbeiter?

Kreuzlingen (swb/of). Vor rosa Ross
und der Kulisse des Bodensees lädt das
See-Burgtheater vom 9. Juli bis zum 15.
August zu seinem nächsten Revue-
Streich auf die Seebühne im Kreuzlinger
Seeburgpark. Geboten ist »Im weissen
Rössl« - Ralph Benatzkys viel gespielte
und oft verzerrte, eigentlich satirisch-
witzige Operette. Wer jetzt volkstümli-
ches Musiktheater à la Peter Alexander
erwartet, hat weit gefehlt. Denn das See-
Burgtheater bringt mit seiner Inszenie-
rung des Operettenklassikers ein Stück
Geschichte auf die Seebühne. 
Im Jahr 1930 in Berlin uraufgeführt,
markiert »Im weissen Rössl« eigentlich
das Ende des Operetten-Zeitalters. Die
Komponisten der so genannten »bron-
zenen Ära«, zu denen auch Ralph Be-
natzky gehörte, öffneten die Operette
für neue Rhythmen, den Jazz, die Re-
vue. Ursprünglich aus dem Kabarett
hervorgegangen, war die Operette als
Kunstform gespickt mit dem Witz der
meist jüdischen Librettisten. So war
auch die ursprüngliche Version von »Im
weissen Rössl« eher eine Parodie auf die
bürgerliche Kultur der Operette. 
Der Thurgauer Regisseur Jean Grädel,
dem das See-Burgtheater in diesem
Sommer die Regie anvertraut, spürt in
seiner Inszenierung dem ursprünglichen
kabarettistisch anmutenden Original
von 1930 nach. Dabei setzt er auf neun
Schauspieler, die auch singen und tanzen

können. Er nimmt das Stück beim Wort,
verlässt sich auf dessen Kraft und die
originalgetreuen Schlager - und ver-
spricht sich einen köstlich-kitschigen
Spaß - für das Ensemble wie für das Pu-
blikum. »Im weissen Rössl«, dem Gast-
haus am See herrscht Hochsaison - auch
der Gefühle. Zahlkellner Leopold ist lei-
denschaftlich in seine Chefin, die Rössl-
wirtin Josepha verliebt und glaubt »es
muss was »underbares sein, von ihr ge-
liebt zu werden«. Die allerdings buhlt
um den treuen Sommergast Dr. Siedler
(»Im weissen Rössl am Wolfgangsee, da
steht das Glück vor der Tür«), der wie-
derum ein Auge auf die Tochter des
ständig nörgelnden Berliner Fabrikan-
ten Giesecke geworfen hat (»Die ganze
Welt ist himmelblau«). Dazwischen het-
zen »Reisesklaven« und »Fremdenver-
kehrte« durch die Gegend - bis schließ-

lich der Kaiser persönlich erscheint und
Ordnung in das Liebeswirrwarr bringt.
Unter der musikalischen Leitung von
Volker Zöbelin am Akkordeon intonie-
ren  Stefan Mölkner an Kontrabass und
Querflöte und Menuhin Reinen an der
Violine die allseits bekannten Schlager
und lassen den ursprünglichen Stil ins
»Weisse Rössl« Einzug halten - mit we-
nig Musikern, aber umso mehr Liebe
zum Genre. Die Aufführungen sind mit
einem Theatermenue verbunden. Pre-
miere ist am Donnerstag, 9. Juli, 20 Uhr.
Weitere Aufführungen sind am Fr 10. -
Sa 11. Juli, Di 14. - Sa 18. Juli, Di 21. - Sa
25. Juli 2009, Di 28. - Fr 31. Juli, Di 4. -
Do 6. August 2009, Di 11. - Sa 15. Au-
gust 2009. Es wird bei jeder Witterung
gespielt. Ab 18 Uhr ist Einlass und Be-
wirtung. Kartenreservation; 0041/ 71/
670 14 00, info@see-burgtheater.ch.

Das entstaubte Ross
See-Burgtheater inszeniert »Im weissen Rössl« am Bodensee

Ganz schön beschwingt und hintersinnig geht es in der Inszenierung des
»Weißen Rössl« des Seeburg-Theters in Kreuzlingen zu, das am Donnerstag auf
der Seebühne Premiere feiert. swb-Bild: pr2

Zoff Voices
auf der Reichenau

Reichenau (swb). Das regionale Vo-
cal-Ensemble »Zoff Voices« lädt ein
zum Konzert mit Pop und Jazz vom
Feinsten in der Heilig-Geist-Kirche Rei-
chenau am Samstag, 11. Juli, 20 Uhr.
Karten im Vorverkauf gibt es bei Tourist
Info Reichenau, 07534/9207-0 und der
Bezirkssparkasse Reichenau, Geschäfts-
stelle Allensbach oder über www.zoff-
voices.de Die »Zoff Voices«, das sind
rund 30 Sängerinnen, die ihr Publikum
mit Popsongs und Jazz-Standards aus
drei Jahrzehnten begeistern. Die eigens
für die »ZOFF VOICES« geschriebenen
Arrangements werden mit hohem An-
spruch, großem Können und viel weibli-
chem Charme präsentiert. Seit 1999 wer-
den die Sängerinnen von Dirk Werner
dirigiert, unter dessen Leitung sich die
ZOFF VOICES qualitativ ständig ver-
bessern und sich durch zahlreiche Auf-
tritte einen festen Platz in der Kultursze-
ne rund um Konstanz erobert haben. So
reihen sich seither die Auftritte der ZO-
FF VOICES wie »Perlen auf der
Schnur« und begeisterten unter anderem
bei der Eröffnung der VHS im Konstan-
zer Kulturzentrum, bei Konzerten im
K9, in der Lutherkirche, im Inselhotel
Konstanz zur Verleihung der Ingrid
2006, bei der Jubiläumsfeier der Stadt-
werke Konstanz ihr Publikum. Eine Re-
pertoire-Auswahl der ZOFF VOICES
finden Sie auf den beiden CDs »Akkord-
arbeit« und »Tonjuwelen«, erhältlich an
den Abendkassen. www.zoffvoices.de.



Theater - Ausstellung - Reisen
Kino  -   Restaurant
Theater - Ausstellung - Reisen
Kino  -   Restaurant Mi., 8. Juli 2009 Seite II

DO 09.07.
KINO

SINGEN
Cineplex: Brüno (NEU): 16.30, 18.30,
20.30 Uhr. Ice Age 3 - Die Dinosaurier
sind los: 15.00, 16.20, 17.30, 18.40,
20.00, 21.00 Uhr. Transformers 2 - Die
Rache: 17.00, 20.00 Uhr. Illuminati:
20.15 Uhr. Hannah Montana - Der Film:
15.15, 17.30 Uhr. The Womanizer - Die
Nacht der Ex-Freundinnen: 20.15 Uhr.
Nachts im Museum 2: 15.15, 17.45 Uhr.
Vorstadtkrokodile (Eintritt 3 Euro):
15.00 Uhr.

THEATER
ENGEN
Marktplatz, 18.00 Uhr: »Feierabend-
konzert«, Stadt Engen.

KONSTANZ
Spiegelhalle Hafenstraße, 20.00 Uhr:
»Die Dreigroschenoper«, Bertolt
Brecht, Kurt Weill. 
Werkstatt Inselgasse, 20.00 Uhr: »An-
dorra«, Max Frisch. Theater AG Ge-
schw.-Scholl-Schule.
Schloss Seeheim/ Eichhornstraße 86,
20.00 Uhr: »Doppelfehler«, Konstanzer
Sommertheater mit der romantischen
Komödie von Barry Creyton.
www.sommertheater.konstanz.de.

FR 10.07.
KINO

SINGEN
Cineplex: Brüno (NEU): 16.30, 18.30,
20.30, 22.30 Uhr. Ice Age 3 - Die Dino-
saurier sind los: 15.00, 16.20, 17.30,
18.40, 20.00, 21.00 Uhr. Transformers 2
- Die Rache: 17.00, 20.00, 22.30 Uhr. 
Illuminati: 20.15 Uhr. Hannah Montana
- Der Film: 15.15, 17.30 Uhr. The Wo-
manizer - Die Nacht der Ex-Freundin-
nen: 20.15 Uhr. Nachts im Museum 2:
15.15, 17.45 Uhr. State of Play - Stand
der Dinge: 23.15 Uhr. Terminator - Die
Erlösung: 23.15 Uhr. Beverly Hills Chi-
huahua (Eintritt 3 Euro): 15.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
STEIßLINGEN
Torkel, 19.00 Uhr: 20. Steißlinger Mu-
siksommer: Irish Folk mit den »Lani-
gans«. Eintritt frei!

THEATER
KONSTANZ
Spiegelhalle Hafenstraße, 20.00 Uhr:
»Die Dreigroschenoper«, Bertolt
Brecht, Kurt Weill. 
Werkstatt Inselgasse, 20.00 Uhr: »An-
dorra«, Max Frisch. Theater AG Ge-
schw.-Scholl-Schule.
Stadttheater, 19.30 Uhr: »Valentins-
tag«, Iwan Wyrypajew.
Schloss Seeheim/ Eichhornstraße 86,
20.00 Uhr: »Doppelfehler«, Konstanzer
Sommertheater mit der romantischen

Komödie von Barry Creyton.
www.sommertheater.konstanz.de

ÜBERLINGEN
Kapuzinerkirche, 19.00 Uhr: »Don Ca-
millo und Peppone«, Musikalische Lei-
tung: Michael Maisch. Karten:
07531/900-150.

SONSTIGES
REICHENAU
Historischer Kräutergarten, 10.00 Uhr:
»Ein Garten wie ein Gedicht«, Führung
durch den historischen Kräutergarten
mit Dipl.-Biologin Barbara Mayer.
TUTTLINGEN
Honberg, 20.00 Uhr: Honberg-Sommer
2009: »Barock« - Die AC/DC Tribute
Show. Tickets/Info: 07461/910996.

SA 11.07.
KINO

SINGEN
Cineplex: Brüno (NEU): 16.30, 18.30,
20.30, 22.30 Uhr. Ice Age 3 - Die Dino-
saurier sind los: 14.00 Uhr, 15.00, 16.20,
17.30, 18.40, 20.00, 21.00 Uhr. Transfor-
mers 2 - Die Rache: 17.00, 20.00, 22.30
Uhr. Illuminati: 20.15 Uhr. Hannah
Montana - Der Film: 15.15, 17.30 Uhr.
The Womanizer - Die Nacht der Ex-
Freundinnen: 20.15 Uhr. Nachts im
Museum 2: 14.00, 17.45 Uhr. State of
Play - Stand der Dinge: 23.15 Uhr. Ter-
minator - Die Erlösung: 23.15 Uhr.

THEATER
KONSTANZ
Werkstatt Inselgasse, 20.00 Uhr: »An-
dorra«, Max Frisch. Theater AG Ge-
schw.-Scholl-Schule.
Stadttheater, 20.00 Uhr: »Valentins-
tag«, Iwan Wyrypajew.
Schloss Seeheim/ Eichhornstraße 86,
20.00 Uhr: »Doppelfehler«, Konstanzer
Sommertheater mit der romantischen
Komödie von Barry Creyton.
www.sommertheater.konstanz.de

ÜBERLINGEN
Kapuzinerkirche, 19.00 Uhr: »Don Ca-
millo und Peppone«, Musikalische Lei-
tung: Michael Maisch. Karten:
07531/900-150.

SO 12.07.
KINO

SINGEN
Cineplex: Brüno (NEU): 16.30, 18.30,
20.30 Uhr. Ice Age 3 - Die Dinosaurier
sind los: 14.00 Uhr, 15.00, 16.20, 17.30,
18.40, 20.00, 21.00 Uhr. Transformers 2
- Die Rache: 17.00, 20.00 Uhr. Illumina-
ti: 20.15 Uhr. Hannah Montana - Der
Film: 15.15, 17.30 Uhr. Nachts im Mu-
seum 2: 14.00, 17.45 Uhr. Slumdog Mil-
lionär: 20.15 Uhr.

KLASSIK
ENGEN
Emmauskapelle/Autobahnkirche En-
gen, 17.00 Uhr: »Fluturas«, Block-

flötenensemble, Leitung: Johannes
Kurz, mit Werken von Purcell, Händel,
Haydn, Mendessohn-Bartholdy und
Johann Strauß. Eintritt frei!

THEATER
KONSTANZ
Spiegelhalle Hafenstraße, 15.00 Uhr:
»Die Dreigroschenoper«, Bertolt
Brecht, Kurt Weill. 
Werkstatt Inselgasse, 20.00 Uhr: »An-
dorra«, Max Frisch. Theater AG Ge-
schw.-Scholl-Schule.
Stadttheater, 18.00 Uhr: »Valentins-
tag«, Iwan Wyrypajew.
Schloss Seeheim/ Eichhornstraße 86,
20.00 Uhr: »Doppelfehler«, Konstanzer
Sommertheater mit der romantischen
Komödie von Barry Creyton.
www.sommertheater.konstanz.de

ÜBERLINGEN
Kapuzinerkirche, 19.00 Uhr: »Don Ca-
millo und Peppone«, Musikalische Lei-
tung: Michael Maisch. Karten:
07531/900-150.

MO 13.07.
KINO

SINGEN
Cineplex: Brüno (NEU): 16.30, 18.30,
20.30 Uhr. Ice Age 3 - Die Dinosaurier
sind los: 15.00, 16.20, 17.30, 18.40,
20.00, 21.00 Uhr. Transformers 2 - Die
Rache: 17.00, 20.00 Uhr. Illuminati:
20.15 Uhr. Hannah Montana - Der Film:
15.15, 17.30 Uhr. Nachts im Museum 2:
15.15, 17.45 Uhr. Beverly Hills Chi-
huahua (Eintritt 3 Euro): 15.00 Uhr.
Sneak Preview: 20.30 Uhr.

THEATER
KONSTANZ
Schloss Seeheim/ Eichhornstraße 86,
20.00 Uhr: »Doppelfehler«, Konstanzer
Sommertheater mit der romantischen
Komödie von Barry Creyton.
www.sommertheater.konstanz.de,

ÜBERLINGEN
Kapuzinerkirche, 19.00 Uhr: »British
Revolution Music«, Beatles, Kinks and
The Rolling Stones. Paul Amrod. Kar-
ten-Telefon: 07531/900-150. 

DI 14.07.
KINO

SINGEN
Cineplex: Brüno (NEU): 16.30, 18.30,
20.30 Uhr. Ice Age 3 - Die Dinosaurier
sind los: 15.00, 16.20, 17.30, 18.40,
20.00, 21.00 Uhr. Transformers 2 - Die
Rache: 17.00, 20.00 Uhr. Illuminati:
20.15 Uhr. Hannah Montana - Der Film:
15.15, 17.30 Uhr. The Womanizer - Die
Nacht der Ex-Freundinnen: 20.15 Uhr.
Nachts im Museum 2: 15.15, 17.45 Uhr.

THEATER
KONSTANZ
Schloss Seeheim/ Eichhornstraße 86,

20.00 Uhr: »Doppelfehler«, Konstanzer
Sommertheater mit der romantischen
Komödie von Barry Creyton.
www.sommertheater.konstanz.de.
KREUZLINGEN - CH
Seebühne Kreuzlingen (Seeburgpark),
20.00 Uhr: »Im weißen Rössl«, See-
Burgtheater Kreuzlingen. Karten:
0041(0)716701400, info@see-burgthea-
ter.ch.
ÜBERLINGEN
Kapuzinerkirche, 19.00 Uhr: »Shakes-
peares sämtliche Werke«, (leicht
gekürzt). Karten: 07531/900-150. 

MI 15.07.
KINO

SINGEN
Cineplex: Brüno (NEU): 16.30, 18.30,
21.00 Uhr. Harry Potter und der Halb-
blutprinz (Vorpremiere): 17.15, 18.30,
20.30 Uhr. Buch Greuter-Vorpremiere:
Harry Potter und der Halbblutprinz:
15.00 Uhr. Die Entführung der Pelham
123 (Echte Kerle Preview): 20.00 Uhr.
Ice Age 3 - Die Dinosaurier sind los:
15.00, 16.20, 17.30, 18.40, 20.00 Uhr.
Transformers 2 - Die Rache: 17.00 Uhr.
Beverly Hills Chihuahua (Eintritt 3 Eu-
ro): 15.00 Uhr.

KLASSIK
SINGEN
Hotel Hegauhaus, 19.30 Uhr: »Ein
Sommerabend mit Musik!«, Das neue
Tyros 3 und Clavinova im Live-Einsatz -
ein Genuss für Augen, Ohren und Ma-
gen!

ROCK/POP/JAZZ
RADOLFZELL
Solarfähre Helio, 19.00 Uhr: Belcanto
Solare, Barara Mauch singt »Am An-
fang war der Hut - na gut« und viele
musikalische Entdeckungen aus der
Hutschachtel. VV Volksbank in Radolf-
zell. www.solarfaehre.de

THEATER
KONSTANZ
Spiegelhalle Hafenstraße, 20.00 Uhr:
»Die Dreigroschenoper«, Bertolt
Brecht, Kurt Weill. 
Stadttheater, 20.00 Uhr: »Valentins-
tag«, Iwan Wyrypajew.
Schloss Seeheim/ Eichhornstraße 86,
20.00 Uhr: »Doppelfehler«, Konstanzer
Sommertheater mit der romantischen
Komödie von Barry Creyton.
www.sommertheater.konstanz.de

KREUZLINGEN - CH
Seebühne Kreuzlingen (Seeburgpark),
20.00 Uhr: »Im weißen Rössl«, See-
Burgtheater Kreuzlingen. Karten:
0041(0)716701400, info@see-burgthea-
ter.ch.

ÜBERLINGEN
Kapuzinerkirche, 19.00 Uhr: »Don Ca-
millo und Peppone«, Musikalische Lei-
tung: Michael Maisch. Karten:
07531/900-150.

W O H I N ?
T E R M I N E

TERMINE
KW28 Fr., 10.7.09, „Lanigans“ Irish Folk

� 20. Steißlinger Musiksommer

Kat’s Kaffee-Bar
Heinrich-Weber-Platz 1, Singen,

Tel. 0 77 31/38 11 59
Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 10–22 Uhr

Mittagstisch ab 4,90 €
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Flohmärkte
Jeden Sa. Singen,

Glas Steidle, 9–16 Uhr,
Pfaffenhäule

Sa., 25. 7., Engen Stadtflohmarkt
Bis zu 30.000 Besucher!
Nur Anmeldung Engen 

über Tel./Fax 0 77 20/9 50 09
Sonstige Termine ohne Anmeldung
LMO: 0 77 20 / 6 51 89

★★★★★★★★★★★★★★★★★

Highlights & Aktionen
Samstag, 11. 7. 2009

14.00 Offizielle Eröffnung
bei der Kerschbaumer GmbH

15.00 Zirkusgruppe Turnverein Engen
15.30 - Mitmach-Zirkus für Jedermann
17.30
16.00 Bands on Stage – „Whatever“

im SenerTec Center Engen
18.00 - Mediterraner Abend mit Musik bei Knechtle

Fensterbau und Scheller Schreinerei
19.00 - After-Work-Party im Hegau-Restaurant

Sonntag, 12. 7. 2009

11.00 - „Bands on Stage“
12.00 im SenerTec Center Engen
11.00 - Frühschoppen mit dem Musikverein

Anselfingen bei der
allsafe JUNGFALK GmbH & Co. KG

12.30 - Jugendkapelle Engen
13.30 bei Knechtle Fensterbau
12.30 - Bands on Stage – „Better than
13.30 Chocolate“ im SenerTec Center Engen
13.00 - 14.00 Inline Parcour (Schutzkleidung zwingend
15.30 - 16.00 erforderlich) im SenerTec Center Engen
14.00 - Vorführung Zollhundestaffel Singen bei
15.00 der allsafe JUNGFALK GmbH & Co. KG
14.00 - Bands on Stage – „Reddog“
15.00 im SenerTec Center Engen
15.00 Verlosung 4 Ballonfahrten der Sparkasse

Engen-Gottmadingen im Autohaus Gulde
16.00 - Bands on Stage – „Insane“
17.00 im SenerTec Center Engen

F L O H M A R K T
Sa., 11.07.2009, 8 - 17 Uhr, Radolfzell Messeplatz

Tina’s Märkte, Info Giovanni und Martina: Tel. 0 75 41 / 7 46 90

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
Fass

Sonntag:
Spanferkel mit Spätzle und Salat 11,90

€

Am Wochenendedurchgehendwarme Küche.

Landgasthaus Bohl Samstag, den 11. 7.ab 15 Uhr wieder geöffnet

Roccis Märkte
Sa., 11. Juli 2009, Hilzingen, Parkplatz,
Hegauhalle, 11-19 Uhr, Aufbau ab 9 Uhr,
Kinderfrei, Lfm 5,– €, pro Aussteller 10,– €

0 77 31 / 18 34 80 oder 0 15 20 / 18 38 175

Fischers Flohmarkt Sa., 11.7. + So., 12.7.
Emmingen bei Tuttlingen, zum Dorffest

Weitere Info 0174/3 26 09 67 oder 0 77 31/7914 28 ab 18 Uhr 

Landgaststätte Hegau-Klause
Inh. A. Pranghofer  ·  Auf Löbern 4

Engen-Welschingen  ·  Tel. 0 77 33 / 23 54

Italienische
Spezialitäten-Wochen

� Kegelbahn
� Saal für Familienfeiern und Tagungen
� jeden 1. Sonntag im Monat

ab 9.30 Uhr Brunch



HIER SIND SIE WILLKOMMEN
Sie freuten sich über das Engagement der Aussteller: die

»Macher der Gewerbeshow« Markus Grecht, Otto Grünvogel

und Dietmat Gulde vom BDS

Engen (von links).

Das Autohaus Moser mit

seinem umfangreichen An-

gebot und Service ist Teil

der Automeile im Engener

Gewerbegebiet »Grub«
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AUS DEM GRUSSWORT
ZUR GEWERBESHOW

BEI DER
GEWERBESHOW 2009
AM 11. UND 12. JULI
IM »GRUB«
IN ENGEN

»Wir sind gerüstet und guter Dinge«, bilan-
ziert Dietmar Gulde vom BDS-Organisations-
team den Vorbereitungsendspurt wenige Ta-
ge vor dem Startschuss zur Gewerbeshow
2009 im Engener Gewerbegebiet »Grub«. Am
Samstag, 11. und Sonntag, 12. Juli wird sich
entlang der Jahn- und Gerwigstraße eine ge-
lungene Mischung an Handwerkern, Gewer-
betreibenden, Einzelhändlern und Betrieben
unterschiedlichster Couleur präsentieren. 42
Aussteller möchten an den zwei Tagen Besu-
cher und Kunden über ihre Produkte und
Dienstleistungen informieren und bieten
gleichzeitig ein buntes, abwechslungsrei-
ches Unterhaltungsprogramm. Zur Eröffnung
wird am Samstag, 14 Uhr zur Kerschbaumer
GmbH eingeladen, wo die beiden Bundes-
tagsabgeordneten Birgit Homburger und Pe-
ter Friedrich sowie Bürgermeister Johannes
Moser die Gäste und Aussteller begrüßen
werden. Der dritte MdB der Region, Andreas
Jung, kommt am Sonntag nachmittag ins
»Grub« und wird die glücklichen Gewinner
der Ballonfahrt-Verlosung der Sparkasse En-
gen-Gottmadingen im Autohaus Gulde zie-
hen. 

Für Otto Grünvogel und Dietmar Gulde vom
Bund der Selbstständigen, Ortsverband En-
gen, liefen Vorbereitung und Organisation er-
freulich reibungslos. »Besonders die Eigenini-
tiative und die Kreativität der Aussteller waren
beachtlich«, lobt Grünvogel. Der BDS Engen
organisierte die Gewerbeshow nach 2003
und 2006 zum dritten Mal im Engener Ge-
werbegebiet nach dem bewährten Prinzip
der Gastfreundschaft. Dabei öffnen Firmen
mit Standort im »Grub« ihre Räume für ande-
re Betriebe und beherbergen sie während der

Gewerbeshow. So finden die Besucher mei-
stens mehrere Anbieter aus ganz unter-
schiedlichen Branchen unter einem Dach.
»Das macht die Vielfalt aus«, erklärt Otto
Grünvogel. Und die wurde durch auswärtige
Autohäuser zusätzlich vergrößert. Denn in
dieser Sparte belebt Konkurrenz das Ge-
schäft, waren sich  die Verantwortlichen ei-
nig. Insgesamt acht Automarken präsentie-
ren »Rad an Rad« ihre schmucken Modelle.
Neben den ansässigen Firmen Gulde und
Moser in der Jahnstraße bilden die Autohäu-

ser Gohm, Störk, Brütsch, D’Agosto, Special
Cars und Südstern Bölle eine »rasante Kurve«
entlang der Gerwigstraße. Ein Rundgang
durch das Gewerbegebiet lohnt sich auch
aus weiteren Gründen. »Die Besucher kön-
nen in ganz lockerer Atmosphäre und ohne
Kaufzwang einen Blick in die Betriebe werfen
und sich unverbindlich informieren«, erklärt
Otto Grünvogel. Zum Beispiel über die neu-
sten Heiztechniken und regenerative Ener-
gien, über die Vielfalt im Garten- und Land-
schaftsbau und über  verschiedene Aspekte
des Innenausbaus vom Fensterbau über
Schreiner- und Malerarbeiten bis zur Raum-
ausstattung. Zudem werden bei Kerschbau-
mer und im SenerTec Center informative
Fachvorträge angeboten, die über das Wirt-
schaftsministerium des Landes bezuschusst
wurden. Die Stadtwerke Engen informieren
am Hegau-Restaurant über ihr Angebot eben-
so wie die beiden örtlichen Banken (Volks-
bank bei Maschinenbau Stengele und Spar-
kasse im Autohaus Gulde), der regionale
Wirtschaftsförderverein stellt sich im Auto-
haus Gulde vor und Touristik Engen bietet im
Autohaus Moser das Neuste aus der Region. 

Die Vielfalt macht’s
Ein Rundgang lohnt sich: am Samstag ab 14 Uhr, am Sonntag ab 11 Uhr

Das Autohaus Gulde ist eine Station der Auto-Meile auf der Gewerbeshow.

Ihr Fiat Händler:

GROSSE GEFÜHLE 
GIBT ES AUCH MIT 
GARANTIE.

Abb. enthält Sonderausstattung.

 *  Nur in Verbindung mit dem Finanzierungsangebot "50 to 500" der  
   Fiat Bank GmbH, inkl. Servicepaket "Free 2", gemäß den jeweiligen
   Bedingungen.

Der neue Fiat 500.
Mit 5 Jahren Garantie*  
und nur 50% Anzahlung.
• Bestnote von 5 Sternen im Euro NCAP-Crashtest

beim Erwachseneninsassenschutz

• Über 500 000 Möglichkeiten der Personalisierung

** Ein Finanzierungsangebot der Fiat Bank GmbH.

Unser Barpreis: ab XX.XXX,–

Finanzierungsangebot "50 to 500"**
• 50 % Anzahlung
• Keine Monatsrate
• 6,99 % effektiver Jahreszins
• Schlusszahlung nach 24 Monaten

Unser Barpreis
abzüglich Umweltprämie: ab € 8.500,–

An der L 191 • 78234 Engen • Tel. 0 77 33/94 03-0

Bei Ihrem Fiat Händler:

Besuchen Sie uns auf der Gewerbeshow
bei der Firma Stengele
• Holz-Fenster • Holz-Alu-Fenster
• Kunststoff-Fenster • Alu-Fenster
• Rolladen, Beschattung • Fensterläden
• Innenausbau • Reparaturen
• Haustüren • Wintergärten

Kesslerhalde 9, 78234 Engen, Tel. 0 77 33/65 56, Fax 73 43

SCHREINEREI · MEISTERBETRIEB
BRECHT GMBH · GOTTLIEB-DAIMLER-STRASSE 5

78234 ENGEN-WELSCHINGEN
TELEFON 0 77 33 / 84 59

Wir fertigen exklusiv für Sie an
• Möbel nach Maß • Einbauküchen • Haustüren

• Dachausbauten • Parkettverlegung
• Ladeneinrichtungen • Büromöbel

Besuchen Sie uns bei der 
Fa. Allsafe Jungfalk, Gerwig-Str. 31
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Bringen Sie sich
in die richtige

Position

Regionaler Wirtschafts-
förderverein Hegau e.V. 
Hauptstr. 13
78234 Engen
Tel.: 07733 502-212

Wir bieten voll erschlossene 
Gewerbegrundstücke im He-
gau mit optimaler Infrastruk-
tur für Ihren Firmenneubau.

Bei Interesse rufen Sie
einfach an:

Stadt Aach
07774 930-911

Stadt Engen
07733 502-210

Stadt Tengen
07736 9233-0

Gemeinde Gottmadingen
07731 908-111

Gemeinde Hilzingen
07731 3809-10 

Gem. Mühlhausen-Ehingen
07733 5005-11

www.wfv-hegau.de

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch 
an unserem Stand 
im Autohaus Gulde

»Die Wirtschaft ist wichtig für unsere Gesellschaft.
Läuft sie rund, geht es uns gut, kommt sie ins Stottern,
so spüren wir das alles sofort. Gerade in schwierigen
Zeiten ist es wichtig, Stärke zu zeigen. Es ist deshalb
richtig, dass die fünfte Gewerbeshow in Engen gerade
jetzt, in einer Zeit der weltweiten Rezession, stattfindet.
Sie bietet der regionalen Wirtschaft die Chance, die An-
gebotsvielfalt und vor allem die Qualität der heimischen
Produkte zu präsentieren. Sie ermöglicht die direkte
Kommunikation zwischen den Anbietern und ihren
Kunden. Über 40 Aussteller - Handwerker, Dienstleister,
Händler und produzierende Betriebe - nutzen diese
Plattform, um interessierte Besucher umfassend und
kompetent zu informieren. Dies wird auch die Kaufent-
scheidung zu Gunsten des regionalen Unternehmens
fördern. Damit werden nicht zuletzt Arbeits- und Ausbil-
dungsplätze in Engen und Umgebung gesichert.
Der BdS Engen e.V. als Veranstalter und Koordinator
der Gewerbeausstellung unterstreicht damit in wirt-
schaftlich schwierigen Zeiten einmal mehr die Lei-
stungsfähigkeit unserer heimischen Wirtschaft. Ich bin
davon überzeugt, dass sich diese Leistungen in jeder
Hinsicht sehen lassen können. Die Besucher werden
überrascht sein, welche Angebotsvielfalt direkt »vor der
Haustüre« geboten wird.
Johannes Moser, Bürgermeister



Den Weg ins Engener Gewerbegebiet »Grub« finden
auswärtige Besucher schnell über die Autobahn A81.
Parkmöglichkeiten gibt es rund um das gesamte Aus-
stellungareal.
Vom Park and Ride-Parkplatz am Ortseingang von En-
gen angefangen über die Parkplätze am Bildungszen-
trum bis hin zur Stadthalle Engen. Zu Fuß geht es dann
auf den Rundweg von der Jahnstraße durch die Ger-
wigstraße.
Und wer sich ein besonderes Schmankerl leisten will,
gönnt sich eine Spritztour auf den Spuren von Schumi.
Special Cars stellt dafür einen schnittigen Ferrari zur
Verfügung.
Wem das nicht genügt, kann auf einen Ausflug in lufti-
ge Höhen hoffen, denn die Sparkasse Engen-Gottma-
dingen verlost am Samstagnachmittag wieder vier Bal-
lonfahrten.
Auch für Bodenständige hat das Unterhaltungspro-
gramm der Gewerbetreibenden einiges zu bieten: die
Zirkus-Mitmachgruppe und der Inline Parcour bei Se-
nerTec oder die Frühschoppen bei allsafe Jungfalk und
Stengele Maschinenbau. Abwechslung ist am Wochen-
ende also für jeden Geschmack und jedes Alter gebo-
ten.

HIER SIND SIE WILLKOMMEN
Bei Kerschbaumer in der Gerwigstraße fällt am Samstag um

14 Uhr mit der Eröffnungsfeier der Startschuss für die

Gewerbeshow 2009

Bürgermeister Johannes

Moser: »Die Engener

Betriebe und Gewerbe-

treibende zeigen, was sie

können und haben.«
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FÜR SCHUMIS
UND SCHOPPER

BEI DER
GEWERBESHOW 2009
AM 11. UND 12.  JULI
IM »GRUB«
IN ENGEN

�

�

AUSZEICHNUNG
FÜR AUTOHAUS
MOSER
IN ENGEN

Auszeichnung für Kundenzufriedenheit
im Service

Das Serviceteam vom Volkswagen Autohaus
Rolf Moser GmbH in Engen kann einen großen
Erfolg für sich verbuchen! Der Volkswagen
Service Deutschland hat das Autohaus Moser
für hervorragende Leistungen im Bereich Kun-
denzufriedenheit im Jahr 2008 ausgezeichnet.

Das Engagement und die konsequente
Ausrichtung auf die Wünsche der Kunden
haben sich ausgezahlt. Das Autohaus Moser
gehört nun im Service zu den Top 10 in Baden-
Württemberg und bundesweit zu den Top 100
Volkswagen Autohäusern in der Kundenzufrie-
denheit.

Grundlage für die Ermittlung der Kundenz-
ufriedenheit sind die Ergebnisse der Kundenz-
ufriedenheitsbefragung, die Volkswagen seit
Jahren von einem unabhängigen Institut
durchführen lässt. In diese Bewertung fließen
neben der Gesamtzufriedenheit der Kunden
auch die Qualität der geleisteten Arbeit, die
Freundlichkeit der Servicemitarbeiter und ein
gutes Preis-Leistungsverhältnis ein. Ebenso
hat die Bereitschaft der Kunden, den Betrieb
weiterzuempfehlen, großen Einfluss auf das
positive Ergebnis.

„Wir sind sehr glücklich und stolz, diese Aus-
zeichnung erhalten zu haben. Zugleich möch-
te ich unseren Kunden großen Dank ausspre-
chen. Ohne das Vertrauen und die Treue, die
sie uns entgegen bringen, hätten wir das nie-
mals geschafft“, resümiert der Geschäftsfüh-
rer Rolf Moser.
„Die Meinung unserer Kunden ist uns sehr
wichtig und ihre vollste Zufriedenheit unser
oberstes Ziel. Diese Auszeichnung zeigt uns,
dass wir auf dem richtigen Weg sind und das
spornt uns weiter an. Wir werden alles daran
setzen, unseren Kunden auch zukünftig einen
Top Service mit dem gewissen Quäntchen an
Mehrleistung zu bieten“, erklärt der Ge-
schäftsführer Rolf Moser.

AUSZEICHNUNG
FÜR AUTOHAUS
MOSER
IN ENGEN

..und Ihre Veranstaltung
wird zum Erfolg.

Den Veranstaltern und
Besuchern

wünschen wir viel Spaß
und gute Unterhaltung
bei der 6. Gewerbeshow

in Engen.

Isabella Gnirß
Tel. 0 77 31/88 0033
i.gnirss@wochenblatt.net

Ihre Anzeigenberaterin
für den Hegau

P

Gewerbegebiet Grub

+

Gartenbau Schwehr

Garten- und Landschaftsbau

+ Haus-Plan Bausysteme

14.00 Offizielle Eröffnung

bei der Kerschbaumer GmbH

15.00

15.30-

17.30

16.00

Zirkusgruppe Turnverein Engen

Mitmach-Zirkus für Jedermann

Bands on Stage - „Whatever“

im SenerTec Center Engen

18.00 - Mediterraner Abend mit Musik

bei Knechtle Fensterbau

und Scheller Schreinerei

19.00- After-Work Party

im Hegau-Restaurant

11.00-12.00 „Bands on Stage“

im SenerTec Center Engen

11.00- Frühschoppen mit dem 

Musikverein Anselfingen 

bei der 

allsafe JUNGFALK GmbH & Co. KG

12.30-13.30 Jugendkapelle Engen

bei Knechtle Fensterbau

12.30-13.30 Bands on Stage 

“Better than Chocolate“

im SenerTec Center Engen

13.30-14.00

15.30-16.00

Inline Parcour

(Schutzkleidung zwingend erforderlich)

im SenerTec Center Engen

14.00-15.00 Vorführung Zollhundestaffel Singen

bei der 

allsafe JUNGFALK GmbH & Co. KG

14.00-15.00 Bands on Stage - „Reddog“

im SenerTec Center Engen

15.00 Verlosung 4 Ballonfahrten

der Sparkasse Engen-Gottmadingen

im Autohaus Gulde

16.00-17.00 Bands on Stage - „Insane“

im SenerTec Center Engen

11 00 12 00 Bands on Stage“

WC

bei  Autohaus Gulde GmbH:

Ballonfahrt-Verlosung

Pocket-Bikes, Mini-Quads -Vorführungen

Zielspritzen für Groß und Klein

Gesundheits-Check und Gewinnspiel

•

•

•

•

bei Info Kommunal Verlag:

Sehtest + Bildschirmarbeitsplatzinfos•

Parkplatz Hegau-Restaurant:

Fußballradar  der Stadtwerke Engen•

bei Kerschbaumer GmbH:

Hüpfburg,  Rutschburg,

Kinder-Kosmetik-Studio

Fahr-Attraktionen

Fachvorträge und Produktvorstellung

„Regenerative Energien“ 

•

•

•

•

Areal allsafe JUNGFALK:

Luftballon Flugwettbewerb

Malwettbewerb

Eiswagen

Go-Kart Rennstrecke

•

•

•

•

im SenerTec Center:

Inline Parcour

„Bands on Stage“ - Wettbewerb

Vorträge zu Kraft-Wärme-Kopplung,

Altbausanierung und Energieberatung

•

•

•

bei Gartenbau Schwehr:

Baumklettervorführung

Showbaustelle Pflaster

•

•

in der Gerwigstraße:

Special-Cars

mit Ferrari Mitfahrgelegenheit

•

bei Dachdeckereinkauf Süd eG:

Hüpfburg

Kinderschminken

•

•

PP

Autohaus Gulde GmbH

+ Bäckerei Grecht

+ Stadt Engen

+ Gesundheitszentrum

   Fit for Life

+ Sparkasse 

   Engen-Gottmadingen

+ Möbel Schellhammer

+ Schreinerei Lang

+ Regionaler

   Wirtschaftsförderverein

   Hegau e.V.

PP

Info Kommunal 

Verlag und Drucksachenservice

+ Held Optic

+ Nafa-Light Maurer GmbH

Verlag und Drucksachenservice

+ Held Optic

+ Nafa-Light Maurer GmbH

Parkplatz

Hegau-Restaurant

+ Stadtwerke Engen GmbH

Parkplatz

Hegau-Restaurant

+ Stadtwerke Engen GmbH

Maschinenbau Stengele

+ Volksbank Hegau eG

+ Geisinger Holz GmbH

+ Hogg Schreinerei

+ Architekturbüro Heller

Knechtle Fensterbau

Scheller Schreinerei

+ Makita Elektrowerkzeuge

P

14 00 Offizielle Eröffnung

Highlights & Aktionen

Samstag 11.7.2009

Sonntag 12.7.2009

bei Autohaus Gulde GmbH:

Highlights ganztägig

Samstag und Sonntag

WWWWW

Maschinenbau Stengele

+ Volksbank Hegau eG

+ Geisinger Holz GmbH

H S h i i

Kerschbaumer GmbH

WC

WC

Gerwigstraße

+ Ernst & König GmbH

+ Autoservice Rinderle

WCWC

Ackermann Malerbetrieb

Farbenfachgeschäft

Autohaus Moser GmbH

+ Planbau Süd GmbH

+ Touristik Engen e.V.

PP

Gerwigstraße

+ Gohm Automobile GmbH

SenerTec Center Engen

+ Senergie GmbH

> “Bands on Stage“

>  Inline-Parcour

+ Hogg Schreinerei

+ Architekturbüro Heller

Kerschbaumer GmbH

Gerwigstraße

+ Ernst & König GmbH

+ Autoservice Rinderle

allsafe JUNGFALK

+ Schreinerei Brecht

+ Handwerkermobil

+ Former Gartentechnik

+ Schreiber Anhänger

Gerwigstraße

+ Autohaus D´Agosto

Dachdecker Einkauf 

Süd eG

Gerwigstraße

+ Special Cars

Dachdecker Einkauf

Gerwigstraße

+ Autohaus Brütsch

Gerwigstraße

+ Südstern Bölle AG

Gerwigstraße

+ Autohaus Brütsch

Gerwigstraße

+ auto störk GmbH

Öffnungszeiten:

Sa. 11.7   14.00 - 18.00 Uhr

So. 12.7   11.00 - 17.00 Uhr



HIER SIND SIE WILLKOMMEN
»Insane« ist eine von vier Bands, die am Sonntag um 16 Uhr

im SenerTec Center auftreten wird.

Hoch her gehen wird es im

SenerTec Center mit

»Bands on Stage« und dem

Inline Parcours.
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NEUE
IMPULSE

BEI DER
GEWERBESHOW 2009
AM 11. UND 12. JULI
IM »GRUB« 
IN ENGEN

Informationen, Neuheiten, Produkte und Ser-
vice sind das eine, doch die Gewerbeshow in
Engen hat natürlich noch viel mehr zu bieten.
Die Aussteller waren kreativ und haben sich
einiges  einfallen lassen, um ihre Gäste be-
stens zu unterhalten. So bietet das SenerTec
Center ein Forum für junge Musikgruppen
aus Engen und der Region, um sich bei
»Bands on stage« zu präsentieren. Am
Samstag tritt um 14 Uhr die Gruppe »Whate-
ver« auf, am Sonntag geht's  ab 12.30 Uhr
weiter mit »Better than Chocolate«, um 14 Uhr

rappt »Reddog« und um 16 Uhr heizt »Insane«
richtig ein. Dazu können sportlich Ambitio-
nierte auf einem Inline Parcour ihre Fahrkunst
unter Beweis stellen und die Zirkusgruppe
des TV Engen verzaubert mit Mitmach-Zirkus
für jedermann. Weitere Stationen sind nach
der Automeile Gartenbau Schwehr mit einer
Show-Baustelle und Knechtle Fensterbau
lädt am Samstag, 18 Uhr, zu einem mediter-
ranen Abend ein. Ernst & König bietet ge-
meinsam mit Autoservice Rinderle eine ra-
sante Fahrprobe auf der Kartbahn bei allsafe

Jungfalk, wo es neben frischen Melonen
auch einen Luftballon- und Malwettbewerb
sowie leckeres Eis für die kleinen Besucher
gibt. Ebenfalls auf dem allsafe-Gelände zeigt
am Sonntag von 14 bis 15 Uhr die Zollhund-
staffel Singen einen Einsatz der Vierbeiner als
gut trainierte Rauschgiftfahnder. Bei Maschi-
nenbau Stengele wird Sonntagmorgen zum
gemütlichen Frühschoppen eingeladen und
die Maschinenbaufirma wartet neben heißer
DJ-Musik, Karate- und Tanzvorführungen mit
einem Baggerwettbewerb für die Kleinen auf.

In unmittelbarer Nachbarschaft lockt die
Kerschbaumer GmbH mit den beliebten
Hüpf- und Rutschburgen und einem Kinder-
Kosmetik-Studio. Am Hegau-Restaurant wird
bei den Stadtwerken die Schusskraft gemes-
sen und an der Ecke Gerwig-Jahnstraße lok-
kt das Autohaus Gulde mit Pocket-Bikes und
Mini-Quads sowie Zielspritzen fur Groß und
Klein. Mit dieser Mischung aus Informationen
und Unterhaltung wollen die Veranstalter bei
Gästen und Interessenten richtig liegen und
hoffen nun noch auf das passende Wetter.

Musik, Melonen, Malerei
Bunte Mischung an Unterhaltung auf der Gewerbeshow

Geblitzt werden und 
Spaß dabei haben!*

Unser Fußball-Radar macht 
es möglich. Messen Sie bei 
uns am Stand Ihre Schussge-
schwindigkeit und freuen Sie 
sich auf ein kleines Dankeschön 
für Ihren sportlichen Einsatz. 
Daneben können Sie sich um-
fassend über unsere Leistungen 
und Produkte informieren.

Stadtwerke Engen GmbH
Eugen-Schädler-Straße 3
78234 Engen

Telefon (0 77 33) 94 80-0
Telefax (0 77 33) 94 80-20

www.stadtwerke-engen.de      
info@stadtwerke-engen.de

Einfach näher.

*

Besuchen Sie uns 

am 11. /12. Juli auf der 

Gewerbeshow.

www.gewerbeshow-engen.de

Abb. zeigt Sonderausstattungen.

19,90 €
VERSICHERUNGS-

RATE4

Rufen Sie uns an:
06074 / 404-127
Besuchen Sie unsere 
Studio-Ausstellung:

Türen- und Treppen-Renovierung

Wir renovieren und 
bauen neu nach Maß auch:

Haustüren  Fenster  Küchen  Möbel  Spanndecken  Schranklösungen u.v.m.

Vorteils-Garantie:
 Nach Maß gefertigt

 Kein Dreck

 Festpreise

 Kein Rausreißen

 PORTAS-Qualität

Viele Modelle und Dessins!

Rufen Sie uns an:

0 77 33-54 42
Besuchen Sie uns auf
der Gewerbeschau
im Autohaus Gulde

Im Kai 2, 78259 Mühlhausen-Ehingen
KÜCHE & BAD SCHREINEREI INNENAUSBAU

pen  Fenster  Sp

Vorteils-Garantie:
� Ohne Dreck 
� Nach Maß
� Festpreise
� PORTAS-
 Qualität
� Sehr große 
 Auswahl

Sie erhalten Werte!

Türen · Küchen · Treppen · Fenster

Auch: Haustüren Spanndecken Schranklösungen Badmöbel Fliegengitter

Renovierung und Neu!

Highlights und Aktionen bei 
SenerTec-Center Engen GmbH und Senergie GmbH 

- Zirkusgruppe TV Engen - Bands on Stage (4 Bands aus dem Hegau)

- Inliner Parcours - Vorträge Kraft-Wärme-Kopplung 

- Essen und Trinken - Energieberatung 

Alles Licht aus einer Hand
rückt Ihre Frischwaren ins  beste Licht, 

für höchste Lichtbrillanz und optimale Warenpräsentation.

Friedrich-List-Str. 8  78234 Engen  Tel. 0 77 33 / 9 43 70  www.nafalight.com

Schauen, informieren, probieren - die Besucher aus
nah und fern können an der Gewerbeshow 2009 im En-
gener Gewerbegebiet »Grub« eine bunte Vielfalt der hei-
mischen Gewerbetreibenden kennenlernen und neben-
bei noch beste Unterhaltung genießen. Am Samstag
von 14 bis 18 Uhr und am Sonntag von 10 bis 17 Uhr
zeigen die Aussteller sich von ihrer besten Seite und
sind Dienstleister in wahrsten Sinne des Wortes. Und
dafür nehmen die 42 Teilnehmer und das Organisa-
tionsteam des BDS Engen einen großen Aufwand auf
sich. Dieses Engagement gibt gleichzeitig neue Impul-
se und zeigt die Kreativität der Engener Betriebe. 



G E N U S S

U R L A U B »Ein Stück Italien in der Regio«»Ein Stück Italien in der Regio«

GELATI FÜR DEN GUTEN SOMMER

Eines haben wir Deutschen unseren
Freunden aus Italien voraus: wir essen
viel mehr Eis. Nach den Erhebungen der
deutschen Markeneishersteller lag der
Verbrauch im letzten Jahr in pro Kopf bei
7,9 Litern, und in den letzten Jahren hat
sich diese Zahl kaum verändert, bis auf
den Supersommer 2003, der für einen
halben  Liter mehr Eisverbrauch sorgte.
Und nun die Überraschung: nach den
Schätzungen des italienischen Eisher-
stellers Motta bringen es die Italiener ge-
rade mal auf 6,5 Liter Eis im Jahr. Welt-
meister sind übrigens die Norweger mit
14,5 Liter pro Jahr. Und jetzt ist klar,
weshalb es hier so viele Eisdielen hat.
Wir sind einfach ein dankbareres Publi-
kum. Wer bereits schon einmal eine Eis-
diele in Italien gesehen hat, der fragt sich
bestimmt: »wie viele Eissorten gibt es ei-
gentlich?« Jede Eisdiele hat ihr eigenes
Geheimnis der Eisherstellung, das zum
Teil von den Eltern an die Kinder weiter-
gegeben wird. Die Vereinigung der Eis-
hersteller (Associazione Gelatieri)
schätzt, dass es derzeit 600 Eissorten in
Italien  gibt. Zu den gesündesten und
neusten Eissorten gehören Rucola, Arti-
schocke, Fenchel und Sellerie. Doch
auch die Wein- und Likör-Kenner kom-
men nicht zu kurz, denn es gibt auch
Barolo-, Grappa- und Limoncello-Eis im
Angebot. Die ganz Verwegenen können
Pesto- und Aceto-Balsamico-Eis probie-
ren. Wer mal in Süditalien war, der

Pizzeria
Kaffee + Kuchen

Singen Tel. 6 88 00/Schwarzwaldstr. 1

Eiscafé Portofino

Ihr Fiat Händler:

GROSSE GEFÜHLE 
GIBT ES AUCH MIT 
GARANTIE.

Abb. enthält Sonderausstattung.

 *  Nur in Verbindung mit dem Finanzierungsangebot "50 to 500" der  
   Fiat Bank GmbH, inkl. Servicepaket "Free 2", gemäß den jeweiligen
   Bedingungen.

Der neue Fiat 500.
Mit 5 Jahren Garantie*  
und nur 50% Anzahlung.
• Bestnote von 5 Sternen im Euro NCAP-Crashtest

beim Erwachseneninsassenschutz

• Über 500 000 Möglichkeiten der Personalisierung

** Ein Finanzierungsangebot der Fiat Bank GmbH.

Unser Barpreis: ab XX.XXX,–

Finanzierungsangebot "50 to 500"**
• 50 % Anzahlung
• Keine Monatsrate
• 6,99 % effektiver Jahreszins
• Schlusszahlung nach 24 Monaten

Unser Barpreis
abzüglich Umweltprämie: ab € 8.500,–

An der L 191 • 78234 Engen • Tel. 0 77 33/94 03-0

Bei Ihrem Fiat Händler:

MIT DEM

DURCH DEN
SOMMER!

konnte sich dort über Lakritz-Eis freuen.
Das findet man hier aber gar nicht.
Die beliebtesten Eissorten bei uns blei-
ben Nuss, Creme, Erdbeere und Schoko-
lade. Sehr beliebt sind daher die Eisdie-
len, die diese drei Sorten in 30 bis 40
Varianten anbieten. In den letzten Jahren
ist ein verstärkter Trend zu sehr sinn-
lichen Geschmacksvariatonen erkenn-
bar: Yoghurt, Quark, viele tropische
Früchte in immer neuen Variationen ma-
chen Lust auf mehr.
Übrigens: Wenn es heiß ist, kann ein fei-
nes Fruchteis eine ganz sinnvolle Alter-
native zu einem Mittagessen sein: ein-
fach ein paar Früchte dazu genießen.
Das reicht. Nur Sahneeis sollte man
nicht nehmen: die haben einen Kalorien-
gehalt von 200 bei einer Portion von
100 Gramm.

Singen · Rielasinger Straße 33
Tel. 0 77 31 / 8 27 99 66 · www.lagrotta-singen.de

Wollen Sie eine original italienische Pizza mit nur frischen
Zutaten aus dem Holzofen? Dann kommen Sie zu uns!
(Pizza auch für Selbstabholer + Lieferservice)

Genießen Sie unsere Spezialitäten auf unserer Terrasse!

Kaffeemaschinen – Werkstatt – Verkauf
Jura . Saeco . Solis . Krups . AEG . Turmix . Bezzera . Gaggia u.v.m.
verschiedene Kaffeesorten, Zubehör und Accessoires
Inhaber Pino Loisi . Elektrotechnikermeister
Teggingerstraße 9 . 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 82 33 165 . Fax 0 77 32 / 82 33 169 . Web: www.espresso-pino.de

Radolfzell (pud). Eine beein-
druckende Leistungsbilanz erziel-
ten der Kreisverband Landkreis
Konstanz (KV) und die Rettungs-
dienst GmbH Landkreis Konstanz
des Deutschen Roten Kreuzes
(DRK) im vergangenen Jahr. Wie
Kreisvorsitzender Frank Häm-
merle den etwa 300 Teilnehmern
der Jahreshauptversammlung im
Radolfzeller Milchwerk am ver-
gangenen Mittwoch sagte, wurde
das bislang beste Jahr 2007 um ein
Vielfaches »getoppt«.
So liege man seit fünf Jahren be-
reits an der Spitze im Badischen
Rotkreuz. Der Kreisverband habe
zum Beispiel den größten Schulsa-
nitätsdienst in Baden-Württem-
berg und die größte Rettungshun-
destaffel. »Unsere Rotkreuzarbeit
ist von Herzblut gestärkt«, lobte
Hämmerle die über 1.200 aktiven
KV-Mitglieder. 
Auch finanziell steht der KV gut
da. Er verfügt beispielsweise über
eine Eigenkapitalquote von 74
Prozent. Das Jahresergebnis für
2008 von rund 21.000 Euro wurde
auf Beschluss der Delegierten dem
ungebundenen Vereinsvermögen
zugeführt. Stolz verkündete Häm-
merle, dass vor der Sitzung das er-
ste Gewerk für das neue Rettungs-
zentrum in Radolfzell vergeben
wurde.
An Weihnachten 2010 soll es bezo-

gen werden, bei »exaktem Errei-
chen der Kosten«, so Hämmerle.
KV-Geschäftsführer Patrik Lauin-
ger präsentierte einen zahlenlosen
Geschäftsbericht unter dem Motto
»Das ABC des Roten Kreuzes«.
Der Buchstabe »A« stehe bei-
spielsweise für »aktiv, Ausbildung
und Altkleidersammlung«. »Z«
bedeute unter anderem »zielorien-
tiert, Zuversicht und Zahlen«. Ne-
ben Nachwahlen zum Kreisvor-
stand und der Verabschiedung

langjähriger Mitarbeiter standen
zwölf Ehrungen an. Für 35 Jahre
DRK-Arbeit wurden Franz Ziwey
und Artur Ostermaier ausgezeich-
net. Der ehemalige Stockacher
Bürgermeister Ziwey agiert derzeit
als stellvertretender Kreisvorsit-
zender. Der Steißlinger Bürger-
meister Ostermaier ist unter ande-
rem Aufsichtsratsmitglied der Ret-
tungsdienst GmbH. Hämmerle
wurde für zehn Jahre als KV-Vor-
sitzender geehrt. 
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WÖRTLICH  GENOMMEN
Deutsche Sprichwörter und was sie aussagen

Schaum ist etwas ohne Substanz.
Etwas, das sich aus einer festen
Materie z. B. Eiweiß, oder Bade-
zusatz durch gewisse mechani-
sche oder flüssige Einwirkung zu
etwas Anderem, etwas Leichtem,
Luftigem entwickelt. Will man es
fassen, »zerrinnt es einem zwi-
schen den »Fingern«. Deshalb
gibt es Menschen, die nicht an
Träume glauben. Sie sind der
Meinung, dass diese nicht reali-
sierbar, also in die Realität zu
bringen sind. Wenn wir einen
Traum haben – egal wie alt wir
sind – und diesen unseren Mit-
menschen erzählen, heißt es oft:
»Träum weiter!« Damit wollen
sie uns klar machen, dass wir kei-
ne Chance haben, diesen Traum
zu verwirklichen. Doch unsere
Menschheitsgeschichte ist voll
von Menschen, die ihre Träume
verwirklicht haben und unaus-
löschlich in unserem Bewusst-
sein sind. Es hängt immer wieder
von uns selber ab, wie wir diesen
Traum oder diese Vision ernst
nehmen und wie sehr wir uns die
Realisierung wünschen. Bill Ga-
tes ist nur einer dieser Erdenbür-
ger, der zu Beginn seiner (Gara-
gen-) Aktivitäten davon ge-
träumt hat, dass in jedem Haus-

halt ein PC steht und seine Be-
nutzeroberfläche Windows in-
stalliert hat. 
In meinem Heimatort lebte in
den 1930er Jahren ein Mann, der
davon träumte, dass ein bemann-
tes Raumschiff den Mond er-
reicht. Sein Name war Hermann
Oberth. Er hat nur dafür gelebt.
Wernher von Braun hat diesen
Gedanken aufgegriffen und jetzt
sind es bald 40 Jahre her, dass
dieses weltbewegende Ereignis
stattgefunden hat. Wir »Norma-
len« haben nicht so hochgesteck-
te Träume. Sie sind eher einfa-
cher Natur, wie z. B. aus einem
alten »Stadtdschungel« einen ku-
scheligen Rosengarten zu er-
schaffen, oder von einem Urlaub
im eignen Wohnmobil an der
französischen Atlantikküste,
oder die selbsthergestellten
Kostbarkeiten aus Obst in einer
Gourmet-Zeitschrift angeprie-
sen zu sehen. Das sind alles
»kleine« Träume, deren Realisie-
rung durchaus möglich ist. 
Wir müssen nur lange genug dar-
an festhalten und unsere Auf-
merksamkeit darauf richten.
Dann wird aus dem einen oder
anderen Traum kein Schaum,
sondern Wahrheit!      Margeto 

»Träume sind Schäume«

Zahlreiche Ehrungen standen auf der Jahreshauptversammlung des
DRK-Kreisverbands an. Zu den Geehrten gehörten Artur Ostermaier,
Frank Hämmerle und Franz Ziwey. Urkunden und Präsente über-
reichte Patrik Lauinger (v.l.). swb-Bild: Pudwill

»Mit Herzblut dabei«
DRK-Kreisverband mit beeindruckender Bilanz

DRK wirbt
neue Mitglieder

Kreis Konstanz (swb). Die Mit-
gliederwerbung des DRK-Kreis-
verbandes Landkreis Konstanz
wird in den nächsten Tagen begin-
nen, darüber informierte der Ver-
band vorab.
Es handelt sich hierbei um eine
Passiv-Mitgliedschaft, die einen
jährlichen Förderbeitrag beinhal-
tet. Die Besuche an den Haustüren
werden von 10 Uhr bis 20 Uhr er-
folgen.
Um Missbrauch vorzubeugen,
weisen sich die Werber durch ihre
DRK-Ausweise aus und sind auch
durch ihre Kleidung erkennbar:
Weißes T-Shirt/Sweatshirt/rote
Weste mit Namensschild.
Wichtig für die angesprochenen
Bürger: Die Werber dürfen kein
Bargeld annehmen!
»Die Mitgliedschaft kann nur über
ein Antragsformular vereinbart
werden und ist keine einmalige
Spende«, so der Kreisverband.
Für Rückfragen steht der DRK-
Kreisverband unter 07732/9460-
132 jederzeit zur Verfügung. Das
Deutsche Rote Kreuz im Land-
kreis Konstanz ist in besonderer
Weise auf die Unterstützung durch
fördernde Mitglieder angewiesen.
In Zeiten immer knapper werden-
der Finanzierungsmittel sind die
Mitgliedsbeiträge wichtiger Ga-
rant dafür, dass die umfassenden
Angebote des DRK’s aufrecht er-
halten werden können.



Aach (of). Auf stolze 125
Jahre kann die Feuerwehr in
Aach in diesem Jahr zurück-
blicken. Die lange Tradition
der Hilfe am Nächsten wird
am kommenden Wochenende
mit der Ausrichtung des
Kreisfeuerwehrtags gewür-
digt. Zu diesem Jubiläum
wird die Freiwillige Feuer-
wehr Aach eine Festschrift
präsentieren können, die die
Geschichte genau aufrollt.
Die Aacher Feuerwehr, die
inzwischen eine Kooperation
und Abstimmung bei der
Materialbeschaffung mit der
Feuerwehr aus dem Nach-
barort Volkertshausen über-
nommen hat, richtet diesen
Feuerwehrtag mit Stolz aus
und hat den Feuerwehrleuten
auch einiges an Herausforde-
rungen und an Unterhaltung
zu bieten. 
Die Leistungswettkämpfe,
die am Samstag, 11 Juli, ab 8
Uhr, starten und auf die sich
die Feuerwehrleute aus dem
ganzen Kreis seit Wochen
mit selbst gebauten Übungs-
gerüsten vorbereiten, werden
nämlich auf der für die Dauer
der Wettkämpfe abgesperrten
B 31 rund um das Rathaus
stattfinden. Bis zum frühen
Nachmittag werden diese
Wettkämpfe dann abge-
schlossen sein, so dass dann
der Verkehr nach dieser
»Verkehrsberuhigungsmaß-
nahme« wieder fließen kann.
Die Vergabe der Leistungsab-
zeichen ist für 12.30 und 16
Uhr am Samstag angesetzt.

Feuerwehrlauf

Auch beim Feuerwehrfest in
Aach wird es den inzwischen
schon fast traditionellen Lauf
»Fit for fire Fighting« geben,
bei dem die Floriansjünger,

wie auch so mancher Dorf-
bürgermeister und Schirm-
herr seine Kondition unter
Beweis stellen kann. An dem
Lauf können natürlich auch
andere Freizeitsportler teil-
nehmen. Anmeldung unter
0172/6282520 bei Klaus Wil-
helm. Der Start des Feuer-
wehrlaufs rund um Aach ist
am Samstag, um 18 Uhr vor-
gesehen.

Im Festzelt

Das Festzelt für den Kreis-
feuerwehrtag in Aach wird
auf dem Platz zwischen Rat-
haus und dem Feuerwehrde-
pot eingerichtet und ist aus
vielen Märkten bereits be-
stens festerprobt. Das Pro-
gramm wird hier am Samstag,
11 Juli, mit einem Früh-
schoppen bei Weißwurst und
Brezeln eröffnet. Am Abend
ab 20 Uhr ist nach dem Ta-
gesprogramm der Feuer-
wehrleute und nach dem
Feuerwehrlauf ein »Gemütli-
cher Hock« angesetzt.

Festakt und Empfang

Feierlich wird es dann am
Sonntag, 12. Juli: Um 9 Uhr
findet ein ökumenischer
Festgottesdienst statt, ab 10
Uhr ist dann der Festakt zu
125 Jahre Feuerwehr Aach,
mit dem auch eine Fahrzeug-
weihe des neuen MTW ver-
bunden ist.  Danach wird
zum Frühschoppenkonzert
mit der Stadtmusik Aach ein-

geladen. Der Kommandan-
tenempfang ist um 11 Uhr im
Musikhaus am Mühlenplatz.
Ab 12 Uhr erfolgt die Ausga-
be von Mittagessen. Um 14
Uhr folgt nochmals ein wei-

terer Höhepunkt mit der
Vorführung verschiedener
feuerwehrtechnischer Aktio-
nen. Die gesamte Bevölke-
rung ist zu diesem Jubiläum
herzlich eingeladen.
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Kreisfeuerwehrtag in Aach am 11. und 12. JuliKreisfeuerwehrtag in Aach am 11. und 12. Juli
125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Aach mit Festakt und Fahrzeugweihe / Festzelt beim Rathaus

Nach der Weihe des neuen Löschfahrzeugs vor zwei Jahren
kann nun ein neuer MT´W am Sonntag geweiht werden.

Erst vor zwei Jahren führte
die Aacher Feuerwehr das
Jugendzeltlager des Kreisfeu-
erwehrverbands durch. Nun
folgt am Wochenende der
Kreisfeuewehrtag im Stadt-
zentrum zum 125-jährigen
Bestehen. swb-Bild: of

Leistungs-Prüfungen auf der B31
Aacher Feuerwehr richtet zum Jubiläum Feuerwehrtag aus

»A Birthday 
Celebration«

Engen (swb). Das Blockflö-
tenensemble Fluturas Villin-
gen, unter der Leitung von Jo-
hannes Kurz, gratuliert mit
seinem Konzert am Sonntag,
12. Juli, um 17 Uhr in der Em-
mauskapelle (Autobahnkirche
Engen) den musikalischen Ju-
bilaren des Jahres 2009.
Selten kommt es vor, dass
gleich vier herausragende
Komponisten in einem Jahr
ein bedeutendes Jubiläum fei-
ern. Der 350. Geburtstag von
Henry Purcell, der 250. To-
destag von Georg Friedrich
Händel, der 200. Todestag von
Joseph Haydn und der 200.
Geburtstag von Felix Men-
delssohn-Bartholdy werden in
diesem Jahr begangen. Spielt
im Werk Purcells und Händels
die Blockflöte immer noch ei-
ne bedeutende Rolle, ist sie zu
Zeiten Haydns und Mendels-
sohns aus dem Musikleben
weitgehend verschwunden.
Das hielt den musikalischen
Leiter des Ensembles Fluturas
nicht davon ab, weniger be-
kannte, aber dennoch sehr
lohnenswerte Werke der
Komponisten für Blockflöten
einzurichten. Die zehn Block-
flötistinnen interpretieren un-
ter eine Chaconne von Henry
Purcell zwei Sinfonien aus der
Oper »Berenice« von Georg
Friedrich Händel, ein Bläser-
divertimento in G-Dur von
Josef Haydn. 

Zeitenwende in
der Galerie

Singen (of). Eine Vernissage
zur dritten Ausstellung der
Hegau-Bodensee-Galerie in
Singen (Ekkehardstraße 101)
findet am Mittwoch, 8. Juli,
20 Uhr in der Hegau-Boden-
see-Galerie statt. 
Die Ausstellung steht unter
dem Titel »Kunst vor und
nach der Jahrtausendwende
Teil II« und ist bis zum 22.
August zu sehen. Gezeigt
werden ausgewählte Werke
von Erich Heckel, Richard
Dilger, Emil Nolde, Franz
Lenk, Hans Dieter und Ger-
hard Elsner. Die Galerie hat
geöffnet Di - Fr, 14 bis 18
Uhr, Sa 10 bis 16 Uhr.

Kräuter- und
Salbenkunde

Bohlingen (swb). Angelika
Weigand lädt am 13. Juli von
10 Uhr bis 16 Uhr zu den
»Salben-Küchen-Tagen« in
Bohlingen ein. Salben, Parfü-
me, Tinkturen, Pflanzenöle
und andere Produkte werden
dort mit Pflanzen aus dem
Garten hergestellt. Bei schö-
nem Wetter wird ein kleiner
Kräuterspaziergang unter-
nommen.
Anmeldung und Informatio-
nen bei Angelika Weigand
Tel.: 07731/798272 oder unter
angelika.weigand@web.de.

Singen (swb). Bereits seit 19
Jahren besteht die Arbeitsge-
meinschaft Hegau-Touristik,
in der sich 16 Gemeinden mit
dem gemeinsamen Ziel der
Tourismusförderung und -
vermarktung des Hegaus zu-
sammengeschlossen haben
und die ihre Geschäftsstelle
bei der Kultur & Tourismus
Singen in der Stadthalle hat.
Die touristische Arbeitsge-
meinschaft gibt alljährlich ein
Informations- und Gastge-
berverzeichnis sowie ver-
schiedene Broschüren und
Veranstaltungskalender, Wan-
derführer, Kartenpakete und
Radwegbeschilderungen her-
aus und hat die Ferienwoh-
nungen und Privatzimmer
klassifiziert sowie dieRegion
durch Messebesuche bekannt
gemacht.

Die Übernachtungszahlen im
Hegau konnten dadurch ste-
tig erhöht werden. Das Pro-
jekt »Grenzenloses Gartener-
lebnis« ist zugleich Auftakt
von Interreg IV, dem Regio-
nalprogramm der EU zur
Förderung der grenzüber-
schreitenden Zusammenar-
beit.
In der alljährlich stattfinden-
den Sitzung im Juni  wurde
die Arbeitsgemeinschaft He-
gau-Touristik in einen Verein
überführt. Dies war wegen
der nötigen Zuschüsse der
EU notwendig. Der Verein,
dem laut Gemeinderatsbe-
schlüssen weiterhin alle 16
Hegau-Gemeinden angehör-
en, trägt nun den Namen: Ar-
beitsgemeinschaft Hegau-
Touristik e.V. Mehr unter
www.hegau.de.

Touristik als Verein
EU macht neue Form notwendig

Tagesmütter
informieren

Singen (swb). Am Mitt-
woch, 15. Juli, findet um 20
Uhr im Bildungswerk Singen,
Zelglestraße 4, in Singen ein
Informationsabend für Tages-
mütter, zukünftige Tagesmüt-
ter und interessierte Eltern
statt. Kindertagespflege ist ei-
ne private und flexible Form
der Tagesbetreuung von Kin-
dern zwischen 0 und 14 Jahre.
Eine Tagesmutter übernimmt
die Verantwortung für fremde
Kinder. Der Abend informiert
über die Voraussetzungen,
rechtliche Grundlagen, Be-
zahlung sowie über die Wei-
terbildungskurse zur Tages-
mutter. Referentinnen sind
Eva Grünmüller und Monika
Nikolaus, sozialpädagogische
Mitarbeiterinnen des Tages-
müttervereins.
Informationen: 07731/793982
oder singen@tagesmuetterver-
ein.info.

Führung durch
Eiszeitpark

Engen (swb). Das Kultu-
ramt Engen und die touristi-
sche Arbeitsgemeinschaft He-
gau laden am 15. Juli um 18
Uhr zu einer öffentlichen
Führung ein. Treffpunkt ist
die Infotafel im Eiszeitpark
Engen. Information und An-
meldung unter  07733 502 211.

Singen (swb). In feierli-
chem Rahmen wurden am
vergangenen Dienstag in der
Mensa der Robert-Gerwig-
Schule 253 Auszubildende
aus ganz unterschiedlichen
Kaufmännischen Berufen
entlassen. Zu Beginn der Ver-
anstaltung drückte Schulleiter
Manfred Hensler seine Freu-
de darüber aus, dass nach
Umfrageergebnissen der
Schule trotz Wirtschaftskrise
über 60 Prozent der Auszu-
bildenden übernommen wür-
den. Nicht zufrieden stellend
sei allerdings die Tatsache,
dass je nach Ausbildungsbe-
ruf zwischen 10 und 40 Pro-
zent eines Jahrganges die
Ausbildung abbrechen.
Hier, so Hensler, seien vor al-
lem die Kammern gefordert.
Von 260 Prüflingen haben
253 bestanden, davon erhal-
ten 47 Prüflinge ein Lob und
38 Prüflinge sogar einen Preis
für sehr gute Leistungen.
Die Namen der Preisträger
sind: Christiane Arndt (And-
reas Schwarz), Marta Cagalj
(Steuerkanzlei Binninger),
Matthias Löffler (Steuerbüro
M. Zimmermann), Stefanie
Riffler (Steuerbüro Freitag),
Desiree Rüdt (Steuerbüro
Spitznagel & Koll.), Julia
Schiebler (Steuerbüro H. E.
Fammler), Aylin Wolfer
(Steuerbüro Trebing), Marion
Quandel, Nina Steiner, Kim

Weniger, Sebastian Wolf, Jes-
sica Zahradnik ( alle Autoh-
aus Gohm & Graf Harden-
berg), Claudia Kluge (Spedi-
tion Dachser), Sandra Bock-
start, Ann-Kathrin Laub (
beide dm-Drogeriemarkt),
Natascha Giangreco (Müller-
Drogeriemarkt), Pinar Catak-
li (Robert Schuler), Nadine
Krähmer (E-Center Singen),
Stefanie Litterst (Netto), Sa-
rah Merz (Media-Markt Sin-
gen), Franziska Schürer
(Heinrich), Daniel Thau
(Schellhammer), Roman Zel-
ler (Rüd-Progastro GmbH),
Marcel Jonda (Gas-+ E-Werk
Singen), Sarah Müller (Alcan
Singen), Henriette Redl
(Hügli), Jana Haldemann
(Esco-Reisen), Miriam Hüg-
lin (Reisebüro Reiseland),
Katharina Kleiber (Reisebüro
Bühler), Irina Michel (Reise-
büro Blass-Travel), Sarah Per-
niß (Reisebüro Rominger),
Lisa Rohr (Reisebüro Heiz),
Heike Sehle (Reisecenter
Tuttlingen), Sarah Singer
(Reisecenter Rottweil), Nadi-
ne Kessinger (Spedition Mai-
er), Katharina Biegger (Land-
kreis Ravensburg/Wolfegg),
Karin Trefzger (Kur- + Bäder
Bad Dürrheim). Für eine Prü-
fungsleistung von 1.0 erhielt
Marta Cagalj von der Steuer-
kanzlei Binninger den Preis
des Fördervereins der
Robert-Gerwig-Schule.

Zu viele Abbrecher
Kaufmännischer Nachwuchs

Die Arbeitsgemeinschaft Touristik Hegau ist nun Verein ge-
worden. Im Bild der Vorstand (von links) mit dem  Vorsit-
zenden Bernd Häusler, Geschäftsführer Walter Möll, Rech-
nungsprüfer Severin Graf und Schriftführer Jörg Unger.

natürlich regional!

Weshalb in die 
Ferne schweifen?

Natürlich –
regional –

erfrischend

• Natursteintreppen
• Grabmale
• Granitplatten
Ettenbergstr. 3 u. Im Hirtenstall 3

Privat u. Büro: Alpenstraße 7
78267 Aach

Tel. 07774/303, 01 71-3 43 41 32
Fax 6066

Wir gratulieren zum Jubiläum

STEINMETZBETRIEB

Wir gratulieren unserer Feuerwehr
zum 125-jährigen Jubiläum 

und wünschen allzeit gute Fahrt mit 
dem neuen Mannschaftstransportwagen.

..und Ihre Veranstaltung wird
zum Erfolg.

Ihre Anzeigenberaterin
für den Hegau

Das Wochenblatt
gratuliert

der
Freiwilligen Feuer-

wehr Aach
zum 125-jährigen

Jubiläum.

Isabella Gnirß
Tel. 0 77 31/88 0033

i.gnirss@wochenblatt.net

• Kelterei • Brennerei • Getränkemarkt
Ihr Partner für Festveranstaltungen aller Art.

Lange Straße 120 · 78256 Steißlingen
Tel. 0 77 38/4 39 · Fax 0 77 38/6 70

Der Freiwilligen Feuerwehr Aach
gratulieren wir zu 125 Jahren.

Lieferant der Fleisch- und Wurstwaren
Beschle-Catering · Schöner feiern

Friedenstraße 10
78269 Volkertshausen

Telefon: 0 77 74 / 92 08 40
www.beschle-catering.de
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I de letzschte Ziit schtudier i all
driber noch, warum und wieso d
Viehcher zum Teil vier Füeß
hond und Mensche nu zwä. Des
hängt dodemit zämme, dass i etz
grad uf vier Füeß laufe moss, weil
on vu mine zwä normale nimme
duet, wie ner sott. I dem Fall hilft
sich de Mensch dodemit us, dass
er zu sine beide normale Füeß no
zwä kinschtliche Fieß dezue
nimmt, und zu däne zwä kinscht-
liche Fieß saged se »Krücke«.
De Mensch hot scho alleweil
Krücke brucht, weil irgendebbes
anem hii gsi isch. I woß etz zwar
it genau, wenn de erschte Mensch
a Krücke gloffe isch, aber er isch a
Krücke gloffe, solang er laufe ka.
I dem Lazarett, wo i zum Schluss
vum Krieg gsi bi, do wared 7-800
Amputierte und die sind a ihrene
Krücke it nu g’loffe, die sind mit
däne Krücke g’juckt, g’schprunge
und Schport triebe hond se demit
und am Sunntig war immer ä Fu-
eßballschpiel mit zwä Mann-

schafte, wo alle a Krücke g’loffe
sind.
Es mößt doch eifach si, hon i
gmont, des sei nu ä Frog vum
Träning, hon i gmont und etz
hond se mir zwei so Krücke ver-
passt, bis die Sach mit dem hiine
Knoche wieder in Ordnung isch.
Du mosch nu so jucke mit däne
Dinger, wie die domols im Laza-
rett g’juckt sind, hon i gmont,
aber die Sach mit dem Jucke isch
it eso eifach, wie i mir des
vorgschtellt hon. Mer glaubt ga-
rit, wie schwer so en Kerle isch,
wenn s ganz Gwicht anschtatt uf
de Füeß uf de Ärm hanget. No
schtoßt mer dauernd mit om Fu-
eß a den Schtock, omol links,
denn wieder rechts und mer moss
heillos ufbasse, dass me s Iberg-
wicht it griegt.
S goht denn allmählich scho so
leidlich, aber i de dritte Schtock
vu mim Hus isch wiit ufe und i
bruch fufzeh Minute, bis i us dem
Zimmer ebbes gholet hon. De
bisch denn heil wieder hune, no
hosch gmerkt, dass de Geldbeitel
no i dere Hose schteckt, wo de
grad mitem Kittel zämme i de
Schrank tue hosch. Also nomol
ufe und nomol abe, no isches Ziit
zum z Mittagesse. Debei glaubt
om kon Mensch, wie heim-
tückisch so ä Treppe sei ka, we-
mer grad kone zwä gsunde Füeß
hot. Ä halbe Sekund it ufbasst, no
rutscht om se en Vorleger unde-
rem Schtecke weg, denn liegsch
uf de Gosch. Und denn schtand
emol uf mit zwä so Schtecke und
s isch grad niemerd do, wo om
hilft! Zeitung hole mit zwä
Krücke isch ä Abenteuer, solang

bis de druff kunnsch, dass mer se
jo it i de Händ hebe moss, mer ka
se au under de Arm klemme.
Vum eikaufe will i garit schwätze,
des loot mer am beschte mache
vu ebber, wo dauern set,
»bruchsch nu aruefe, i hol dir
all’s, wa de bruchsch!« Wenn de
fimf mol agruefe hosch, no ho-
lesch die Bix Heering am beschte
selber. Nu verzell um Himmels-
wille sellere Frau Hollerer nix vu
dim Hüftglenk. Die verzellt dir
suscht ä halbe Schtund lang vum
Kusäng vum Schwoger vu de
Gräble. Der hebs au a de Hüfte
ghett und die hetteden viermol
operiere möße, weil’ene dreimol
de Meisel abbroche wär und er sei
ä halb’s Johr i de Klinik gläge und
känn etz noit laufe.
Am beschte isches, mer verzellt
garnint und verlosst sich uf die
viele liebe, nette Fründ, auf die
wunderbare Bekannte und uf alle,
wo om Töre ufhebed und nix als
guete Besserung winsched. S isch
eigentlich jo en totale Bledsinn,
iber sine eigene Gebreche schri-
ibe, aber i de näkschte Ziit wird
mer wahrscheinlich nix anders
ibrig bliebe, weil me i dem
Zueschtand jo garnix anders er-
läbt. Wenn ebber die Passi-
onsgschichte uf de Wecker gond
oder iberhaupt it intressiered, der
brucht se jo garit lese oder ka se
glei furtwerfe. I hon scho alleweil
blos fir die selle gschriebe, wo de
gliich geischtige Horizont hond
wie i und schließlich sott doch au
d Judith wisse, dass i no läb, aber
etz grad uf vier Füeß, bis se mi im
Juli z Koschtanz miteme neie
Achsschenkelbolze versäned.

Wafrös

alemannische Dialektik

VEREINSNACHRICHTEN

KURZ & BÜNDIG

SINGEN
DRK
Grundausbildung in Erster Hilfe
findet als Kurs mit 8 Doppelstun-
den am Fr., 10.7., von 18-22 Uhr
und Sa., 11.7., von 8.30-17 Uhr
statt.
Folgende Kurse werden angebo-
ten: Jeden Montag von 10.30-11.15
Uhr Seniorengymnastik in der Be-
gegnungsstätte des DRK,
Schwarzwaldstr. 44; ab 15.30 Uhr
»Yoga für Senioren«, Aufenthalts-
raum Betreutes Wohnen, Waldstr.
6, Singen; ab 14.15 Uhr »Krafttrai-
ning für Senioren«, DRK-Heim,
Hauptstr. 29; ab 15.15 Uhr »Tanz-
vergnügen für alle«, DRK-Heim,
Hauptstr. 29; ab 17 Uhr »Männer-
sportgruppe«, Waldstr. 6, Betreu-
tes Wohnen. Jeden Dienstag: 9 Uhr
»Wassergymnastik für alle«, Hal-
lenbad; 10 Uhr »Tanz für Jungge-
bliebene«, DRK-Heim, Hauptstr.
29, Singen; 15 Uhr »Tanz in Boh-
lingen« im Rathaus Bohlingen;
19.30 Uhr »Fit ab 50« Waldeck-
schule, Aula. Jeden Mittwoch:
14.30 Uhr Krafttraining für Senio-
ren, Beethovenschule; 15.30 Uhr
Seniorengymnastik, Beethoven-
schule; 16.30 Uhr Rückengymnas-
tik, Hardtschule; 17 Uhr Rücken-
Fit, Tittisbühlschule; 18 Uhr
Rücken-Fit für Sie und Ihn, Tittis-
bühlschule. Jeden Donnerstag:
8.45 Uhr Yoga in der Volkshoch-
schule; 10.30 Uhr Senioren-
gymnastik im DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen. Jeden Frei-

tag: 14 Uhr Seniorentanz (Osteo-
porose), DRK-Heim, Hauptstr.
29; 13.45 Uhr Osteoporose-Gym-
nastik, Hebelschule.

FÖRDERVEREIN 
SCHULKINDERGARTEN
Die Jahreshauptversammlung des
Fördervereins Schulkindergarten
Lindenhain findet am Di., 14.7.,
um 19.30 Uhr im Schulkindergar-
ten, Lindenhain 27, Singen, statt.
Alle Vereinsmitglieder sind einge-
laden.

LICHTBILDNERGRUPPE
Nächste Zusammenkunft ist am
Do., 9.7., um 20 Uhr im Vereins-
heim »Schanzstuben« in Singen,
Leimdölle 1. Thema: »Was macht
ein gutes Bild aus?« 
Diskussionsabend anhand mitge-
brachter Aufnahmen (mögl. Ab-
züge/Ausdrucke) mit Thomas
Mayer. Thema für alle.

NARRENVEREIN NEU-BÖHRINGEN
Das Utensilien richten für das Ho-
hentwielfest findet am Sa., 11.7.,
um 10 Uhr im Hüsli statt. Infos bei
den Gruppenvertretern.
Die Frauengruppe geht am Fr.,
10.7., auf »Nachtwanderung« zum
Essen ins Tenniscenter in Twiel-
feld. Treffpunkt: 18 Uhr am Park-
platz Waldfriedhof. Wer nicht mit-
laufen kann, kommt direkt ins
Tenniscenter. 
Bei Regen findet ein Spieleabend
im Hüsli statt.

SCHNUPFVEREIN
Die beiden nächsten Hocks sind
am Sa., 11.7., und Sa., 18.7., im
Gasthaus Petershof, bei schönem
Wetter im Biergarten. Beginn 20
Uhr.

WANDERGRUPPE
Beteiligung an folgenden Wande-
rungen: 11.+12.7. in Göschweiler,
Start: Sa. 12-15 Uhr, So. 7-13 Uhr;
am 11.+12.7. in Kehlen, Start: Sa.
12-16 Uhr, So. 7-13 Uhr.

RIELASINGEN
FC
Das 50. Dr.-Fritz-Guth-Turnier
veranstaltet der FC Rielasingen-
Arlen von Di., 14.7, - So., 19.7., in
der Talwiese.

FREUNDESKREIS 
NOGENT-SUR-SEINE
Bouletreff: Es wird jeden Don-
nerstag ab 19 Uhr auf dem Boule-
platz neben dem Gasthaus Schin-
dereck geboult. 
Auch Neueinsteiger und Anfänger
sind willkommen, diese werden
eingelernt. Es liegen Boulekugeln
zum Ausleihen und Ausprobieren
bereit.

ARLEN
MUSIKVEREIN
Ein Gartenfest veranstaltet der
MV Arlen vom 11.-13.7. in der
Talwiese (Ausweichtermin: 18.-
20.7.).

Gottesdienste der Ev. Kirchen in
Singen: 11.7./12.7. »Hegau-Klini-
kum«: Sa. 18.15 Uhr Gottesdienst.
»Bonhoefferkirche«: So. 10 Uhr
Gottesdienst und Taufen und Kin-
dergottesdienst. »Lutherkirche«:
So. 10 Uhr Gottesdienst. »Ev. Süd-
stadtgemeinde Pauluskirche«: So.
10 Uhr Familiengottesdienst m.
Taufe.
Lebensrettende Sofortmaßnah-
men am Unfallort jeden Samstag
von 9-15.30 Uhr für Führerschein-
bewerber aller Fahrschulklassen,
außer C, CE, C1 und D. Amtlicher
Sehtest in den Pausen, Anmeldung
nicht erforderlich. Johanniter-Un-
fall-Hilfe e.V., Zelglestr. 6, Singen.
Info-Tel. 07731/99830.
AWO-Club: Offener Treff: Der
AWO-Club ist ein Treffpunkt für
Menschen mit seelischen Proble-
men. Wer sich alleine fühlt, mit sei-
nen Problemen überfordert ist
oder auch einfach gerne seine Frei-
zeit in Gesellschaft verbringen will,
kann in den Club kommen: Mo.:
9.30-12 Uhr und 16-20 Uhr. Di:
9.30-16 Uhr. Mi.: 9.30-17 Uhr. Do.:
9.30-16 Uhr. Fr.: 9-12 Uhr.
Treffen der Bundesbahn-Ruhe-
standsvereinigung am Do., 9.7.,
ab 14.30 Uhr in der Scheffelstube
der Metzgerei Hertrich.
JUCA 60: Öffnungszeiten des Ju-
gendtreffs Hegaustr. 60, im ehem.
Fabrikgut, für Kinder u. Jugendli-
che zum Freunde treffen, spielen,
kickern, Billard, Dart o. Tischten-
nis spielen, Musik hören u. Inter-
netcafe besuchen. Öffnungszeiten:
montags: 16.30-17.30 Uhr Mäd-
chencafé ab 12 J., 17.30-20 Uhr of-
fener Treff mit Internetcafé für 12-
18 J.; dienstags: 16.30-18.30 Uhr
offener Treff mit Kreativwerkstatt
für 12-18 J.; mittwochs: 15-17.30
Uhr offener Treff mit Kreativ-
werkstatt für 10-14-Jährige. frei-
tags: 18-21 Uhr offener Treff mit
Internetcafé für 12-18-Jährige. Be-
ratung f. Jugendliche nach Termin-
absprache unter 9321-34, 790697
oder 0175-2267717.
Information rund ums Stillen am

Mi., 15.7., 19.30 Uhr an der Frau-
enklinik der Hegau-Klinikum
GmbH Singen (Eingangshalle).
Ehemalige Bedienstete Kranken-
haus und Stadt Singen treffen sich
jeden 3. Mittwoch im Monat, 14
Uhr, im Hölzlekönig Singen.
Nächster Termin: Mi., 15.7.09.
Sozialverband VdK - Sprechtag
in Singen findet an jedem 3. Mitt-
woch im Monat in den Räumlich-
keiten der Naturfreunde, Had-
wigstr. 19 (neben AOK-Gebäude)
in der Zeit von 10-12 Uhr statt.
Von 14-16 Uhr können sich Inter-
essierte bei der Wohnberatungs-
stelle über die Möglichkeit der in-
dividuellen Wohnraumanpassung
im Alter oder bei Krankheit u. Be-
hinderung, über die Wohnform
»Betreutes Wohnen für Senioren«
informieren. Nächster Termin: Mi.,
15.7. Weitere Infos: VdK-Kreisver-
band, Eckhard Strehlke, Tel.
07731/798754, VdK-Wohnbera-
tungsstelle, Ulrike Werner, Tel.
07732/923636.
Ev. Kirchengemeinde Steißlin-
gen-Langenstein: 12.7., 9.30 Uhr,
Steißlingen, Gottesdienst m.
Abendmahl (Pfrin. Müller-Fahl-
busch).
Seniorenstammtisch Hölzle-Kö-
nig trifft sich am Mi., 15.7.09, um
18 Uhr im Bistro-Cafe »Zum
Hölzle-König«, Hohenhewenstr.
53, Singen.
AWO-Clubprogramm Juli: Do.,
9.7., 13-16 Uhr Trommeln bauen;
Fr., 10.7., 10-12 Uhr Frühstücks-
club; Mo., 13.7., 17-20 Uhr Aus-
flug nach Meersburg; Di., 14.7., 13-
14 Uhr Gedächtnistraining/kogni-
tives Training, 14-15.30 Uhr Bewe-
gung und Entspannung, 14.15-
15.15 Uhr Malatelier; Mi., 15.7.,
14-17 Uhr Grillen in der Harsenstr.
(Essen selbst mitbringen). Weitere
Infos: Tel. 07731/958044.
Angebote des Bildungszentrums
Singen: »BeSINNtag« Seminar mit
Carin von Hagen am Fr., 17.7., 15-
20.30 Uhr. »Beten mit den Füßen«
Pilgertag auf dem Jakobsweg von
Taisersdorf nach Überlingen (circa

15 km) mit Bruder Jakobus Kaf-
fanake (OSB) am Sa., 25.7. Fahrt ab
Singen um 7.45 Uhr mit dem Bus
nach Taisersdorf. In Überlingen:
Andacht u. Singspiel »Das Hüh-
nerwunder von Santiago Domin-
go« in der Jodokuskirche, Vesper
u. indiv. Rückfahrt. »Der Chiem-
gau« 6-tägige Studienreise v. So.,
2.8., bis Fr., 7.8. Weitere Infos und
Anmeldungen: Bildungszentrum
Singen, Zelglestr. 4, Singen, Tel.
07731/982590.
Ev. Johannesgemeinde Rielasin-
gen-Worblingen: Gottesdienst
So., 12.7., 10 Uhr Gottesdienst u.
Kindergottesdienst.
Gottesdienste Kirchen Singen:
11./12.7. »St. Elisabeth«: So., 10.30
Uhr Eucharistiefeier. »Herz-Jesu«:
Sa., 18 Uhr Eucharistiefeier, So.,
9.30 Uhr Eucharistiefeier. »Portu-
giesische Gemeinde in Herz-Jesu«:
So., 11.30 Uhr Eucharistiefeier. »St.
Josef«: Sa., 18 Uhr Eucharistiefeier,
So., 9 Uhr Eucharistiefeier. »Kroa-
tische Gemeinde in St. Josef«: So.,
12 Uhr Eucharistiefeier. »Italieni-
sche Gemeinde i.d. Theresienka-
pelle«: So., 8.30 Eucharistiefeier.
»Liebfrauen«: Sa., 18 Uhr Eucha-
ristiefeier, So., 11 Uhr Eucharistie-
feier. »St. Peter und Paul«: So.,
10.30 u. 19 Uhr Eucharistiefeier.
Familienzentrum »Kleiner Re-
genbogen«: Französisch f. Senio-
ren, Reisevorbereitungskurs ab
Di., 14.7., 8.30 oder 11.30 Uhr, f.
Senioren m. leichten Vorkenntnis-
sen. Sprachtrainingstermine für Se-
nioren ohne Vorkenntnisse werden
auf Anfrage angeboten. Weitere In-
fos u. Anmeldung: Sabine Engel,
Tel. 07731/44779.
Postsenioren und Angehörige
treffen sich am Do., 9.7., um 14
Uhr zum Sommerfest bei der
Tribüne des FC Singen.

IG Metall organisierte Seniorin-
nen und Senioren treffen sich am
Di., 14.7., um 14 Uhr im Siedler-
heim, Worblinger Str. 67, Singen,
zu ihrem monatlichen Beisammen-
sein.

Singen (swb). Nachdem sich die
Herrenmannschaft des 1. Bahnen-
Golf-Clubs Singen am letzten Re-
gionalligaspieltag noch den 5. Rang
und somit das Startrecht am Rele-
gationsturnier erkämpfte, fand die-
ses Turnier nun am Wochenende
auf den Minigolfanlagen in Stein-
heim und Remseck statt. Als Geg-
ner der Singener Mannschaft hat-
ten sich jeweils der erst- und
zweitplatzierte der Verbandsliga
Baden ( MC Ilvesheim 2 und MGC
Sulzfeld), sowie der Verbandsliga
Württemberg (BGC Ditzingen
und KGC Bad Urach) qualifiziert.
Alle teilnehmenden Mannschaften
mussten am Samstag in Steinheim 4
Betonrunden und am Sonntag in
Remseck 4 Eternitrunden absol-
vieren. Von vielen Insidern wurde
das Singener Team im Vorfeld als
Topfavorit eingestuft. Prominente
Unterstützung erhielten die Ho-
hentwieler von Bundesligaspieler
Sascha Mark (SG Arheilgen), der

an beiden Tagen als Betreuer des 1.
BGC Singen fungierte. Dass die
Singener Mannschaft (Rüdiger
Möck, Uli Hengstler, Jürgen Edel-
mann, Christian Weigl, Jürgen
Geiger, Christopher Jäck, Stefan
Lindenlaub) mit der Favoritenrolle
gut zurecht kam zeigte sie von Be-
ginn an, konnte doch der Vor-
sprung auf die übrigen Mannschaf-
ten kontinuierlich ausgebaut
werden. Am Ende des ersten Tages
hatten sich die Singener damit ei-
nen Vorsprung von 37 Schlägen auf
den MC Ilvesheim und 50 Schlägen
auf den BGC Ditzingen erspielt.
Mit diesem Vorsprung im Rücken
konnte das Team den zweiten Tag
in Remseck etwas ruhiger angehen
lassen, trotzdem gelang es auf der
schwierigen Eternitanlage den 2.
Tagesrang zu erreichen. Damit
stand fest, dass die Herrenmann-
schaft des 1. BGC Singen auch in
der Saison 2009/2010 in der Regio-
nalliga Süd an den Start gehen

wird. Überragende Spieler im Sin-
gener Dress waren Christopher
Jäck (201 Schläge) und Rüdiger
Möck (209 Schläge), die in der Ein-
zelwertung klar dominierten. Die
Ergebnisse der übrigen Singener
Spieler lauten wie folgt: Jürgen
Edelmann (224 Schläge), Christian
Weigl (234 Schläge), Jürgen Geiger
(226 Schläge), Stefan Lindenlaub
(230 Schläge), Uli Hengstler ( 214
Schläge).
Der Kampf um Rang 2 entwickelte
sich zu einem regelrechten Krimi,
der am Ende mit dem BGC Dit-
zingen den glücklichen Sieger hat-
te. Somit konnte sich die Ditzinger
Mannschaft ebenfalls ihren Start-
platz in der Regionalliga Süd er-
spielen.
Ergebnisse: 1. BGC Singen, 1311
Schläge, 2. BGC Ditzingen, 1361
Schläge, 3. MC Ilvesheim 2, 1364
Schläge, 4. KGC Bad Urach, 1371
Schläge, 5. MGC Sulzfeld, 1386
Schläge.

1. BGC Singen weiter in 
Regionalliga

Erfolgreich: Die Bahnengolfer aus Singen. swb-Bild: pr




